TE Circulation of the 

“ABENDPOST” is 
regularly examined and 
certified to by the Audit 
Bureau of Circulations. 


1 Gent. (12 Seiten) 


Ruſſiſchem Südheer droht 


Ghicano, Freitag, 


den 25. Zuni 1915.— x 5 Iihr Ausgabe. 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht heute, 


S313 


Kleine Anzeigen. 


2. Kahrgang—.Rr. 150° 


inſchließung 


Englands protzige Antwort auf Be chwerdenote der Ber. Stanten! 


Oertliche Gewinne 


Italiener i im Schlamaſſel! 


| 
Wurden von Beulfdhen auf wellidhen Sie kommen weder am Tome, nod) 


Schauplaben gemadıl. 


Aeroplau zerſtört ruſſ. Tauchboot. 200, 000 Oeſterreicher dorthin 


EGeliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 


Berlin, 25. Juni. (Direkte Funkenmeldung über Sayville. Yong 
Island.) Das 
Verlauf der Feindjeligfeiten anf weitlihen Schanplägen, dat geitern 
fammtlide Angriffe des Feindes zurüdgeidlanen wurden, und die) 
Dentjäien. an mehreren Stellen örtlidie Gewinne madıten. 

Zu KLeintrey, ditlih von Luneville, wurden Kleinere feindliche 
Unternehmungen zurüdgewiejen. 

„Südlih von Sondez erbeuteten wir nad einem Handgemenge 
mehrere Majchinengeihüse. Wiederholtes Vordringen des Feindes gegen dic 
„Labyrinth“-Stellungen wurde zuridgewiejen. 

„An der weitlichen Grenze der Argonnen brad) ein Angriff eines 
franzöjiihen Bataillons gegen unjere neuen Stellungen, die wir vorgejcho- 
ben hatten, unter jcjiweren Verluiten für den Feind zuiammen. Während des 
legten Vorjtopes nahmen wir einen weiteren Scyüsengraben und zwei Blod- 
hänjer. Nadı drei Maidhinengeichüse und drei Minenwerfer wurden dort 
erbentet. 

„Au den Manshöhen jcheiterte ein Angriff der Aranzoien weitlidh don 
Detraudjes vollitändig. TCeftlid) von Detrandjes nahmen wir dem Feind einen 
hartnädig verteidigten Verbindungsihanzaraben ab. 

Barıs, 25. Juni. Das franzöftiche Kriegsamıt veröffentlichte heute nad): 
jiehende M titteilungen: Nördlich von Arras, zwiſchen Angres und Souchez, 
machten unſere Truppen geſtern Abend einen Angriff und gewannen an 
Boden. Im Labyrinth wurde ein deutſcher Gegenangriff zurückgeſchlagen. 
Darauf wurden unſere Schützengräben von der feindlichen Artillerie ſtark 
beſchoſſen, und die unſere erwiderte das Feuer. In der Champagne nabe | 
Reims bradıte der Feind mehrere Minen zur Erplojion, madıte aber feinen 

Jufanterieangriff. 
In den Argonnen und bei Vauquois wird der Minenkampf forigeſetzt, 
und beiderjeit wurden viele Bomben und Handgranaten geworfen. 

Auf den Höhen an der Maas, bei Calonne, madıten die Deutjchen ent- 
lang der ganzen Linie einen heitigen nen und bedienten fi dabei aud) 
der Gas u Bomben, Sie nahmen an- 
fangs die ihnen verlorengegangenen Mbicnitte ihrer zweiten Berteidigungs- 
linie, wurden dann aber wieder zurücdkgeworfen, Ein vom Feinde am Abend 
begonnener ähnlicher Verjuch blieb ebenfalls erfolglos. 

Sn x Lothringen nahe Xeintren wurden aud alle Angriffe der Deutichen 


Deuticdje Hauptquartier meldet heute Nachmittag über den | 


| fonftiwo vom Fler. 


es bon der „Alffoziirten Breife*.) 
Wien, 2. Juni. (lleber London.) 
ralitab berichtete geitern Abend vom 
fampfe: 
„An der Härntner Front wurde ein, mit itarfen 


Der diterreihiid-ungariidıe Gene: 
Schanplas der italieniihen Grenz- 


„Mündener Oktoberfen‘ im Feindesland. 


| 


| 


zurücdgeichlagen. In den Vogejen wurden zwei Nnfanterieangriffe des Fein- | 


des durdy unfer Artillerie- und Infanteriefeuer zum Stillitand gebradt, 
waren gegen uniere Schüßengräben am Neiysaderfopf gerichtet. 
Ein deuticher Flieger warf geitern fünf Bomben auf das Zanatorium 
Zuydecoote, ohne jedoh Schaden zu berurjadhen, 

John Bull. 


„Es wird weiter ausgehungert!” 

Bafbington, ©. R., 25. Juni. Die fogenannte Antwort Englands auf 
den PBroteit der Ber. Staaten wegen der Feitbaltung amerifaniicher Schiffe 
und jonjtiger llebergriffe gegen die Ver. 
tralen Häfen — 


bei 


als ausweihend und durchaus unberriediaend in ibrem allgemeinen Ntaraf- 


ter angejeben, jondren aud) als eine entihyiedene Verweigerung der amerifa- | 
amerifantichen re wollte man fid | 


niſchen Anſprüche! Im 
vorerſt nicht über das Schriftſtück auf er 

Die Note enthalt überhaupt Ferne — auf die Grundſätze ſelbſt, 
welche in der amerikaniſchen Note vom 30. März dargelegt wurden, ſondern 
nur eine Erklärung beſtimmter Fälle und der Verordnungen, unter welchen 
ſie behandelt wurden. 

Man kann, wenn man will, aus einigen Sätzen der Note ſchließen, daß 
ſpäter eine weitere Note von der britiſchen Regierung zur Erörterung 
der, von den Ver. Staaten entwickelten Grundſätze folgen mag, doch 
macht Lord Crewe ſelber, der britiſche Staatsſekretär des Auswärtigen, kei 
nerlei diesbezügliche Zuſagen, nicht einmal andeutungsweiſe! 

Die britiſche Regierung tut ſogar groß damit, welche 
ſich gab, um den neutralen Seehandel „von den Beläftigungen treizubalten, 
welche die Durhfübrung der, gegen Deutichland gerichteten britiichen Rron 
ratsorder. nahezu unvermeidlich madıt.“ Bon einem Aufgeben diejer Order, 
aljo des Verjuches, das deutiche Volk durch eine „Diitanzblodade“ auszu 
hungern, oder aud) nur von einer teilweilen Nußerfraftiegung zuguniten 
amerikaniſcher und anderer neutraler Schiffahrt auf den Weltmeeren ift 
abjolut feine Rede. 

Sm Uebrigen jchlägt die britiiche Negterung auf ihre Soientaiche 
jagt, dat bereits iiber 24, Millionen Dollars in Baar an amerikanische 
fender als Veraütung fr teitaebaltene Yadungen bezahlt worden jeten, 
und nody andere derartige Anivrüche jo jchnell, wie möglich, erledigt wür- 
den. Damit bält jie die ganze Vejchiwerde anicheinend für abaetan. Bon den 
Berpflidhtungen amerifanticher Beriender gegenüber ibren Suınden und dem 
Fortbeſtand des amerikaniſchen Melthandels iit ebenfalls feine Nede: 
im legten Baragraph heikt es: 


und 
Ber 


und 


„Die Regierung Sr. Majejtät fann faum zugeben, dab auf Grundlage | 


wirflihder Tatjahen irgendweldhe Peihmwerde 
[her Bürger gerechtfertigt ijt oder 
rbalten werden fann.“ 

Wie die-britiiche Negierung jagt, werden gegenwärtia 27 Dampier, 
weldhe aus den Ver. Staaten famen, in britiichen Häfen feitgehalten. Acht 
diefer Schiffe löjchen derzeit ihre Yaummwolladungen, die von Enaland an- 
gefauft wurden; 7 werden ihre Fahrt fortjegen dürfen, jobald fie ihre Kar— 

308, iiber weldye aber das enaliiche Prifengericht zu enticheiden haben wird, 
zelöjcht haben, und in den übrigen 12 Fällen it die Unterfuchhung noch nicht 
veendet. 

Wie es heißt, arbeitet das amerifaniiche 
weiteren Note an Enaland in diejfer Streitirai ge. Tiejelbe foll abaejandt wer- 
den, jobald die Verhandlungen init Deutichland über den Tauchbootfrieg 
zum Mbihluß gelangt jind, 


Dom Tauchboot verienft 


London, 25. Juni. Eine Depeihe aus Kopenhagen. meldet: 
pfer „Nora“ traft mit der Bejatung des norwegischen Danıpiers 
ein, weldier am Mittwoch nahe den Shetland infeln durch 

Tauchboot torpedirt und dann nod) in Brand gefeßt wurde, 
wurde 1896 gebaut und hatte 1557 Tonnen Verdrängung.) 

Chriftianta, 25. Juni. (Uleber London.) Nachträglic wird gemeldet, 
daB der norwegische Dampier „Sein Jarl“ amı 8. Juni auf der Mordiee 
durch ein deutfhes Tauchboot torpedirt und zum Sinfen aebradht worden 
fei. Der Kapitän und 3 M itglieder der Bemannung — die einzigen Ueber: 
lebenden — trafen hente zur Stavanger eir 


amerifani 
aurredt 


— 
+ 
_ 


taatSdepartement an einer 


Der Dam- 

„zruma“ 
ein deutjches 
(„Truma“ 


Mühe ie | 


jie | 


| 
| 
| 
| Minintur-Ansgabe der Alenagerie Hagenbeck. 
Staaten auf hoher See und in neu-| 
in Ausführung der befannten britiijhen Kronrat3order — 
wurde befannt gegeben. Sie wird in diplomatischen Kreiien dabier nicht nur 


unternommener Angriff abaeihlanen. An anderen Punkten dieier Front, 
jowie an der Tiroler. Grenze fam es nur zu Geſchütkämpfen. 

„Am Nonzo jind aleichjalls heftige Artilleriefämpfe imaange. In der 
Nähe von Sörz und Monfalcone blieben alle italienischen Angrifie 
erfolglos.“ 

Ancona, Jtalien, 25. Juni. (cher Nom.) lüchtlinge, die voir Trieit 
fommen, jagen, die Teiterreidher hätten aroie Streitfräite jebt ſüdwärts ge 
iandt und hätten zur Verteidinang von Tricit 200,000 Mann konzentrirt, 
nebit jdymwerer Artillerie. 

Rom, 24, Juni, (lleber Baris und London.) 
ſtab ſpricht von einem „ſtufenweiſen Vorrücken“ 
entlang und ſagt, die Italiener hätten 
den Saum der Hochebene zwiſchen 
der angeblichen Beſetzung von Monfaleone 
und die obigen unbeſtätigten 


Der italieniſche 
der 


General— 
am 
Plava, 


taliener 
nördlich von 


Iſonzo 
GBlobna ſowie 


Sagrado und Monfalcone Von 


mehr, 
d. 


beſetzt 
gar nichts 
iind auch noch ſehr windig. A 


verlautet aber 
Angaben 
Bei Dr. Dernburg. 
(lleber Yondon.) Der 
Dernbura, der 


R.) 


Berlin, 25. Numi. 
aefehrte Dr. Bernhard 
bat aliidlih Bergen, Norweaen, erreicht 
bfer von den Briten zu Pirfwall, 
und wird am Zamstoq 
md Die 


von den Be 
trıibere deutiche 
nachdem der 


Schottland 


r. Staaten zurüd 
Kolonialminiſter, 
betreffende Dam 
feſtgehalten worden war 

die Verhältniſſe 
Stelle mitteilen 
Deutſchlands an die Ver 


- 


Berl 
Ztimmmma in den Ber 
nt von Ei 

Ztaaten in Zadyıen der „ 


in Was er über 


der 


rivartet 
Staaten 
aut die Erwidern 
Yırlitania“ 


amtlichen 
I 
Affäre von Einfluß 


wird, dürfte ufluß 


ſein. 
Gefangenenlager Frankreichs und Serbiens. 
Berlin, 25. Juni. (Funkenmeloͤung Yona Seland.) 
Inter den heutiger Nachrichten der let Nenigfeitsagentur befan 
den jih auch folgende Witteilungen aus Bern, Schweiz, 
heißt es, Doktoren Engeter und Demarval bätten über ihre Bejuche der 
tranzöfiichen ®efangenenlager Bericht eritattet, und bäatten in den meiiten 
bon ibnen die Verbältnifie in vielen Bezichungen durchaus nicht zufrieden 
| itellend gefunden. Entweder waren die janitären Vorkehrungen oder die Ver 
pfleguna ichlecht, auch. benahnıen sich jehr viele Kommandanten der 
und Auffeber jebr taftlos. Selegentlih mülien die Gefangenen bis 
Stunden in der heiken Zonne arbeiten, 
andere jchüsende Kopfbededung aibt, und Viele find Schon folden Anitren 
gungen erlegen. In den Gefangenenlagern befinden ji auc) Berwundete, 
ohne ärztliche Behandlung zu erhalten, und kleine Vergehen gegen die T 


über Zavpille, 
xrſeeiſchen 
: In einer Deneſche 


die 


Lager 
zu 11 
ohne daß man ihnen Strohhüte oder 


nem längeren Leitartikel 


laſen, denn 


ůleine kriegenachrihten Weiter vorwärts! 


Auch Kreuzzeitung für Tauchbootkrieg. 
Berlin, 25. Juni (über London). 
Die „Kreuzzeitung“ griff heute in ei⸗ 
die „Lotal 
Korreſpondezagentur“ wegen ihrer 
Aeußerung ob es vielleicht nicht doch 
tlug wäre, dem Wunſch der Vereinig— 
ten Staaten nachzukommen, vom 
Tauchbootkrieg gegen Schiffe, auf de⸗ 
nen ſich Amerilaner befinden, abzuſe⸗ 
hen, in ſehr ſcharfer Weiſe an. Wir | 
fonnten unferen Augen nit trauen, 
heift es in dem Xrtitel, al3 wir das 
eine derartige Oarantie 


Die öſterreichiſch- deulſchen Heere dringen 
anhalkend nach Oſten vor. 


MRuſſ. Widerſtand am Dnieiter. 


würde einfach die Ausfuhr von Waf: 


Streitfräften bei Ball lung ihres bereits früher audgefpro= 


 ziplin werden jchwer beitrait. Nur auf den Hojpitalichiffen in Bordeaur Bär 


man feine Magen. 

Einer Wiener Depejche zufolge haben der Baron Spigelield als Ver- 
treter. der öjterreihiihhen Gejellihaft vom Roten Areuz, und der jerbiiche 
Oberſt Subotiih in Sofia eine Unterredung über die Behandlung der in 
Serbien befindlichen öfterreichiichen Gefangenen gehabt. Es wurde idhlieh 
li vereinbart, dab Defterreih Nahrungsmittel und Medizin für die im 
Serbien befindlichen Gefangenen jdiden darf. Der Borichlag, alle von Ser- 


bien gefangengehaltenen Deiterreicher auf Defierreihs Koften nach einem 
| neufralen Lande zu fchiden, murde abgelehnt. 


} 


fen und Munition aus den Bereinig- | (Geliefert bon der „Allosiizien Preſſe“.) 
ten Staaten auf Schiffen, auf dem | Ni Amfterdam (über London), 25. Juni. Die deutihe Armee unter Gem 


ein paar ameritaniihe Paffagiere be ral v. Linſingen verſucht mit aller Macht, die Verbindung zwiſchen der ruſ⸗ 
finden, gutheißen. Der Artikel der | = ö er 10 
| „Kreugzeitung“ ift nur eine Wiederho- | Niihen Armee, die aus Lemberg zurüdgewichen war, und der rujjiiden 
Streitmadjt, welche nod; in der Gegend vun Stanislau operirt, vollitändig 
aufzuheben. Gelingt ihr das, jo wird die Aufjfenarmee im ſüdöſtlichen Gali— 
zien in der Falle jein und entiweder * ergeben müſſen oder einer Kataſtro— 
phe entgegengehen. 


Oeſterr. Preßhauptquartier, 25. Juni. (Ueber London.) Der verzwei 
felte Widerſtand der Ruſſen am Dniejter, bejonders im Zentrum, hat nur 
noch den Zweck, die Einſchließung und Aufhebung dieſer großen ruſſiſchen 
Armee womöglich zu verhindern und das Kriegsmaterial zu retten. Sein 
baldiger Zuſammenbruch wird aber erwartet. 

Der Rückzug der Ruſſen am Saufluß eutlang und im Winkel der 
Weichſel dauert unter Verhältniſſen fort, welche der verfolgenden Armee des 
Erzherzogs Joſeph Ferdinand günſtige Ergebniſſe bringen. 

Berlin, 25. Juni. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long 
Island.) Das Deutſche Hauptquartier berichtet von öſtlichen Schauplätzen 
heute Nachmittag: 

„An einem Punkt weſtlich von Stegua haben die deutſchen Truppen von 
einem Teil der Linie des Feindes Beſitz ergriffen. 
Südöſtlich von Schoerzele, in der Nachbarſchaft des Dorfes Stegng, 
durchbrachen die deutſchen Verbündeten, nach hartnäckigem Wider⸗ 
ſtand, einen Teil der Linie des Feindes und ſetzten ſich dort feſt. 

„Das Dorf Kopaczynska, das wir vorgeſtern nahmen, wurde vorerſt 
wieder geräumt. (Kopaczynska iſt ein Flecken am Omulewfluß, 16 Meilen 
nordweſtlich von Oſtrolenka, das von den polniſchen Freiheitskämpfen her 
berühmt iſt.) Die betr. Abteilung ſtand einer zu großen Uebermacht entgegen. 

Weiter aufwärts an jenem Strom machen die deutſchen An— 
griffe Fortſchritt. Der linke Flügel dieſer Streitkräfte ſteht jetzt 
nahe Chodorow.“ 


Derjenige Teil von Geueral v. 
von Halicz war, wurde auf das 


Linſingens Armee, welcher nordweſtlich 
ſüdliche Ufer des Dnieſter trausferirt. 
„Die Lage der vordringenden Armee des Feldmarſchalls v. Mackenſen 
hat ſich noch nicht weſentlich geändert. 
„Die Truppen muter General v. Woyerch überquerten das Gebiet ſüdlich 
von der Ilza, auf ihrer Verfolgung des Feindes.“ 
engliſche Original der Depeſche macht den Eindruck, daß ein oder 
gleich zu Anfang, bei der Uebermittelung weggelaſſen worden 
vielleicht weil ſie infolge Verſtümmelung nicht deutlich waren.) 


chenen Standpunktes und das 
Tageszeitung“ und ähnlicher 
tungen. 


der 
Zei— (Tas 
> zwei Sätze, 
Die Frechheiten John Bulls. ſind, 

New VYort, 24. Juni. Dffiziere 
und Paſſagiere des ſtandinaviſch 
amerikaniſchen Dampfers „Frederik 
VIII.“, der hier eintraf und von einem 
britiſchen Kriegsboot angehalten und 
nach Stornoway geſchleppt worden 
war, ſagen, 4 Pafſagiere, nämlich 2 
von der Kajüte und 2 vom Zwiſchen 
deck, ſeien von den Briten wegge 
nommen worden. Als einziger 
Grund hierfür wurde angegeben, daß 
ſie „anſcheinend von deuticher Geduri‘ 
jeien. 


Wien, 25. uni. (Ueber London.) Der öſterreichiſch-ungariſche Ge— 


neralſtab gab geſtern Abend bekannt: 
„Die Allgemeinlage iſt in Oſtgalizien unverändert. Oeſtlich und nord— 


öſtlich von Lemberg dauern die Kämpfe mit ſtarken ruſſiſchen Nachtruppen 
noch immer an. 


„Am oberen Dnieſter wurde Mikolajow geſtürmt, und Zydaczow wie— 
der beſetzt. Weiter flußabwärts gehen die deutſchen Verbündeten aus ver— 
ſchiedenen Richtungen vor. 

„Am Nordufer des Tanew, zwiſchen San und Weichſel, ſetzt der Feind 
den Rückzug fort. Nördlich der Weichſel wurde die ruſſiſche Nachhut über die 


Kamienna zurückgetrieben. Unſere Truppen beſetzten Oſtrowice und San— 
bomir.“ 


Schlimmes Bahnunglück. 
J 
Bei einem 
Mountain 


Maryland, 25. Juni. 
Zuſammenſtoß des Blue 
Expreß- und des Poſt 
ſchnellzuges der Weſtern Maryland 
Eiſenbahn auf einer 100 Fuß hohen 
über den Owen Bach führenden Brücke, 
wurden 6 Perſonen getötet und 12 
verleßt. Der Expreßzug hatte Ver 
ſpätung, und der bedauernswerte Un 
fall wird dem Umſtande zugeſchrieben, 
daß Mißverſtändniſſe in den Befehlen er Ta 

vorgetommen ſein muſſen, die den bei— berg berichtet über die mehr als 
den Zugführern erteilt wurden. lu. 9: 

I . +, 

| Inter denen, welche am meilten unter der ruffiichen Bejesung zu lei» 
| 

den hatten, waren mande frühere Negierunasbeamte, 
tiirlich nicht bezablt wurden, 
tel in Rot gerieten, 


Aſoziirien b 

. Betersburg, 25. Juni. Die Nufjen behaupten, am Dniejterfluß au 
2 die öjterreichtich-deutichen Streitfräite,. mit jchweren Verlusten 
fiir diefe — jogar mit „enormem“ Berluft in der Gegend von Kozany! — 
zurüdgeichlagen zu haben. 
itrift Rozany im Zturm 


„Pro 


a 


drei 


Mich jollen fie eine itarf befejtigte Höhe im Di- 
genommen. haben. 


. di 2 
minente“ Holzhacker. 
Berlin, 25. Juni. (Ueber London.) Der Korreſpondent des „Berli— 


Tageblatt“ in der, jetzt zurückgewonnenen, galiziſchen Hauptſtadt Lem— 


neun Monate ruſſiſcher Herrſchaft daſelbſt 
Do. 


Das Wetter, deren Gehälter na- 
und die in Ermangelung anderweitiger Mit- 
Manche hervorragende zamilien mußten betteln gehen 
und ın der Küche MAuderer ihren Hunger jtillen! Woblbefannte Berjönlichkei- 
ten baten md verfauften Holz, wahrend ihre Frauen Brot und Ruchen 
nd md morgen, | bacfte di der Die N pre arg 
swölft und wär, | paaten und in der Die Nahrungsmittelpre iſe ſtiegen 
VVV— 
— a | ganz enornt. 
etimeile bewol nt b ne ibend und | 
glam ſiteigende uftvarme, | 
I 
I 
I 


bicaae 
nd langalam 
md morgei 
aus Dem X 


Umargend Teilweiſe bewöllt 
Neigende Yullvarme beute Abend 
Big Starfer Wind, dorberrihend 


wölft beu 


nordliiwen 


Sulimol 
torgen, ım mer 
wndiana ar 
kuedermictaan 
mer beute Mbcndb u 


ie Mbend und 
tien Zeil wärmer, 
bente Abe 
eiimweci! 
nd 


Stadt berumbandfirten! 


isfonfin 


mergen, jan 


En 7 Tie Rufen in Lemberg machten einen dortigen Nutbenenfüberer, 
cirgang "wuie: u 2. . 

a, morgen: 4416 rujjenfreundlih aufgetreten war, zum Bürgermeiiter. nabmen 
"onduntergang: Morgen. früb 3:11. alle Berjonen von militärfähigem Alter in Haft, auch jänmtliche penfio- 
— Temperaturſtand. nirten öſterreichiſchen und ungariſchen Offiziere, — ja —J den 80jährigen 

Nachſtehend der Temperaturſtand nach R sinen Vete 8 are 
der ftündlichen Aufzeichnung des Wetters General Ryd, einen Veteranen des Krimfrieges! 
amtes von geitern Nachmittag 3 IT an: 

| - .ı . . nt m I 
be 3 ; ie worgens „so Deutjcher Zleroplan zerjtört rufjtjches Tauchboot, 
NT E Wioracus ER 2 0 ; ; 
—28 er Berlin, 25. Juni. Eine Preidepeidhe meldet: Zum erjten Mal in < 

l ; Wergens.. .56 ”r* . . > ad * . 

llor Ude —— Geſchichte hat ein Aeroplan ein Tauchboot zum Sinken gebracht. Deutſche 
Flieger bombardirten, wie erſt nachträglich bekaunt wird, am 31. Mai ein 
tuſiſches Unterſeeboot in der Oſtſee nahe der Infel Gotland mit foldem Er« 
dafı das Boot verjanf. So teilt das dentjhe Kriensamt mit 


der 


zonnem 


ſtark 


in . 1 rn > 
zonmcnauligar Sie 


Nadut.. 78 
Radım.. 
Nasm.... * 
Nadın,..... 78 
Ubends....7 
Aberds.... 70 
Abends 
Sbends.. . 
Abends. ...d8 
Mittern'cht.5 
Morgens... 
Worgeus.. 56 


Uhr Ubr Nergens.. .ö 
Uhr Uhr Vor 
Ube Borm, B 
Ube Mittags. Bi 
Uhe Ran, ....d 
Ubrt Nadım.. 


— 





IP start MADISON — sts 
Männer: und Anaben:- Anzüge 


Wir empfingen jochen von einem Fabrifanten in New PMorf eine Lieferung 
don Anzügen für Männer und junge Männer, Die neueiten Miufter in „Soft Noll“ 
engliichen Modellen für junge Männer und dreifnöpfige Sad-Facons für kon 
jervative Gerren. Zu baben in den Größen von 32 bis 50; 

tür reguläre, ichlanfe umd Forpulente Figuren. Gemadht 

find dielellen aus ganziwollenen blauen Cerges, in ichlichten 

und farbigen Geweben, in grauen Worfteds, geitreiften Woritede, 

Glen Urqubart Plaids, Tartan Cheds et. Die Coats jind 

Mohair gefüttert—piele davon find handsgeichneidert, die 

Hoſen jind nad neueitem, jchmalen Schnitt 

gearbeitet. Dieie $11.00 Anzüge in un— 


jerem ES pezial-®erfauf am 6 5 0 
* 


Zametag zum Preiie von 
nur 

Männer-Hofen, gemadt aus blauen Serges 
— zuverläjftg geichneidert und tadellos paffend. 
Zu baben in allen 

Größen von 32 bis 

10. Werden gewöhn= |? 

lih zu $2.00 verkauft: 

Cure Ausiwabl in une 

jerem aufßeraewöhn = 

lien Berfauf am 

Zamstag zum ſpe⸗ 

jiellen Preis von nur 


$1.43 


Balfan - Norfolf » 
Anzüge für Knaben— 

mit Patdh-Tafchen und 
angenäbten Gürtel — 

mit zwei Baar Kinider- 

bocker Hoſen. Gemacht 

aus grau, braun und 
„Drab“ geſtreiften und 
gemiſchten Caſſimeres. 

Zu haben in den 
Größen von 6 bis 

16 Jahren. Dieſe $4.00- 
Anzüge in unierem Verkauf 
am Samstag ipe- 

ziell zu nur 


Männer: und Knaben-Hüte 


100 Dusßend Strohhüte für Männer, 
dur Santiren etwas beichmutt, ms 
fallend eine große Manniafaltigfeit von 
populären Dioden, aus Chinfee, Sennet, 
Split und Milan Braids gemact, in 
Matrojene und „Soft NRim“-acons; PX, 
alle Gr.; 81.50 bis 82 Site, P3 
ipeziell für Samstag, zu nur 69. 
Rah Rah-Hüte für Kinder, aus dent 
neuen Balm Beah Stroh Braid aem.; 
nette Moden für die Fleinen Rna= 1 9 
E 


ben; Werte bis zu 50c, morgen 
Kleider, Wailts, niedrige Breiie 
— Madchen-Waſchtleider, gemacht aus 


X | Chambrads, Ginabame, Ratines etc,, 
3 — | nett Farrirt, geftreift u. fhlichtiarbia— 
AL | mit weihem Vique⸗Kragen u. 
a Ä | Kombinationen von weihen Lawn— 


> MWailts mit PBlaid Sfirts 


, „blaited“" Sfirte, Gröken 6 bis ‚ 
14 Xabre: 81.25 Werte zu. . 8T ch 
| Fin fhönes Fieid für ven Sommer | — 
iſt das hier illuſtrirte. Gemacht aue 
feinen Lawns. Die Waiſt Front Da 
| ichwer aeftictt; beietst mit Ginfak, FA a 
Kante und feiner Spitre, Tuda und Mi 
h „Beading“: Skirt in Tunic-Efleft init |, 
P | Stickerei-flounce. NMiebriaer Hals f \ /l & 
und } lange Nermel. In Grdiien 
ton 6 big 14 Yahren. Sollten | 


| au $2.50 verfauit mer 4m 
den; am Sametaa.. s1. Ä 7 * 
. » - I 
2 Waifts 81.47 | 
5 > 4 
Damen-Waiſts, gemacht aus Seide 
‚ Creve de Chines, ap Seiden. 
= ocitreiften Habutai Tub- Zeiden Ya 
4 Hr eidmeiderte oder fan 


init Draandietragen ; 


Guffe, 


t ‚ und aanı lanac Aer— 
verſchie dene ſehr elegante 
J zur geflt. Auswahl. 
Fleiſchfarbe. —M 
anderen farbigen c 
36 bis 44. Werden überall 
S2.00 verfauit. Speziell in un 
ferem auferaewöobnlicben Berfauf am 


f 
Sanmıstaa, 5 Au > Er Ä Us 
meataa Eure ue $1.47 — 


wahl zu nur 


iz 


Streiien. 


Nnterzeug. 


Baldrigaan-Iinterhbemden für Männer, 
mit lanaen und furzen Aermeln, und 
Anfles-Yänac Unterboien; in allen Grö: 
Ben; dies iind 35 Sorten, 

Be 

„Two⸗Thread“ Lisle NMtbhletic « Mode 
fniclange Union Zuits für Münner, 
weis und Ecru; in allen Größen; 
iind aut 81.00 wert, 


Putzwaaren. 

Dies ſind ſehr 
bübiche Yea born- 
Hüte für SKtinder, 

arnirt in mebreren 

Noden, mit 
zyrßen, Band und 


n, ur weis u. 


ten bellen 40. 


Farben, ſpez. 
Sammt GSerduroy 
Tams für Kinder, in 
} weis, rota md ariin; 
die beite Kopfbededung für Hurs 
flüge ufmw,; wert bis $1, 47 
Samstag zu c 
Wir haben cine Muiter-Rartie von Minder 
Hüten in einer qa WKanmmigfaitigieit bon 
Farben, garnirt ir 
Bändern und 
Hüte 


sr ‘ 
Sal. 


i — 
RAumne 


Nainſoot Athletie-Mode Unterhemden 
und Intelanae Unterbojen für Männer; 


in allen Größen; 49c Sorten, 33 
ar c 


zu 
Knielange Maiden ilnion Suits für 
Männer, mit Turzen Mermeln, vorhanden 
ın allen Größen; wert 6%, 


Sin 


* a >... 12 * 
Ausſtattungen für Männer heräbgeſetzt 
Ferguſon-MeKinney Negligec-Hemden für Männer, Coat— 
Mode, gebügelte Manſchetten, nette geſtreifte Muſter, rein 
und friſch, alle perfekt; Größen 14 bis 17}; einige Grtra= 
Größen, 18% und 19; reguläre 81.00 Werte, am 55 
c 


„Four- in⸗Hand'““ Hals⸗ Baumwollene Männer: 
ſtrümpfe, ſchwarz oder loh— 


trachten für Munner, „Open 
End“⸗Moden, nette Muſter farbig, alle nahtlos: dauer— 
und Farben, wert bis 15 hafte Qual.; Ausſchuß 
3%, Auswabhl, zu.. C der 12c Sorten, — * 
59e und 69e Männerhemden, mit weichen Man 
ſchetten, Coat-Mode, vorzügliche Sorten; Größen 
14 bis 17; infolge Hantirens und durch Auslage 
in den Fenſtern etwas beſchmutzt; ſpeziell, 32 

c 

Re 


52.50 Männer: Schuhe zu S1.60 
Am Samstag offeriren wir wieder eine Partie von Schuhen 
und Orfords für Männer, die wir zu einer großen Griparnik 

fauften, und die wir zu dem niedrigen Preis 
von $1.60 offeriren fönnen, 


Es jind ganz neue Moden, aus Gunmetal Gali 
und Bict Kidifin gemadt, Kid und die netten 
Zeug-„Tops“; Bluder- und Schnürichube, die 
populärjten engliihen Moden; Größen 6 bis 10. 
Schuhzeug, das Euch überall $2.50 
fojtet, wo Xhr bingeht, 
ipeziell für Samstag, 
— 

Hohe u. niedrige Muſter⸗Knöpf—⸗ 

ſchuhe für Miſſes und Kinder, ein 

ſchließlich der popul. Mary Jane 

Pumps; Kid und Zeug Tops; aus 

Patent Coltſtin und Gunmetal 

Calf; Größen 6 bis 23 bis 97 

$1.75 Werte, morgen zu c 


dom Morgen wahrnehmend, 
'faft die Begrükung und jah ihn in’fin. 


nichts jagte, fragte fie: 


&bendpoit, Chieage, Freitag, den 25. Juni 1915. 


‚Nimm hin das heilige Schwert 


Eopyrigbt by — & Co,®. m. b. $. 
Leipzig 1915. 


Und c5 mag am deutihen Beieon 
Einmal nodb die Welt genelen. 
Emanuel Geibel. 


(36. Fortſetzung.) 
Und dieſe neuen Argumente der Zu 
verſicht löſten in Iſa eine ſo überquel—⸗ 
lende Freude aus, daß ſie ſich der Grä— 


fin um den Hals warf und ſchluchzte: 


„Ach, Tante! Ich bin ja ſo glücklich!“ 

In ihrer frohen Stimmung berat 
ſchlagten ſie nun zuſammen eine be— 
ſonders feſtliche Speiſefolge, mit der 
ſie ihren Krieger zum Abend empfan— 
gen wollten. Dieſe Angelegenheiten 
gehörten ſonſt ganz in Iſas Wirkungs 
freis, und auch fie pflegte fie in der 
Hauptſache der alten. Köchin zu über 
lafien, die fchon Aribert das Ber- 
‚lobungsmahl auf demjelben Herd be- 
‚reitet hatte. Heute aber jehten die Da 
men die Epeifenfolge bis ins Kleinite 
'felbjt feit, und die Gräfin z30g dabei 
au das Buch ihrer Erinnerungen ala 
Mutter zu Rate, in dem Will jümt- 


liche Kinderftreiche fammt feinen Lieb: 


lingsſpeiſen verzeichnet ſtanden. 
Statt des gewohnten Mittageſſens 


nahm man heute ein einfaches Gabel—⸗ 


frübftüd. Während fie gegen 1 Uhr 
bei Tiſch ſaßen, hörten fie plöglich ein 
in Altenberfom ziemlich feltenes Ge 
räufh: das eines Automobild. Schon 
wollte die Gräfin den Diener zum 
|Nachjehen jhiden, da trat ihr Sohn 
über die Schwelle. 

„Wie? 


halt erledigen.“ 

„Und per Auto?“ 
„Die Dftbahn ift für den Verlehr 
wieder gejperrt.” 


„ia, mit Betroffenheit jogleich ben | 


Unterfchied feines Wejens gegen das 
vergaß 


unrubiger Erwartung an. Und da er! 
rn 3 | 
„Und wie it e8? | 
„Vorläufig ungewiß!” ermiberte er 


und jebte fi) mit ummöltter Stirn an| 
feinen Plap. 


Die tiefe DVerftimmung, bie fein! 


Weſen verriet, ließ die Damen an— 


fangs ſchweigen. Aber als habe er ſich 
dann beſonnen, daß das Mädchen an 
ſeiner Seite ſeit geſtern ſeine Braut ſei, 
und als empfinde er ſelbſt peinlich die— 
ſen Unterſchied ſeines Weſens gegen 
das von heute morgen zu ihr, be 
fleißigte er ſich einiger Gleichmut und 
begann von Berlin zu erzählen. Vom 
Straßenleben, von den Anſchlägen an 
den Litfaßſäulen, von den ſchmucken 
Feldgrauen, die in ihrer nagelneuen 
Kriegsmontur wie aus einer Gpiel:| 
mwaarenfchachtel ausfähen, und bon der 


‚Menjchenfülle in der Umgebung bes] 
‚Scloffee. Doch gleich nach dem Früb- | 


ftüd entfchuldigte er fi mit Müpbdig- | 
feit und zog ſich zurück. — 

Sichtlich bedrückt, in ſeinem Plau— 
dern, ſeinen Aufmerkſamkeiten und 
Zärtlichkeiten gegen Iſa von einer nicht 
verfennbaren Gezmwungenbeit, blieb jein 
Meilen au mährend des feftlichen 
Abendefjens mit feinen Lieblingsfpei- | 
fen, wie am folgenden Tag. Er fuchte, 
wo er konnte, die Einfamteit, las nur 
noch; mit halbem ntereife die Zeitung. 
Auch die Gräfin aing bebrüdt umber. 
Sie ahnte den Kummer ihres Sohnes, 
der zugleich ihr eigener war. 

la paßte fich mit ihrer äußeren 
Miene der Stimmung ber anderen an. 
Sie ahnte ebenfo, was Will ihnen wohl‘ 
nicht geftehen mocte.... hatte er eine 
aänzlic abichlägige Antwort erhalten? 


Auch war ihr nicht etwas entgangen: | 


der Gäbel ftand jeht nicht mehr neben 
dem Schreibtiich, fondern wohl wieder 
irgendwo in einem Scrant. Und 
wandelte auch fie im Gedenten an das, 
was ihr Will auf der Fahrt zum 
Bahnhof aelaat, oft Mitleid und Trau- 
rigfeit an, daß er feinen Herzens 
wunſch nicht erfüllt jehen jollte, To 


jubelte es doch noch öfter laut in ihr! 


auf.... follte ver Held ganz an ihr 
borübergehen? Würde fie nicht um ihr 
Glüd, nit um ein teures Leben zu 


zittern brauchen? Doch diefe Geligteit 


perichlo fte unfichtbar in der geheimen 
Tiefe ihres Herzend. Xhren Verlobten 
umgab fie mit der zärtlichen Aufmerf- 
famtfeit, wie um ihn in ihrer Liebe Er- 
aß finden zu lafien für dag, was ihm 
das Schidjal an Wünfcen verfaate. 
Am nädjten Nadpmittaa beqruben 
fie unter den alten Saltanien des 


Kriegerverein bejitimmt, eine Trauer 
deputation in Geftalt feines redetüch- 
tigjten Mitglieds, 
jiehers, zu entjenden, der den mit fei 
nen wenigen Schäben allzu freiaiebi 


gen Alten auch im Leben mancdmal! 


beiingejucht hatte. Außer ihm aaben 
ihın aus der Umgeaend nur der Amts 

borfteher und die alte rau das Iepte 
Geleit, die ihn gefüttert und fpazieren 
aefahren hatte und nun zufrieden war, 
ibn los zu fein. Selbft der Glödner 
läutete faul und faum drei Minuten, | 
ol lohne e8 nicht der Mühe. Aber von 
Altenberfom hatte Ya den Lehrer 
jammt den Schultindern mitgebracht. 
Und die fangen den Alten feierlich in 
die Erde hinein, an der er ſo ſchwer 
getragen, 


und noch fein Grab bes 


ı Kirchhofs hatte fo viel Blumen geiehen 


wie das diefes Veteranen von 70, der 
einer der erjten Toten dieſes Krieges 
geworden war. — | 

Beim Abendeilen im Schloß berrjchte 
nod) eimas von der meltfchmerzlichen | 
Stimmung nad, die man von frifchen 


| war 
|Miene auf einmal ein herber Ernit ge 


des Gerichtöpoll: | 


rüdtwärts fChauende Trauer. Und die! 
gewaltige diefer Tage bed beginnenden | 


‚Wölferringens rief wieder machtvoll 


ihre alles übertönende Stimme in bie 
Stille der fleinen Tafelrunde, als jegt 
nad furzem, baftigen Stlopfen Gieje- 


|brecht feinen Kopr zur Tür herein— 


ftrette und mit einem tiefen Budling 
aufgeregt rief: 

„Entjehuldigen die gnädigen Herr: 
haften gütigft... Lüttich it ge- 
fallen!“ 

Berktheim fuhr auf feinem Stuhl] 
herum. „Was fagen Sie da? Lüttich 
ift aefallen?“ 

Jawohl, Herr Graf!“ nidte er !m 
treuberzigem Kifer, alö hätte er’s ſelbſt 
zu Fall gebradht. 

„Donnermwetter! 
dios!“ 

Jawohl, Herr Graf, wirklich gran 
dios. Entſchuldigen gütigſt!“ Und 
ſchon war Herr Gieſebrecht wieder 
draußen. 

Kinder, das muß begoſſen werden!“ 
rief Berkheim in der Aufgeregtheit ſei— 
ner Frende. Und während der Diener 
den befohlenen Champagner holte, er 
klärte er den Damen die ſtrategiſche 
Bedeutung des Ereigniſſes, das Un 


Das 


iſt ja gran— 


erhörte, in der Geſchichte einzig Da 


ſtehende des Falles einer der ſtärkſten 
Feſtungen der Welt nach einem Sturm 
ben wenigen Tagen. Darüber fam die 
beſtellte Flaſche. 

„Man joll eigentlich in Kriegäzeiten 
feinen Aufwand treiben!“ meinte die 
Gräfin halb im Emit. 

„Aber wenn Feitungen fallen, ijt’s 


— wwünſchenswert, Mutter,“ lachte Bert: 
Schon zurück?!“ rief ſie, heim, mit zitternden Händen die Gläſer 
mehr unliebſam überraſcht als freudig. 

„sa, ich fonnte alles ohne Aufent⸗ 


füllend. „Es lebe die Armee!“ 
Dod als fie die Gläſer anſetzten, da 
die lachende Freude in jeiner 


worden... Nachpdentlich jehte Bert 
beim jein Glas wieder nieder. Dann 
feufzte er einmal tief. Es war etwas 
wie ein ohnmädhtiger Grimm barin... 
„Was ift euch denn?“ lachte die Grä 
„Shr feid ja auf einmal ganz 
ftilt!“ | 
Bertheim ermwibderte nichts. Und Ya 
fagte: 
„Ad, ih muß an die vielen Men: 
fchen denten, die das gefoftet hat!“ 
Aber die Größe des Neuen riß beibe 
wieder von ihren Gedanken weg. Die 
Vhantafie, die das lUnerbörte erleben 
mollte, fand neue Worte der Beiwun= 
berung und trieb zu Tragen, Erflä 
rungen. lei war man wieder im 


‚lebhaften Plaudern über Lüttih und 


feinen Fall, über das, was nun mohl 
die nächte deutiche Großtat werden 
würde. Bertheim wollte zur Erläute 
rung gerade eine Karte des belgijchen 
Kriegsſchauplahes ſtizziren da 
ſchrillte im anſtoßenden Zimmer der 
Gräfin das Telephon. | 

Das fam oft mehrfahb am Taae 
bor. Man war ed gewohnt. Diesmal 
aber jchrat Ya jo beftig zufammen, | 
daß ihr die Gabel entfiel, Leichenblaf 
war jie geworden. 


Gräfin Gifela erhob fih. Das Läu-| 


ten ibres Zifchtelephons bedeutete, 
ftetö: nicht Guts-, fondern perfönliche 
Angelegenheit. | 

„La5 mich gehen, Mutter!“ bat ihr 
Sohn. „Ib habe das Gefühl, dah 
es für mich ift!“ | 

Schon war er aufgeftanden und eilte 
hinüber. Ya jah durch die offen ge-| 
bliebene Tür, wie er den Hörer ans 
Dbr nahm, wie er veritehend nidte, wie 
er dann mit undurchdringlicher Miene 


etwas auf den Notizblod neben dem! 


Zelephon jchrieb; hörte, wie er mit! 
feltfam belebter Stimme fagte: „Ya, 
ich babe alles verftanden. Dante, Herr 
Poftmeijter!” Und als fie ihn endlich | 
wieder hereiniommen jab, leichten 
Schrittes, mit leuchtenden Augen — 
da wollte ihr das Herz ftoden... | 

„sn drei Tagen gehe ich,“ faate er, 
fie beide feierlih-froh anfchauend. | 

Die Gräfin legte langfam Meier | 
und Gabel fort. Sie fah vor fich hin, | 
als juche fie fih in der Eile flar zu 


‚machen, was das für fie als Mutter, 


bedeute. Dann tupfte fie fich eine 
Träne aus dem Auge, jtand auf und 
reichte ihrem Sohn beide Hände. 
„Allee Glüd denn, mein unge! 
Komme wieder, ivie alle Berfheims: 
gejund und fiegreih!" Sie umarmten 
und fühten ic. 

Auch fa hatte ich erhoben und fam, 
wie eine Iraummandelnde, um den 
Zifh herum auf ihn zu. Stumm 


Grosser Verkauf für Samsta 


Weit emaillirte Ther- 
mometer, die requläre 2dc 
Sorte; wie die Abbildung, 
ipeziell für Samftag ofie- 
rirt zu nur 


50 


Verkauf von 
Spitzen 


Regnläre 5e ſchwere dent-⸗ 
ſche Torchonſpitzen, 2 bis 3 
Zoll breit, Yard 
Samitag zu 


Reinleinene Spiten, pai- 
iend für fancy Arbeit-und 
Muslin Unterzeug. regu— 
läre 12150 Sorte, Or 
Samitag zu... .. .+® 


I Unterzeng| 


Zwei jehr jpezichle Artikel. 


Meise Muslin Bein 
Heider für Damen 


ö „ racons, tuded 
A beſtickte Ruffle, 
ſpezieller Bargain — 


Samstag o)® 
— — 


für 


IT PAYS TO TRABE AT 


Verkauf von japanischen 
Papier »- Laternen für 
den vierten Juli. 


dc Größe, alle Fars 
ben, zu 


10c Größe, alle Far⸗ 
ben, zu 


Suit und Kleider: 
Berfanf 


Snits nnd fanch Abendtoiletten 


fie Damen und junge 


Damen, reg. 


$10 Werte, Suit3 gemacht aus vc'H 


mollenem Gerge und 


fancy Novel— 


ties, Kleider aus faney Meſſalines 


und Seide Chiffons, 


meiſtens Muſter-Kleider, 


Samſtag zu 


Weiße Slipover 


Muslin Nachtkleider 
offene eder geſchloſſene für 
und Aermel, 
ein ſatz, 
Schnitt, wert 50c — 
Samstag 
für 


furze | 
Spipenbe- | 
voller Größe | 


Damen, 


— 
— 
—2 


33e 


Unterzeug und Strümpfe 


7de Athletie Union Suits 
für Männer, aus feinem 
Zceriuder Cloth gemacht 
alle Größen bis 
Samstag 


telſchwer 
einfaches 


Ertra Größen Unterbem- 
den für Damen, niedriger 
Hals und taped Mermel, res 
auläre 1Sc Werte; 

Zamstag 


für 


Samstag 


Strümpfe für Damen, mit- 


und echt ſchwarz 


od. geripptes Ober—⸗ 
tetl, wert 1Sc das 
Baar; Samstag... 


Nena. 15c einfache jchiwarze 
oder lobfarbige leichte Soden 
Männer i 
Größen vorrätig; 


—XRX 


in allen 


ſchön beſetzt, 


84. 45 


Muslin- Garnirte Hüte zum 
halben Vreiſe. 


31.50 garnirte Hüte, 


81.95 


eht unſere Schaufenſter wegen die— 
ſer Hüte! 


2 - rn 

Für Samstag: 

oder Stalbleder = Slippers 
- 2 Riemen oder mit fei- 

das Baar wert; 


Zamstag r 


Batent Sid oder Eloth Top Schuhe 
für Damen — Stnöpf= oder Schnür- 
Facon, mit Tip oder einfachen Zehen; 
reqular $2.75 das 
Raar wert — 

Samstag 


Patent⸗ 
u 
für Damen — 
Dener Schleife 


TH 
Henry C.Lytton &Sons 


„3 


| großartigen 
das ungewöhnlich 
jetzt 


der 
Ueberraſchung ſein. 


das gerade 


Wetter gezwungen wurden. 


jetzt 


Nordost-Ecke State und Jackson 


Gegenwärtig die größte Anzug-Gelegenbeit in Chicago in dieler Satfon. 


Verkauf von feinen Meännerfleidern 
— die große Gelegenheit. iit jet im Gang! 


u weniger als den Wholejale-KRoiten‘, das ift der Grundton des 
Kleider = Ereigniljeg, 


jo ſehr überraict. 


Denn die beiten Yabrifanten von Chicago, New Vorf und Rocejter verfauften 
uns tauiende von Anzügen zu weniger als den Heritellungsfojten, wozu fie dur ° 
fühle 
zum Berfauf, gruppirt zu drei grofartigen Bargatin-Preijen. 
Stoff, das Futter, das Muiter, die Mode — wird für Euch eine angenehme 
E83 find unzweifelbait großartige Werte. 


Dieje Anzüge gelangen 
‘eder Anzug — 


s14.7° $ i 77° s77.7° 


Zweiter und dritter Floor, 


— —— — — —— — — — 


umarmte ſie ihn, mit einer ſo aus 
drucisloſen Bewegung, als ſei alles 
Fühlen in ihr erloſchen. 

Endlich fragte fie: „Als was fommit 
Du mit?“ 

„Als Estadrondef in 
ſerve-Kavallerie-Regiment. 
ſelben mit Stechow.“ | 

m» Ist das ein gefährlicher Po- | 
ſten?“ | 

Er überhörte die Frage. 


einem Re— 
In dem— 


Geiſtes— 


abweſend ſtarrte er in die Blumen auf 


dem Tiſch, ganz verloren an das Glück 
des Gedankens: Du kannſt mit!“ 

Und da erſchütterte Iſas Geſtalt ein 
Schluchzen. 
Iſa!“ 

ihr hin. 
Aber das Weinen brach ungeſtüm, 

wie bei einem Kinde hervor. Weder 

Berkheim noch ſeiner Mutter gelang es, 


Die Gräfin eilte bewegt zu 


Iſa in ihrer Hoffnungsloſigkeit zu be 


ruhigen. 


—32 — 
Schlechte Gl 
verderben gute Augen. 
Gläſer, fachgemäß 
aufwärts von $1:00. 
Zabt einen geprüften Optifer 
Cure Mugen frei unteriucen, 
Alle uniere Arbeit garan 
tirt perfeft zu fein. Zaht uns 


Euch Ratſchläge geben. 
YPT 

— * 

EDWARD ÄLBERTI 


LASSES 
Optiker Bumelier | 


äſer 
Gute 
angepaßt, 


Die Gräfin mußte ſie in 
ihr Zimmer geleiten. — 

Der Zurücgebliebene fonnte fi in‘ 
diefem Moment nicht eines Verdruffes 
gegen feine Braut, ja gegen alle grauen 
miteinander erwehren. „Daß fie einem 
jebe Freude mit ihrem ewigen Gefühl 
und ihren Tränen verderben müflen!“ 
dachte er ärgerlih. Aber fonleich ver 
drängte den Verbruß wieder das Mit 
leid... warum toar fie nur jo mutlos, 
fo ichmwarzfeheriih? Warum nur? —| 

Die Gräfin fam allein zurüd. Aug 
fie hatte veriweinte Augen. „Das arme 
Kind!“ fagte fie fopfichüttelnd, „Sie| 
tut mir fo leid!” 

„Es ift nicht zu 
Das maden jekt 


ändern, Mutter. 
Millionen von 


Frauen durch!“ | 


(Fortfegung folat.) 

———- | 
Für den Frieden. | 
| 
Grite Leriammiung des Bundes für in- | 

ternationale Freundihaitöbeziehungen. 
Zur Förderung der Friebdend- und 
Menichlichkeitäbeftrebungen foll am 
heutigen Freitag Abend im Bull- 


ıfreundfchaftliche Beziehungen, 


| Krieg3=- 


fentlihe Berfammlung abgehalten 
werben, die erjte diefer Art in Umes | 


‚rifa. Veranstaltet wird die Verfamm= | 


lung vom Bund für internationale | 
beifen | 
Herr Andrea | 


Eröffnung? | 


europäifcher Vorfiger, 
Hofer Proudfoot, Die 


'anfprache halten mird. Als Rebner | 


find ferner Pfarrer de Carlos, Emily 
A. Napieralsfi und die durch ihre) 
und Wanbelbilderborträge 
beim Deutichtum fo beliebt gemorbene | 
Ray Beveridge vorgemerkt; Frl. Beve- | 
ridge wird auch bei diefer Gelegenbeit | 
ihre Wandelbilder vorführen. Herr | 
Hugo Kortichaf, begleitet von Frau 8. 
H. Ubele, wird durch VBiolinvorträge | 
eine weitere Ubwechslung in das inter- 
effante Programm bringen, meldh:3 
lautet: 


Eröffnungsanſprache 
Troudisot, Präſident des europäiſchen Zwei— 
ges Bundes für internationale freund— 


Ihaftliche Beziehungen. 
TEE Hugo Kortſchal 

—Besleitung von Frau V. H. Abele. 
Anſprache — de 
Anſprache A. Napieralsli 
Anſprache Ray Beveridge 
Biolinſolo Hugo Kortſchal 

Begleitung von Frau L. H, Abele. 

Beglaubigte Wandelbilder, von rl. Beveridge 

verſönlich ausgefücht, mit Erlaubniß 

deutſchen Generalſtabs vorgeführt. 

Da die Abſicht beſteht, die Einnah— 
me des Abends der Kriegswohltätig— 
keit zuzuwenden, ſo iſt der Eintritts— 
preis auf $1 feſtgeſetzt worden. Ein— 
trittskarten ſind in den Hotels Bis— 
marck und Kaiſerhof und in allen an— 
deren großen Hotels, ſowie in den 
Buchhandlungen vonKoelling & Klap- 
penbach, 170 W. Adams Str.; A. 
Kroch K& Eo., 59 E. Monroe Str., 
und U. E. MeElurg & Eo., 218—224 
Süd MWabafh AUnenue, Heute Abend 
auh im Ballfaale des BladftoneHotels 
zu haben. 

Als Gönnerinnen des Abends haben 
gezeichnet die Damen: 
Arau Andrea Hofer Proudfoot 
Baronin von NReismwik 
Frau Jean Quinton Hutchens 
Theodor Brentano | 


CASTORIA Füsäugingeund Kinder. 


Carlos 


des 


„ 6. Wiffon Hamilton 

Leonard N. Shepard 

Louis Guenzel 

Elizabeth Murray Cofin Shephard 

O. L. Schmidt 

Wmn. Wilms 

W. Sherman Har 

Carl Buehl 

„GHelen Kelly 

Frl. Magda Heuermann 

Frau John Orb 

Charles Frankenthal 

Vanelia Varnun Thomas 

Hermann Paepchk 

L. H. Abele 

Arthur Hercz 

Emil Eitel 

Sohn Devereur Norf. 
— 1 : +9: — 


Deutiher Kriegerverein, 


” 


” 


” 


” 


Grosse Anitationsverfammlung am 18. 
Juli in der Nordieite Turnhalle, 

Der Deutſche Kriegerver— 
ein von Chicago, gegründet am 
6. Dezember 1874, veranſtaltet am 
Sonntag, dem 18. Juli, 2 Uhr Nachm., 
im oberen Saale der Nordfeite Turn= 
halle, 822 N. Elarf Str., eine große 
YUgitationsverfammlung zmweds freier 
Aufnahme neuer Mitglieder. Der Ver- 
ein bejitt eine Kranten- und Sterbe- 


|£affe, fteht feinen Mitgliedern in jeder 


Meife mit Rat und Tat zur Seite und 
forat durch Feitlichkeiten, Kommerje 
und andere Veranftaltungen für bie 
Pflege der Stameradichaft und Gefel- 
ligfeit. 

Aufgenommen fann jeder ehrenvoll 
entlaffene Soldat der deutichen Armee 
und Marine werden, jofern er gefund 
ift. E3 wird fein Eintrittögeld erho- 
ben, auch die ärztliche Unterfudhung ijt 
frei, nur müffen drei Monate Beiträge 
im Voraus entrichtet werden. Der Ver: 


‚ein erfucht alle, die des Kaiferd Rod 


getragen, am 18. Juli zu erjcheinen, 
um feine Reihen zu ftärten und dadurch 


'zu zeigen, daß fie ihre alte Heimat 
nicht vergelfen haben, Nach der Ver— 
'fammlung findet ein großer Kommers 
—5 


Trägt die 


Dorfkirchhofs den guten Dauß. Sie 
bildeten faſt das alleinige Trauerge— 
folge. Denn wer hatte ſich noch viel 
um den hilfloſen Blinden getümmert, 
der immer nur auf die Verderbniß der 
Welt ſchimpfen konnte? Erſt jetzt hatte 
ihm ſein Eiſernes Kreuz wieder ein 
wenig Anſehen verſchafft und den 
Gräbern nach Hauſe bringt. Doch die 
‚lebendige Gegenwart il jtärler als 


1246 Milwaukee Ave. 


\faale des DBladftone Hotels eine öj- Die Sorte, Dia Ihr Immer Gekauft Habt vos 





$1 
$1 


Ix12 Fun Tapeitry Brufjels Rug 


Wert, der Euch jemals offerirt wurde. 


* 
—3 


— 


Der großartigſte Rug 
hübſche Rug iſt aus feinen, 


Dieſer 

ausgewählten Varns gewebt und hat eine 

feſte, ſcwwere Rückſeite. Die Farben werden als abſolut echt garantirt, 

ſie werden nicht verblaſſen. Auswahl von vielen orientaliſchen, Blümen 

und Medallion-Muſtern. Speziell, während dieſer Woche, zu. 
81 ‚Dat, si monatlich. 


Reif emaillirte — 
Eisſchrank 


Die Konſtruktion dieſes hochfeinen Eisſchranks 
iſt ſo vollſtändig wie nur möglich-— 
Hartholz gemacht und „finiſhed“ in Golden. 
Jede Wand und jede Tür iſt mit luftdichtem 
„Sheathing“ verſehen und hat „Dead Air Space.“ 
Der Nahrungsmittel-Behälter iſt 
emaillirt mit reiner, gebackener, weißer 
Emaille — deren ſchneeweiße 
ſo hart wie Flint iſt — kann wie 
Porzellan gereinigt werden; ſanitär, 
und immer ſchön und einladend. Der 
Eisbehälter iſt mit galvaniſirtem Stahl 


gefüttert, und alle 70 
— 


Teile ſind zwecks 
monatlich. 


aus feinem 


Fläche 


Reinigung leicht 
ber auszunehmen, 
Speziell zu. .».. 090» 


$1.50 Baar, s1. 00 


“ 


— 


1906-1908 Wabaih Ave. 


Dffen Montag und Samstag 
Abends. 


1901—1911 State Str, 


Diien Montag und Cametag F 


Abends. 
822 -824 W. 63. Str. 
Nordoit-Ede 


Green Straße 
Offen Dienstag, Tonnerstag nad 


Samötag Abends, 


Frau Foiters Geſchäft 


Riefenfundgebung! 


' Im New Yorker Madifon Sanare Garden | 


für den Frieden. Bryan der Haupt 
redner. 


Negierung behauptet, ſie habe eine Lotte 
rie betrieben. 
Des Betreibens einer 
geklagt, ſtand heute 
Foſter, eine ältere Dame, 


Lotterie an 
Frau Sarah 
ältere D vor Bundes 
richter Landis. Frau Foſter, die ſich 
ſchuldig bekannt hat, und in Beglei 
tung ihres ilts Litzinger erſchien, 
hat die vielverbreitete Sitte von be 
freundeten Damen, geſellig zuſammen 
zukommen und Karten um Preiſe zu 
ſpielen, in ein Geſchäft verwandelt. 
Sie benutzte zu ihrem Unternehmen 
mehrere Lokale auf d Südjeite und 
Räume im Trreimaurertempel, in de 
nen bis zu 40 Ziſche für je 4 Spie 
lerinnen aufgeſtellt w aren. Am 
konnte jedePerſon, welche dieEir 
aebühr zahlte, tei — 
Foſter verſandte durch die 
ihr Unternehmen bezügliche Ankündi 
gungen uſw. Dies trug ihr die An 
klage ein. Außerdem ſoll ſie einen ſo 
genannten Kleiderklub geführt haber 
Sie ſelbſt ergriff heute vor Richter 
Landis das Wort zu * Verteidi 
gung und ſagte u. U., fie babe fofort 
nach Erhebung der Antlage > Ge 
Ihäft eingeitellt, und es jet dann nur 
no Hin und wieder in Wohnungen 
bon rauen privat geipielt worden. 

Der Vertreter der Anklage, Hilfs 
diftriftSanmwalt Harrifon, jagte, Hilfs 
polizeihef Schuettler habe das Inter 
nehmen von Frau Foiter als „die 

Ihlimmijte Lotterie“ in der Stadt bin 
geftellt. Auf des Richters Frage, wa 
rum Schuettler es dann niet unter 
brüdt hätte, erwiderte Harrifon, die 
Stadt tue Vieles nicht, wa3 fie eigent 
ich tun follte. 

EEE 


Sfatturuier. 


Hälfte der Einnahmen fällt der Deutichen 
und DOeſterr.Ung. Hilfsgeſellſchaft zu. 


Am fommenden Sonntag wird 
der Lincoln Statklub in der Lincoln 
Zurnhalle ein großes Statturnigg bei 
einer Bet eiliaungsgebühr bon $1 ber 
anfialten. Sämmtliche Untoiten wird 
der Klub beitreiten, fo dab die ge- 
fammte Ginnahme verteilt merben 
wird, und zwar zur Hälfte an bie 
Teilnehmer in Preifen, zur anderen 
Hälfte aber an die Deutiche und 
Deflerreihiih-Ungarifche Hilfsgeſell 


ſchaft. 


Leſet die „Sountagpoſt“ 


doc ud Dr bende I 

New Yorl, 25. Juni. Zu einer 
Riefendemonftration geitaltete fich die, 
geitern Abend im „Madilon Sauare 
Garden“ abaehaltene Maftenverfamm 
lung der ?rriedensfreunde. Der An 
drang war berartia, daß jchon lange 
bor Beginn der 
(izeilichen Ber 
ſenhalle 
Etwa 


Anwa 


ehl die Türen der Rie 
geſchloſſen 
hunderttauſend Perſonen, 
keinen Einlaß bekommen konnten, 
wohnten den im Freien arrangirten 
Verfammlunaen bei! 
In 


er 
ar 
el 


Spiel 
ntritts 
und Frau 
Boit auf 


„Madtion 
war der fribere 
ltam Jennin 


Square Oarden“ 
Staatsjefretär Wil 
gs Bryan der Hauptreb 
ner, der jubelnd empfangen wurde und 
in Seiner Rede das Volt der Ber. 
Staaten aufforderte, dafür einzutre 
ten, daß unler Land eine erhabene 
Friedensstellung einnehme. 
linter unbeichreiblihem Entbhufias 
us fam einitimmiq eine Relolution 
t Annabme, in der Aufrechterhaltung 

sriedens mit der aanzen Welt, 
itrenafte Neutralität der Regierung 
und Verbot derWafftenaus 
fuhr gefordert wird, 

Herr Bryan, begeiitert von dem 
folofjalen Erfolg der FFriedenäver 
lammluna, erflärte fich bereit, Mon 
taa Ubend in Chicago unter 
der Aegide der Frriedenäfreunde zu 
ipreben, wenn dazu eingeladen. 

New Morfer Staatäzeitung. 


m 
Au 
Des 


de 
Du 


— ——— 
Teutonie Sons of America. 


Auf morgen wie auch Dienstag 
Verſammlungen einberufen. 

Um dem Publikum Gelegenheit zu 
geben, ſich mit den Zwecken und Zie 
len der Teutonie Sons America 
bekannt zu machen, hat der Vorſtand 
beſchloſſen, morgen, Samſtag, in der! 
Nr. 1655 Bel- | 


Sozialen Turnhalle, 
mont Ave. und nächſten Dienſtag in 
der Lincoln Turnhalle weitere 
ſammlungen abzuhalten, zu 
Alle, denen es um eine wahre Neu 
tralität zu tun iſt, eingeladen ſind. 
Auch werden Vorbereitungen zu 
einer wenn möglich an der Lake 
Front abzuhaltenden gewaltigen 
— getroffen, im 
welder gegen die Waftenausfuhr 
broteſtirt werden ſoll. 


Abend 


of 


Ver 


.00 Anzahlung 
.00 den Monat 


Das Heim von Fiih's 


Verjammlung auf po: | 


werden mußten. | 
die | 


der | 


Das Aertund | in Edgemaler. 


Staatöfommiifion will 
\der Lincoln Parkbchörde umitohen. 


<chofler Ehrenmann, 


| Xerweinert der Gattin den Anivruc auf 


Der Streit 
Nachlaß von 


geiehliche Anertennung. 
um Louniſe Gondicts 
3250, 000 entſchieden. 


Die Lincoln Parkbehörde 
Jahren eine ganze Reihe Kuhhändel 
mit den Seeuferrechten abgeſchloſſen, 
bis die Legislatur die zuſtändigen Ge 
ſetze im Jahre 1907 amendirte, wonach 
die Part- und alle anderen Behörden 
nur die ihr gefeglich eingeräumten und 
'beftimmt angegebenen Bollmachten 
"ausüben fönnen. Kurz nad Intraft 
treten dieies Gefehes hatte die Part 
behörde im Kreisgericht einem Ablom 
men zuaejtimmt, wonad an die Chi 
cago Title and Truft Co. als Treu 
bänderin ein jebs Gtraßengevierte 
großes Gelände, welches 170 Fuß 
nördlich von der Winona pe, nad) 
den 1895 vorgenommenen amtlichen 
weit öftlich in den und nördlich 
|bis zum Lafanette 
übertragen wurde. 
aefüllt worden und 
aebört jegt George Spoor, Filmfabri 

tant und Befiter mehrerer Wanbel 
bildertbeater. D. B. Brillom, der An 
walt der jtaatlichen Fluß- und 
fommiifion, bat nun Diele und 
liche Abmachungen unterſucht 
heute, wie er einem Berichterſtatter der 
„Abendpoſt“ mitteilte, dem Staats 
generalanmwalt empfohlen, ein Berfah- | 
ren im Kreisgericht anzuftrengen, um | 


See 


Dad Land ift auf 
fehr wertvoll. E$ 


abn 


zu erklären und die Ländereien, deren 
Sefammtwert viele Millionen Dollars 
beträgt, für die Parkverwaltung wie 
derzuerlangen. Auf der Südſeite ſind 
ähnliche Abmachungen, ang— blich zum 
Schaden der Stadt, getroffen worden, 
und in einem Probefall hat das Bun 
desobergericht der Illinois Zentral 
bahn den Beliganipruch auf das See 
ufer abgeſprochen. 


Frau Shaffers trübe Erfahrungen. 

Mamie Louiſe Shaffer war am 18. 
Juli 1907 von Abram Shaffer ge 
ichieden worden und hatte einen Wo 
nat jpäter in Kalamazoo, Mid., Eu 
gene J. Henry geheiratet, im Wer 
rauen auf den Rat eines Amialts, 
wonach ihr nur im Staate Jllinois die 
Schließung einer neuen Ehe vor Ab 
lauf eines Jahres verboten jei. Als 
iie vor drei Jahren erfuhr, daß 
Staatsobergericht das betreffende 
jeg anders ausgelegt habe und Ih) 
neue Ehe ungiltiq jei, drang Jie ım 
ihren Gatten, fich nochmals mit ihr 
trauen zu lafien, doch foll er jich dei 
fen geiweigert haben, morauf jie ji 
\von ihm trennte. Heute bat fie auf 
Umftoßung diefer Ehe angeiragen. 
Kinder find dem Verhältnig nicht ent 
ſproſſen. 

Guſtav Hübner wird von 
Gattin, May, bezichtigt, ſie und ihr 
Kind nach achtjähriger Ehe am 10. 
Ottober 1910 böswillig verlaſſen zu 
haben; ſeither hat die Frau als Ver 
täuferin acht Dollars die Woche ver 
dient. Sie hat jetzt auf Scheidung 
und Nährgeld angetragen. 

Am 9. August 1906 hatten in Ham 
mond, Ind., Louife und James 
Stewart aeheiratet; Beide waren ber- 
Richter Landis enticheidet anders als der Mittwet, „er hatte aiet, „IV drei * 
Gerichtsreferent. wachſene Kinder. Heute hat die Frau 
| auf Scheidung und Näbhrgeld aetlagt, 


Cine lage der Gentral Trenit Co, 
Maileverwalterin der Commmer. , Qud) möchte fie ihren Mäadchennameıt 
a u 1 ul IH — . oe. 
wieder führen. \n der 


E \ Y Farrell 
boal & Kofe Go, acaeı Sobn | zZ ———— PR 5 
Donnell auf Zahl av n 1200 Klaaeichrift bezichtigt die ‚zrau dei 
PAZUITELEN ul „z„uildklllig DON « a 5 . — re: n 

\ Hatten, wiederholt im Kaulch ie und 
wurde heute von Bundesricdter Yan Ann gr ER WER 
dis 4 — ee ihre Stinder mit einem aropen Meſſer 
0818 zugumten der Truit Company E a 
tig ' .nstanscheueng, bedroht zu haben, auch Joll er haufız 
entichieden, obwobl der Werichtsrefe . * or * 
aa 9 u die Abficht aeäußert haben, er werde 
rent tur Banterotterflarungen eine = Be gr —J 
gegenteilige Empfehlun ing weicht das Haus aniteden, damit jie und ıhrz 
year g ce ereic . - . g 

| hatte e „ Kinder lebendig verbrennen werben, 

u . 


Das Haupt der Commercial Coal 
Co., Michael O’Donnell, hatte einige 
Tage vor der Einreihbung des Wan 
terottgeluchs der Wlaubiger im 
tember 1913  jeinem Bruder Nobn, 
der bei ıbm als Voriteber des Ntob 
lenbofes angeitellt war, $1200 ge 
geben, Bon Dielen Oelde hatten 
nach Ginleitung des Verfahrens die 
Yruder nichts gelagt, erit bei ipäte 
ren Verbandlungen fam es an den 
Tag, und die D’Donnells erklärten, 
sohn babe das Geld erbalten, um in 
einem Badeort jein en Rheumatismus 
heilen zu können; klärte, von 
dent jo nabe bevoritebenden Zuſam 
menbruch des Geſchäfts keine Ab 
nung gehabt zu haben. 

Richter Landis erklärte in ſeiner 
Entſcheidung die Ausſagen der Brü 
der O’Donnell fir unglaubwürdig 
und Außerte die Anficht, dab dem 
Serichtsreferenten bei jeiner Em 
pfehlung fein gutes Ser; wohl einen 
 Streih geipielt babe, 


—_ 


das 
Ge 
ihre 


Stamps 


3036—38 Lincoln 
Avenue 


Gars halten vor der Tür 
Diensten, Donnerstag m. 
Samstag Abende, 


6541 — 656 VW. North Av. 

Ede von IOrharb Strake, Diien 

| Montag, Diendtan, Tonnerötag 
und Eamstan Abend, 


feiner 


k- 


muß ‚able. 


sr 
ulm 


cial 
a 
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Ein Teſtamentsſtreit. 

Im Nachlaßgericht hat Richter Hor 
ner heute den Streit zwiſchen Wallace 
R. Condict, einem Grundeigentums 
makler in Evanſton, und ſeiner Schwe 
ſter Frau J. H. Lee, welche von der 
verſtorbenen Mutter, Louiſe Lee, mit 
ber Verwaltung ihres auf $250,000 
betragenden Nachlaſes betraut worden 
war, entſchieden. Condict war von ſei 
ner Gattin Charlotte geſchieden wor 
den, ſeine Mutter und Schweſter hat 
ten gegen ihn Partei ergriffen, und er 
hatte behauptet, daß ſeine frühere Gat 
tin und die Schweſter die Mutter bei 
der Abfaſſung ihres Teſtaments be 
einflußt hätten. Auch verlangte er Aus 
tunft über den Verbleib von 5000 in 
Bonds und zwei Zahlungen von 820, 
000 und $25,000 ſeitens der Schwe 
ſter. Der Richter hat der Schweſter in 
gewiſſen Punkten Recht gegeben; der 
Fall dürfte nunmehr die Gerichte höhe 
rer Inſtanz beſchäftigen. 
| — — — 


„Es wär ſo ſchön geweſen . ..“ 


Die 35jährige Kathryn Wood aus 
Philadelphia wurde hier geſtern Abend 
in dem Augenblick verhaftet, als ſie 
einen nach San Franzistko fahrenden 
Zug beſteigen wollte. Sie wird bezich 
tiat, ihrem Bräutigam in Philadel 
pbia $300’entwendet, und beablichtiat 
zu baben, die Weltausftellung in ber 
Metropole des Weftens zu befuchen. 
Heute noch wurde fie zwangsweiſe 
nah Philadelphia zurüdbefördert. 


| Der Schnitter Tod. 


Sep 


Jo bn eri 


Böswillige Sahbeihädigung. 


Don Autlern, die wabricheinlih im 
Solde einander befehdender Gewert 
haften ftanden, wurden heute früh 
die Schaufenfter der von Gus Tracas 
betriebenen Speifewirtichaft Nr. 228 
N. Clart Str. und das von W. Dre: 
bie betriebene Ausstattungsgefhäftftr. 
1358 Halfled Str. zertrümmert. 
Die Polizei hat fich bisher vergeblich 
bemüht, der Täter habhaft zu werden. 
+... 


Empfindliher Berluft, 


%. 9. Carter, Nr. 3759 Wentwortb 
Üpe., meldete heute früh der Haupt- 
mache, daß er in einer Adams Str. 
Eleftrifhen von Tafchendieben um 
$402.50 beftohlen worden jei. Auf 
die Täter, die an Adams und Clart 
Str. abfprangen und im Menfchenge- 
Pühl unterigucbten, wird gefahndet. 


— 
— 


Nr. 


Auf dem Wege zu einem Arzte be 
ariffen, brach geitern Nachmittag Wm. 
Bufe, Nr. 2924 ©. Canal Str, an 
Randolph und Dearborn Str. ent- 
jeelt zufammen. Die Wittwe und jechs 
unmündige Kinder find gänzlich mit: 
telloß und gezwungen, bie öffentliche 


Auhhändel | 


I 


| 
| 


hat vor 


‚Meffungen, begann und fi) 270 Fuß | 


Bartway erjtredte, | 


Root, 


‚Wohltätigfeit in Anforuch 3» nehmen. | 


kauften 

das 
Ueberſchuß— 
Lager eines 
prominenten 
FZabrikanten zu 
weniger als 
dem Kollen- 
preis. 


AU Die 
nenellen 
Zallons 


Ihr erhaltet 
den Vor— 
teil. 


See- | 


und | 


I 


Verkau 


een 


Jeder Anzug iſt $5 bis $8 mehr wert 


Echt unfere 


‚90. 


Das Heim 


der guten Bleider 


Schaufenſter 


Dieſe 

Anzüge 

ſind alle 

in Moden 
diefer Saifon. 


Fine vollfländige 
Auswahl in 
SrONene 


fs find 
Anzüge, 

fiir jede 

igur, reguläre, 
korpulente, 
große 

umd 

kleine. 


— 


RMITAG. 


JOHN S. EDWARDS, Pres. 


Milwaukee 'and ArmitageAves. 


alle jene AMbmadhungen für ungefehlich | 


Selbimord | im 1 Gefängnif,. | 
— 
Unterſuchungsgefangener riß ſich die in 
jeinen Hals eingeführte Kanüle aus. 
An den Folgen einer Halswunde, 
die er ſich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht 
beibrachte, iſt heute Morgen um 914 


Uhr der 48 Jahre alte Pole Wartin 


Bonaczet im Hoſpital des Gefängniſſes 


geſtorben. Der Mann befand ſich Seit! 
dem 12. Juni im Gefänanip. In einen! 
Eiferfuchtsanfall Hatte er verjucht, | 
jeine Frau mit einem Hammer zu tö 
ten. Die Frau trug fchwere, aber nicht | 
lebensgefährliche Verletzungen davon, 
von denen ſie faſt geheilt iſt. Gleich 
nach der Tat verſuchte Bonaczek ſich 
mit einem Meſſer die Kehle zu durch 
ſchneiden. In bedenklichem Zuſtande 
wurde er bewuhtlos nach dem County 
boipital gebracht, wo es aber der Kunjt 
der Merzte gelang, ihn am Leben zu 
erhalten. Später wurde er nach dem | 
Hofpital des Gefänganifjes gebracht, 
und gejtern rif er jich die im Huls ane| 
gebrachte Kanüle heraus, mittels der 
man ihm Nahrung zuführte. 
Als Frau Bonaczef heute 

‚ Uhr fih in den Situnalcal 
Großgeſchworenen begeben wollte, 
ihre Ausſagen über ihren Mann zu 
Protokoll zu geben, wurde ſie ins Ge 
fängniß gerufen, da der Gefängniß 
arzt ſah, daß ſich das Leben Bonae 
zechs ſeinem Ende zuneigte. Frau 
Bonaczeck klam geraäde noch zur rechten 
Zeit, um dabei zu fein, als ihr Gatte 
den lebten Atemzug tat. Die Frau 
iteht nun mit fieben Kindern, von de 
nen das ältejte 13 und das jüngite 2| 
Jahre alt ijt, völlig mittellos Für) 
die Beerdiqunastoiten des Selbitmät | 
ders fehlen ebenfalls die 


Mittel, 
> 


mM: oraen | 
der 
um 


gl, 


Da. 


Nur einer fann gewinnen. 


Tie auf dem Meaienfeit viel beivunder’c 
Fianolampe fällt Garl 3. Klein zu. 
Die auf dem Maienfeit viel bewun 

derte und von Vielen erwünjchte groß: 

Standlampe ift fort, d, b. eigentlich! 

ift fie noch nicht fort, aber jedenfalls 

wird jie bald fortgeholt werden, da 
jie bei der heute Mittag ftattgefunde- 
nen — das Eigentum von 

Carl Klein, KLoosnummer 1585, 

iv: "Tröflend für die 1,800 Loos 

fäufer, die „vorbei“ gewonnen haben 

mag es jein, dab diefe „Bianolampe 
bei ihrem Berjchwinden $450 in der 

Kuafie der Deutichen und Defterreich 

Ungarifhen Hilfsgeſellſchaft zurüd 

läßt. Much zwei Delgemälde, beide an 

daS Land erinnernd, woher ver be 
rühmte Edamer Käfe fommt, aelana 
ten zur Berloofung. 9. %B. Kraut, 

Yosnummer 497, gewann „Wint’t 

in Holland“, John PBapit, Loosnum 

mer 743, „Straße in Holland“, Bis 

Ende nädhiter Woche hofft die Maifeit 

verwaltung, alle noch vorhandenen®: 

minngegenitände verloft zu haben. 


urd de. 


— — —— 


Bon Flammen jerſtört. 


Kraftwagen und Schuppen in Hinsdale 
in Aſche gelegt. 
Im Kraftwagenichuppen von E. © 

dem Vizepräfidenten der United ! 
States Gupfum Company, in Hinz 

dale brach heute früh Feuer aus, wel 

hes einer Gafolinerplojion folgte. 
Roots Wugenführer Arthur Arnold, 

der fich in der Nähe aufhielt, fand den 
unteren Teil des Gebäudes in Flam 

men, während er bon oben, wo jeine 
rau mit dem Kinde jchlief, die Frau 
um Hilfe rufen hörte. Er eilte durch 
Rauch und Flammen die Treppe hin 

auf, und es gelang ihm, die Seinen 
in Sicherheit zu bringen. Dann fam 
die Treuerwehr, die jedoch nicht viel 
auszurichten vermorhte, weil der Waf 

jerdrud ungenügend war. Nach einer 
Stunde waren der Cehuppen, im 
Werte von $15,000, und Roots Kraft 

wagen, im Werte von $5000, vollitän- 
dig zeritört. 


Genoſſen 
ten. 


Leſet die „Sonutagpo “| 





S 


Grüuͤne 


— 
Nelken, friſch 
geſchnitten n. 
in allen Far— 


ben, | Or 


Dh. 
— —— 
Populäre Poets Rragen, 25ñe n. * 


Elegant erzeugniſſe 

gandie u. Cwii, breite flag 
Umlegefacons, mit Windſor Ties 
mehreren Farben 


beieltigt 
Effelten mit Spitzen u. Braid 
iell m 
j 30c : 


beſetzt, ſehr ſpe 
25c un 
und wer 
Sommer 
echte 
voll 


war, 
tt Ichwar 


1,39 


aro) 


en Be 98 


Hohlaeiänmte Taſchemucher für 
Damen, 24 50 led. 
extra feiner Leinen appretir 


ter Law, abll. 2! . 
Hand id Sk 


Handjehnhe * 


ya 
drei 
„Schr \ 
erei 
um 
warz— 


in 
I 


Boas 
den 


Neue Straußen 
Scaris für 
d jebt io 


Straußen 


NOT 8 
Feder Boas, ertra 
nd fluſſhe chlichtweiß od. ſch 
und Kombindgtionen ve 
und weiß, ſpegiell 


ri 


Scaris, erira 
Ornamente 
’g. 4.50 Wert 


ebr 


an IC 
re 
| 

— | 


J 


siben 
r - 


ztithing” 
„Ar 


im 


Ichırde 
Icivere 
mit erxrira 
Tops, an den 
efieften 


Kilanetc 
breiten @laitic 
tS ım Blımme — 


ads 
3 mit Ichrvs 


tt na 98c 


Tunge 


zeiIde 


tafchen 98e 


id-Taſchen, 
und Cave 


ER EEE — 
tamps mit jedem 100 Ginfauf 


IIR 


Ar Ela 


58 Folding Gocart 

Lederſeiten, ber 
ftellb. bequem.Foot 
Reſt, wattirter@ig 
u, Nüdlebne, feine 
Sprimgfedern,Fore 
Bow Hood, beri. 
MudGuards, ſchw. 
Gummireifen Rä— 
der, Sams. 5.95. 


n 
59 garnirte Hüte, $3 
r- | Ungeläbrt 200 prawtbolle 
<böpfungen in dieier ‘Bar 
tie, einfach weiße, ſchwarz u. 
weiße u. eine Auswahl der 
vorherrſche nden ‚sarben 
Beſe st mit Blumen 
‚band <irauf zen 
l w zn INS, 


's=. oo. 


— Ungarnirte Hüte 
| 20 beliebte Zihles für Sommerirahiten—' 
Ibiwarz, weiß ımd andere beliebte Farben, 


reguläre 1.50 und 2.50 1.00 
— 


xaneie 
ſpeziellen 


EN ana 


Geichliifenes Glas 
3,50 geichliff. Glas Fern Difhes, 
ter Entwurf, extra feiner und 
tiefer Soaliff, mit brilliantem 


Glanz, auf fünf — 48 


ußen ſtehbend, Slüd. . 


Princeß Si Stips 


<lips Schöne 
eid u as serie cke 
UAlächerti 


n und 
lange der 
39 

69 
für tar 
18, 19 u. 
2 Qual., in 
iipovder umd Burtton 
stont Style, Slipober 
unit rundem oder vier⸗ 
igem H Button Front mit 
Square Hals, auf den 

dieje Woche zu 


1.48 


Beilegt m. zpibe 
Stie — io 
sorrai reicht 


kachtfleider 
Frauen, Br, 
20, feine 


Seide 

gefütterten 
Ber 

Coat 


und 


5und 


3880 


Hinderte d non Kleidern San am id 


—8 jeltie I) 


544 
2.99 
1.40 
3.24 


Jagen für Kinder Un 


! si 1.50 


Schont Eure Augen! 
Goldene Aunenaläle 


vollitändin, A, 
+++) 


su. 


Ne garantire Die NKahmen für 
Nabr und wechsle die Linien das 
erite Nahr frei um, 


Dr. Kaempf u, — 


Augen-Spesialiit — — 
bei Linnings. 
Konſultation 
frei! 


Bleiben vorläufig hier, 


Steinberg und Werler für einen anderen 
Prozeß als Zeugen nötig. 
Vor Richter O'Connor ſollte 
Termin in der Strafſache 
Mar Rovitch, der der Heblerei 
flagt iit, angelegt werden. 
lleberbirdung der Abteilung 
D’Eonnors aber Fonnie 
verbandlumgsfreier Tag 
Sade gefunden werden. 
Rovitch Itebt injofern mit dem 
riger Woce beendeten WBoltzeibeite 
hungsprozge; in Berbindung, als 
Rovitd) einer der Hebler geweien jein 
joll, an den Steinberg, Werler 
ihre Diebesbeute verfauf 


heute 
gegen 
ange 
Wegen 
Richter 
noch kein 
für die 
Der all 


ın bo 


Werler werden and in diejem Bro 
jeife wieder ihre Rollen 


Nathan Steinberg und Sidore | 


als Dela- 


uno 1 Due 
n die öben 
ikc 


infadh 1 


der 
tat 


after 


den ipäten Früh⸗ 
von 16 Jahre 
marfirt 


_Abendfleider 


Kola, Blau und 


Seide 


Nets, 


.... 3. 75 
.. 563 
sonne 7.50 


.11.25 


00 Korjets, zu SSc. — PR 
in Doll storiet ſolch wohlbe— 
wie Warner, Kabo, 
Yady, Größen 

Facons, 


4 00 Suabenanzüge 
;u 52.98 


> 41, Tasıch 


vg Niſchungen 
oe beliet 


"orfolf Ko 
t 2 Baar Ki 
er Bar 


2.98 


Waſchbare Snaben- 
Anzüge 
id Knaben 
Tleidiante 
blaue 
»r 2 bis 


fitr 
im 


S 


Jahren, 


Hoſen für Knaben 

= Stnider Ana 

tanch Miſchungen 

umd dunkler Grumd, 
sartie Khafibofen dar 

r, ſpegziell 


bBdar 


yien 
VeIL, 


ſtungszeugen 
heute die 
ten ließ, 


joielen amd fich, wir 
Staatsantwaltichaft verlau— 
bis auf weiteres im Ge— 
fängniß aufbalten miüfien, anstatt 
Ihre Strafzeit im Zuchthauſe zu 
Soliet abzuiigen. Herr Hoyne ſagte, 
daß wenn Generalanwalt Lucey den— 
noch auf ſeinem Schein beſteht und 
Steinberg und Werler nach Joliet 
zurückſchicken will, ihm nichts ande— 
res übrig bleibe, als ein Habeascor— 
vus-Verfahren anzuitrengen, damit 
er feine Zeugen troß der gegenteili=- ;. 
Iaen obergerichtlihen Entideidung 
bier behalten fonne, 


und | 


Zefet die 


„Sanntannoft 





herrſchaftsgedanlens zu erlennen; er| 
war imftande zu berechnen, 
bon Hanptwalferftraßen umgebenes 
Sinfelvolt allen anderen Völtern einen 
‚Vorfprung abgewinnen und bei rüd- 
‚fichtälofer- Ausnügung desfelben der 
werden mülfe. Diele 
| Vorzugsitellung zwingt die Völter ds3 
Kontinents zur Gegenwehr. Spanien 
tonnte feine Weltberrfhaft nicht gegen 
das njelvolt — — Br 
en 33.00 | reich zerrieb jeine Vollstraft daran; 
— 84.00 | ne keetvertältnifie des Kontinents 
——— os Bqoond Claes Matter Eoptomber Bi wurden ben En des Inſelvol⸗ 
2) at the Post Oflice at Chicago Illincie, ander | 5.5 entſprechend verſchoben und bie 
Zei — Mähte gegen einander ausgefpielt. 
ME Allen Leiern, die während des Gegen Deutihland unternahm Eng: 
Eommers einen längeren oder fürzeren | and am wenigiten; in ihm vermutete 
Sandauienthalt nehmen wollen, wird die 2 erit jeit Schluß des 19, Jahrhun- 
„Abendyoit“ und „Sonntandoit“ durch | Ders einen ernſthaften Gegner. Hätten 
Die Boit zuneiendet werden, wenn fie nng | Die Engländer bei Friedrich Lift gele- 
ihre. Adreife miiteilen und die Koiten im | Ten und nicht erjt auf Bernhardt ge- 
Boraus einienden (andı in 2c-Marten). wartet, dann hätten jie früher noch 
Dieie itellen fi; für die „Abendpoit“ auf erfahren, wohin Deutihland gedrängt 
25 Gents, für die „Abendpeit“ und wurde, um feine Lebensbedingungen 
Sonntagpoſt“ auf 33 Cents den Monat. zu erfüllen: nämlich auf die Welt 
Adreſſirt: meere, um England die Alleinherrſchaft 
The Abendpoſt Co.. zu entreißen. 
Cirkulations⸗Abteilung, Von Gelehrten und Autodidakten, 
223— 225 Weit Waſhington Straße. berufenen und unberufenen Politikern, 
von Staatsmännern und „would-bes“ 
wird die künftige Weltkarte nicht ge 
zeichnet. Sie ſähe ſo aus wie ein 
„Gerrymander“, die eine unſerer Par 
teien vornimmt, wenn fie wieder ein 
mal unverbofft die Klinte der Gele 
gebung in die Hände befommt und bie 
fällige Neueinteilung der Wahldiſtrikte 
borgenommen werden muß. je nad 
|der Nationalangehörigteit malt ich 
jeder jeine eigene Weltkarte aus; eine 
gewilfe inheitlichteit beitebt nur 


lei Abhilfe in Ausſicht. Sie wird in darin, daß faſt alle Zeichner von der 
Waſhington ausweichend und unbe daß Frant 


ui Borausfegung ausgehen, 
friebigend genannt, aber fie ift mehr, „ein und Englanp in demStrieg eigent 
fhlimmer als das: 


Sie iſt unvber- lich Schon Sieger find. Diejer Vor 
ſchämt. ſtellung gegenüber hilft kein Durch 
Die jagt in recht Dirren | Karten, fondern nur noch ein Drein 
Worten, ameritanifche Bürger Hätten | Fgfagen mit dem Kolben. nalande 
in Wirtlichteit gar fein Recht jic über Zerpftüberfhägung feiner finanziellen 
bie britiiche Handlungsweife zu Des graft und Frankreichs zornwütiger 
ſchweren und würden ſolche Beſchwer⸗ anlofer Größenwahn, Ti) als den 
den nicht aufvecht — können. Und gachtwächter der Ziviliſation aufzu 
ſagt das gegenüber der Tatſache, daß fpielen, und die Dummheit faſt aller 
Großbritannien mehr als 2000 ameri=Möffer der Erde, den Wahnfinn für 
tanifhe Schiffsladungen auf Hoher Antefigenz zu halten, weil Methode 
See aufgriff und kürzere oder längere | yarin ftedt, Haben eine Konftellation 
Zeit zurüdhielt und zum quten Teil’ geichaffen, aus der fich bisher weder 
noch zurüdält, ohne baf; Die Verfender | pie Umrijſe der Grundgedante 
oder Eigentümer davon benachrichtigt ner neuen Ordnung erſehen laſſen. 
wurden, und Mitteilungen über den Hrophezeien wie geſagt, ein un 
Verbleib der Waaren, geſchweige denn danibares Geſchäft, doch laſſen ſich 
Entſchädigung erhielten. Unter dieſen Aus Tatſachen Schlüſſe ziehen. Um 
Umſtänden iſt jene Behauptung Eng- nicht in Verlegenheit gebraͤcht zu wer 
lands, amerilaniſche Bürger hätten den, verbot die deutſche Regierung der 
eigentlich gar kein Recht ſich zu bekla- greſſe jede Erörterung der Friedens— 
gen, nicht viel beſſer als etwa die Er⸗ bedingungen. Deshalb findet das 
Härung, Jhr lügt, oder, Jhr wißt nicht Yusland die Arbeit auch ſo verblüf 
iwmovon hr redet, oder, jhmwäßt Mas | zend einfach und fühlt fich zu allerhand 
Shr wollt und wir tun, was uns ge Vorfhlägen berufen. 
fällt. u * | ie zufünftige Geltaltung der Welt 
England erklärt durch feine Ant— J— hängt davon ab, wer die erſte 
wort praktiich, daß es entſchloſſen iſt. Fivüne in der Friedenskonferenz ſpie 
die Blockade aller deutſchen Häfen und fen wird. Guropa ift bis auf einen 
ber Häfen aller neutralen Länder, geringen Teil feiner Bevölierung am 
durch die Waaren nah Deutihland Istriege beteiligt. Die Staaten, die 
gelangen und über die Maaren aus nicht beteiligt jind, jind einflußlos auf 
Deutfchland heraustommen ‚eönnten, zen- -Geng-Der-Sreigniffe- Man jpe-+ 
aufrecht zu erhalten, jo aut ihm dies fulirt darauf und nicht zum wenigiten 
nur möglich iſt, und ſpricht den Ver. bier „im Lande der Freien und Glei 
Staaten kurzet Hand das Reit ab, chen“, da mwir die Hauptrolle in ber 
darüber zu Hagen; irgend etwas da Friedenstonferenz jpielen werden. Das 
gegen zu jagen ober zu tun. Denn ich it auch jo eine Weberhebung, die auf 
bin ber Herr umd bu haft zu ichtpeigen | erbliche Belajtung zurüdzuführen zu 
und bid) meinen Befehlen zu fügen — |; in Scheint: das iit enalifch! England 
daB it in Wahrheit ber „Inhalt ber war die Schiebsrichterrolle in Europa 


britijchen Note. 'fo zur Gewohnheit geworden, dah es 


0 
ug ee — — fie {um diejelbe als ererbies Hecht betrachtete 

nn 32 3 5 m Br 

wird, bleibt abzuwarten. Was 1 und nun — in diefem Falle wenigitens 


ollte ſchan klar genug. Die ee * 
Bet. — Säfen, das Auf- a an ben zur. — 
halien und Abſchleppen ameritaniſcher DETFTIEN * —_ ef * — 
Schiffe nach britiſchen Häfen und die nicht auch zugleich Richter ſpielen Tann. 

ma u Daß dieſer Verwandte fich aber jelbit 
Beichlagnahme von Nahrungsmitteln |.” . g ttirt hat. baf 68 
und andern Waaren, die nicht Ronter- |ehr_ ſtatt kompromittirt hat, m. 
bande find und für die nichtfämpfende | Europa für ihn abjolut gar — 
Bevölkerung Deutſchlands und Oeſter- R ſchiedsrichtern geben wird, daß e⸗ 
reich-Ungarns beſtimmt ſind — bie | 110) — Rechtes er. durch Event 

britifchen Weberariffe, Vergemwaltigun- — ottrin begeben hat, daß es 
gen und Rechtäverlegungen, über die Aller Wahrſcheinlichteit nach auch gar 
Präfident Wilfon in der Note vom nicht um jeine, ohnehin unmapgebliche 
Meinung gefragt wird, daß Europa 


30. März Klage führte — find Ver: _ 
DU. de « A . * 
2 RR Morris ein Kontinent ift und die Ver, Staa: 
legungen des internationalen Rechts, : dat mit 
ten ein anderer, daß man mit 


und der Rechte der Ver. Staaten und i ; Kr 
anderer Neutralen und nach der frühe- gleichem Recht China als den Frie— 
ten Grfläruna, das internationale Ge- Pensvermittler anrufen konnte, Das 
feh ſchühen und Für die Rechte der muß den erleuchteten Seißern unſeres 
Neutralen eintreten zu wollen, ſollte Kontinents erſt noch durch die Ereig— 
jehl Amerika von England verlan niſſe klat gemacht werden. Es wird 
gen, daß es jene Rechtsverletzungen ihren Stolz ein wenig verletzen, aber 
einſtelle und die Handels- und Schiff- € I num einmal nicht anders. Der 
fahrisrechte der Ver. Staaten in vol- Präſident wird womöglich ſchon ins 
lem Umfange einſtelle. Die Ver. Siga- Privatleben zurückgetehrt ſein, bevor 
ten müffen das fordern, wenn fie € Gelegenheit erhält, den riedens- 
fich weiterhin einen fouveränen und Permtitler zu ptelen. . 
unabhängigen Staat wollen nennen‘ Juieilen bat es den Anjcein, als 
dürfen. Ob fie'3 tun werden, das rit ob eine Friedensionferenz üderhaupt 
die Frage. Wenn nicht, dann ift da- ausgefhlojfen je. Bis jegt ſind 
mit die Ashängigkeit von England | Friedensbedingungen nur von der 
zugegeben. Seite disfutirt worden, die angeblich 
den Sieg fidher in Händen hat. Die 

„Beliegten“ find noch gar nicht ve- 
fragt worden. Diejed Verfahren ti 
zum Beilpiel nehmend, wird der „Be: 
jiegte* jirh vielleicht auf den Stand- 
punft ſtellen, daß es gar nicht nötig 
ſei, die Sieger um ihre Zuſtimmung 
zu den dereinſtigen Friedensbedin— 
gungen zu erſuchen. Man kann ſich 
z. B. ganz gut vorſtellen, daß der Be 
ſiegte die Gebiete, die er nun einmal 
ruhig im Beſitz behält und ſich 
darin häuslich einrichtet; daß er ſogar 
ſich über den urdemoktratiſchen Gedan— 
ken hinwegſetzt, die Sieger zu fragen, 
ob ſie mit dem Verfahren einverſtan— 
den ſind; daß er, Gewehr bei Fuß, 
neben ſeinen eroberten Gebieten ſtehen 
bleibt, und auf die philoſophiſchen An— 
reden zu Gunſten eines „ewigen Frie— 
dens“ nur lächelnd ausruft: ed a 
euch doch weg, wenn ihr fünnt“; dab 
er mit einem Wort auf die ganze ©ie 
germacht ind deren Freunde pfeift und 
mit feinen Bundesgenofjen ein inter 
nationales Gejet defretirt, ohne irgend 
eine noch jo mohlmwollende Mithilfe. 
Dann hätte die FFriedensfonferenz 
niht3 anderes zu tun ala das Defre 
tirte zu ratifiziren. 

Der angeblich Beliegte hält Franl- 
reichs und Italiens Induſtrie in ſei— 
ner Fauſt. Er wird England bald io] 


Abendpost 


Erfcheint täglich, außacnommen Eonntan?. 
Serausgebe:: THE ABENDPOST COMPAXTY 
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223 und 225 W. Washington Str., | MWeltherrfcher 
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Wie artnet — und nun 


Die britifche auf bie 
ameritaniiche Note vo März ilt, 
wie borausgelagt — und zu er 
warten war, durchaus unbefriedigend. 
Sie ſucht nur einzelne Fälle zu beſchö 
nigen, ſtatt die ganze Sachlage zu er 
Hären; geht auf die eigentlichen Kla 
gen der Bundesr egierung gar nicht ein 
und jtellt dementiprechend auch keiner 


— 
30. 


Note 


dazu ſagen 


Wer zeihnet Die neue Karte 
Europas? 

Die Erörterungen über die politische 
Geitaltung Europas nach dem Kriege 
nehmen große Dimenfionen an. Ganze 
Bibliothefen entitehen, do das Pro- 
pbezeien ijt eine Fähiafeit, deren Tich 
nur tenige Leute rühmen fönnen. 
Am Grunde genommen ijt aber das 
Prophezeien doch nicht ſo ſchwierig, 
wie mancher jich vorftellt; am aller- 
menigjiten aehören übernatürliche Kräf- 
te dazu. Die fogenannten Seher Tind 
alle ganz gewöhnliche Menfchen geme- 
fen, die, weil fie die Dinge definiren 
fonnten, wie jie frh dem klaren Auae 
darboten, ala Helljeher erklärt wurden. 
Mofes und die Propheten haben aar 
nicht gemweisjagt, jondern Dinge vor: 
ausberehnet.e. Wir haben einen 
Deutfchen gehabt, der den geaenmwär 
tigen Krieg mit England vorausberedh- 
nete. Was er vor meh: ald 80 Jahren 
fagte, Iieft fich heute, wie wenn es im 
legten Dezember geichrieben worden 
wäre. Es mar Friedrich Lift, den 
eine „dankbare” Nation elend verfom- 
men.ließ, jo daß er feinem Dafein ein 
Ende madte. Der Prophet Lift war 
imstande, die Wege des Merkantilis- 
mus, de3 Kapitalismus al3 Träger 
oder eiaentlih ald Schöpfer des Melt- 


bat, 


| Uebertretunasfalle der 


mürbe gemadht und finanziell zerrüttet 


felbft zufammenbricht und der Welt: | 
handel frei wird. Dann wird Eng: 
land um Frieden trfuchen. Wie Ruß- 


lond und Frankreich zu ihrer „Sieged- | 
das mirb England | 


beute“ kommen, 
faum ernftli beichäftigen, jobald es 
einfiebt, daß die beiden freunde ihm 
nichts mehr mnüben fünnen. Dann 
wird England fogar finden, 


daß ein haben, daß deſſen Sechereichaft in ſich 


gliedern beſtehenden Ausſchuſſes, 
daß es 


ſehr viele Intereſſen mit Deutſchland 


gemein habe, die eine Annäherung be— 
dingen. Das ſind keine Prophezeiun— 
gen; es ſind nicht einmal phantaſtiſche 
Schlüſſe, ſondern nüchterne Schlüſſe 
aus vollzogenen Tatſachen. 
ſchließt nun zwar nicht aus, 
Beſiegte“ nicht auch großmütig ſein 
könnte. Alles ſchon dageweſen! Auch 
Deutſchland hat ſich ſchon ſelbſt betro 
gen durch ſentimentale Anwandlungen! 


Overfea Truſt Co,“ 


Die „E 


Der britifche Botjchafter zu Waib- 
ington hat unjerer Regierung mitges 
teilt, daß Enaland in Zufunft für 
Holland veitimmte ameritanifhe Wo- 


+reniendungen nur in dem Falle unbe: 


belliat lafjen würde, wenn biejelb:n 
an die „Operjen Truſt Co.” in Am 
ſterdam oder Rotterdam adreſſiert 
ſeien: Ein neuer ganz außerhalb des 
Rahmens des Völterrechts ſtehender 
Eingriff der Londoner Raubritter in 
den Handel zwiſchen neutralen Staa 
ten. Wie gedenkt man in Waſhington 
dieſe neueſte Anrempelei der Herren 
Asquith und Genoſſen aufzunehmen? 
Mit dem üblichen Bückling oder mit 
einem wohlgezielten Fußtritt? Um die 
ganze Größe der britiſchen Unver 
ſchümtheit zu begreifen, muß man 
wiſſen, was dieſer „Overſea Truſt“ 
eigentlich iſt und wie er zuſtande ge 
tommen iſt. 
Am 2. März dieſes Jahres erklärte 
engliſche Regierung alle Waren, 
die für Deutſchland beſtimmt ſind 
oder aus Deutſchland kommen, als 
Konterbande. Von dieſem Tage an 
durften an den Verſandplätzen der 
neutralen Staaten Sendungen für 
Holland von den Transportgeſellſchaf 
ten nur dann entgegengenommen wer 
den, wenn fie an die erwähnte „Oper 
jea Truft Co.“ gerichtet waren. Diele 
Gejellichaft ijt von der enalifchen und 
der franzöſiſchen Regierung mit Ge— 
nehmigung der holländiſchen Regie 


die 


United Secieties. 


Verſammlung des Bollziehungsausſchuf⸗ 
ſes. Wahl der lIinterausichüiie. 


Im Hotel Bismard wurde geſtern 
Abend eine Sonderfigung der Eretu- 
tivbehörde der Verbündeten Vereine 
für lofale Selbftregierung abgehalten, 
um den Bericht eines aus fieben Mit 
der 
beauftragt worden war, Vorjchläge für 
die Befegung der Unterausichüffe und 
der Vizepräſidentenämter entgegenzu— 


Offen Diens: 
tand, Donners» 
tand u. Sams: 
taa Abends und 
Sonntans Bor: 
mittans, 


ınebmen. E3 wurden darauf ermähblt: 


Vizepräfidenten— Bernard Barafa, 


 Ernjt Bühler, John A.Cerventa, Peter | 


Dad | 
daß ber | 


| men—V. 


ſenſtiel, €. 5. Petttoste, Leopold Neu: | 


Galstis, B. 2, Hoffman, John Ktoel 
ling, Thomcs Ladopic, Dr. Robert 
Lenard, Leopold Neumann, Emil Teh 
lar, Adolph D. Weiner. | 
Ausſchuß für politiſche Maßnah 
D. Weiner, Vorſitzer, Geo. 
Landau, Anton J. Cermak, A. H. Ro— 


mann, Louis Legner, Joſeph Z. Uhlir, 


Veter J. Ellert, Ernſt Bühler, C. R. 


en —C. 


tung als Kontrollſtelle zur Verhinde-⸗ 


rung des Transports deutſcher Waren 
nach Holland und zur Verhütung der 
Ausfuhr von Waren nach Deutſchland 
gegründet worden und beſteht aus 
ſchließlich aus engliſchen und franzö— 
ſiſchen Kontrollbeamten. 

Der holländiſche Empfänger 
die Faktura der Sendung vorlegen 
und nachweiſen, daß er die Ware ſeit 
her in der betreffenden Menge inner— 
halb Hollands abgeſetzt hat. Darauf 
hat er der Niederländiſchen Bankver 


muß 


hungsausſchuſſes ein prächtiges 


| 
| 


} 


einiqung den Fakturabetrag einfchlieh: | 


id} der fogenannten Aominiftrations: 
ipejen und Bantjpefen zur Verfügung | * 
* Itujt Co. einzuzahlen. Dieſer 
Betrag” wird dem Mareneı npfänger 
erſt wieder zugeführt, nachdem er nach 
gewieſen hat, daß die für ihn einge— 
troffene Sendung auch wirklich in 
Holland vertauft worden iſt. Außer 
dem hat er noch eine Verſicherung an 
Eidesſtatt abzugeben, daß die Ware 
ausſch —* für Holland beſtimmt 
iſt und er ſich verpflichtet, nicht das ge— 
** Quantum davon nach Deutſch 
land auszuführen und die vom Truſt 
für den Uebertretungsfall feſtgeſehten 
Strafen anzuerkennen. Die Strafbe 
ſtimmungen lauten dahin, daß im 
auf der Bank 
deponierte zu Gunſten des 
Irufts verfällt und dieier außerdem |, 
auch noch das Recht erhält, die noch 
auf Laaer befindlichen Teile der be- 
veffenden Wareniendung zu beichlag- 
nahmen und zu verfaufen, wobei der 
Erlös in den Beiib des Trufts über: 
gebt. Die auf diefe Weile erprehten 
Summen jollen für die Kriegszmede 
der Ententemächte Verwenduna fin 
den. Aus Deutihland nad Holland 
fommende Waren dürfen nur dann 
nach ihrem Beitimmunasorte meiter 
befördert werben, 


Bet trag 


Deutſchland hergeſtellt ſind. 

Die holländiſche Regierung hat ſich 
dieſer demütigenden Gewaltmaßregel 
der engliſchen 
Drucke der Verhältniſſe beugen müſ— 
ſen. Sie konnte den Kampf mit Eng— 
land, von dem ſie gegenwärtig wirt— 
ſchaftlich —*—*— denn je iſt, nicht 
aufnehmen. England würde, wenn die 
Niederlande fich gemeigert hätten, dem 
„Beihüher der fleinen Staaten“ zu 
Willen zu fein, einfadh die bolländi- 
ihen Häfen blotiert und das Land 


vollends zu Grunde gerichtet haben. ' 


Auf die amerilanifchen Sendungen hat 
man bisher alle diefe Beitimmungen 
noch nicht angewendet. NahdemMaib- 
ington fih aber bereit3 eine lange 
Reihe rechtswidriger Beichräntungen 
unjeres Handel hat gefallen Iafien, 
ohne den Londoner M re Be die 
Zähne zu zeigen, hält man an der 
Ihemje offenbar ben Auaenblid für 
aelommen, auch Ontel Sams Handel 
unter jchärfere Kontrolle zu ftellen. 
Holland ift ein neutrales Zand und die 
Ber. Staaten mollen e8 audb fein. 
Wird man in Wafbinaton nun endlich 
den Mur finden, den frechen Enalän- 
bern ein „bands off“ zuzurufen? Dder 


langt e3 hierzu nur dann, wenn e3 fi | 


um ein Land bandelt, deifen Hände 
andermweitig gebunden find? 


Zur Nedenihaft gejogen. 

Degen angeblicher Chedfälfchung in 
bier Fällen wurde Edward D. Razall, 
der frübere Gelretär und Geichäfts 
führer der Union Elevator Machinern 
Company, vom Gtadtrichter Caterly 
unter $12,000 Bürgichaft den Groß— 
geihimorenen überwielen. Er foll ge: 


ftändig fein, Ched$ über $22,000 ge- | worden jei. Der Prozeh erreate feiner 


falicht au haben, 


wenn der Nachmeis | 
erbracht wird, dat die Waren nicht in| 


Regierung unter dem! 


'furze Sejchäftsverjammlung ab, 


Jandus, 9. 2. Brand, Victor Scharf: 
fer, Dr. John Kerder, €. ©. Richter, 
Lobn U. Cerventa, Yojeph Smeital, 
Stanley Waltowial, YohnHoff, Frant | 
Glembomw, John Köllina, John Hader 
lein, Bernard Barafa, Mana Felice, | 
Anna Zenijet. 

Droanifationsausfhup — 8. Lea 
ner, VBorfiger, Wm. Kraemer, %. DO. 
Sebring, Ehas. Neumann, of. Rinal, | 
Wm. Filcher, Baul Mordan, Walter | 
Goraläti, Wm. Kraufe, Anna Bellit, | 
Almine Baulfen. 

Preßausſchuß — Peter Ellert, Vor 
ſiher, Joſ. Staſtny, Wm. Krouzilka, 
G. A. v. Maſſow, Bertha Schoenfeld, 
Phil Weyna, Thomas Ladopic, Vin: | 
cent Zmwiefta, Henry Hadenbrod. | 

Ausfhuß für gerichtliche Angelege n | 
beiten— of. 3. Uhlir, Vorfiter, 
5. Danfomäti, Leopold Saltiel, | 
Grein, Quboit Pinc, 
Sohn Derpa, 
Klarkowski. 

Finanzausſchuß — Ernſt Bühler, 

Vorſitzer, Joſ. Bolekt, John E. Träger, 
Harry Wolterding, Jack Fink, Dr. 
Robert Lenard, Peter L. Hoffman, 
Chas. Gaude, Erneſtine Giermann. 

Ausſchuß für Steuerangelegenhei 

R. Jandus, Vorſitzer; Ferd. 

Spoboda, Nohn Eotol, W. E. Wulff, 

Sobn Faulitih, R. Boraiwardt, Leo D 
Novat, Charlotte Kumpfer, Marie 
Betrif, 

Bor Schluß der Beriammlung ! 
richtete Herr John W. Cerventa eine 
ſchwungvolle —— an den Präſi 
denten George Landau und überreichte 
ihm in Anerkennung ſeiner in uneigen 
nüßigjter Weile aeleifteten Dienfte im 
Namen aller Mitalieder des Vollzie 
filber 


J. 
Jof. 
John Toman, 
Sophie Klapproth, A. 


Anzüge 
55 bis 87.50 
ſollt 


Warum Ihr ſchwitzen, 


Ihr in 
nes Teeſervice. 


— —e — — 


Neuer Dampfer. 


kühl und behaglich ſein könnt? 


Di — — BAR bei Sterns iit jehr reichhaltig, 
Die „Gitu of St. Koieph“ heute in Dienit 8 


der Wrabam & Wiorton Linie gneitellt. 
Die Grabam & Morton Trans: 
portation Eo, ftellt mit dem heutigen 


wir fünnen Euch Geld eriparen. 


ermöglichte es uns 
von den Sabrifanten zu erlangen. 
züge zu $14 find wenigjtens von $6 bis $8 mehr 
wert. 
men. 
rirungen — all die beliebten Mufter und Stoffe 
iind eingefchlofien. 
vollen Wert in Anzügen für den Dierten nicht 
übertreffen. 
je Angaben nicht zu alau- 
be 
Euch jelbit über diefe An: 


Echte Palm Beach 


wenn 
Palm Beach Anzug 


Auswahl von Palm Beach Anzügen 


Alle Straßen⸗ 
bahnwagen und 
Hochbahn-Züge 
transferiren 

nach unſerem 
Laden — Fahr⸗ 
preis 5 Cents. 


J 


Ieder Dam wünſch am 
Vierten gut gekleidet zu ſein 


ie gewöhnlich, iſt Stern mit einer ertra 
großen Auswahl von Kleidern für 
Männer und junge Männer bereit. 
Unſer rieſiger Einkauf für den 4. Juli 
die allerniedrigſten Preiſe 
Dieſe An— 
Erſparniſſe zukom— 
Tartons, Streifen, Kar— 


Wir laſſen Ench dieſe 
Glen Urquharts, 


Ihr könnt dieſen wunder— 
Ihr braucht die: 


n. Kommt und überzeugt 


Kauft Euch jett einen 
Strohhut 


Ohne einen Strohhut iſt der Vierte 
nicht der Vegt Euch jekt 
einen zu mud.baltet Euch den ganzen 
Sommer fühl. Bei Sterns findet Jhr 
eine große Muswahbl von 
Porto Rico3 
und Banamas 


Vierte. 


Zi 
Iıc 


Leghorns, 


—R 


Bancocks, 
und 


aufwärts von... 








Tage einen weiteren Dampfer, Die 
„Eity of St. Nofeph“, in Dienft. Er 
ift völlig aus Stahl gedaut und befikt 
außer zwei Fractdeds drei Bafla 
gierdeds. Der Rumpf des Dampfers 
it in wafferdichte 
fo daß ein Sinten des CE hiifes, 
aud nur noch eine € 
jrei bleiben, io qut wie ausgeſchloſſen 
it. Außer 100 Kabinen meiit das 
Schiff adt Salons auf, jo dab 300 
Berfonen auf den Dampfer übernad 
ten fönnen. Heute macht es jerfie erite 
Fahrt. 


Zur Gründung |; 


Schotten eingeteilt, | einer 


Deutich-Amerifaniihen wirt» 
j h aftlidhen Vereinigung. 


Ein Weckruf! 


An das 


ſollte 
chotte von Waſſer 


Deutſchtum in Amerila und alle 


lovalen Amerikaner von 


— — 2 
F. F. Matenaers. 

Ein Jeder ſollte dieſe tief durchdachte 
Broſchüre leſen und zur Verwirklichung 
des überaus praktiſchen Gedankens bei- 
tragen. 32 Seiten. Preis 10e. Für 

100 Exemplare für 


— — — — — 
Pferdeaunsſtellung. 


* — er x Propagandazivede 
sm GCouthb Shore Gouniry lub! s7.50. 

wird heute und morgen eine Pferde 
ausftellung abgehalten. Elwa 400 edle 
Tiere find ausgeftellt, und da3 Pro 
gramm ift reichhaltia und voller Ab 
mwechälung. Sämmilihe 114 Logen 
find ausverfauft, von den 500 übrigen 
Sigen find nicht mehr viele zu haben. 
An beiden Tagen ift die Ausftellung | * 
mit Abendejjen und Tanz für die Be 
fucher verbunden. 

o9- — - — 


NRothimild & Company Klub. 


Beriamminna und Abendunterhaltung im 
Aremaurer Tempelacbände. 

Die geiellige Vereinigung der An- 
geitellten des Allerweltladens von 
Rothihild & Kompany bielt geitern 
Abend im Malomic Temple eine! 
der 
gemütliches Beiſammenſein 
von etwa zweihundert Mitgliedern 
anſhloß. Dabei gab es dann reic· 23, Junt im Slter von 75 Sahren, 9 
baltige und gediegene Unterhaltung. felie Im Deren entidlaien it. Tie Ira 
Hau Neumann, Frau Zda Wei, ya Met m u 
die Herren Anderjon, WBurd, Nacn., mach stonfordia. Die 
mann, IThompion, Fräulein — 

Breafitone und Herr Footil 

ten ſich geſanglich ſehr aus 
Klavierbegleitung 
Damen Lucille Trout und Beatty. Als 
eine treffliche Pianiſtin führte ſich 20 
sräulein Marie Hermann ein, und — Watte x 
Herr R. Alexander richtete an die Toner baufe, 
Verjammelten einige launige umd | tiilmot Moe, mit Butos nah 2 
höchſt beifällig entgegengenommene * Hinrichſen, 
Dorte.- | 7 

Die Vereinigung Wird am Don Zaivel 
neritag, dem 8. Nuli, eine Beriamm 
lung im Auditorium Sotel abhalteır, 
und befannte Redner baben zuae 
fagt, in ibr Anjpracden zu balteı, |... 
Am 10, Nuli findet dann der große! ® 
Ausflug nah Michigan City itatt. | trahe, Um ftilles Beileid bitten die frau 

— — | einpen Dinterbliebenen 
Frau Spiegels Rachlaß. a 
Balter Sinrichien, 26 Sabre alt, 
u bon Tbeodore uud Erneitine Hin 
“er bon Stalberin: \ ta md Ibev 
zonntag, 2 ln 


Autos nadı 


> beziehen durch den Buchhandel ſo— 


vom X erla 


A. KROCH & CO. 


Deutſche Buchhandlung, 


59 und 6I Ost Monroe Str. 
siviichen Webajh und Michigan !lvenue) | 
CHICAGO, | 


-Für einen Dollar | 


verienden wir 15 Bünde leichter 
| som: mer: und Reife: Lektüre, 


altend 


und Nobvellen erſtlläfſſiger 


Ihrer wird dadurch 
Eintönigteit der Reiſe 


domane 


Deicht. 


A. KROCH & co. 


Ameritad uröhte Tentihe Bnhhandlune. 


Gwiſchen Bataib un» 'NRidigan Abe.) 


— — — 


Todesanzeige. 
und Belannten die traurige 
daß unſer lieber 


Ludwig Heller 


m 


srennden 


ih ein B 


richt, 


8 Nona⸗ 


Yerven 
Tranerfeier 
Inni, 
Avbe., um 2 "br 
Pen trauernden Hits 
Q> 4 
Rate Ednard und Louis 
Michn⸗ pr um egertöchter. 
zeichne nrieda eg c 
— Eiſa, Evelnn und Adela, Enlellinder; 
‚und ihre dofe 


ubernabmen die 


SHrlier, 
db Amelie, Zchwi 


Zühne 


Todes 


md Belannte 
unier gelichter 


anzei 8 t, 
reunden n —* 
hi 


Fre raur 
nt, dal; 


A 
und Bra 


den 
204.4 


* 


valdbeim. Die 


onnlag 


Bater 
SBnrichſen. Mutter. 
Olga, Theodora, 


ern 
Todes 


en und 
unfer 


anzeige. 
Belaumten Die 
licber Gatle und 
Joſeph Meyer 

Mer bon 76 Jahren verſchieden iſt. Pie 
ieung findet Statt am zonmiag, den ; 
! Nacım., vom Trauerbauie, 5630 


iva 
Bater 


urige Nach 


u un 


. Licht, Gattin 
und Etto Wicher, 


fvla 


Das Stnatsobergericht hat den Ge —— 


ſchworenenſpruch aufgehoben, wonach vien 
C hriſtopher GE. Er abb, 2454 Late Vier ad 1 3 ; ailın Dee mit 
Üpe., der Erbe der in feinem ææ— 

unter ſo ſonderbaren Umſtänden ver 
ſtorbenen alten Frau Marie Spiegel 
iſt und deren vier Brüder enterbt wer 
den. Die Frau hatte $250,000 hinter 
lajien. Das Staatsobergericht = 
Ichied, daf die Rechtögiltigkeit des I 
ftamentes nicht genüaend — 


Heim 


Der neue Gliah: Roman. 
Walter Bioems 


„Das verlorene inlerland“, 


156 @elten acbunden. 
TEE Wröhte Auswahl nedien. Sommer u. Reilfe⸗ 
ieftüre — Satalog ani Wunih frei zugelandt, 


Koelling & Klappenbach 
| Ghicane® größte m, Ältefte deutihe Bnmhandiung 


ı geit großes Auffehen. 170 Bet Abame Gtr,_ Tel, Üranfin_258, 


nit, dab meine ac 
cv 


iam 24. Juni 


geltebter 


59 und 61 OST MONROE STR, | 


| dofr 


Nach⸗ | 
Bater md Großbater | 


tom | 


voiria | 


' Uhr, 


Todesanzeige. 


Freunden md Selannten die traurige Nach | 
liebte Gattin und uniere liebe 
Schwiegermutter und Großmutter 


A € 5 
Inna Glisabeth Goibes „.. ‚m Alter von 15 Jabren ge itorbe a it. Die Par 
1915 Sanit entichlaien it Die erdigung findet ſtait am stag, den 26, 
ericigt am Zonntag, den 27. Yımi ) Jum, 2 Uber Nachm, vom Trance 1120 
um ‚0 Nacm., vom Zrauerbauie, 4048 |%. St. Lois Ave, nach der Stircie, don da mil 
AIbing Aben mi sullhent nad Montroſe. Autos nah dem Eden Friedhof. Um itille Teils 
Im Mille Teilnahme bitten die trauernden Hin | nahme bitten die trauernden Hinterblieberen: 
terbliebenen > sei 
erbliebenen Herr und Frau G. A. Dornſeif, 
Heury Colbes, Eltern. 
Angnſt, Minnie Frederic, Frau 2. Nicdert, Arlie, 


Kinder. Frau V. Endres, Juli ind 

Sophia Colbes, Stephen Bauer Gute I Bornieif, Seie — 
Nik Thiery, 

Gladys, BViolet, 
Enlellinder. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten Die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere liebe Tochter und Schweſte— 


Dorothy Dornjeif 


* 


S al 
Beerdigu 


1015 


Gatte 
umd Anna Golbes, 
und 
Zchwiegerfinder. 

Henn und Nil, 
tja 


Zur E rinnerung. 


tiefbetrübtem Herzen gedenfe 
— Gatten 


Wilhelm Mollnhauer, 
beute dor einem Sabre, am 95. Sımi 
durch den Tod don mir genommen wurde. 


— 


Mit 
meines 
| 


— ich heute 
— 
Todedanzeige. 
und Belannten Die 
unjer lieber Yater und 
Adam Schniter, 
der verſtorb Catherine Schuiter 
und Stie vater des verſtorb. 
eler, ge ‚tor ‚ben iit, Die Beerdigung 
stait am Zamstag, den 26, Sumi, 2 Uhr 
vom Hauie feiner Entelin, 1129 Drumn 
mit Mirtomobilen nah dem Wlontrofe 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Unna Schwiter, Toter | 
dran G. M. Ayan und Anna Keller, 
Stieifinder. } 
Zipe Wwiünichen, bitte Diverſey 


dofr | 
| 


nt 


va 


traurige Nad: | 
Stiefvater welcher 
J 1914 


richt, 
Wenn Liebe lönnte Wunderr tun, 
Und Tränen dich erwecken, 


So würde dich gewißlich nicht 
Die viele Erde decken. 


Gatte 
Ben Kohn Fr 
findet | 
tachnt,, | 
ıond RI, 
Sriedhof. | 


Bertha Wiolinhauer, Gattin. 


Leihenbeitatter, 

Weitern Ca3let and Undertaling Co. — Midhie 
gan Bidd und Randolvh ir, Tel, Central 368. 
mil3*E 


sreunde, Die 
2yu0 aufzurufen, 


Todedanzecige. 


Freunden un. —— die traurige 9 


„Kreunden Yan Lefannten die trauuine _ Memorial Park 
— an Scheunemann | Ce metery 


Karl z Er 
im Alter von 81 Jabren nad langem („non-fectarian“) ı 
Leiden Sanit emtichlaien iit. i {ft ber schöne, neue Barl Friedhof, mo Grab4 
erfolgt Zonmabend, den Juni, ſtällen zu günſtigen —5* liberalen Bedingungen 
1:30, dom Trauerbauie, 5010 Sheridan Road, gelauft werden Tomte Lots in Friedhöfen ſiei— 
mit Automobilen nach dem Konkordia-Friedhof. gen im Vreiſe, wie icder andere ChicagoGrunds 
Tie trauerunden Hinterbliebenen: beiig, fi ud übertragbar, umd —— wieder —— 
laufſt werden, ſalls die Grabſtätte von em 
XR >» 6 A t = 
zu. — N acras, ie igenti ümer oder defjen Familie nicht benit be 
— eo Im, | werden fan. — Falls Cie ji dafür Äntereie 
Anna und Rihard Hartenbere 
Irene Aerito Irmaard Savies, enden Cie unter tie benden Soubon jür 
Ä W ‚ semgard Tadics, fo o i 
Ingo Eid, Kiherd Harteunberg. sniormatton c 


ſchwerem 
Beerdigung 
Nachmittags 


Die 


26 


ne 
eitere 


Todesdanzeige. —— om 4200 
* anſto 
Freunden ımd Belammten die tranrige Nach Telephones Coaral 3530 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer guter * ** 331 
„ni r 
une R * C of Illindis 
William F. Kaitſchnek — — —— — 
* . — 70 e i .. 
am 24, sm 1915 Sanit im ev Kbicago, 
it. Tie Beerdigung findet ü 
bauie 1717 Nultan Str. am Sonntag, . |], Qitle fenden 
Juni 1915 um 1 Uhr Nachm. nach der Er iten 
evang.-lııtb, Kongregationa| Nirde, Ede Haddont | 
Abe. ımd Leavitt <tr,, von da mit ungiche n nad 
dem saldbeim-Sriedbof, Um still Teilnahnte 
"die tranernden Sinterpliet yene 
Vertha Kaitidnd, geb. 
Edna, Ralph, Mabel. 
Aaitſchud. K 


n emticht tajen x 
ſtatt om ı | u 
— Cie mir, „ohne weitere Ber: 
vflichtung meinerſeits ven Natalog und 
Ihre Preiſe ſür Gra bind ten im Memorial 
‘Bart Eentcterh, 

Name»- 


...n...„.......n..s.. 

Iepver, Gattin. 
| Lloyd und Glara 
inder. | 


GERER : eaeeeee eonsonnnnanc..n 


17int? 


Waldheim. 


Einer der Ihönften Friedhöfe von ‚Chicago. — 
— Metropolitan-Hochbahn ſfür de zu etrei— 
hen, gleichſalls quch mit allen Straßenbdahnen. 
ligẽ Begrähnißyläte find in, diefem fchönen 
Sriednef an; Abtchlagszablungent zu baben, — 
General Offi ces: Foreſt Barf, IN.: Telepbon: 
Auſtin 796, Local Telepbon: Foreit Barl 757, 
Frau E. 9. Hruninner, frau DM. X. G. . Geiit, Brüf.; Auguit Bali, Bizepräf.s 
Bohle, Schwünerintiten. | Fred Wiaas Celretär md Edasmteilter; Satod 
red Baumann, Schwager; nebit an zamwab, Zuperiniendent, 
deren Serwandien dofria 


Todedanzeige. 
Fremden md Belaunten dic traurige 
viht, dal; umfer aeliebter Gatte und Bater 
Joſef W. Leber 
im 42.8 Lebens siahr wiöglich perſchieden i 
diguma Zountog, 27 Juui 1 Uhr 30 
Tranerbaufe, 2847 51 —X Sttr., mit Kir 
dem ©t. Yonifazius -Friedboi 
Bilheimina Leber, Gattin 
Sarolina md Lndia, Töchter 


hadh- 


Acer 

om 
iihen 
nach 





Todes 
Freunden und Bel— 
richt, daß 


anzeige. 
läannten die 
mein geliebter Gatte 
John A. Doehla 

im Alter von 69 Jahren 10 Monaten geſtorben 
iſt. Die Beerdianng findet ſtatt am Sonntag, 


den 27. Fumi, I Uhr Nadın., vom Tranerbaufe, | bie 6 Abd®., außer Sonnt. un. yeiert. 
2515 WAnguflta Str. nah der St, Fetersnirde, 


Gortez tr. ımd Tallen Plvd., von da nad) dem | F' 
Sracelard- Friedhof. Um ftille Zeilmanme bittet | | RR, 


die irauernde Gattin: E 
Katharina Dochla. T 


Ei 
Todesanzeige. 
den und Belannten die Ivan 
daß unſere liebe Mutter 
Elizabeth Meengn 


im Alter von 74 Jahren und 6 = —— * * 20. gi ohes BVushel. Pißniß 


Juni ſelig entſchlafen iſt. Die 
8 
Sun, Nadm. 2 | veröunden mit Preisfegeln, beranft. bom 


det itatt am Zamstag, den 26. 
S. Keeler YIpos., 
‚Bayern Frauen:Unterft.»Berein 


von Iranerbanie, 2632 ©. 
mit Kintihen nah dent Mt, Auburn-Fsriedhoi. 
am Donnerstag, den-8, Aufi 1915, im Excelfiot 
Bart, Eliton Ave, umd Irving 9 Bart Blbd, — 


traurige % 


A D \ 
Staunen und Kinder FREI 
— — —— — ——— —— 
Kinder-Spiıelnplatz 
ansaeitattet mit 
Teeters — Schantein — Tobungand— 
Straienbahnwageu— Wadeteich 
Sanphanfen —Ratronifel etc, 


PBrinat die Ninder nah Niberbiemw. 


BE Mk : 9 ie @ä Bo 
Freun rige Nach⸗ Sonntag: Shwediihe Sänger. 


richt, 


Um itille Teilnabme bitten Die trauernden Hin: | 
terbliebenen: | 
Trrieprih Wicens, Cohn. 

Aintberine Koerner, Maria Lchmaun 


und Ada Nard. Zücier, Dir I fon, Kinder unter 10 Jahren frei, 


| Anfang 10 Uhr Borm.. — Eintritt 10c:die Ber *- 


X 





Wa 


N 


* — 
+ 


— — 


AbendHont, Chicago, Freitag, dein 25. Juni 1915. 


wi 


Des Hansbejisers Ultimatum: ‚Dinaus in fün Tagen“! 


Die DStis Nachlafverwaltug droht uns in fünf Tagen binauszufegen. 


Vermag fie e8 zu tun? 


Sier find Die Tatjahen, Am 27. Mai wurde das folgende Urteil im Stadtgericht von Chicago eingetragen betreffend Der von uns benutten Gebäude: 


Im Stadtgeriht vom Chicago, 
6. T, Dtis, et al., ve. Myron Golijoll—Forcible Detainer, 


May, 27th, 1915 —Frank H. Graham. 
Das Verhandlungsgericht findet Verklagten ſchuldig, die Gebäude, wie in der Klage angegeben, zu behaupten. Urteil 
gegen den Beklagten über den Beſitz der Gebäude wie in der Anklage beſchrieben und Koſten. Bond 85400, 000. 


Wir ſind nicht der Beklagte in dieſer Sache, aber die Otis Nachlaßverwaltung ſagt, daß ſie auf Grund 


dieſes Urteils uns hinausſetzen wird. Wir wiſſen nicht, ob ſie beabſichtigen, unſere Waaren auf den Bür— 
gerſteig der State-Straße zu ſtellen. Wenn ſie es tut, werden die ſtädtiſchen Behörden uns nicht geſtat— 
ten, einen Straßenverfauf zu veranitalten. 


Deshalb wird unjer 


Ganzes Lager von MäünnerKleidern am Samitag, den 26. xsuni, zum Verkauf gebradt 


Die Anfgabe für uns, unfer ganzes Lager von Männer-Sleidgrn in vielleicht nur fünf Tagen ränmen zu mülien, ftcht oßne Gleichen da in der Gedichte von Chicngos Gejchäft. 


Wir haben in nnierem Männerkleider-Lager nnd in der Neierve von Männerkleidern allein mehr als $150,000 Wert in Anzügen — und jo in jedem Departement. Die Sortimente jind äuferjt vollitändig. Es ijt nnmöglic, Worte zu 
drucken, welche die Großartigkeit dieſes Verkaufs beſchreiben. 


Der Preis kommt abſolut erſt in zweiter Linie in Betracht. Wir müſſen ſo viel als nur möglich von dieſem Lager in dieſen fünf Tagen losſchlagen und was übrig bleibt, wird wahrſcheinlich per Auktion an Kaufleute losgeſchlagen. Während 
dieſes Verkaufs iſt das Lager der Gnade des Publikums überliefert. 


Alle Waaren ſind für uns jetzt gleih. Es gibt Feine Nefervirungen: $35.00 nnd H40.00 Anzüge, $14.85; $25.00 und $30.00 Anzüge, 511.75; $20.00 und 822. 

Anzüge, 85.85. Gihte Panama-Hüte werden zn Preifen der gewöhnlichen Strohhüte verkauft. Federleichte Anzüge — in den neneiten Mnitern — zum Preife der newöhnlichen weiten „Dnd“ Hojen. 
„Donble Terture” garantirte Negenmäntel, weldje zu $6.50 verfanft werden, jollen zu $1.95 geopfert werden. 

2de Männer-Garters, 9e, $1. 


Hoſen, NRe. 


*810.00 und 812.50 
Anzüge 


Für Männer und 


ſetzungs⸗Verkaufspreis 


85.85 


junge Männer; 
ichottifhen Stoffen, fancy Streifen und Woriteds, 
Diefelben find in allen Größen zu haben, 


50 Männer-Hemden, 47c, 


50e Kappen für Männer und Ainaben zu Pr. 


22.50 Anzüge, 89.75; $15.00 and $17.50 Anzüge, 87.85; $10.00 und $12,50 


1dc Zeir 


Blane Serge-Anzüge, 84.95. 
venfragen für Männer, @Lse, 


Blane Serge- 
50c feidene Männer-Soden zu 166 


Die Ichöniten in Amerifa gemachten Kleider zu 35 am Dollar. 


beftehend aus | Für Männer und 


Heraus=- | fancy 'Woriteds, 


Serausjegungs-Berfaufspreis 


87.85 


$2 1.83 Stroh: Hüte 


Glegantefte Moden, 
Größen, 
Männer: 


Hoſen 


53.00 Werte Zu 
haben in allen Großen. 
Herausſetzungs— 
Verkaufspreis 


I: 


Sonntag offen 


Kine Doktorfrage. 


Wann beginnt die Amtszeit der am 
7. Juni erwählten Nidhter? 


Behaltsjulage fteht auf dem Spiel. jr fie mit feiner Unterfchrift verfehen | 


Gouverneur Dunne fertigt Beitallungs- 
urkunden aus, ohne auf Beendigung der 
amtlihen Nachprüfung der Wahlreiul: 
tate in Goof County zu warten, 


Auf einen Appell der 
höchſten Gerichtshofes 


Richter 
hin fertigte 


Gouberneur Dunne geitern die Beital: | 


lungsurfunden für die 23 Kreis- und 
Superiorridhter aus, die am 7. Juni 
erwählt worden jind. Das Staat3- 
gericht: wollte feinen Junitermin zum 
Abfehluß bringen, vorher aber noch die 
Richter des Appellhofes ernennen. Das 
war nicht möglich, jo lange die Wie- 
der- und Neuwahl der Kreisrichter 
nicht amtlich beftätigt war. Der Gou= 
perneur fertigte deshalb die Beltal- 
lung3urfunden aus, trogdem County= 
fchreiber Sweiber erklärt hatte, daß 
die amtliche Nachprüfung der Wahler- 
gebniffe der NRichterwahl noch nicht 
beendet beziw. die Beglaubigunggur= 
funde unvollftändig fe. Die Reful: 
‚tate einiger Wahlbezirfe fehlten in der 
Urkunde, die der Countyfchreiber der 
Staatlichen Zählbehörde übermittelt 
hatte. 

Gehaltssulage iteht auf dem Spiel. 

Die Ausfertigung der Beltallung?- 
urkunden durch denGouverneur ſchafft 


ein Problem, das für die neuerwähl- 
Bedeu⸗ 


ten Richter von der größten 
tung iſt. Es handelt ſich darum, ob 


ihnen eineGehaltserhöhung von 82000 
das Jahr oder 812,000 das Jahr für 


ihre ganze Amtszeit zuteil werden kann 
oder nicht. Das in der letzten Tagung 
der Legislatur angenommene Geſetz, 
das die Erhöhung der Gehälter der 
Kreis⸗ und Superiorrichter vorſieht, 
beſtimmt, daß die Gehaltserhöhung 
Richtern zugute kommen ſoll, die ent— 
weder in Zukunft erwählt werden 
oder die bereits erwählt ſind, deren 
Amtszeit aber noch nicht begonnen hat. 
Beginnt die Amtäzeit der Richter mit 


der Ausfertigung der Beitallunggur- |beiben werden. Ebenfalls vom Gou- | 


funden durh das Gtaat3oberhaupt, 


ilt Die Frage, von deren Beantwor= | 


tung e8 abhängt, ob die am 7, Juni 
erwählten Richter mit AusnahmeRid- 
ter Brentanos, deffen Amt3zeit am 1. 
Dezember beginnt, eine Zulage von 
$2000 das Jahr erhalten fünnen oder 
nicht. Bisher hat ftet3 die Anficht ge- 
berricht, daß die Amtszeit eine Rich: 
ter3 mit der Ausfertigung der Beital: 
Iung3urfunde beainnt. Allerdings 
toirb zugegeben, daß eine Entſcheidung 
des höchiten Gerichtähofes über vie 
Frage nie abgegeben worden ift. 


? neueite Faconz; 
Sennett3, Milan u. Engliſh Splits—alle 
SHSerausfeßungs-Berfaufspreis. 


des 


in Mebdo, 
Stragen. 


9 95. Berfaufspreis 


Männer: 
Hoſen 


4.50 Werte. Serges, 
Worſteds u. Caſſimeres. 
Alle Größen. Heraus— 
ſetzungs-Verkaufspreis 


$1.45 


bis Mittag | 


7.50 


Vorlage itöht auf Oppoiition, 

Gouverneur Dunne hat dieBorlage, 
| melche den Richtern die Gehaltszulage 
gewährt, noch nicht unterzeichnet. \m= 
ımerbin würde fie erft am 1. Juli in 
| Kraft treten, auch wenn ber Gouver— 
ıneur fie mittels feiner Unterfchrift fo- 
fort zum Gejeß jtempeln würde. Ob 


|wird, ift noch fraglich, da ftarfe Op- 
|pofition dagegen fich befonders in den 


|Zandbezirten des Staates bemerklich | 
|madt. Die Protefte werben in einer | 


auf Montag angefegten öffentlichen 
Verhandlung zur Sprache kommen. 


Staatliche Zublbehörde wartet nicht. 

Die fiaatliche Zählbehörde, der fo- 
mohl der Gouverneur ald auch der 
Staatsfefretär angehören, bat die 
amtliche Nahprüfung der Wahlreful- 
Itate beendet und das NRefultat der 
Wahl proflamirt, ohne auf die voll: 
fändigen Eragebniffe aus CoofCounty 
zu warten. Countyſchreiber Sweitzer 
batte ihr eine bealaubiate Zufammen 


. 


| ftellung der Ergebniffe übermittelt, fie 
aber zurücdverlangt, weil das Ergeb— 
niß einiger Wahlbezirte fehlte. Die 
‚Zählbebörde der Countyverwaltung 
trat geitern nochmals zufammen, um 
den Srertum zu berichtigen, fonnte aber 
nicht eingreifen, da der Stantsfefretär 
| das urfprüngliche Shriftftüd nicht 
(zurudgejchidt hatte. An feiner Stelle 
|traf ein Telegramm des Staatsfetre- 
tars ein, da8 Ergebniß der fehlenden 
Wahlbezirke einzuſchicken, in denen es 
ſich nur um die für Richter Brentano 
abgegebenen Stimmen handelte. Die 


| 


ſtaatliche Zählbehörde proklamirte das 


Ergebniß der Wahl, ohne auf die Re— 
ſultate in dieſen Bezirken zu warten. 


Gouverneur unterzeichnet Parkvorlage. 
(Einenberiht der „Abendpoft”.) ” 
Springfield, ZU., 24. Juni. Gou 
berneur Dunne unterzeichnete heute 26 
Vorlagen. 30 andere Vorlagen hat 
‚er jeit Schluß der Beratungen der Le 
gislatur unterzeichnet. Weitere 224 
Maßtegeln harren noch ſeiner Unter— 
ſchrift. Unter den Maßregeln, die 
heute den Beifall des Staatsoberhaup— 
tes fanden, befindet ſich die Vorlage, 
welche die Verausgabung von Pfand— 
briefen im Betrage von einer Million 
durch die Lincolnparkbehörde vorſieht. 
Die Maßregel muß von der Bevölke— 
rung in einer Urabſtimmung gutge— 


verneur unterzeichnet wurde die Vor— 
lage, welche das Stadigerichtsgeſetz 
dahin abändert, daß Vorladungsbe— 
fehle 
mitgliedern von mehr als zwölf Jah— 
ren zugeſtellt werden können. Die 
Vorlage erhöht außerdem das Gehalt 
des Anwalts des erſten Stadtgerichts— 
dieners. Mit ſeiner Unterſchrift ver— 
ſah der Gouberneur heute auch die 
bon Gtabtrichter Goodnomw befürwor— 
tete Vorlage, melde die Beitrafung 
bon Männern, bie Frau und Kinder 
böstwillig berlaffen, erleichtert, Sie 


Tartan PBlaids, Pin Cheds, NRegimental Streifen, 


15 E. & MR. und Gorlik Goon 
Herausſetzungs⸗ 


in Exmiſſionsklagen Familien-⸗ 


$15.00 und 817.50 
Anzüge 


junge Männer; beitehend aus 


3u haben in allen Gröhen,— 


820.00 und 522.50 
Anzüge 


Für Männer und junge Männer; beſtehend aus feinen 
blauen Serges, Shepherd Plaids, importirten ſchot⸗ 
tiſchen Stoffen und fancy Worſteds. 
allen Größen, 


59.79 


3u haben in 
Serausfesungs:Berfaufspreis 


s25.00 und 


Anzüge 


Für Männer und junge Männer, Diefe 
tonfervativen Drei-Knopf-Modelle, 


haben in allen Gröhen. 


legten Neuheiten, die ichneidigen Ein- und Bwei-fnopi und die 
Glen Urquhart Blaids, 
feine „Bin Dot Seide-Miihungen, feine blaue Serges, 
Scerausfetungsd- Berfauispreis 


11.85 


830. 00 *835.00 und 540.00 


Anzüge 


Für Männer und junge Männer. Dieſe Vartie enthält die beſt⸗ 
gemachten Anzüge in Amerika. In Mode und Eleganz ſind 
dieſelben der Gipfel der BVollkommenheit. Feinſte dicht gewebte 
Serges und importirte Novelties. Zu haben in allen Größen. 
Herausſe tzungs⸗Verkaufspreis 


814. 85 


Bartie enthält die aller—⸗ 


Zu 


Herausfesungs-Berfauf von feifongemäßen Ausftattungswaaren. 


Hemden. 
Verlaufspreis 


T2c 


Männer: 


Hoſen 


Werte. Feine ganz— 


woll. Serges. Fey. Engliſh 

Streifen. Feinſte Dreßhoſen. E 
Alle Größen. 
ſetzungs⸗Verlaufspreis 


Heraus⸗ 


52.95 


— 


E jederzeit belangt werden. Un— 
terſuchung von Nahrungsmitteln und 
Kleidungsſtücken, die Gefangenen im 
Countygefängniß zugeſtellt 
durch den Gefängnißverwalter geſtat— 
tet eine vom Sheriff befürwortete 
Vorlage, welche heute vom Gouvberneur 
unterzeichnet wurde. Sie ſoll das 
Einſchmuggeln von geiſtigen Geträn— 
fen und Betäubungsmitteln verbin 
dern. 

_— —— _ —. 

Spart 830,000. 


Ausitchungsansichuf I ſſerbehörd as 
i————— — —— | von dem Chicago and „Uinois We 


stern Bahnfspnditat ein Grundftüd auf 


itattet eriten Bericht ab. 

Wie den Lejern der „Abendpoit“ 
befannt ift, hat die Abmwafjerbehörde 
ihrem Präjidenten Smyth vor etiva 
zwei Wochen das Recht, Anjtellungen 
und Entlaffunger vorzunehmen, ent» 
zogen, und es einem Ausjhuß über 
tragen. Diefer ftattete nun geitern 


feinen eriten Bericht ab, dahin lautend, | 
dab das Gehalt des Geichäftsführers | 


der Orundeigentumsabteilung von 
$500 auf $300 den Monat herabgefegi 
wird und 22 Boiten ganz abgeichafft 
werden. Die hierdurch erzielte Erfpar- 
niß beläuft jihb auf $300,000 das 
Jahr. Der Bericht wurde angenom 
men. 

Für den Bau des großen Fana- 
fanals in Calumet, mweldher das jeht 
in den Michigan See fließende Abmwaf 
fer in den Galumet Sag Kanal und 
von dort im den \llinois Fluß fchaffen 
foll, liefen jechs Angebote ein. Das 
niedrigfte ift das der Byrne Bros. 
Dredaing & Dod Eo., welche für einen 
elffühigen Kanal $195,583.25 und für 
einen breizehnfühigen $331,882.75 
fordert. 

— — — — 


Ins Berderben gezogen. 


Ein junges Pferd des Landwirts 
Wm. Ramsdale, das geſtern, während 
der Eigentümer in Weſt Chicago in 
einen Laden getreten war, ein gewiſſer 
Dailey Jonah hielt, ſcheute vor einem 
heranbrauſenden Zuge der Aurora, 
Elzgin & Chicago-Bahn und brannte 
durch. E8 jeßte über das Geleije, und 
Sonab, der frampfhaft die Zügel feit- 
bielt, rollte in den Pfad bes Zuges 
und wurde von diefem überfahren und 


getötet. Der Mann, ein früherer Zug: | 
führer der Chicago & Northimweitern 


bahn, war 57 Jahre alt. 
me - -—— —— 
Shindiers Theater, 

| Eine ganz borzügliche Attraftion itebt 
| den Beluchern des beliebten Schindler 
Varietetbeaters an Milwaufee Ave. und 
Huron Straße heute bevor. Das jenja 
tionelle Drama „Ihe Niager“* mit Wm. 
Farnım in Der Hauptrolle wird in Wan 
|delbildern gezeigt, und e3 werden außer— 
dem 3 große Varietenummern vorgeführt 
werden. „The Ninger” ijt eine der paden 
ten und großartig ausgeſtatteten Auffüh— 
rungen der Gegenwart. Das Bild hat 5 
Abteilungen, und es ſind über 3000 Per— 
ſonen darin beſchäftigt, welche in 500 ver— 


ſchiedenen Szenen vorgeführt werden. Die 
Vorſtellung findet heute Nachmittag und 


Abend von 1 Uhr an foridauernd ſtatt. 


3.50 Tub Seide und Gombination 
Deransjebungs 


werben, | 


zeug. GIojed Groth, 
Herausſetzungs-Verkauf 


1.29 


ordwrest-Ecke State Str. und 


v * I 

VE wer} = J Yurrr > 
I 
I 


Bom Grundeigeusumsmarft. 


Vichrere Landverfäuie für Induſtrie 
bauten auf der Weitieite. 

Sames Hibben und Frau Jennie 
D. Shepard haben für die Henry D. 
‚Shepard Eo. für $50,000 von Henry 
Whitbecks Nachlaß 
107.5 bei 182 an der Norbimeitede des 
Wafhington Boulevard und der Eliza 
beth Str. gelauft und planen; die al 
\ien Baditeinbaulichteiten dur einen 


| modernen Geihäftsbau zu erjeßen. 


Die Ketler-Elliot Erection Co, hat 


der Ditjeite der Halifornia Ave., ſüd 
(id) von der 31. Etrafe, 184 Fuß 
Front bis zum Jlinois Weſtern 
Bahnrecht fich erftredend, zu $10,000 
gelauft und will dort ein Lagerbaus 


und eine Werkitatt zur Ausbelferung | 


von Bahnwagen anlegen. 

Mit $25,000 Koftenaufwand Täkt 
da3 Chicago Theological Seminarn 
das ehemals von Lyon and Healy be 
nubte Fabritgebäude an der Norboit 
ede der Weit Randslph Str. und des 
Bryan Bl.. umbauen. 

Das mit $20,000 belaftete Gebäude 
und Grundftüd, 90 bei 150 Fuß, an 
der Norbmefiede der Indiana Ve. 
und 50. ©tr. find zu nicht genanntem 


Preile von Thad H. Home an PB. W.| 
‘ones verfauft worden, das Zinshaus| 


auf der MWefifeite der Greenwood Xbe., 
98 Fuß füdlich von der 66. Straße, 
Grund 50 bei 125 Fuk, mit $13.709 
belastet, zu $20,700 von Eva Dapis 
an ‘ames Brennan und das Zinshaug 
auf der Weitjeite der Cornell Avbe., 
ſechzig Fuß nördlich von der Oft 68. 
Strabe, Grund 60 bei 125 Fuß, mit 
514,000 belaltet, zu $26,500 von W. 
MW, Lampert an Kate Flynn. 

Zur Ausführung von großen Yins 
hauzbauten haben zu jehs Prozent 
Sinjen von der Greenedaum Sons 
Bank and Truft Co. Xohn E, Robin 


fon, auf die Liegenfchaft an der Norb= | 


meitede der 52. Strahe und Univerfity 
Mpe., 110 bei 164 Fuß, und William 


Bertha, auf die an der Siüdweftede der 


Ellis Une. und des 54. PL, 150 bei 
158 Fuß, $95,000, bezw. $75,000 ge: 
liehen. 


Von Katze angefallen. 
Der zehnjährige Arnold Heinemann, 


wohnen, wurde geſtern in einem Klaſ— 
ſenzimmer der Barnard-Schule von 
einer Katze ins Geſicht gebiſſen. Das 
Tier war bisher der verwöhnte Lieb— 
ling der Schulkinder. 
ſich die Kahe unbemerlt während des 
Unterrichts in das Klaſſenzimmer und 
ſprang plötzlich auf den Jungen los. 
Die Wunde wurde von einem Arzt 
ausgebrannt und verbunden und die 
Katze nach dem ſtädtiſchen Sanitäts— 
amie geſandt, um feſtſtellen zu laſſen, 


job fie viellerht tollwütig war, 


Grepe u, Nainjoof Athletic Inter 


..13e 


Geftern jchlich | 


| 


Soden. Seide Fibre, 
Herausjeßungs- Berfaufs- 
preis 


58.00 | 


Negenröde 


Balmacaans, garantirt 


waſſerdicht — in 
I6Größen. 
ſetzungs— 


83.65 


— 2 — — 


Das Liebeswerk. 


— — 


| Beder Beutfcje hat die heilige 
| JHidıt, fid) daran zu beteiligen, 


dad Grunpftüd, | 


Fir den Tonds der beutjchen | 
und öſterteichiſch-ungariſchen Hilfs— 
geſellſchaft ſind der „Abendpoſt“ 
cußer den bereits veröffentlichten Bei-⸗ 
tränen bis geitern Abend die nach» 
ftehenden Summen zugegangen: 
anne ae 
Deutſcher Unabh. Nordweſt— 

Bürgerverein Lale View.. 


2,00 
30.00 | 
Ss 392.00 


a 11,070.95 


Früher quittirt. ...... 


$41,102.95 
— ⸗ 


Zrau, idau, wem? 


Blanche Dodds3 von undanktbarem 
Bettler beſtohlen. 

Frau Blanche Dodds, Nr. 1224 
Farmwell Upe,, erbarmte fich eines an- 
geblich hungrigen Bettler, aemährte 
ihm Einlaß und fochte ihm eine Taſſe 
Kaffee. Als fie einen Augenblid die | 
Stiche verließ, eignete fich der undant- 
bare Gefelle ihre $50 enthaltende 
Börfe an und empfahl fich mit fran= | 
zöfiihem Wbfchiede. Er entlam unbe: | 
belligt und hat fich bisher feiner Ver: 
baftung zu entziehen gewußt. 

Der Bücherrevifor W. N. Adams, 
Nr. 511 Oſt 50. Straße, wurde ae- 
jtern unter der Anklage verhaftet, aus 
den Gelchäftsräumen der llinois 
State Parmners’ Eoriety, Nr. 22 W. 
Mafpington Str., mo er und 14 Be- 
ruſsgenoſſen kürzlich beſchäftigt wa— 
ren, Schmuck im Werte von 8200 ge— 
ſtohlen zu haben. 

Einbrecher verſchafften ſich geſtern 
Einlaß in die Wohnung von Thomas 
J. Hudſon, Nr. M1 Roslyn Place, 
und ſtahlen Schmuck, Tafelſilber und 
Kleidungsſtücke im Geſammtwerte bon | 
$2000. Sie haben fi und die Beute | 
in Gicderheit gebradt. Die Familie | 
Hudjon befindet fich zur Zeit in der! 
Sommerfriiche. | 

Fred E. Stoefhel, Nr.3732 ©. State | 
Str., - hatte gejtern das Mißgefchid, | 


Frau 


Frl. Lilian D’Lecry, Nr. 624 Weit | 


43. Straße, über den Haufen zu fah: | 
ren. Er jchleppte die Verunglüdte, die 


| Der it tn. ann, | einen Schädelbruch erlitten hatte, nach | 
dejjen Eltern Nr. 1625 W. 102. Str. | der nächften Upothete und holte einen | 


| Arzt. Uls er zurüdtehrte, machte er die | 


betrübliche Entdedung, daß Liebhaber 
ihm fein Schnauferl eniführt hatten. | 


Inzwiſchen war auch die Polizei ein= |der Gemeinde erhoben worden waren, 
getroffen, die ihn nad) Aufnahme des | wodurch diefer insgefammt ein Scha- 

haflar 2 PR a 2» 
-Iatbejiandes wegen angeblicher Fahr ven von $2000 zugefügt worden fein 


läffigteit verhaftete und einlochte. Sei 
ne Sellengenoffen mworen drei junge 
Burjchen, die verdächtig find, feinen 
Kcaftwagen geftohlen zu haben. 


Lefet Die „Bonittagpof« 


Der 


16c 


Her aus⸗ 
Verkaufspreis 


Jackson Blva. 


| Anna 


Ider zu fahnden und, fall3 fie jeiner 


|renen zu überweijent. 


Freiheit geſetzt worden. 


Miller, der am 15. Mai den Schank— 
wirt John Brunner, Blue Island, 


queſt abhielt, 


jung von Bürgſchaft 


Wichtiger Kontrakt angeblich nicht nie— 


gegen die Stadt Chicago Heights nach, 


Waſchb. Halstrachten. Rein Fibre. 
Herausjebungs-Berfaufs- 17 
c 


Preis: 3 Stüf 451; Stüd 
512.00 
‚Negenröde 
Engliſh Slip-Ons, ga— 


rantirt waſſerdicht. In 
allen Größen. Heraus— 


250 Bad-Garters für Männer, 
Herausjeßungs- Berfaufg- 


Preis 
518.00 
Negenröde 


Seide-gefüttert, garans . 
tirt waſſerdicht. In 
allen Größen- Heraus— 
ſetzungs-Verkaufspreis] ſetzungs-Verkaufspreis 


8585 59.75 


Feden Abend offen. 


allen 


2öurde erdrofjelt. 


| Gewinnt Diamantring, 


er Mörder der Frau Kovich noch auf| Frau R. Roberts von Sheboygan erfährt 
| heute angenehme Ueberraichung. 


freiem une. ; r » 
r Eine angenehme Ueberrafhung wird 
i | N der in Sheboygan, Wis., mohnenden 
Inqueſt abhielt über den Tod der, | Frau N Roberts" ein heute 9* ihr 
wie berichtet, am 24. März entſeelt nlangendes Schreiben der Maifeit- 
in ihrer Wohnung, Nr. 2361 Cly- | perwaltung bereiten, worin ihr mitges 
bourn Ave. B i 


. aufgefundenen Stau | teilt wird, daß fie auf ihr Loos 262 
nna Kovich, erklärte in ihrem den in der holändifchen Mühle zur 
Wahriprud, daß die Frau bon uns| Verfofung geftellten Diamantring ges 
befannter Hand erdrofjelt jet umd| ponnen hat. Herrn oe Rettig Dage- 
empfahl der Bolizei, auf den Mör- | gen wird Gelegenheit geboten, fich zu 
‚einem Sarafate oder Yiaye auszubil- 
den, da die Glüdsgöttin ihm auf 200% 
93 die von Wagner und George ge= 
ftiftete wertvolle Violine zugefprochen 
hat. Das von der Richtjteig Piance 
Mfg. Eo. geitiftete Piano, das unter 
den Mohltätigkeitsanftalten der Stadt 
|verlooft werben follte, ift dem Uhlich- 
‚chen Waifenhaus, Nr. 2014 Burling 
Str., zugejprocdhen worden, das bie 
meiften der abgegebenen Stimmen auf 
ſich vereinigte. 

Vergnügungsreiſe der Miliz. 


Die Koronersjury, die geſtern den 


habhaft werde, ihn den Großgeſchwo— 


Der Wittwer Samuel Kovich und 
acht andere als der Tat verdächtig 
verhaftete Männer ſind von jeglicher 
Verantwortlichkeit entlaſtet und in 


Der Eiſenbahndetektiv Hermann 


als dieſer ihn an die Luft ſetzen 
wollte, erſchoß, iſt von der Koroners- 
jury, die geſtern den üblichen In— 
unter der auf Mord | 
lautenden Anklage und ohne Zurlaj: | 
den Großge— 
ſchworenen überwieſen worden. 


— —— — 


Mit dem von der Legislatur bewil— 
ligten 520,000 wird das Erſte Regi— 
ment der Staatsmiliz auf Koſten der 
Steuerzahler am 11 Juli. als Ehren— 
geleit von Gouverneur Dunne und 
Bürgermeiſter Thompſon eine Vergnü— 
gungsreiſe nach den Ausſtellungen in 
San Diego und San Franzisko antre— 
ten. In Kanſas City, Los Angeles, 
Salt Lake Eity, Denver und Omaha, 
ſowie in den beiden Wuzftellungs- 
jtädten werden Baraden veranftaltet. 


Einhaltsbefehl verlangi, 


drigitem Bieter zugeiprocden. 

Frank D’ Andrea fuchte geitern im 
Kreisgericht um einen Einhaltsbefeh: 
um fie daran zu hindern, von »er 
Ihomas Eonnelly Eo. für den Preis 
von $57,777 ein Spyitem von Abzuas- 
fanälen bauen zu lajfen. Der Kon: 
traft war urfprünglich Robert Neljon 
zugefprochen worden, wegen beriijiede- 
ner gegen diefen anhängigq gaemachter 
Klagen wurde er ihm aber entzogen, 
worauf man neue Angebote ausjchrieb. 
Den niedrigften Preis forderte dann 
die Garfon-Payjon Eo., man geitat- 


Gefaährliche Unſitte. 


In dem Vororte Elen View wurde 
geſtern auf den Bahngeleiſen ein töt— 
lich verletzter Mann aufgefunden, der 
bald darauf verſchied. Es ſcheint, daß 
der Mann verſucht hatte, auf einen 
bon Chicago nad St. Paul fahrenden 
Yrahtzug aufzufpringen, aber aus= 
alitt und unter die Räder jtürzte. 
tete ihr aber, ihr Angebot zurüdzu: | Nach Papieren, die in den Tafchen des 
ziehen und übertrug den Kontrakt der | Verunglücdten gefunden wurden, jcheint 
Ihomas Connelly Co., obgleich diefe| fein Name Nels Hanfon zu fein. 
gegen $7000 mehr forderte. Hierauf | 
ftüszt Jich die geftern eingereichte Klaa:. 


———e> —ñ 
Sohannisfeier, 


——+0 ——— 


Der geitrige Johannistag murde 
Freigeiproden. 


‚bon der deutjchen Freimaurerloge Lei= 
fing im Bismardgarten gefeiert. Die 
Bedeutung des Tages wurde bon den 
Herren Friedriid Maas, Friedrich 
‚Heine, Aler. Zampe und Guftan U. 
Berkes in Anfprachen gewürdigt; im 
‚Uebrigen verbrachte die zahlreihhe Ge- 
'felfhaft einen recht gemußreichen 
Abend. 


* Der frühere Hilfsftaatsanmalt 
Robert %. Erome it vom Korporas 
tionsanwalt Folfom zum Anmalt der 
PVoliziften, welche jich vor der Unters 
'fuchungsbehörde zu verantworten has 
ben, ernannt morber, Der Boften 
bringt ein Gehalt von $3000, 


David Mint, der frühere Präfident | 
ber jübifchen Brighton Gemeinde, ae= | 
gen den, wie berichtet, Antlagen auf 
Unterfhlagung von $200 und unbe= 
techtigte Worenthaltung der Bücher 


\follte, wurde geitern im Stabtgericht | 
der Harriſon Str. Bezirkswache frei— 
geſprochen. Der Angeklagte machte 
geliend, daß er nur die ihm zukom— 
| mendenGelder behalten hätte, und daß 
die Bier und ein Teil des Baargel- 
des ihm geftohlen worden feien. 





Bekanntmachung 


— ——— 


Hiermit teile ich allen Freunden der guten Sache 
mit, daß die übliche wöchentliche Liſte der für den Hilfs— 
fond der Deutſchen und Oeſterreich-Ungariſchen Hilfs— 
geſellſchaft eingegangenen Beiträge erſt am nächſten 
Freitag, den 2. Juli, veröffentlicht werden wird. 


Julius Goldzier, 


Sekretär. 


” 


| Reditsanwatt Fred Kiotte, Ar. 177 Dear. 
born Sir, Zimmer 1441—48 Unit —— 
| gibt nanitehende Austunft über ihm übermittelte 
Aniranen: 
Brieftaſten. | RR 


ı geichlofien 


2ofalberidt. 


— j 
wenn Zie einen Mietsvertrag ab- 
baben, jo ift der Wirt sur Wiicte {fr 
Vertragsfriit bereatigt. eun @ie 
Ablauf aussichen, fo ann er { 
x ing der Miete für jeden omat bertlagen, 
er onen n der Xaden leer itcht. Die Tatlace, daf; 
Wird. lechte Geſchäſte machen, hilft Ion en nichis, 
z, @. Wo fih bier die „ädht bomöopaibi u. 2. Beni Sie fi fheiden laffen twoi 
&e*“ ipotbeie befindet, willen i ei len Sie fib einen 
önnen aber cin bomöopatbiihes ie; Lefer ydie au · 
eliebigen Apothele herſtellen laſſe Kindes verknüpften Gerichtäfe 
a > nn gel 310 bis 
Y waulce Für Zie al rbeiter ‚bie 2 
Fr es Ser fein nn Zwoechkh, dieſer Geſell etzlich nicht ſeſtgelegt 
eizutreten. Ueber die Koſten einer 4 iefe | optirtes Mind ilt 
inzeige werden Sie brieflich benacht ls diefe fein anders 
Tic u ‚ ver 
werden. ner vienere er 
88. — Ci Rifnifpläge in Chicago — 
liegen, hätten Saufirer liseng r 
wirfen. Ein Buhbänd ler benötiat Te ine 
send. — Eine deutiche Konfet tibandlung 1 
wir Ihnen nicht € ‚angeben Die Gefhäft 
it aub am Samstag Nachmittag acöffnet 
Sn. &©d. G rfugen Zie die Adermen Ihrer 
Waärd, die Erteilung einer ſolchen Erlaubnißz 
verhindern. Hilft das nicht, ſo müſſen 
einen gerichtlichen Einhaltsbefebhl erwirten. 
Frieda K. — Dazu iſt es jett zu ſpät, 
bätten im legten Sommer, al3 die Nebilionsbe 
börde au diefem Zweck in Sitzung war, geger 
Ihre angeblich ungerechte Befſteüerung Veſchwerde 
erbeben mi 
Frau M Wenn Ihr Man 
trat unterichrieben bat, fo mul ex 
einbalten, jonit Tann er wegen Koi traltbrud? 
verllagt werden. 
Stau GC, Cleveland Abe 
tun fönnen, ift, dab_Tie fi 
hbörden von Wien, Aralau 


B. B. — Selr 
ilde iſt Louis 


etär der Platid n Groß 
Brandt, 2 


allen ge 


— 


Zie 


ie 


mutten Anwalt nenmen. 


2) Ein 
Erbe ie 
lautendes 
sa te ift nur dann Erbe ‘ei 

falls deren Wrundbelig fei 
Er bad dann einen Anteil an 


bon Ik 
ner Wi 
tar ment bi 


zufällt 
ie olch em lesen. 
—1 ——— 


in ſtartes Geſchlecht. 


Warum Richter Beißwanger kein Gericht 
hielt. 
Die Anwälte und vierzig Zeugen in 
einem Falle, der geſtern vor Friedens— 
richter Frederick Beißwanger in Niles 
„verhandelt werden ſollte, warteten in 
ddem kleinen Gerichtszimmer des Vor 
orts vier Stunden lang ſchwitzend und 
ungeduldig auf ſeine Ehren. Endlich 
— den. klingelte es am Telephon, Anwalt C. 
x Junge wird doch wohl, falls ihn Verwandie ex s : 
aufgenommen haben, poliseili angemeldet fein. | + D100d laufchte, und feine unmutige 
ie 100. Jörg Toter braucht mr das Miene hellte jich alsbald auf. 
n ‘eine aroße Pant in Breslau einzuzad u 1%, : . 
—* die danın Die Banf, weiche fie bier in Chi < „Gratulire Eu Anbeten ıhn 
cago bertritt, davon in Kenntnit fett, und Biere | c - Ma — Mas 
BER wicherum Cie benarihtigen Dieb IN ber | Jagen. Junge N Mas, 
et den gegenwärtigen Umftänden jicheri ite , gleich drei sungen? 
eg, 1 9— —* 2 PORN 
en a et Anmälte, Zeugen und Zufcauer, 
feine beutfche Zeitung denen ji unterwegs noch andere 
Ed. 3. — Möglich iit eine folde Fußtwande- | HH 
rung fbon, aber num für geübte Fußgänger, die | örfler anfchloffen, marichirten dann 
dazu aber au, ctiwa 21 Monate brauchen wii ‚zur Beißwangerfhen Wohnung, um 
en uhmaiien ncbm u Si nur ir tet 
nung und Gefabt mit, es Ge Shmen teicht par, Die Ankunft der drei neuen Beiäwan- 
ur dab Eie deswegen berbaftet ımd a zu feiern. Man fand Frau Beiß 
werden. o . a . » 
F. — ZIweifellos set manger auf einem Stuhle fitend, die 
Beutihland folde Sefen und Stühle Tauien, 9 
Tonnen Ionen aber leine Besugbanellen Drillinge auf dem Schooß. 
hafi maden. gibt ſie niemand Anderem“, 
————— Pflegerin hat 
gar nichts zu tun brauchen, die Jungen 
d J 
ſind faſt vom Augenblick ihrer Geburt 
nn jan bon ihrer Mutter gepflegt worden. 
— Nah dem Tehten Zenſus lebe — 
in den Ber." Stanien ,501,181 Kerione — in, Meine Frau mollte heute wajchen, ich 
Deutichland, 1,174,924, die in Deiterreich, ımd | > “u 
495,000, die in Ungarn geboren find. Nädere erlaubte es ihr aber nicht. 
Staitifit fteht uns nicht au Gebot Herr und Frau Beihiwanger haben 
A. M. Wenn Ihnen eine andere, als außer den Neugeborenen ein vierjähri⸗ 
ges Mädchen und einen smeilährigen 


bon etwas nicht gerne feben oder etwas nicht 
leiden mögen ilt ein ibeuklicher, aber leider feb: 
bon Zonen aelqyite Daare au 
ide felpf ir 
‚ınaben. Die Eltern find noch in den 
ızen | Dreifigern 


fen. 


INEen NO 


„Sie 


ballhornifirung des engliſchen Zeitworte 
lite”, 


Karim, 


— bie | 


berbreiteter Dentibamerifanismus Bine” 
eſchickt wur o 
und au nicht beipilichtet, 


für denſelben Betrag zu faufen 
mit einer lage im Ctadt geri cht 
Sie eine ſolche auch an, ſal 
nicht zurückerhalten. 
Anton. W 


und ſtre 
Ihr Se 
ir fönnen Nbrren ni 
ob die beir. Tampfergeiellihait die Fabriarte 
nach dem Krieg noch als giltig anerfennen 
wird, Sie hätten eben etwas Schriftliches mit 
dem Agenten abmachen ſollen, dann lönnten Sie 
fih auf alle Fälle an ibn baiteı Uebrie 
Taum anzunebmen, dab die 
erflärt werbcit follte, 
Alter Lefer. - 
bei Ihrem WUlter umd 
bredden tönnten Cie büchitens 
obne Waffe Verwendung finden, 
dazu Schon mehr wie acnug Feute. 
Abonnent. Erſtens müſſen Sie un Frau 


cht ſagen,— 


Empfindlichkeit oder Reue? 


Junge Frau verſucht Selbſtmord, als 
Gatte ihr berechtigte Vorwürfe machte. 
Zwiſchen dem Ehepaar Auguſt 


5 it] 
Starte nicht als aiitig 


Dleiben Sie 
Ihren 


rubia bi’r, | 


05 


Se 


c8 


Leste Geſchäftsſizung des Anzeigenkon 
| vents im Auditorium. 
Die geitern in der legten Geichäfts 
ſitzung der Verbündeten Anzeigeflubz 
nen im Auditoriumtheater vorgenommene 
or Wohl der Beamten und Direktoren 
batte nachitehendes Ergebniß;: 
PBräjident, Herbert ©. SHouiton, 
‚New York; Wizepräfident, Lafanette 
Young, Des Moins, Xa.; Selretär- 
Schatzmeiſter, Park S. Florea, Ju— 
dianapolis, Ind.; Direktoren: Frank 
A. Black, Boſton; E. T. Meredith, Des 
Moines, Jowa; Wilſon H. Lee, New 
Haven, Conn.; Wm. H. Ingerſoll, 
New York; Wm. H. Johns, New 
York; John Clyde Oswald, NewYork; 
Walter Ders Cherry, Spracufe, 
N. Y.; W. C. D'Arch, St. 


Louis; W. 
cher * 
W. Cloud, Baltimore: Trank Rome, 
Ioronto, Kanada. 


pn 


Ehicagoer Redisanwälte, 


Sie 


zenal 


und Martba Sein; fan geſtern 
lörperlichen 
fJagen, wo Sie wohnen, ehe wir Ihnen age hatte, daß ſie ihre ganzen Erſparniſſe 
2. Eh, — Um Ihre Fragen beantworten 

junge Frau eilte ſchließlich in ihr 
einem Sicherheits unterbringen. 
1804 den Thron. Eine 
jäbrlich Einlomm 
1 fallen und lieh fich von einem Freund 
Mann ins Feld itellen — auf dem Rapier 
M, €. 1881. Sie auf jeden Fall eine linfen Bruftfeite auf ihrem Wette, 
beit nit in eine Zeitung lommt. In der 

Die gewählten Beamten, 

gsheaton, in dem benachl 
IN BB — Das 
@eonne nboac]| 
Dice Commitiion 
Wien. Sarbdellen 
Lambe Taufen fünr 
2 9 — Auf derartige | 
wenden fich an die 
Su. — Ein ı 
40 Ar: cin Mcre ilt darnadb aleih 1 


im Landpfiucm ‚Abend zu einer recht bitigen Ausein- 
nd man bat anderjegung, als der Mann feiner 
Vorwürfe darüber gemadıt 
Tonnen, \ver Ihren Bezirk im Konarch bert' Mn . 
und zweitens bätte unferer Anfiht nah cin im Betrage von $90 behoben und fich 
foldhed Gefuw Teinerlei Erfolg für dieſes Geld bübiche Kleider und 
Tönnen, müßte man fcbon ein Tropbet fei n. Schmuckſachen gekauft hatte. Die 
Laſſen Cie das Geld ruhig, wo es iſt, Sie lönn- 
ten es ja im Rotfall immer noch bebeben und in er — — —* 
* gemolbe Zimmer, deſſen Türe ſie hinter ſich 
Sp. — Zar Nilolaus II. wurde am 19 PR ER 
Mai 1868 geboren und befti a am 1. Nobem" u Ber er — —* = 
‚ivilliite bat der — ann einen uß in dieſem aum 
nicht, man ſchätt Jein Schuß aume 
aber auf etwa 10 Millionen Dollare ab 
Zar fan insgefammt nabesu 12 Millio ent | durch das Türfeniter in das immer 
nigften®, wieviel in Wirflichfeit ift nicht Pe-| feiner rau bineinbeben, rau Heinz 
Iannt. Die Anzabl der siofaden in der —8 | . 
fen Armee Dane F iv Ihnen nicht anachen, |lag mit einer Nugelmunde in der 
Lizenz erwirlen müifen, und da die Liite folwer | =: . e * 
Lizenfen ein öffentliches Aftenitüd it, fo Daben | TIL wurde in das Countyhoſpital 
Sie leinerlei Gewähr dafür, daß die — *—*— | gebracht und dürfte geneſen. 
geihieht dies aber nı ir, N ven fich am be- | — ⸗ — 
Tannte Rerfönlichleiten ı 
Begleitumitände band el 
trauen, Papiere baben 
beide Rarteien bolljäbri 
Eie die Zeugen nit m 
gelommen, dat; wi 
wo Eie fi fchri *p en laſſe 
bon einem deutichen ? 
darüber feine nett 
Eie fie von ein 
98. Sie ba 
Epäter werden 
mworfen Werben, I 
lommen Zie anf die Nım 
Eie in jeder größeren De 
bei Sammesfahr & Co,, 
Ro Eie bier einen 
leiht tut e3_ aber 
ner, von, vaſſender 
großen Läden an 
wir uns aus nabeliegend 
warl F —A eitä nd! i 
der Mann den Lohn zah 
Sie 
—— 
J. Kein Glemwiew. pre 
Morgen enthält 25 Ar, ein amerilanif 
(8 Morgen. 
Stetiner Qefer — Am näditen Diena: | 
tag werden Cie unter der Nubril „Rorgarten 


und Hinterhof“ eine 
über die ſachgemäße 
finden. 


J. € 


ausführliche s(bbar idlung 
Behandlung des 


Gritman & Sullivan haben joeben 
ihr „Lam Directory“ für das Jahr 
1915—16 verlegt. Das jtattliche Wert 
enthalt die Adreiien von 5820 Rechts 
anmälten; im verflofjenen Xabre haben 
98 Unmälte die Stadt verlafien, 184 
find aus dem Beruf ausgetreten und 
54 jind aeftorben, 400 neue Anwälte 
ſind hinzugekommen. Nicht weniger 
3000 Anmälte jind im leßten 
Jahre verzogen. 


—- 19:9 — — 


4 on John PB. Gardner, dem 
Kommilfär für öffentlichen Dienit, 
murde dem Gtadtratsausfhur für 
Gas, Del und elettrifches Licht geitern 
eine DOrdinanz vorgelegt, melde die 
Snipizirung der von der Common: 
‚mealth-Edifon Co, zur Kontrolirung 

* der Elektrizitätsmeſfer benutzten Ap— 
— Das U⸗Bool 

die emalifhen Kreuzer Abufir, | parate borjchreibt. Gie wird wahr 
Sogue au 2. Erptember Icgten! Fpeinlich angenommen werben. 


senn Cie fi 
Buſtneß — tager, N. ®. U. School of 
tiltev, 51 W. Laie Zir.“, wenden, fo w 
Shen auf alle dicle Kragen bollen 
geben. 


©. 


brieflib an _den 
Den 
ird J 
Aufſchlu 


K. — die Zentrale der 
Defterreich- Ungariiven Hilfsa 
fih 150 ®. Nandolpb tr, 
uimw., aber feinen Schinien 
DDelterreih als Roftvadet fchiden. 
MM, ©t. — Tarüber mülien 
Anslıunitsbüro jener Bahn im 
PBabnıbof (Harriion 3690) befragen. 

Ana. 5%. — Tas fommt auf die 
Darlebens an. Die geſesßzliche Zinsrate in Illi 
nois iſt 5 Prozent, daneben geitattet das Gefer 
aber noch eine „Evecial” oder Kontraltrate 
bon 7 Prozent. 

, & — Ceit Ausbruch des Krieges 
Briefe nab Deutihland mwicder wie früber mit 
5 Cents franlirt werden, daS RBorto für Boitlar 
ten beirägt immer noh 2 Gemis, 


ER — Ein veinfades Unteriche idunasmer! 
mal ift, dak ein Tropfen Waffer, der mit einer 
"Nadel auf den Stein gebradt wird, auf dem 
echten Diamanten feine Aiunelgeitalt behält, auf 
einem unüchten aber zerflicht. 

Wettende — Hamburg bat 1,050,085 Ein 
mobner. 

Langtäbriger-Lefer, 
O  torvedirie 
Erefih und 
Dahres. 


Deutſchen und 
eſellſchaft befindet 
zie Tö nme Mebhl 
ode Speck nach 
Zie ſich 
Dearborn Str 


Ya 
Dauer des | QLS 


Von 


mülien | 


.— 


Fall 


Zur Kriegdlage. 


Boſe Vorahnungen in England — 
| nädfte Eihlag fallen? - 
| tötet, 


der geidiiigenen Nuffen. — Bielverfpredhende 
Möglichleiten. Der ruffiide Febler 


| feine Folgen, — Reformen, die zu ſpäl 
l 
I 


fommen, 

Praemwysl und Lemberg bat Eng- 
land die Augen geöffnet. Von der 
| unbegreiflichen Zuverfiht, die zu 
Anfang des Sirieges in London 
\berridite, ald man dort die deutiche 
Urmee fo jehr 
Stimmung in graue Boffnungslo 
Ifigfeit umgeihlagen. _ Die „London 
| Times“ verlangt, daß den rofigen 
| Daritellungen von Regierung md 
Striegsamt ein Ende gemadıt und 
dem Zand die Wahrheit aciagt wer 
de. Und die Wahrheit jei, dab der: 
| zeit micht die geringite Soffnung be 
'itebe, die Deutihen an den Rhein zu- 
rüdautreiben, und dab nadı den Sie: 


gen Madenjens für die näditen Mo: | 
Dffenfive kaum | 


nate eine rufliiche 
mebr zu erivarten jei. 
gewiß die Wahrheit, 
eine Seite davon. 


Das iit nun 
wenn auch nur 
Auf den Kriegs 


Wo wird der 
Wie Petrograd ſich 
Lmſingen erſcheint in der Flanle 


und | 


unterfchäßte, ift die, 


Juni-Bräute! — 


Nur noch eine Woche! 


Unier „Runi-Braut“-Berfauf war von arokem Griolg, und wir haben Hunderte von Juni-Bräuten alücklich gemacht. 
Prämien bleiben bis zum Ende des Monats in Kraft. Auch wenn Ahr noch nicht bereit Seid, fommt doch au uns und fndt Kud 


Die ipezichlen Baraanins und freien 
Eure Ausitattung aus, und mir 


beben sie für Euch für ipätere Ablieferung auf. Wollt Ihr alüdlidh werden und Geld iparen, fommt jebt ber — Ihr werdet c3 nie bereuen und GFuc itets Dieles 


aroßen 


ſchauplätzen im Weſten iſt nach der 


dritten vergeblichen Offenſive 


der 


Franzoſen, und im Süden nach dem 


italieniſchen Vordringen 
verteidigtes Gebiet, von den Deut 
ſchen und Oeſterreichern mehr als 
das Gleichgewicht hergeſtellt worden. 
Die Niederlagen der Ruſſen ver 
ſetzten jedoch 
eine wenig beneidenswerte 
denn die „Teutonen“ haben es 
in der Hand, wo immer ſie wünſchen, 
dieſem Gleichgewicht zu ihrem Gun 
ſten ein Ende zu machen. Die Ruſ— 
ion aus den Narpatben und Galizien 
berauszumerfen braucdten die 
bindeten jehs Armeen, zuianmen 
anderthalb bis zwei 
Manı. Rad 
Verluste und der 
pen, die geichlagenen und demorali 
lirten Rufen an ibrer eigenen 
ſtungslinie zurüdzubalten, 
eine NRiefenarmce von einer Million 
Mann, die durh ihre Striegserfab- 
rung, treftliche Yyübrung und die um 
gewohnlid gute Ausrüftung 
ſchwerer 
als durch ihre Zahl, 
Gebrauch auf 
Kriegsſchauplätze. 
wahrſcheinlich iſt, 
Augenblick nicht 
ſollte, um 
geben und daher mit 
denen Truppen ein 
gegen Warſchau und 
erwarten iſt, als eine Offenſive gegen 
die franzöſiſchen Kanalhäfen oder die 
Poebene, ſo müſſen die alliirten Hee 
resleitungen doch überall auf einen 
unerwarteten Schlag binnen wenigen 
Tagen gefaßt ſein. 

In Petersburg verſucht man ſich 
oder wenigſtens den enttäuſchten 
Verbündeten einzureden, daß der 
Lembergs und Mackenſens 
Treibjagd durch Galizien keine ruſ 
ſiſche Niederlage bedeutet, ſondern 
vielmehr eine ſtrategiſche Bewegung, 
die in aller Ordnung vor ſich geht 
und deshalb nicht mehr eine Nieder 
lage iſt, als es der franzöſiſche Rück 
zug zu Anfang des Krieges war. So 
weit Lemberg in Betracht kommt, ſo 
iſt der Fall der galiziſchen Haupt— 
ſtadt vom rein militäriſchen Stand 
punkt gewiß kein Ereigniß von ent 
ſcheidender Wichtigkeit. Aber als 
ſolches wurde er auch nirgends dar 
geitellt. Wichtiq war der Tall Lem 
bergs, weil nad) ibm den berzwei 
telten Anstrengungen der Nufien, die 
wahre Striegslage vor den Balkan 
itaaten zu verichleiern, vergeblich 
jein werden. SXemberg war nur die 
esrucht eines früberen Sieges: der 
Einnahme Brzenwsls und der Ver 
treibung der Rufen nadı ihren: le& 
ten Stand am Sanflui. Der Fall 
der Stadt bawerit, wie bollitändig 
dieier Sieg Madeniens war und dat 
die Rulien num gezivungen find, bon 
ihrer Offeniive im Feindesland auf 
die Verteidigung im eigenen Land 
zuritdzugeben. Xemberg War mur 
das Enmpton, das den Zujammen 
| brucd) der viele Sabre alten rujliichen 
rieasvorbereitungen vor den 
deutich-öiterreichiichen Seeren fir ab 
iehbbare Zeit und über allen Zweifel 
bewieien bat. 

Aber PBetrograd täte Hua, den Rüd 
zug erit zu loben, wenn er gelungen 
ift. PVorläfig geitaltet fich die Lage 
in Ditgalizien derart, daß e8 befferer 
Strateaie ala biöher bebürfen wird, 
will Großfürft Nikolai feine aefchlaae 
nen Heere inSicherheit bringen. Nörb 


Zede Frau 


fann gebrauchen 


end jollie 
Medizin fir 


durch un 


Fe 
verbleibt 


zum ſofortigen 
irgend einem der 


daß dieſer günſtige 
ausgenützt werden 


den frei gewor 
neuer Boritol 


+ 


gelegentlih eine geeignete 
Kopfiweh, Nüdenichmerzen, 
Mattigfeit, Nervöiitär md Niedergeichla- 
aenheit nehmen. Dieſe Ericheinungen 
und andere find Anzeihen von Berrüt- 
tung und ſchlechter Zirkulation, melde 
durch mangelhafte Verdauung und Ver— 


ſtopfung hervorgerufen wird. 


PILL 


find gleichzeitig ficher, unfehlbar und an- 
genehm. Sie teinigen den Mörper und 
verbeiiern das Mut. Sie üben einen be 
lebenden Einfluß aus umd neben aute 
Geſundheit und Kraft, io dat "alle 
Drgane des Sörpers ihre natürlichen 
Dienite verrichten, obne irgend wwelde 
‚ Störungen zu beruriacen. Nede der 
vielen Taufenden Frauen, welche jie ver: 

weiß, daß Beechams Pillen 


ſichere 
Vorteile 
bringen. 


Anwelfungen von beſonderem “er für Araren 


wit jeder Schachtel. Weberali zu haben, 
au Emanteln, 106 26 


Der: | 


Miltionen F 
Berückſichtigung der 
notwendigen Trup⸗ 


ihre Verbündeten in | 
Lage, 
num 


2 


Dieſe echte Leder 3 
wir in unſerem Parlor-Artik 
gany, handpolirt, ſowie „rubbed 
üt in Daf frame jorohl wie in 
dDiefem „Numni Braut“ Verkauf 


Die el 


mit | 
Artillerie nody mädhtiger it! 


Troßdem es nidjt | 
den Ruflen den Reit zu | 


Riga eber zu 


op — —— — — — 


Nur noch eine Woce unieres aroien Rug— 
Grivarnisi von $S5—$10 für 


Verkaufes. 


Stüde Barlor-Ansitattung iſt 


Ledor 
Zpaniih Yeder 
offerirt 


„Auni-Braut“ Verlaufs erinnern. 


Beijpiel der guten Werte, 
Departement offeriren. Frame iſt aus Bird, Mabo 
iit garantirt nicht zu brechen. Diele Austtattung 


su haben, und wird "534. 175 


nur eım 


Ein — in Pedeſtal Tiſchen — 
große 4683öll. Tiſcholatte, ſawed 
handpolirt, hat maſſive Redeital und 
ichön geformteBei 
Eolonial Delian. 


825.00 Wert wird jeßt 


⸗ 


Euren Run, wenn Ihr Ibn jehbt fanft. 


Leſet unſere Rug 
Breiie! 
Velvet Rugs 
4.0x0.6 Velbets 
S,3x10.6  Belbets 
0x12 Velbets 
Arminiter Nuns 
Arminfter 
Ar minſter 
Arminſter 


5 ‚Br ılfels 
lebt.. 

is 4X10% 
: 1 Nugs 
XRX12 Bruſſel 
Nugs, jebt. .. 


0XO 
SUXIOM 
ux12 


Leiet die Breife! 
Bruſſels Rugs. 


5.95 


8. 95 
9.95 


nahe PBanlina Straße, 


nahe 47. Straße. 


3 Zimmer 


vollftändia 
möblirt jür 


502.50 


Anzabhluna 


2.00, 


monatlich S+. 


4 immer 


vollitändia 


möblirt für 


582.30 


Anzahlung 8.00, 
menatlih 55. 


Dieter berühmte Benininlar 
sur einem Preis offerirt, 


IBERTY 


1327-29-31-.33 MILWAUKEE AVENUE, 
4705-4709 S. ASHLAND AVENUE, 


Stahl-Bettitelle, vollitändig 
uud Matrase, 518 Wert, 
als der Hälfte offerirt.. Spring aus Giien, 
Matraße mit Rilz Top und dauerhaften 
Tief, jeßt für unferen Juni— 

Braut Verkauf, vollitändige 

Ausſtattung zu 


mit Spring 
jeßt zu weniger 


Gasherd 
der ımt 
Bereich eine 
jeden it, 
Grite Klaſſe 
Stonftruftion 
aroße Bren 
ner, die au 
Fen erung 
ſparen 
weiß email 
lirte Backofen— 
türe. Jetzt 
su einem 
ſpez. Preis, 


Ib. 


Alle Verbin— 
dungen fſrei. 


Mit weißer Emaille ausgefüt— 


terter Eisſchrank 


Gemacht aus gut getrocknetem 
Hartholz und mit natürlicher 
Wolle gefüttert, bat großen Eis— 
behälter und ſehr geräumige Spei— 
ſekammern — Vollkommen luft— 
dicht und wird daher Eure Eisrech— 
nung herabſe— 

tzen, ſpez. die— 814 75 
ien Verfauf... ® 


lich und öftlih von Lemberg findnüd- Base Kate 7020202020201 020202 0292. — 


'zugsgefechte mit einer ftarfen ruffis 
ſchen Nachhut im Gange, während bie 
ruſſiſche Hauptmacht wahrſcheinlich 
fchwere Mühe bat, auf der Bahnlinie 
iiber Brodby und Tarnopol nad) dem 
|Dften zurüdzufallen. Die Armeen 
Madenien jedoch, Boehm-Ermolis und 
Erzherzog Joſeph Ferdinands haben 
bereits die Verfolgung aufgenommen, 
und der ruſſiſche Rückzug muß infol 
ae der geringeren Beweglichkeit 
ruſſiſchen Armeen mit großen Verlu 
flen verbunden ſein. Zieht man dazu 
die ſpürlichen Bahnen in Betracht, die 
für den Rückzug zur Verfügung ſtehen, 
den Munitionsmangel und die Demo— 
lagen, ſo wird es ſchwer, den Opti 
mismus in Petrograd zu teilen. Zu 
alledem haben es die Ruſſen am Dnie— 
ſter nicht verſtanden, die Armee Lin 
ſingen zurüchzuhalten, bis die weiter 
nördlich zurückfallende Hauptmacht in 
Sicherheit iſt. General Linfingen bat 
es verflanden, gerade im kritiſchen Au 
genblickh den Dnieſter beiHarlicz, nörd— 
lich von Stanislau, zu überſchreiten. 
Dies hat zwei böſe Folgen für die 
Ruſſen. Iſl Linſingen ſchnell genua, 
ſo kann er die rechte Flanke der flie— 
henden Ruſſen aufrollen, vielleicht 
durch ſchnelle Kavallerieaktionen ih— 
nen mit den Bahnlinien den Rückzug 
gänzlich abſchneiden. Zweitens iſt mit 
der Ueberſchreitung des Dnieſters die 
ruſſiſche Armeegruppe die General 
Pflanzer am ſüdlichen Dnieſter gegen 
überſteht, zwiſchen zwei Feuer genom— 
men, ihre Verbindungslinien nach 
Norden ſind unterbrochen und es ver— 
bleibt nur mehr die zweifelhafte Mög— 
lichleit eines getrennten Rückzugs ge 
gen Chotin in Beſſarabien. In Oſt— 
galizien bereitet ſich der letzte Alt des 
verlorenen ruſſiſchen Kriegsſpiels vor 
und die größte Steigerung bleibt für 
das Ende aufgeſpart. Die Ruſſen 
verden ihren Fehler, in Ungarn ein 
fallen zu wollen, ohne im Beſitz Kra— 
kaus zu ſein, währſcheinlich mit dem 
Verluſt des Feldzugs bezahlen müſſen. 


Die Operationen im Weſten gewin 
nen in und mehr den Anfchein. als 
ob die Franzoſen und Engländer, an— 
ſtatt ihre mit ſo großen Verluflen ein 
geleiteten Angriffe weiter zu verfol 
gen, ſich auf einen neuerlichen deut 
ſchen Vorſtoß gegen Caltis vorbereiten 
würden. Die Reorganiſationen, die 
in England unter der Leitung des 
neuen Munitionsminiſters 
George und auch in Frankreich 
Ernnge ſind, laſſen jedenfalls der deut— 


ſchen Kriegsleitung Zeit genug, bie er= | 
|tungenen ° Vorteile gegen Rußland voll | 


|auszunüten, auch wenn fie größere 
Erfolge haben jollten, alö die vielen 
früheren Reformen. 

| Viel mwahrfpheinlicer ift «8 jedoch 
daß England zu ſpät aus ſeiner hoch⸗ 


\mütigen Seldjtfiherheit gerad rl.’ 


* 


der | 


Lloyd | 
im | 


2 Boot Seide Fibre 
ICh feidene Strümpfe 


2 i, Damen, doppelte 
Kerien und ‚schen 
2 in allen 


Farben 
rteaul, 2% 
2 Wert, © 2Jc 
* Fein nerippte mer 
cerizend Strümpie 
für sMinder, alle 
Srößen, nur in 
idhwars, reg 


. rm 
2nc Wert, —8R 


Schuhe 


Sun Dietat Schuhe für Männer 
n sinöpf- und Blucher Facons; 
nur in ichwar;, mit mittelichiweren 
Zoblen Gröhen 6 bis zu 12; 


$2.75 und $2.50 s1. 98 


JWBerte 
für. 
Sun Metat Leberſchuhe für Knaben 
- in nöpi- und VılndersFacons 
Duli Mat Oberteil, mit a8 fanch Miichungen 


| ren Soblen ; ‚ Wei Wwen 0c bis 41 
51.25 || & ‚39 


Dh 
Er 
3 


N 

| 

IF Qualität Bercale 
| bis reg. Töc 

| Wert, zu. 
Keinjeivene 
offene Enden, 
Murfter,reg, 506 ı 
Reinwollene 
für 
ch bichte und 


>29 


. 
. 
+ 


! bis Die; Werte, zu.... 

ur. * Reinwoilene 

Sun Metal Antie Stay VBumps m 
| Kinder u. Mädchen; einselneZohl 

Größe en 81, bis 2, 

1.25 ert 

für. ee 


Srößen bis 4 
84 Werte 


ner 
reaulãre 
NUT... 


SH 


& 


— 


Greve de Chine 
Damen Waifts, $1. 98] 
Saiits für Damcı, | 
don ichwerer weißer 
Greve de Chine 
lurzeAermel, wendb. 
Krägen, Hoſenträger— 


— 
* 


Promo 


Seltzer 


$1.00 
& itter 


5 


* 


| 
u. Ichlichte Gffelte | 


feidene un 
ailts, von fchwerer | 
Iav Zceide fhlichte | 
md beitidterront: | Re 
Kacons l 
furze Mer: | 


.95c || 


t Jap 


BEE 


ne rum. 


Spearıntnt, 
Mint 


Kaugummi, 


Sonntag 


Catſuo,. atoße 
Flaſche 


Lebensmittel für 


Gdbart’s miſches Roggen 


mehl, ein Achtel Faß 836 


Dat 
MWafbburn:Gresbyn Bold Medal 


Mebl, ein viertel Bak si. 80 


Sad Dillaurien, Wolff & Sons, 
Reis, teiniter Raro lina Kopf | Sured", amei &turfen 
reis, das Pfund. ., 3C ti: 

Nofinen, Seeded“, Zum Maib| 
Diarfe, werden nie für weniger | 


löc verfauft, 0: 
— 1 2C | Foolıes be tof 
Fels Naphtha Seiſe (nur zehn DIR, ui 
{ Neuer Kodl, das 


% Stüde an jeden @unbden), | 
* sehn Stüde ae 37 cf 


* 


WEISEN 


Znider’s 
144: eine 
für . 


Sitron:n, groß? und faftiae, 
aus Kalifornien, das Stiid 


das Bfund.. 


* Rarfhmallow Walinuß 


Bund 


Dir 


siarler 


Reformen und MWenderungen ncd 
Kriegdausbruh find nicht nur ber 

fpätet fondern unflug, weil fie dem 
Land zu einer Zeit, wenn Vertrauen 
zu einem jiegreihen Ausgang des 
Kampfes die erfte Bedingung zum 
Siege ifl, feine Fehler und Jrrtümer 
in ihrer ganzen ftarenden Größe vor | 
Augen führen H.R.v. Liemert. 


Und zum 


zehn Preiſen, 
Kriens - 8. 


Kenn ih mir e3 überdenfe, 
Nas im Striene fo gelchab, 
Sserd’ ih mit Eritaunen inne 
Yauter Dinge finds mit „R”. 
ABcot, KAlud, Konilantinopel, 
KRonterbande, Korvoral, 
Hutno, Kolomea, Hiclce, 
KAronrat, Kiautihau, Kanal, 


Kitbener, Keifel, Kabel, Klippiiich, 
Katbebrale, al, 


, Sewalus, Slarbaiben, 
Kanada, Krupp, Aavallerie, 


ſetzte, 
Co. zwei weit 
‚$1500, bezw. $ 


Garmels, von 


ud Y 


glaice, 


9:c 


strisgsgedicht 


> 1272- 1278 MiLWAUKEE AvE. 
PHONE MONROE 1560 1258°1 1259 — STe 


Nenligce me für Männer, 
aemadt, 


dalstrachten 
Männer — geißlofiene 


Ic u 350 


Eommerlabpen 
Männer und Anaben - 


c 


blaue 
S:racehoien firMiin- 


> 


"82.75 


Dro guen 


Triners 
— 


6 andies 


Frucht 


28 
1 


Meatan 


Radet. “a... 


sc | 
„Wine | 


A 


Loſes Mehl, Cereſota Marke, Er 
14c | 
le 
1 1 — 


ube, 
und 


— —ú — 


Das morgige Kraftwagenrenneun. 


Dem Sieger wink ein 
bis $25,500. 

Den jich auf $54,000 belaufenden 
welche 
Affociation für das morgen itattfin- 
dende große Straftwagenrennen aus 
bat die Ravfield Karburetor 


ere 


s5 


CASTORIA füsiugtngeumd Knder 
Dia Sorte; Die Ihr. Immer Gekauft Habt 


Bid 
Beechmut 


| Agar’s 
Wilrftchen, 
ı Short Yea of Deal oder 
Kidnen, Das 
Rleine 
| Shouldere, das 
Brime 

das Pfund 
Wriides 
Steaf, 
ı mib 
Beef. 
&eräucherte Butts, 
! nocen noch Abfalt, Bfd. 

Swift’® Premium aelochte 
Shinten, 


die Kartoffel 
Kriegsbericht 
Schluſſe lann 


Uns kann keiner! Kann er 


Vreis von 321,.500 


500 hinzugefügt. Der 


Ger. baumw. Union 


Suits f. Knabeu — 
lurze Aermel, Knie⸗ 
— Sr, bis zu 


reg. 29c ”19e 


der zu. 
Gerippte baum, 
Tamenteibdhen, — 
ausaeichn. Hals,— 
furze Nermel oder 
ürmello3, — grobe 


— teg. 
1960 Wert, lie 


Für Damen 


Muslin Anterröde für 
| mit be ftidtem Flounce 

Einiaß, T5c wert, 

Brenn 


von der beiten 
garantirt echtfar | Damen — 


und 


4% 


Annepahte Koriet » Schliker für Ta- | 
men — mit fanch Tuding 1 | 
und Spitzen⸗Beſaß — | 
| 
I 


10 WB; Beinen an siunnnene 


— 


Seidene Meſſaline Unterröcke — Gum— 
mit Waiſt Band — in einem vollen 


Sprtiment von Farben — 98c 


2.00 sort, 
für. EEE I 


— 


VPuhtzwaaren | 
Schwan Hemp Mattoſen Hüte — in 
hen ır, Heinen . | 
ae 5m Or und Di 
Blumen — American Beauties und nrahe 
Noien; drei im — 2560 
Bund z3u... 10e 


für 
Garnirte * 9 —X in. Zusfan 


u: | a 


-, | | Räumung von jümmtlichen — 
15c | N 


m A 
Doubl 


Sc 


Liköre 
$1.50 Flaſche Old Underoof oder 


Old Age Kentucky Bour— 
|bon, volle Quartflafche. 89e 
Aged in 


Green Brook rg 
1 Bond“, 100 Broof, rea 
Pfund 132c 81.75, die } Gallome, sl. 29 
$1.00 Flnfihe Bennfuivania Rp: 
Do volle Quart 52c 


Chuck Roaſt. 14: 
°C 
| flafehe_ 
„Bottled im 


Hamburger 
Bfund 12: * | | Kon 
173 Bond, od. O1 MeBraver 67 
2° Kentucdn Bourbon, Flalde O4 C 
| af 54 * 
verdradtet......DEC 


von Native 
18! 31.00 Flaihe Koan 
20 
Malt Marrow, ein Dutz. — 
—— 11 


Pfund 
Brandv, 
29c | Flaſchen 
— —— 


Fleiſchwaaren | 
beite 11c 
nn 182c 


Frankfurter 
das Pfund 


Bund 
— 


das Sunny Broof, 
Roaft 
das 


weder 


— SS FE 


das Pfund 


So 


erite Preis beträgt $20,000, der zimeit: 
$10,000, der dritte $5000, der bierte 
83500, der fünfte S3000, der jechite 
82000, der jiebente $1800, der adıte 
$1700, der neunte $1600 und der 
zehnte 534400. Außerdem iſt noch 
fiir denjenigen Teilnehmer, der nad) 
1100, 200, 300 und 400 Meilen die 
Führung inne bat, ein Preis von je 
$1000 ausgelegt, Jodaß dem Sieger, 
falls er gleich von Anfang an ar der 
Spite fein jollte, von.der Speediwan 
Allociation allein $24,000 zufallen 
würden, jvozu noch der von der Ran 
field Carburetor Company geitiftete 
| Preis von 31500 fommt, 
—->-°- — 
Trägt die 
Unterschrift 
von 


man Tagen 
nicht! 


die Speedivay | 


Betrage bon 





** 


Bedoutonder Verkauf von Sommer - Kleidern 


bendpoft, Chicago, Freitag, den 25. Juni 1915. 
Die Samdtan nemahıten Einkäufe kom— Mozburn Ruffetiß. neuen. 5.00 5 | 
. 2 ir, 2 aller Sorten. ..r... .. 2.75 °—3.00 
men auf The Nulitonto, zahlbar im Anguft Weftlie Aepfel in Rilten - _ 
7 Wine Saps ...... .. 2.00 
A STORE FOR EVERYBODY” äniimen. 
15 Gallonen Fab.. 4 2.25 
Erdbeeren. 
| (Rosirungen bon 9 Vahne & Low; 159 Welt Couıh 
s Water Zirabe.) 
| Viiwigan, Die ailte.. su... 1.00 0 —1.27 
Indiana, Kiite, 24 Quart: .... 1.0 —1.75 
 »iaryland, Hiltc, 32 Duatiö.... 2.0 —2.70 
| Sillinois, Nilten. — 
a qelbeeren 
D — en 
——— 
Aiſte, 24 Quaris.. 
Ad it 81 37 Heidelbeeren. 
. IN, Karolina, Fiite, 24 Duaris.. 2 
am a Banama-: H c, 8 + ‘ | Yeorgta stille, 24 Duaris.... 
Ein alüdlicher Einlauf von einem unferer | Brombeeren. 
größten Importeure don Panamahüten ſetzt Illinois. Kite, 24 Quaris... 
uns in den Stand, adıt der beiten Sommer: <. Karolin, 32 auuaris.. 
Facons in großen Adambabüten zu offeriren. Note Himbeeren. 
‚ Diele Facons find bei Weitem die beiten, |stifie, 24 Quari 6*22*2**4 
die wir in dieſer Saiſon gezeigt haben. Die Melonen. 
Panamahüte ſind verfekt finiſhed, nicht ge | Eantaleupe. Aie 
füllt und aepudert, iondern in ihrem en do., stitte bon 45, Ci 1 - 
linen Zuitande, — $2.50 Baflermelonen., 
ware ber richtige Preis (Notirungen bon Tmilat & Sanlen, 155 
fur dieſe Hüte — Sams | Sou tb Waier Strabe,) 
.r siorida, das 0,30 
taa Tür nur Br — ann Wi 


Importirte Wajferlilien, jede 19 Rüſſe. 
* z ı (Miotirungen von E, CE, Bierce 
Zehr bübjche inwortirte Wajierlilien, mit im: Sourib Bater Strade. 


vortirtem Blätterwerk verzweigt, kom— a Ba — aneen aber 
En — ic h nis 2% augebort amd Leineriei Acwirage madı fin be 
Ber m rora, mein und Maize; oc C merfbar, Dice no vorbandenen geringen Bor 
Werie, Samstag, das Stück, räte werden zu nomt iellen — abgegeben. 


Walnußlerne, das D— u, 


Go, 71 Weſt 


Yillacwıionnullie, das »rund 0, 4 — * 


Patentleder Pumps für Mädche | 


Seidene Taffeta Kleider | Waihbare Nleider Waſchbare Kleider Damen: nnd Möchen-Hleider 


für Tamcen und Mädden, in niien neueiten für Damen und Mädıen, aus auten weil für Tamen und Mädchen, ans waidhbarem Gemadt aus vorzüglicer Dualität Boile 
co ner Die nene » tier Gifeite bare ztoiien gemacht, geſtreifte u ‚Iarı — “ Iran Gingbanı rd larrirter Dir oder meuent Rice Glotb, in SeTier, neue Chin 
Ibivaı ab oder beiniiablau, Gröben ‚sloraln I in sarbe röß gondyng mat, in Plaids, zire ſen und hüb Chin oder Flounce-Effelte, regulär zu 38.00 
10 r wor! Im geil 4 großartiger \vert .- en Floral lutuiſte ern Größen 16 S° verfanit, Größen von 16 bis 
.... . 8 98 zamstaq . . ....... 53.98 1 . ' ı zamstag All... 2 98 ſpeziellt am Samstag zu 


VPatent Leder Pumps für Mädchen, die populären Mary — 7— 
x tr eb Ein — — — Dan ren. u 
Jane 1-Strap Effekte Fußform Facon, niedrige Abſätze 7 K lır j 8 0) J 
und breite Zehen, garantirte Sorte; durchweg gut | a jorni ches b t 


gemacht; Samstan st 3 PBreifen offerirt: 


ee 


41 Kernobft. Für Svortlente Strampfivaaren 
Größen 21% bis 6, ! Größen 11’ bi6 ! Größen S'% bis 7 ’ | (Hotitungen don N, Biron & Co, 7 


a r 2 : svuib WBater <Zirane,) 
MR . N N 3 x e . e 
Baar zu ?, Baar zu 11, Taar für / Orangen, Naveis, die stille. ... 
1. 65 { ‚45 | 81 25 Zungerinen, a stil: 
= r = N |Wrape Fruit, Alorida 
| e) | 8* Fr Zitronen,. die Mil 
Weiße Canvas und Lackleder cin Strap Pumps z9e ur 
für Ninder, glattes ntter, Größen 3 bis 8; rcan- A), "Sa weh 1 
läser 5S Bot e Bent, Saar 


ee ee 


i f muß x Er x Bont DTamenftrümpfe, reine Fadenieide, 

Ausitattung für Angler, beiteht ans 10 Au * —J— — abtios, Doch gefpleikt, dopvelte Zobleit, Fer: 

aealtederiem %ol 1 in 6 Safe « D ten md neben, Liste Garter Top, ine 

und Wleifinfer, Tvesiell au 2% x * ıhwarz od. weiß, 50c wert, fpesiell. 35c 

Dängematic, voite Wröhe, mit 2 nehrümm u — Feine reinſeid. nahtloſe Mannerſtrumpfe, 
A idſchnuͤre, verſchie * Be boch gefvleißt, Doppelte Zoblen, Serien umd 
z Farbe 1 ! Et — 98c - L — “Um u ‚schen, im fihwarz, Weib, grau oder 25c 
z —* lohfarbig, 356 wert, ſpeziell 3 rot 


Deren 


bo,, weiß, 10 fund 2 Duiter draw Kamera, bat zwei 


- Feine baumwolt. Lisie-finiihned nahtl. Kin- 
— In jtörden ud mim ‚Blibet bon 21x | NILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET eitrüntpie, dopp. Ner und Zehen, ſchw'z, 


derſtrümvpſe Ferlen ı 
Riirniche, Buſhel aor * 


Waſchanzüge für tleine Knaben num, ae, Sea. 44 EL Doppelte LIE Stamps jeden Dormittag MNNWERE STE 
Eine fpezielle Rartie von Kaih-Ansügen für fleine Anaben. in al- | Sriiches Gemäke — für Män ner ke * Dr Entgilliger Herkaul von Alunner: 
zu außerordentlich niedrigen Preiien ders. | md junge Hanner:Änzugen 


Ien beliebten Moden — Middy, Tommy Tuer, Oliver Twiſt und | (Sie folsanden Wreife aiten mur Deim Ciufauf 
Norfolt — in jdlicdt weißen nnd fanch jab... _ 
* dem Roi (-Lager— W i8 zu 820.00, 
Sasse Hsssnuttie. ia Nessiiten Bisant. Eitinse, Znssienne, \ hi, von dem Rojentbal Lager Werte bis zu 820. 
offene oder „PBenct Enri Ränder, 85 und 536 serie 3 50 9 zu 39.00, $11.00 und $13.00. 


be fhofen, Tai a 18. .....83.00 5.00 
Stoff Fri 5 v. Kille, zu sn. J — 
Stoffen, zu einer Erſparniß von beingahe — — a ae = Zi 
der Halfte. Samstan find fie marfırt zu [ : „29.. Heine ilte ni | wi“: md | | 0, $ 
0 Wänneritrobhäte, in alten neneiten Facons, fauch und Sevlit 81 „Dane „Sera Anzüge für Männer, wert sg 


er 


* * Blimenfobl, Sllinois, Dubend.., 
$1.45, NT and 2 FE, GE ssobameanen 
do,, St, Yonis, rl raid, bobe ımd imrtilere ronen, fpeziell_ Zamstan —— "ie ne Wär 
EEE Bohnenfrant, 12 Bündel. .oooo.. nenne: Sitte, aus Seide und fanch Miidmnnen wert HUc, 6 9c "stenartin Biaid Sutts für wianner 
— y * * Boree, das Bündel 
Ferien-Anzüge für Knaben, Su } | Ehampignons, Karton au 
. . * 29 po / do,, Winnejosa, das Pf 
find jest marfirt zu 53.68 N /M Audere Sorien Don... 
a I en z n R Eierpflanze, Loniſiena, Hamper 
— MEN DEN Endivienfalat, Youifiana ...... 
Mollene Serge, wollene Caſſimere und & — | Be fcanası im 88 örben 
> " . . i do 10.-—2 sıd,, Das »BDd., 
wollene Tweed Anzüge, viele mit ertra ION | bo. Peulfiane, Nomaine, gro» 
een > s ”- N, s t | ßes JaB .... nennen nn ee 
Kniderboders, Größen 6 bis 17 zn. e⸗8 Mm Erbſen. Indiana, vhanvei. 
de 55.00 We owie te Ferien— dv., Mineis Buſbel . 
der ein $5.( ert; fowie aute ; Y Re BEE 


Anzüge aus Yeinen, Kbafı TV. do., Illinois, Grat, 100 id. 
und Du, Größen 6 bis 11 FI A Surfen, Das Dubehd.n.. nee 
Sabre, zu j ? 


ıSubbard Soualb, Bat. crerecı. 
Karrotien, Koniltana, Damiper.. 
do,, Altineis, »ınbel 
Nuoblauıch, der Ztiaue.. 0, 
BEER dV,, itaiieniicher, Brumd....... V.O8 
— — stobirabi, Jinois, ioo Bindel. 


* e e2 noprjalat, stilte, slamalcı ‘ 

Todesfälle. | Bezüglich Kartoffeln find feine "vo. she, Aline 3 

; dV., stifte, Michigan 0.2 

Nacitchend veröffenı! ichen wir die Namen der NEUEN Entwidelungen zu verzeichnen. "hats = Kolben, Soultianz jai; * 
Deutfben, über deren Tod dem Gejundheitsum | Pie Großhändler find eifrig bemüht, do.. Daumen, Do, zunuenneeen 

wieldung zuging: * ah . | do. stlorida, Grat 

Yulber, Ag. Br 82 De; 4353 W. Iadton ‚alte Kartoffeln zu fat irgend einem |»aioran, 12 Ride 


N 
Boulevard. Preiſe 2 5 Meerretiis, Hanıper 
— — — 7 — Lonis Wie Preiſe zu räumen. re DS Hr 

siiemann, Way, 32 3.: 13 . Weltern M . — ⸗ * do,, bieltger, 8 

Epbole, shae., 1004 6, en Die folgenden Preiie_nelten für den | Mopren ben, ug 

Stiedl, Beriba, 1520 Michigan Yıvı Großhandel. ‚ Beim Ginfanf Heinerer "do. gcwalcen, ne v0 
Sabricl gou RL S.; 730 * ‚or Se. Quaäantitäten ſind d'e Preiſe etwas höher. Dee -_ 2* —* ern. ZN 0 LU 
P ſe — ealier, Zu 32043 Wi 2 » ıy6 .nr.n........ hl —4,.00 
Seller, Yudwig, 3424 %. Velden oe M [ke s Ablterplant, Das Dußend. EEE — 
tat enbs raer, Bent) 36 Bilbop Zi > io c reivrodufte. PBaftinafen, der Ktübel.. ER 0.00 
Leber, Zoſebh, 41 J.: 2545 leider Zir * bo,, der © 

Keenb, Gligab., 74 S.: 2632 Steeler MAde | | Beterfilie, Kteutudy, SHaınper.... 0 
ANcher, Seorg, 10 280.: 1616 Balmoral Ude. Butter. do,, Koufiana, das - 


— 

Ward, Sobn, 65 I5 2315, B. Fullerton Ave. Motirungen von Wayne & Low, 1830 Well Peterſilienwurzel, stübel * 
lenzel, Kichard, 59 J.: 4042 Part Ave. South Water Eirape.) telfer, Yonifiana, Trate........ 
ne nme * 0ı rit ) ei > s „ d NMiftiiftnn 

“a ic, 1b riine, Plugıla iobe Ca mery“, ertra, das Kiund.. b : do., mif iiftppi, 
Schnenemann, Car Felt a Firſis 13 Riunt nn Biefferminze, 
A i29 Drum * Race i —— — ——— >. 2 adieschen, 

Schuhmacher, Lonis, —— 133 Salt !Ive. | " Socunds”. das ıKf * * ‚„ 100 
Teͤws, cd. 07 N. 2 2. Kor b Ave, Kin 4 a Em nenes 2 *22 Feulo ul, 


s15 wert u, 


Shlintgraue Anzüge für Männer, wert sg 
ve 


356 feid. 3 our: in- Hands, 16c Yiniine Füge Wäine, —- Enniker 79 


zihiritt S16. Wert, ZU... 
Reinieidene Hemden Fir Männer, Vaſſe-Facon, ſeyr seine Dmalität Sell und 2 95 n Beſſere Sorten, alte Farben und 
Zatinfireifen, pradtvoli gemabi, $1.00 Wert,. zu . . sro ‘ ufter, wert bis zu $22 


Hemden fir Männer, von aan; meinen zu g° macht. "Seite handaneidmeiderte Anzüge — 


Balce > Kacoı, Tran anfchetten, exilufive bicle mit Zeide gefüttert, 

die benehrtiten Wurter, anferordentlihe Werte sn. 79 ; “wert bis 825, u.. 

Y50 und be feidene FTonr-in-Hand Ties für Männer, in o Einzelne Männerhoien, aus feinen 
rohen offenen Gnde Facon, arohe Auzwabl IE woll, nammgarnen gemacht, ſchöu ge⸗ 
Merna. ſoeen ält.. — — 16c Itreifte Stoffe, Größen 30 bid 44 


5 * zall emmaß, wert 83.00 s1. 95 
LVedernürtei für Männer, Balbringan » Semben Tür z i ivezietg au ‘ 
Initialen in allen | Männer, furge oderlange Merz * Vaſchbare Anabenanzüge in Diidon, 
den of ind dazır paliende Wein Zu 4 Diver Iwift m. MA ulfian Facons 
15c Bick, WEM DRSH POITEEDE Ken } alte Farben nnd stombinatio 45 
jtieiper, bie sc Zum made 4 nd nei, 750 Wert, ſpeziell zu. c 
— BEN Ginzeine Aniderhoien für ‚Knaben, 
alte Farben, | Wnion-Zniss für Männer — in blan oder — Grö 
| Aarrinnf — rintar ir hen 6 bis 16, 5 Ü 
y 11c Er 5 — — Filz Teleitope Hüte u. Band au 
ra 69c Mügen für Ainaben, wert bis 
Lisle Gewebe Holeniräner | TTOTIO, Allenenunennnunens Zar. 20. 
känmer reguläre —— Union Snrits fi ? i Oliver Twiſt waſchbare See 


— * i6&c | iür, — 290 | Chambray ie en 250 
Speziell Ya Bargaing in jaijongemäßen Sil:| Waiſts für 
von ichönen Winiterbläten, die 


weinen zavon eis nor heripaaren und geichliffenen Glas Damen 


Da ne 2 — I 


.. 


u 
—* 


ER) 
RE 


. 
7* 


a ee eetetetelteteteleteteteteteileteteteteteteletetetefejeteteteteteteteteteteiteteteteteie 


er 


hierin 
tirt, wert von. 810.00 bis 


Be orte 


: 2 Silbeiplattirte Diejier und Gabeln, . 
— 37.50 zei von 12, Spirt-Waiits für Damen, in fanch 
; iesteil "A PH geſtreift, ſchlicht roſa, ſchwarz oder 
Kleider · Zubehör Silberplattirtes Gondiment en, be. £ — “ir, eine rohe Auswaähl don Mir 


itebt aus Elfia » Eruet, Senf-Jar, 4 * tern furze Mermel - regulärer 
Srtaaudn Dualfer Kragen — Zal u. Bteffe u u $1.00 Wert ai 


Hnchtimt op. beitidt 25 5e en bücdien, in ei 7 Fe 
tell, das zu nem rad, ſpe- N — We 

Ztranhenicder Bons 1 W iell zu N ————— Aliover Stiderei Voile Waiits fin 

IP ır3, ihwar; und weih od. > rer Damen, mit Epigen garmirt, runder 

u $1.00 Wert ! $1.48 oder ſauare Kragen, lurze84 94 

2 eine sandfanuhe für s1. 19 e Irmei. $2 98 ‘her 81,95 


Mermel, $2.95 wert, zu 
vi 


k 101 n wer) n 2 22 a3 
ibiwar;, it en Shmarzes Zammtdane, Ar. - EAte neihliiiene Glas Shet Bun Eis 


ZH 2 ‚ seiitaläfe Middı d Ballan Bluſen für Kin— 
rbin — abn und Weingläſer, Middn um } 
Aaſper ur * su 3560 — Inc; b r 1: a 1; F IR h ur f ichlifi, Zei von 6 5 s der, in ichlibt wei oder mit Tarbis 
#iiboneniänge Tamenhand- | |" „„. „rd 06; 1% ‘ \ * m Belag, $ We 


+ 
, 


—4).50 


24 


ei 


# 
* 


Qur;e 


— 
* 


aha at tan ne ae te ne 


gem law, $1.00 Ywert 
ir. 22, dari (arte Ssättine seialifiene Glas Bafen, fyezichl Blenenssnnerennnereeen 7960 


« 


vripipen 


* 
* 


irlennolirungen. — ji tet an gi. u Zu 


(Krei! ix 15: ; aı _ wen Düns 0, xouiftana ee —2 00 le Lünae, Ihm od, wein Brsofadirtes eeinielo. Band, 
” .„ mUuwik, > on Itamnin — > { Fıy + 4 


1230llidge Leierd I > Sz0ttig vbil: 


do, em 


. J —.2.00 ei llancie Zeide a j saarfchieiten u \ i bowien, 8 öll ge Fer Di es Florals — — — — Dee Oma janch 
— Wen SB. MaBk: BRAD, BA | haBaxber, 1a" 30 "io" Kill 0.0 ze, 2 uleiven, Tür: geizeiten all Sam Du. US u Entioürle, wert biß zu S0 "31,95 schreit, büLI® garnire mis Eviben ober Slide Ge 
Bie nahıftehenden Nutirungen an der (Avlirungen von Yıat ** & © dow, 159 We do. stanfatee, " Kiite vun —115 
Getreidebörie, vom Beainn der Börien- < Sat ———— — Mündel........ 20 0.25 
jtunden bi8 um 11 Ahr Vormittags, wer- .Stcib Sirits“ das Dutend.... 0, 1 ı Salve, 13 Bündel. ce oT 
den der „Abendpoit“ tänlic von der Ge- | 6 end . 165. -. 1J Sdmeldbohnen. St, von 0.7 


treidemakler ⸗ Firma E. W. Waaner & do, Nr re do. Wilfiffiopi, 3 Bufbel.... 0 —075 


— en — —J dus 3 um 12% du N » * uſb⸗ 0 BL 
Go., Suite 706, Continental & Gonmer-  wlofien, das Dußemd.. un... 0. Ar Smnittlaud 8 

cial Bant Blda. geliefert: —— — „10 sure 

Hoch. Yitcdrig. Ir term Tchinbor “ (Gler iür Grocers muciähr 9 Li 2 

Weiztu— aeſtern Ka u 

Suli „.$1.04 s1.0 & : x Käie. 0.3 

zept .. 1.91% 1 

Dei... 1.04%, 


— 
nt 


* 
DE 


: Euer Sonntag-Dinner zu einer grossen Ersparniss 


| » Borzüglicer, Salter ep * dware 
F Noval Brand friſch Fanch Louiſiana Feinſter Dodge — ar a 
6 andics aeröfteter Kaffee, die „Aull Sead' 1 Gounty Baditein 1 6e Gef fochie S Scinfen ober f 
el ned. Mitt» | Weanut WBuiter ver 320 Sorte; das pr, Weis; Did. .. 4. 2C | @üfe: Pd Yoin Roll; auf Beitell. TEEN 
ve Kreame,;Mola! Pfund für 25c Chov Suen Sauce, en. gefürbter Ame- gei@nitten; das 39. SERIE | 
rinsebene Sorien, ein« | Kiiee, rl u 3 Prübftü direft importirt; rican oder Weih 18 vfunt 
ntiehlid Ca 22 ı Sauarecs, | Tr RT, die Flaſhe 10c fäle: Bid. ÖOC Swift's Bremium | a E s u 
reams und Wou em Drope oder | ya ' 16€ Sunfift Hawauan 8 Smilt’s Damm geräuh. Schin 1 1c | 2 sen ihwere Spaf- 
a x, ipe r Drope Bali Annas, aeicdhmit - utterine, erittlaffiae | fen; Bid. 82 Lulie Sröne 9 ei ford Brace, ver 
Piund fr 29.) ie > > orte Zeuire reine gen: Wilchle 15€ I prte: das Bid. 9 en SZ Bolie roß Rag nicelt, 
‚ 6 t Er Beanut Butter 1 w Gent fotid für DC Beite Nound Som- |, bammer für ‚Zimmer c 
—— von? dor re BE " ner. .. Sy Kir to: 8 Yı.-Yar tür „B2e | „en Fentuen fell wur w mer Wurft: das qm _ leute, aus Schuniedeftanl zu 
ni '-T 7 Dorus“, Das Pfund... j tz Zum N u : — ee — — loꝛr Sowieine Toalied J 2Cgedackte Toma 1‘ ‚Beet Noait, Rolieh fund 15€ a Sale esse. Borfäne - Klingen, 
“ M Zaivics", Das WM. senennnne 0. 0.138 2. 3 i 4 in 00 > ee BET malınim, Wafbburs 9 od ten; die Blichle —* ‚ Inoceni Ri ” nr nz Auswahl, jede beite Qualität, fertig 
Er .. 4er 4 n 187, alles’, das % Dooosenece U L3 0.103» ‚tteln Fr s Pıund 2 Medal vNebl a „Duth Brand“ J Abfalt id. Schel'z berühmte Größe * ede 390 sum Gebraud. 19 
Sa  SwWmeiger, rı 217 25* C für „12c 1-8 Barrel 88c Sıfer Gorn; 10 Bort Roatt, Koin of Frankf. Wurſt; 1240 ERDE BT c 
nr 44: i ee ua 0 15 Ziihfartoffeln *einfier aranulirter vie _Wücie C Bort,ausertvät das Bid. 2 Sennings’ Mlapp- | „Mounted‘ Abzieh- 
Zept .. In 7 3 - Zamburger, 2 Plund Ztüd, Bid. 0.135140. 11 | (seiln dricd), 
DEh u Hd! Er 30 J Mur Stüd.. Fr 0.1412 015 do,, Delaware, 
Sped — do 


At 
Liköre Zucker. mii Gro⸗ery Feinſte Filed and u. mager: Ifd. 173 20 | Vinmentont, ihmee- Diehmelier— 103Öllige | fteine, in D of 
JZuli 3.8 ; 1 Tomaten, Teras, die $ 
Bu. 52 aan Geflügel und Fleiſch. 6 


** teieikekeiietekeiketentertententenkelentnte tasten du 4 4 
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Beiteliung; das geil Jeed Tmo and Three Brima Chuf MRoaft, | weih; arohe 3 Sröße, ipeziell e Ichachtel, 
ad Gowen Dour. Oulud Taunlor hund b Yaner Suchen; vom Native Peef Köpfe; zu Can 89c I au 
on, Bottied in We 2 Wislen Bottled in Sniver's reiner se und i8c geichnitten; BfDd. 15e Melonen, deliziös * — 
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ebt nicht — jpreht von einer öffen 
lichen Telephon=Zahlitation. 


Jr Chicago gibt es überall öffentlihe Tele |. 
phon-Stationen, von wo man lofalen, vor: — 


Chicago, Freitag, den 25. Juni 1915. 


Der Grundeigeniumsmarft. 


— 
ndbe Grundeigentumsübertragungen im 
ber Höbe bon $1000 und darüber wurben amı- 

id eingetragen; 

Lincoln Etr., 147 $. fübl. dv. 53 
124; Charles Marel an Anton Mafar, 825 

Morgan Eir., 98 ©, nördl, dv. 57., Dilfr., a 
bei 124; 3. M. Eollander an David 9. Smith, 
85000. 

Morgan 
124: 
5360 

Union Mbe., 4801, Beitir.,_ 
Eihborn an Guitav U, 

65. ©ir,, Eüdmweitede Spaulding Ave., 
150 bei 124, u. a, ®rop.; Carab €. 
Grace N erichberaer, $1000 

Shields Ave 6 5. nörbl, db, 57. Etr 


 b J. P. Caſey an John R 


Weltfr., 25 be 
© auR 


90 F. ſudl. v. 5. 
Schell an Patrid 


Ditir., 25 bei 
McRamara, 


> 


> 
Os as 


25 bei 109; 
Zchnla, $3650 


Jennie 


Nordir., 
Gill an 
a 

Beliir,, 
1175: 9 toche, 
g1600, 
Ykaplew 


x 


füd! 
u. 8. 


vod dv, 65. Eir Dt 


kanle an ! 


Abe ur 
bei 125 
uli, 365300. 
150 F. nordl 
3: Charles A. E 
Zwanfon, 33000 
Wallace Str. 54 F. 
bei 127 Minnie 
DeGool, $4500 
Weitern Ade,, 241 
5 bei 110: GE. 
u. A. $1200 
Binſton Abe, 412 F. 
0 bei 100; Sans 
son, $1000, 
Ive., 478 9 
100; 
700 


b. 118 


bantal an 


Ditfr 
Magnus 


rr 


nördl, v 
+4 


3. Eebımoı 


118 
it an 


Dftir., 7 
Henru 


nördl 
& Z. 


vb. 63 
be, an 


nörd!, db 
Marauardt 


von 


Bladı) oft 


Alına 


ir., 65 58. weil 


1 
- bei 101 zaniel 


s2700 


züdweitch 


Abe 


ſtädtiſchen und Fernſprech-Anſchluß erhal— 


— 


ten kann. 


Ganz gleich, wo Ihr Euch befindet, weit 
ſeid Ihr nie von einem Blue Bell Schild, 


Das Zeichen des öffentlichen 
Erſpart Schritte, benutzt den 


Telephon Weg. —— 


Chicago Telephone Company 


Bell Telephone Building 
Official 100. 


Trieit. der Südjlawen. Bor wenigen Sahr- | 
— zehnten noch ſtanden ſie unter deut— 
Der ſteinerne Karſt, wo der harte ſchet Führung und deutſch iſt heute 
Felsgrund überall zwiſchen den bun- noch alles, was ſie an modernen Kul 
ſen Wieſen und den friſchgrünen turwerten beſitzen. 
Laubwäldern herausbricht, dringt ſo Ausſtrahlung, die von dem gewalti— 
nah ans Meer heran, daß die wach- gen Gebiete deutſcher Geſittung aus⸗ 
ſende Stadt kaum Raum genug für | gebt, das wenige T 
ihre farbigen Häujer findet und ſie nördlich der Adriaküſte beginnt, 
den Steilhang hinauf ſchicken muß viel zu ſtark, als daß der kleine ſlawi 
bis in die Felder binein, die ange- | Ihe Gürtel ſie hätte aufhalten können. 
fichts des jüdlichen Meeres, der „bit-| Aber der Trog der Völker, die aus 
teren Adria“, genügjame jteinbre- | langem Schlummer zum 
chende Blumen tragem wie die Mat- ermaden und dann eine jtarle Ju- 
ten der Sodhalven. Eine jteile Mauer | gend im fich fühlen, richtet jich gegen 
it diefes Gebirge von jeher geweien die Lehrer und früheren Herrn am 
und noch heute trennt es nicht nur die Ihärfiten. Die SIowenen freilid) 
Dafenitadt vom Zande, jondern ganze kämpfen nicht minder bewußt gegen 
Rulturen. Vor 1800 Sahren jhon, den Nahbar im Süden ımd Weiten, | 
unter Kaifer Neipafian, grimdeten |deilen Nattonalgefithl am italieni- 
die Römer am Strand, ivo die arof ichen Königreich anfang einen Rück— 
geihiwungenen Fseljen einen natütrli- |balt, dann eimen jteten Stachel lei 
en Hafen bilden, eine italienische denſchaftlichen Begehrens fand. Die 
Kolonie, und ſeither ſind italiſche ſſawiſchen Bauern ſind über den 
Laäute hier nie mehr verſtummt. Aber Bannkreis der Stadt in die ſußen 
wie die Griechen an den Küſten viertel von Trieſt eingezogen, ſie ma 
Ajiend und am Schwarzen Meer nie,Kben jhon jegt ein sünftel der Stadt 
iiber die ummauerten Bezirfe ihrer! bevölferung aus und man bat bered) 
Stadtfolonien binausgreiten Tonn- net, dab bei einer unumterbrochenen 
ten, fo blieben die Italiener in Trieit Weiterentwidelung etwa in einem 
und in Dalmatien, wo jie jpäter un- | balben Sabrhundert die Serricaft 
ter dem ruhmreichen Zeichen des Hei- fraft der Mehrheit den Slowenen zu 
ligen Markus äbnlihe Kolonien | fallen würde. baben jchon jeki 
gründeten, auf die Kite beichräntt. mit reihen Miteln ihre Anitrengun 
Sie waren nur Seefahrer und San: | gen darauf gerichtet, in der Stadt 
delsleute. Die PBeitellung des Bo- |felber ji fichtbar zu zeigen, ih an 
den3 verblieb dem nranialligen Sla erite Stelle vorzuichieben, unbeichei 
wen. Mber die Sandelsitadt brauchte den ıd geräuſchvoll. Goldüberla 
den Verkehr mit dem Binnenlande dene Bankhäuſer in ſeltſam ſezeſſio— 
und dieſes wiederum konnte nicht auf niſtiſchen Formen tragen ſlawiſche 
den Verkehr mit der Welt, der nur Aufſchriften an den vornehmſten 
übers Meer führt, verzichten. Das Plätzen von Trieſt. Aber der äußer 
weit gegen das Herz Europas vorge- lich ſichtbare Kampf zwiſchen Roma 
ſchobene Adriameer hat hinter ſeiner nen und Slawen, der ſich in dieſen 
Nordküſte ein ſo reiches Hinterland, Dingen kundgibt, iſt nicht heftiger als 
daß ſchon drei große Städte hier auf- der andere, den die beiden Völfer ge 
wachſen konnten. WIE Rom das fel-!aen die Deutichen führen, die doch 
tiſche Land füdlich der Alpen eroberte, nur um ihres Hinterlandes willen 
wurde Aquileja gegründet, zwiſchen die Freiheit des Hafens begehren, d 
Trieſt und Venedig; es erwuchs zur ſie fordern und ſichern müſſen 
zweitgrößten Stadt Italiens, als un- dieſer Ecke Europas ſtoßen die drei 
ter dem langen Frieden des römi—- großen Raſſen aufeinander, die ſich 
ſchen Imperiums die weiten Fluren niemals ganz in Frieden vergleichen 
der Lombardei und Venetiens zum können, die aber doch Jahrhunderte 
erſten Mal unter den Pflug genom- lang zuſammen gearbeitet haben, 
men wurden. Die Hunnenflut brach nach ſtillſchweigenden Verträgen, die 
die Macht dieſer Stadt, während in jetzt von verblendeter Gewalt gebro 
der Stille der Einſamkeit die Siede- chen werden ſollen. 
lung ihrer Flüchtlinge auf den nahen Die Stadt Trieit haben die ZItalie 
Laguneninſeln erſtarkte, Venedig, ner, die eines der älteſten Städteväl 
deiien Glanz dann Nahrbunderte fer Europas find, freilich fo iehr nach 
lang alle anderen Städte am Mittel- ihrer Art geitaltet, daiz Teine fremden 
meere verdunfelte, das Sich jelber | Einflüffe das Bild verdunfeln. Wer 
Sahr m Sahr zum Feichen der See- | von Norden mit einer der beiden gro 
berrichaft mit dem Meere vermäblen Fen Bahnen nah Trieit fährt, wird 
durfte. Much als das geaen Norden undermittelt der Sochflähe des 
gelegene Land, dejjen Straßen bei | Karit an den Steilrand aeführt, der 
Trieit ang Meer gelangen, reicher jäh zum blauen Meer abfällt. Unten 
geivorden war als Oberitalien, blieb ragt auf einer Klippe ein weißes 
lange nod Venedig wenigitens der Schloi, und linfs davon ichmriegt sich 
Schatten jeiner Macht erhalten. NIS in ariine Gärten die Stadt, io ftei- 
dann aber die Straßen ins nördliche, nern Felt und do jo bunt wie alle 
Hinterland den Karit mit Eijenihie- Städte Italiens von der Lombardei 
nen feilelten, erhielt rajdı Trieit die Dis zur Südipige von Sizilien. Im 
erfte Stelle. Die Semmerinabahn Innern bat moderner Unaeichmad 
gab den eriten Anſtoß zit jeiner neuen | mande Schönheit zeritört, Eine Bü 
Blüte. Die vor wenigen Jahren vol- | rofratenkumit, die modern jein wollte, 
Iendete Tauernbahn, deren judlidhiter | hat an den mächtigen Zagerbäuiern 
Teil durch das tiefe jhattige Tal und | des Hafens blumige Ornamente an 
die weißen Felsſchluchten führt, die gebracht und dem Statthalter Deiter 
fich der mildig grüne jhäumende| reichs einen Palast errichtet, der mit 
Iſonzo gegraben hat, verbindet aber ! Vergoldungen und bunten Stacheln, 
Triejt noch weit enger mit Mitteleu- | auf denen jchöne Wiener Damen in 
ropa und jihert dem Hafen jeine | verdrehten Linien Jächeln, jeltiam 
große Zufunit. 'aufgepugt an der Piazza Grande 
Da3 Karitland und noch ein Strei- |itebt. Auch die Slawen lieben diejes 
fen darüber hinaus gegen Norden iſt Gold und dieſe harten Farben. 
von Slowenen bewohnt, dem letzten haben eine mit bunten Moſaikwän 
zu anſpruchsvollem Bewußtſein na- den ausſtaffierte, mehrkuppelige Kir 
tionaler Eigenart gelangten Stanıme de ſogar an den Canal Grande ge 
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nach Zufall und Willfür der Seiten 
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it auch das Volk von Trieit, das den | ser 
aemittlich Liipelnden Dialekt von Ve. | 
nediq Ipricht, der alle italienischen 
Siedelungen an der Ditfiiite Der 
Wdria beberridt. 

Trieit lebt von feinem Hafen und 
der Daten lebt vom VBerfehr, Es 
braucht das Sinterland ebenio wie 
diejes den Zugang zum Meer, Ge 
waltige Anlagen Ind ın den legten 
Sabrzebnten entitanden, um den 
wachjenden Berfehr zu meiitern umd 
für eine reidere „Zukunft Sorge zu 
tragen. Länaft ifi der Umichlag des 
Hafens iiber den von Venedig bin 
ausgeivadbien, ıumd Die Flagge der 
öiterreihiinen Schiffe bat die der 
Staliener in den Häfen Dälmatiens 
und der naben Lebante fait ver 
drangt. Was für Narben die Schiffe 
tragen, die in Trieit ihre Heimat ba 
ben, tt aleichailtig, aber dat; der Sa 
ten jelber zu feinem Sinterlande ge 
bort, dat jeine Zukunft und damit 
der Reihtum und das Glüd der 
Stadt von der aejiderten Dauer die 
fer Beziehungen abhängig find, das 
wei in Trieit auch jeder Staliener, 
der überhaupt eine Rechnung auf 
ſtellen kann. 

Jetzt freilich liegt der weite Hafen Mu 
ſtill, die breiten Dämme mit den La 
gerhäuſern ſind verödet, dunkle 
Schiffe liegen müd und traurig auf 
den öligen ſſer und Nachts ſtrahlt 
nicht einmal ein Licht auf die Stadt 
der Arbeit, die der Krieg gelahnn 
hat. Kein Feind iſt bisher vor eit 
eribienen. Die Schiffe der Englän 
der und Franzosen jind in der Wdria 
nicht jo weit nad Norden gefahren 
wie im Sabre 1848 die Alotte bon 
Neapel und Sardinien, die damals 
vom Mai bis in den August hinein 
den Hafen von Trieit blodirte. Aber 
das Mittelmeer iit in der Sand Eng 
lands, die e8 genen Deiterreih umd 
Ungarn verichloiien hält. Still it 
auch das Volk von Trieit, das nadı 
Wochen wilder Erwartung, nad dem 
Muszug all derer, die das heimliche 
Feuer des Haſſes ſchürten, jetzt 
ſcheinbar teilnahmslos herumſitzt 
und nur noch die nötigſten Geſchäfte 
erledigt. Eine unheimliche Stille 
liegt über dem ichönen Golf, bis 
binaus an das weile Schlo5 Mira 
mare, das fihMarimilian vonDeiter: 
reich erbaute, che er als Schattenfai 
jer nadı Merifo zog. Kaum ein lü 
tern jtört das große Schweigen, in 
dem alle die Tragödie der Yufumft 
erwaiten. (Frankfurter Zeitung.) 
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marfirt war. Die feiniten jeidegefütterten 
Nelour- und Kammgarn-Anzüge, blaue 
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Werte bis $5, zu — 
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Grocery: Spezialitäten 
für Samstag, den 26. Juni 1915 


Butter, beſte Creamery, 30e 
e——6— .„® 


da3 Pfund mur 
.19e: 


Gier, jtrift Friiche 

das Dutzend für 

Neue Kartoffeln, Peck nur ...... 25e 

Brick Cream Käſe, ſpez., Pfd. ... 19e 
ertra fanch, requläre 

25e Büchle für 


Peaches, 

Streichhölzer, 2 große 
für 

Saure Gurken, 
große 256c Flaſche, für ..... 
Corn, Erbſen oder Tomaten, 
3 Büchſen für 

Milch — Pet, Pearl oder 
Carnation, 3 Büchſen für 
Olivenöl, Vompejian, 3 Grö— 
ßen Büchſen, 90c, 4de und: . 


an 


Packete 


gemiſcht, 


230) 


Spezialitäten in nierem Heifche 
Departement: 
Native Sirloin Steaf, 
das Pfund fire 
Noait Beet, gerollt, feine Stno= 
chen, fein Abfall, das Pfund. . 


Hinterbiertel oder Short 


Leg 
Veal oder Lamm, Pfund.. 15€ 


Mageres Borf Schulter Roait 12 1 
e 


das Pfund für 
Friſche Spare Ribs, Prund.....8Yr 
für . ne ea 


zart, 


J Beſtes Lard, 2Pfund 
J Frankfurter od. Pork S 
2 Pfund für 
Swifts Premium roher 
Schinken, Pfund 
Harte Sommerw 
das Pfund, 
Friſch geſchlachtetes Geflügel 
niedrigſten Preiſen. 


urſt, re 
Pfund fü 


zu den 


Chicago Ave. Nordoſtecke 
bei 125; Gco. 
‚ $3800. 
Eornelj Str,, 
35 bei 90; 

81600. 

ı Eornelia Str., 156 3. 
front, 36 bei 124; 
Sohn PBribtule, $7550. 

Cornelia Str., 245 5. öftl 
24 bei 125; Anna Navis 
83450. 

Ervital Ztr., Nordoftcde 
24 bei 124: Mm. BD. NR 

| _ U. Zmitb, 6750. 

Ervital etr., 167 8. 

| Iront, 25 bei 120: 
nislaw Tyrcha, $2 63. 

Hamlin Ave, 48 5, füdl, dv 

| 24 bei 125; S. € 
ran, $4500, 

Hirſch Etr., 124 

| Nordfr., 25 bei 

| Kohn T. Tiden, 

Iman Str. 282 


| 24 bei 100: 
| 


Geniral 
U. Robrer 


Barf, Cüpir., 
an Herman 


95 F. weſtl. 


b. Holt 
Tomas; 


yszla an 


<tir., Nordfr., 
Sohn Szusta, 


— 


öſtl vb. Hoyne 
Stanislaw 


Ave., Nord⸗ 
Zaremba an 


v. Leavitt, 
an 


N Südfront, 
Joſ. Karwowsli, 
SGoman 
eitlan u. A. 


Ade,, Cüdir., 
an Lawrence 


weit! Hohne Ave. 
Sezepan Kopeſyns 


Nord⸗ 
zli an Sta— 


Grand, 
Mme an Laura 


Oſtfront, 
M, Eur: 


St. 

William 
82300 
F. öſtl. v 

Frank Juzwick, 
Teofil Rojarsti $1450. 


Lonis Ave. 
Marren ar 


Faulina, N uch front 
halber Anteil, 


N. 


Kedzie Ave., 189 3. fiidl, d. North Npe,, Oitir., 

36 bei 125; Anud Sparefus an Frank Ceruv, 

i 84900, 

Kilvatrit Ave. 200 F. füdl, db. North Ave. Dit 

front, 29 bei 1: C. 2, Caswill u. 9. an Jas 

J. Gardner, 84 50, 

Leamington de, 141 ._füdl. d. North Ate,, 

Weſtfri, 25.8 bei 126; T. Diden an Rn, 

| Marrem, $4000, 

Mad -Etr., 75 F. nördl. v. 10. Dftfe., 25 bei 
100: Terosie Siler an John Bacit, $8500. 

Nebrasta, * * 4 vi &, Nemitage, Weit: 
ront, 25 bei 52; lien an Marh E 

Peg 2408. a, * —— 
ftago Abe., 73 3. db, Monticello, Südir, 
2 Ki 125; Ehas, S. Lawrence an ne 


\ 





zei: Wellington 262% 


SOl4-22 LINOOLN AVENUE 


Ihr werdet finden, datt Dies eine 


jeltene Gelegenheit iit, wirklich 


wohlfeil einfanfen zu Fünuen. 


g .. =. 0. un * 
Preiſe fur Sams 
Herren-Ausſtattungs-Dept. 

Reinſeidene Hemden 

Männer, alle Größen 

Geſtreifte Seide-Front 

Männerhemden, alle Gr 

VBaris Strumpfbänder 

Männer, das Baar 

Windior Halstrachten für Kna— 19 

ben, vegulärer Preis 25c, zu.. c 

Muslin-Nachtbemden für Männer, mit 

oder olme Kragen, alle Größen, 50 

ſpeziell c 

Reguläre Qualität Hoſenträger 

für Männer, ein großer Bar— 25 
Er c 


5 %K 


Gandy- Spezialitäten 
Jelly Strings, 
Chololade Marſhn 
Pfund 
Cream Peanuts, 20° Wert, Pfd.. 12c 
Boiton Bafed Kandn Beans, Pd. . 1°c 
Borden’s Garamels, in Schachtel... 10x 
Borden’s Milch- oder Mandel: 
Chofolade-, Bars“, drei fir 


20° Wert, Pid..12c 


(Srocery: Spezialitäten 
1 Bid. 
pulver 


Kaiſer Spaghetti oder Makka— 
roni, drei Padete..... 
Quaker Corn Flakes, 
Fancy 

Pfund 

Fancy GunpowderTee, 
60%, Pfund 

Tafie und Untertaite, Teller unv. frei. 


Il. 


Baiket.... 7ic 


— — — —— ——— 


Der Slcahenbahnerſtreiß. 


Schiedsgericht wird ſeine Verhand— 
lungen am Montag beginnen. 


Hielt heute erſte Sitzung ab. 


— — 


zeide Parteien erklären ſich für Beſchleu 
nigung der Verhandlungen. Wer 
den tantänlidhı Zitsung von 5% Ztum 
den Dauer im Ziadtratsiaal adtalten. 


Der Schiedsausiguß, der mit Der 
Sntigeidung Der Gtreitfragen zwi— 
ihen den Gtraßenbahnerperbänden 


und den Straßenbahngejellichaften E:= 
traut ift, trat heute Vormittag im Ge- | 
ichaftslotal des Mlayors zu jeiner cr= 
organifirte | 


ten Sigung zujammen, 
ih und einigte ji) auf einen ‘Plan 
tür die Verhandlungen, die am Mon 
tag Vormittag im Situngslaal des 
Stadtrat beginnen werden. Mitalie 
der des Schiedsgerichts ſind Staats— 


anwalt Maclay Hoyne als Vertreter 


Anwalt 


sr 
ci 


der Straßenbahnerperbände, 
James M. Sheean als Vertreter 


Straßenbahngeiellichaften und Mayor | 


Ihompfon als Unparteiifiher. Außer 
dem nahmen an der Situng noh An 
walt George W. Miller als Vertreter 
der Strahenbahngejellichaften und dıe 
Anmälte Samuel Mlihuler und Jakob 
C. LeBosiey und Präfident Willtam 
Duinlan vom Straßenbahnerverband 
als Vertreter der Straßenbahner teil. 
Es wurde beſchloſſen, täglich Sitzun— 
gen bon 51%, Stunden Dauer abzu— 
halten, und zwar von 10 bis halb ein 
Uhr Vormittags und von zwei bis 
fünf Uhr Nachmittags. 

Alle drei Mitglieder des Schieds 
gerichts ſprachen ſich für eine ſchnelle 
Erledigung der Streitfragen und daher 
für möglichſte Beſchleunigung der Ver 
handlungen aus. Staatsanwalt Mac 
lay Hoyne war das erſte der Mitglie 
der, das zur Eile 
ſen ſich Anwalt Sheean und M 
Thompſon an. 


7 


tapor 


Weiterer Aufſchub ſicher. 

Langwierige Verhandlungen über die 
Frage, ob das Syſtem der automati 
ſchen Telephongeſellſchaft für verwirkt 
erklärt werden ſoll oder nicht, deutet 
ein Beſchluß an, den der ſtadträtliche 
Ausſchuß für Oel, Gas und elektriſches 
Licht in ſeiner heutigen Sitzung gefaßt 
hat. Es wurde beſchloſſen, dem An— 
valt der Geſellſchaft Samuel Ettelſon, 
dem Anwalt des Ausſchuſſes Stephan 
A. Foſter, dem Vertreter des Mayors 
Walter L. Fiſher und den Anwälten 
der Aktionäre und Inhaber der Pfand 
briefe Eli B. Felſenthal und R. M. 
Shaw eine Gelegenheit zu geben, ihre 
Seite dazulegen und ſich dann dar— 
über klar zu werden, welche Haltung 
der Stadtrat einnehmen ſoll. Veran 
aßt wird die Verzögerung durch den 
Wunſch des Mayors, daß der Aus 
ſchuß Anwalt Fiſher, ſeinem Vertreter, 
eine Gelegenheit gebe, ſich mit der 
Frage gründlich vertraut zu machen. 
Die Verhandlung wurde auf den nädh- 
ten Donnerftag verjchoben. 


— ——— — 


Braud zerſtört Wohnhaus 
Das einſtöckige Holzhaus von Wil— 
iam MeClanahan, Nr. 2920 Neenah 
Ave. Irving Park, wurde heute durch 
ein Feuer völlig eingeäſchert. 


Alter von 7, 5 und 3 Jahren mußten 
von Poliziſten und Nachbarn aus dem 
Hauſe getragen werden. Die Löſchver— 
zuche der Feuerwehr wurden dadurch 
ſtark behindert, daß die Waſſerleitung 
nicht aenügend Waffer für die Schläu— 


che Ficjerte. Der angerichtete Schaden | 


wird auf $3000 gejchägt. 


mahnte. Ihm ichlof= 


Frau) 
MeSlanadan und ihre drei Kinder im 


24 3 
tag, den 26. Juni 
Feine Kochfeigen, Pfund 
Beſte „Soap Chips“, 3 Pfund.. 

Kithben Kleanier, 3 Büdien.... 
Amber Seife, 5 Stüde.. 


10c 
1lc 


Spezialitäten in Waaren 


in Klaichen 


Grtra fancn  verichiedenartiae 21 
Surfen, 30c Qualität, JIar.. c 
Feine reife Kalifornia Oliven, 
Büchſe 
Bismarck 
Morehouſe 
Flaſche 
Reine Frucht Jellies, verſchied. r 
Sorten, drei Gläler 

| Salat-Del, Flaie. 
Milchflaſche Meerrettig 
Senf, Flaſche 

Große Jar Senf, regulär e, Jar. 
Club Houſe Catſup, große Flaſche 


Dliven, 
„Salad 


oder 

2 * 
.Bc 
1560 


Spezialitäten von unſerem 


Fleiſch-Department 


Magere geräucerte Butts, Pfd..181!c 
Kalifornia Schinten, Pfund 

Sanze Schinfen, Select Marte, 1 6: 
Pfund 20 
„Leaf“ Schmarz, Pfund ı 
Bot Noaite, Pfund....14c bis 16c 
Beal Stew, Pfund....12}c bis 15c 
Zwift’8 Nr. 3 Cimer Silver 

Leaf Schmal; le 
Beef Stew, zwei Pfund 

| Friſch gehacktes Rindfleiſch, zwei 2 
Pfund Se 
‚ Gepöfelte Sc 
Rib Corned Beef, 


| Wollte Kraftwagen ſtehlen. 


Zwei eben aus Milwankee hierher ge 
tkommene junge Burſchen verhaftet. 

Vor den Augen eines nach Tau 
ſenden zählenden Publikums verſuch 
‚ten heute Mittag zwei eben aus Mil— 
waufee, Wis,, hierher gekommene 
Burſchen, der 15jährige George Kelly, 
Nr. 420 10. Str. und der Wihrige 
|Nobert Bennett, Nr. 3100 Fontenac 
|NIve, in der Rabınitadt wohnbait, an 
Michigan Ave, und Monroe Straie 
einen Kraftwagen zu itehlen, wurden 
aber dabei erwiicht und eingelodt. 
Der Eigentümer des Gefährts, F. H. 
Yacey, Nr. 59 Sit 49. Straße, wor 
eben ausgeitiegen und itand im Be 
griff, jih in eines der dortigen Ge 
baude zu begeben, wo er Geichäfte 
zu erledigen hatte, als er jab, wie die 
beiden jungen Burichen mit jenem 
Scnauferl davonfuhren. Er eilte 
ihnen nadı, fprang auf das Trittbrett 
und befahl ihnen, zu balten, was fie 
aber nicht taten, Sie verfuchten viel 
mebr, ibn binunter 


re 
W 


inzwiſchen herbeieilten, ſie daran ge 
hindert. Mit deren Hilfe wurde der 
Wagen dann Stillſtand ge 
bracht, worauf man die jungen Bur 
ſchen nach der Wache brachte. 
EI 


Ihren Berichungen eriegen, 


sn Garfield Bari HSoipital itarb 
heute der 4Mojährige Frederick Giltzor, 
Nr. 4736 Armitage Ave,, der am 
21. Juni on Cicero und Armitage 
Ave. einen Ohnmaächtsanfall erlitt, 
bei dem er ſo unglücklich niederge 
ſtürzt war, daß er ſich einen ſchweren 
Schädelbruch zuzog. 

Im Countyhoſpital verſchied der 
38jährige Albert Middleton, der Nr. 
846 W. Madiſon Str. gewohnt hatte 
und am 17. Juni an der Kedzie Ave. 
bon der hinteren Plattform einer 
Elektriſchen der Madiſon Str. Linie 
herabgeſtürzt war. 

— — — 
Jener Zuchthäusmord. 
der „Aſſoziitrten Preſſe.“) 

Joliet, Ill, 25. Juni. Das große 
Geheimniß, wer der Mörder der 
yudytbausdireitorsgattin it, umd 
unter welden Umitänden 
areulihe VBerbreiien verübt bat, tt 
anicheinend jeiner Löjung nod) nicht 
viel näber. 

Eine Reibe verdäachtiger Umitände 
wurde bei dent dreitägigen Koroners 
Imaucit gegen den farbigen Ehren 
träfling und Sausdiener des Diretf 
tors, oe Campbell, zu Taae geiör 
dert; und 30 Zeugen jagten zu sei 
nen Unguniten aus. Doc wurde 
nodb fein Bemeismaterial beige 
bradt, welches genitgt hätte, ibn di 
reft des Mordes uiiw. anzuflagen., 
Sudeh wurde ein Verdift auf Mord 
‚gefällt, und Gompbell murbe für 
Prozeſſirung feſtgehalten. 

Der Legislaturabgeordnete De 
vine wohnt als Vertreter des Gou 
verneurs den Verhandlungen bei. 

Ueber 100 Tote! 


(Beliefert bon 


(Geliefers von 


der „Miloziirten Breffe”,) 
PVetersbura, 25. Juni (über Zon 
bon). in einer aus Kagan im euro 
pätfchen Rußland, 400 Meilen öftlich 
|bon Mostau, eingetroffenen Depeiche, 
tmurde gemeldet, daß dort infolge des 
Zuſammenbruchs einer Landung? 
brüde mehr, ald 100 Menfchenleben 
|berloren gegangen feien. Die Lan: 
dung&brüde führte zu einem Veranü 
aunasgarten, und furz vor der Xb- 
fahrt des leßten Dampfers um Mit 
ternadht drängten fih die Leut: in 
folhen Maffen auf die Brüde, daF fie 
da3 Gewicht nicht tragen fonnte und 


zufammenftürzte. 
— — —— 

— Unter Eheleuten. Er: „Die 
Gaſtwirtſchaft von Müller iſt eine 
wahre Goldgrube.* — Sie: „Dr 
braudhit aber nidt immer bimeimzui 
| fallen.” 


J geſetzen des Staates 


zu ſtoßen, was 
ihnen vielleicht auch gelungen wäre, 
hätten nicht mehrere Poliziſten, die 


er das; 


Aibendpoit, Chicago, Freitag, den 25. uni 1915. 
‚Richter erhalten Jehaltszufage 


\&onvernenr nuterzeicdnet Rorlage 
für Erhöhung der Nichteraehälter. 


Staatsanwalt einbegrifien. 


| 

| 

ER genehmigt Mahrenel, die Gheicki 

| Dumngen für ungiltig erHärt, die in an 

deren Staaten unter Nichtachtung der 
hieſigen Geſene geſchloſſen iind, 


Gouberneur Dunne unterzeichnete 
heute die Vorlage des Abgeordneten 
Smejlal, welche die Gehälter der 
Kreid- und Superiorrichter von $10, 
000 auf $12,000 erhöht. Auch die 
Maßregel, welche dem Staatsanwalt 
von Coot Countyh die gleiche Gehalts 
zulage zuſichert, fand den Beifall des 
Gouverneurs und wurde von ihm un 
terzeichnet. 

Eine weitere Vorlage, welche von der 
größten Wichtigkeit für den Staat iſt, 
iſt die, welche Eheſchließungen in an 
deren Staaten für ungiltig tlö 
die in Widerſpruch mit den Staals 
Illinois abge 
ſchloſſen worden ſind. Das Geſet er 
tlärt auch Eheſcheidungen, die in Illi 
Inois aemwährt worden ſind in Zu 
widerhandlung der Geſetze der Stoa 
ten ‚in denen die Eheichließenden woh 
Inen, für ungiltig. Auch diefe Bor 


\lage wurde von dem Gouverneur mit 


\ feiner Unterfchrift verfehen. 

| Bon den 26 anderen ®orlagen, die 
der Gouverneur heute unterzeichnete, 
find die folgenden zu nennen: 

| Borlage, welche bejtimmt, dab alle 
ı Geburten von Kindern mit Augenlei 
den der Ttanilichen Gejundbeitsbehörde 


A| binnen vierzehn Tagen geme!det wer 


den müljen, und dab die Behörde fo 
Itenfrei Höllenitein zur Behandlung 
zur Verfügung fiellen muß. 

Rorlage, welde der Stadt Chi 
cagno einen Kompler am Sceufer 
nahe dem Chicago Wach Hotel für 
cein Strandbad überweiſt. 

Vorlage für Errichtung eines ko 
ſtenfreien ſtaatlichen Arbeiftsnach 
weisbüros in Chicago und für Er 
richtung von Zweignachweisbüros in 
anderen Teilen des Staates, 

Vorlage, welche dem Stadtrat von 
Chicago geitattet Nusbau bon 
Straßenbehnlinien nadı vorberiaer 
zehntägiger Anfiindiaung anzuord 
nen. 

Vorlage, welde die Benutzung 
aleiher oder gleichlautender Namen 
durch Banfen verbietet. 

Vorlage, welde die bprobaiweiie 
Entlafliung von Sträflingen, die zu 
[ebenslänglider Zucdtbausitrafe ver 
urteilt worden sind, nach zwanzig 
| jähriger Haft zuiät, 
| Vorlage, welde die Vermehrung 
der Zahl der Batterien der Feldar 
Itillerie der Nationalgarde von drei 
‚auf jehs anordnet. 
en — 

Glaudigergeiud. 

Gläubiger der Ucme Leniber & 
Trunt Works, 163 N, State Str,, 
haben im Bundesaeribt um Ban 
'terotterflärung der Firma nachge 
ſucht. Die Verbindlichleiten werden 
mit *20,000, die Beſtände mit 855000 
angegeben. 


den 


| — 
| 


— —— 

* Der 60jährige Charles Daniel, 
Nr. 1319 Walton Str., wurde vor 
acht Tagen von einem Pferde mit ei 
nem Hufſchlag bedacht. Den bei jener 
Gelegenheit erlittenen Verletzungen ii 
er heute im St. Marienhoſpital erle— 
gen. 

— —— 


Bunte Ariegsbilder aus Denticjlaud. 


Ver Ghre halber, 

Die jranzöfiiche Schweiz weiß ihre 
Dihter zu ehren, auch wenn einer von 
ihnen, wie 3. B. Spitteler, aus Ber 
eben jozufagen nur im Ddeuticher 
Sprache geichrieben hat. Spitteler 
wurde nämlich am 24. April 70 Xabre 
alt. Um ihm nun ihre Sympathie für 
jeinen Abfall von der deutichen Sache 
auszudrüden, Gaben die drei Schweizer 
Univerfitäten Neuchatel, Genf und 
Yaujanne, wie ein bis jebt aebeim ge: 
haltener Beſchluß beweiſt, ihm an ſei— 
nem 70. Geburtstage den Dottortitel 
„honoris cauſa“ verliehen. Ehre, wem 
Ehre gebührt .... 
Die Revancheheue in 

Schule. 

Ein Schweizer Leſer ſchreibt der 
„Frantfurter Zeitung“: Vor etwa 15 
Jahren kamen wir auf einer Fuß 
tour nach Charquemont, wo einer mei 
ner Begleiter den Schullehrer, einen 
jungen, ſympathiſchen Mann kannte, 
der ſich in liebenswürdiger Weiſe er 
bot, uns die Schultäume zu zeigen. 
Durch die hohen Fenſter fandte die 
Frühlingsſonne ihre Strahlen, die an 
der gegenüberliegenden Wand auf ein 
koloriertes Bild fielen, das Bismarch 
in Lebensgröße darſtellte, auf der An 
klagebant vor dem höchſten Richter 
figend. Weder ihn war ein Leichentud) 
gebreitet, über und über mit Blut 
fleden vededt. Tief unten, auf ber 
Erde, jtredten Zauiende und Aber 
taufende die Faust drobend ihm ent 
gegen. An der anderen Wand bina 
ein etwas harmloferes Bild. Es ftellte 
auf der einen Seite einen febr jchmuf 
fen franzöfiihen Jnfanteriften bar. 
Dag Gegenftüd bildete ein um io 
plumperer, dider deuticher Soldat, in 
der Hand eine arofe Wurft baltend. 
$5 war dies das einzige Anihauungs 
material, dad uns in den einfach ae 
baltenen Räumen zu Geliht fam. — 
Darf man fih wundern, dak die Ver: 
hetzung des franzöfiigen Volles gegen 
Deutihland jo unmürbige Formen 
annimmt, wern icon bem jugendlichen 
Herzen der Hat eingepflanzt wird? 


der franzöſiſchen 


um 


Leſet die 


„Sonntagpaf“ 


| hatte, 


Auf der Deimreife. 


Aerzte u. Arantenwärter aus dem Schub 
aebiet Kiantihan berühren Ghicane. 
Merzte und Srantenpfleger, der 

Zahl nad 65, die in den beutichen H>- 

ipitälern und Lazaretten im deutichen 

Schutzgebiet Kiautfhau tätig geweſen 

waren, kamen beute auf ihrer Fahrt 

nach der alten Heimat durch Chicago. 

In ihrer Begleitung befand ji rau 

Meyer-Walded, die Gattin des Gou- 

verneurs des Schühengebietes, nebſt 

Kindern und Erzieherin. Sie erflärte, 

daß fie nur wenig zu erzählen babe, 

was das allgemeine Pudlitum interef- 
firen fönne, da jie auch während ber 
aufregenden Kriegäzeit drüben Tich 
aanz ihren Mutterpflichten gewidmet, 
und den Rampf für die deutiche Sadıe 
nur mit ihren beiten Wünfchen bzglei 
tet habe. Frau Waided, eine noch jehr 
jugendlich ausfebende Dame, wies da> 


ihre Anficht über die mutmaßlichen ı 


bei mit Stolz auf ihre Kinder, Hans | 


12, Hertha 9, und Dagmar, 7 Jahre | darzulegen. 
Die Reifegefelichaft fteht unter | der 
Dr. |ftruction Employers’ Ajfociation, wird 
3 Huf, und es gehören ihr außer |eine Anfprace halten und über das 
3 Unterärz=| Fehlichlagen aller Verfuche, eine Eini 

Kitt- Jaung zu Stande zu bringen, berichten. 
Schente Ein endgiltiger Beihluß kann in der 
Wi: Dr. |Verfammlung nicht gefaßt werden, da 


alt. 
Leitung 


Hans 
DT 


des Oberfiabsarztes 


55 SKiantenpflegern und 
ten die folgenden Aerzte 
mann, Mener, Breitinecht, 
und Frl. Dr, Lena Schule. 
Hub erflärte, wurden die deulfchen 
Hoipitäler in Kiautihau nach Beleh- 


an: 


ung der Hauptitadt von den Japanern | 
übernommen, ihren biäherigen Ange- 


fiellten aber Bewegungsfreiheit zuge— 
ſtanden. Sie hielten ſich inzwiſchen 
in Beting, Tientfin und Schanahai 
auf, vereiniaten fih dann zu einer Ge- 
jellihaft und fuhren am 29. Mai mit 
der „Korea“ von der amerifanifchen 
Pacific & Mail © ©. Co. nad 
San Francisco ab. Am Montag 
Abend fjekten fie die Reife nach hier 
mit der Santa Febahn fort, die Wei: 
terreife von Chicago nach New Hort 
traten fie heute Vormittag 11 Uhr mit 
der Eriebahn an. Die Heimtehrenden 
haben fi von 6 Monaten bis 3 Jahre 
in China aufgehalten und beablichti 
gen, fobald fie Vorfehrungen für die 
Fahrt nad Deutichland getroffen ha 
ben, fih in den Dienfi des Ddeutjchen 
Rotes Kreuz zu Stellen. Alle waren 
des Lobes voll über die ihnen während 
der ganzen Heimfahrt fomweit zu Teil 
gewordene Behandlung. Auch hier 
waren ein Wertreter des beutichen 
Konfulats, fowie Her U € €. 
Schmidt, meitliher Geihäftsführer 
ber Hambura-Amerita:Linie, und 
Herr W. 9. Seeihaaf von New ort, 
als Vertreter der Eriebabn, zur Stel 
le, um ihnen nah Möglichkeit 
Seite zu fieben. 
hatten Wein, die Schoenbofen Braue 
rei Bier und Albert Breituna FZigar- 
ren in genügender Menge an Bord des 
Zuges gelandt, um den Reifenden die 
Beichwerden der Reife zu erleichtern. 


zur) 
Die Gebrüder Eitel 


Ein freudiges Wiederjehen fand ftatt, | 
als der am Bahnbofe anmwelende Herr 


Arthur Teilbeimer unter den aus ben 
Bahnwagenfenſtern Schauenden ſei 
nen Bruder erkante, den er zuletzt vor 
15 Jahren im Knabenalter geſehen 
Viele der Reifenden benugten 
den zweiſtündigen Aufenthaält in Chi 
cago, um eine Beſichtigungsfahrt in 
Kraftwagen zu unternehmen, 


—ñif 


Leſet die „Sonntagpoſt«; 


— —— — — 


Verſonalnaqricgten. 2 
ä444 


Im Alier von 81 Jahren iſt 
Scheunemann im Haute ſeines S 
gerſohnes. de 


Karl 
d wie 
ebemalinen Zradtrates 
3910 zberidan 
su Welgrad ın Bom 
und fam tm Nahre 1882 
ago. Sier betrieb er mit Er 
rolg viele Nabre lang eine Bäderei, 
fich jpäter der Yandivirtichaft zu widmen. 
Als der jeßige Nrieg ausbrad, trieb e: 
ibn mit allen Kalern feines Herzens nadı 
dem alten Baterlande, dem er troß jeinez 
hoben Alrers jeine Tienite, zum wenia 
als ‚seldbäder, werben twolite Die 
3eitverbälmiiie peitatteren aber dem al 
ten Herrin eine derartige Retie nicht mehr, 
und er mußte ſich damit beaı 
Ge des Saterlandes 
tungen zu verfolgen 

findet morgen Nadıminaa 
fordia Kriedbofe itatt. 


er Wohnung 


—* Min u 
Diartie Werno, 


Er wurde 
mern geboren 


M f 
aa) D»nit 


Noad, 


Jenorben 


um 
ul 


ten 


”r J rn 
ugen, die 


den Zei 
Die Beiſeßzung 
auf dem Kon 


wide aus 


An ſein 
Str., ſtarb geſtern Chas. 
Verſtoörbene wurde in 
geboren und fan vor 35 Jahren nach 
bicage. Bier war er im Gilenwaaren 
geichaft tarig. Er wird von zwei Söhnen, 
William und Nobert Epple, überlebt. 

T. SMeating, ein ebemaliges 

es Schulrats, iit in feiner Woh 
Maryland VIve., im 
von 59 Kabren einem Wierenleiden erle 
gen Der Beritorbene wurde im Nabı 


1855 in Corf 


vis, \ılı 


1904 Weit 


Deutichland 


i ce 
ten lamı 
en nac Chicago. 
bald Anſtellun et Der 

jengroßbandlimng von Dallemiand & 
Dem © gebörte er in 


1000 bis 1006 al3 Mitalied 


wrri 


Irland, geboren und 
m Alter von 21 Jahr 
Hier fand er 
zal 
Co nılcate 
Nabhren 
eating war auch 
ied verſchiedener 


ta 


den 
an 
ein jchr tätines Mit 
farboliicher und iri 
Gr wird von jein 
Sattin md Tieben Mindern überlebt. 
Reileßung finder am Sonntag ſtatt. 


> 
c Berceimgunae 


stu0 Baar — 82 per Hioral se; 


eimſchließlich Zinſen 
Kauft dieſe Cottage. 


Preis: H2250 


Kommt heute oder ar: irgend einem 
Tage nad) unserer Zweig-Ditice, Ede 
64, Move, und Irving Vark Blod. 


liver L. Watson 


69 W. Washingfon Str. 
Swein-Tifice, 6400 Frwing Bart Bnib. 


irfaton ı haften 


Alter 


Epple. 


| 


l 


Die gepiante Sperre 


Bannıaterialbändier halten wichtige Ber: 
famımlung ak. 

Die Baumaterialhändler 
heute Nachmittag in den Räumlich— 
feiten der Building Conftruction Em- 
ployers Aifociotion im 8. Stodiwert 
des Chamber of Commerce Gebäudes 
eine VBerfammlung ob, um darüber zu 


beraten, welche Stellung fie dem jett | 


fon etwa zehn Wochen mährenden 
Streit der Zimmerleute, Zattennagler 
uw, gegenüber einnehmen follen. &3 
ift beianntlich der Plan angeregt wor- 
den, ald Gegenmaßregel eine allge: 
meine Sperre anzuordnen und den 
Beirieb der Hobelmühlen, Holzhöfe, 
Siegeleien ufw. bis auf Weitered ganz 


einzustellen, und man will nun ben‘ 


einzelnen Mitgliedern der verjchiede: 
nen Vereinigungen Gelegenheit geben, 
Folgen eines derartigen Schrities 
Charles W. Gindele, 
Präfident der Building Con: 


diefes Sache der einzelnen Bereini- 
ingen ift immerkin tft fie aber von 
der allerarökten Bedeutung. Wuher 
den Holzhändlern, den Hobelmühlen- 
und ben SZiegeleibejigern find bie 
Kalt», die Jement-, die Stein- und bie 
Sandhändler in ihr vertreten. 
ferner hatte auch die Mafonz & 


Builderd Affociation, deren Mitglie- 


der die Fundamente der großen Ge— 
bäude legen und die Hohlziegelarbeiten 


ausführen, eine unter Führung ihres | 
ſtehende 


Präſidenten W. J. Joslyn 
Abordnung dazu entſandt. 

Heute Vormittag hielten die Voll 
ziehungsausſchüſſe der verſchiedenen 
Vereinigungen Konferenzen ab, um ſich 
über die in der Verſammlung von 
ihnen einzunehmende Stellung völlig 
tlar zu werden. 

Der Holzhändler Edward Hines 
hat dem Geſchäftsführer der Holzfah 
rergewerkſchaft die Mitteilung gemacht, 
daß er ſeine Höfe morgen ſchließen 
werde, da das Geſchäft derartig dar— 
niederliege, daß der Betrieb ſich nicht 
mehr bezahlt mache. Auf 
Grund hin werden vielleicht 
auch verſchiedene Ziegeleien geſchloſſen 
werden. 

nn 
Tom Bajebalifeide 

Geitrine Spiele. 
ational League.” 

Chicago 14, &t Louis 1: 
New Hort 13, Philadelphia 5; Ein 
cinnati 5, Bittsburg 3; Bolton 6, 
Brooklyn 0. 

„American League.” 


Chicago 5, Gleveland 4; 
Sort 7 


M 


„ 


New 
7, Philadelphia 6; Boſton 12, 
Waſhington 4; Detroit 9, St. Louis 3. 
„Federal League.“ 
Chicagoſs, Brooklyn 2; Kanſas 
City 3, Newark 2; Baltimore 4, St. 
Louis 2; Buffalo 9, Pittsburg 5. 
Bisheriger Stand dieſer Ligen: 
„Rational Yeaguec‘ 


Ghicage 


»i 


„imerican Ye 


Heutige Spiele. 
„Rational Zeaqaue.“ 
Boiten in New Vorl; Brooklyn in 
Philadelphia; Cincinnati in Bitts 
burg; St. Zouis in Chbicaao. 
„American League.” 
Philadelphia in Wajhingion; Net 
Vort in Bojton. 
Federal League.“ 
Chicago in Brooklyn; Kanſas 
City in Newart; St. Louis in Balti— 
more; Pittsburg in Buffalo. 


— — — —— — — 


Konfularifh geint. 


Ausfunfd gemwünfcdt über den Derbleü 
verſchollener Oerſonen 

kaiſerlich dentſche Konſulat, 
9. Stock Nr. 122 Süd Michigan 
Boulevard, ſucht Nachricht über den 
Verbleib der nachgenannten Ver— 


FEN u 5 
2.0 


ſchollenen zu erlangen: 


yerier, 


“fr +f4 Teifanur ) .. 
Auguſt Friſeur acb Mmär 


Teſterrſscleſien 
„anrc alt, im zirich 
Lpicago Iı men 


ISSG ın Sün 
Grohner, Carl 


nevoren, 


rndorf 
sirfa 

Angsbliin im 

Bantgeſchäft angenellt 
ıicdel, Georg, 

in zwidan in Zacrer 

iate, Verl, Walıbintit „a 


RAed* 


Tezember 1881 


Ehiecane 


1324 


eAWlegler 


Lom 
einch 

imoi>, aruzi 
„i canmnmerals ver 
! ſchaft) 
iuge 


Wiecon 


Y 
or Ertl 

mer 

Nilwautee, 


n IR, ( 
Sole pn „ahren 
er Ang 
mwohtbatt 
sriedridb, eiwa ! Sat l — 
des im Jabre IP; gelloro lonrad 
haale, (Erbimeait.) 
elbav, KEbriitiau NHammi 
Mlitendorf und it crwa Sabre ali \ 
1, 5t. aus Werito achtücdter und jest angeb 
ih im Staate wisconiin wobubatt, 
Seilliam Konrad veinrich zoll 
Bormann in einer aronen Demoiier Mövei 
fabrit geweien fein 


ich ın 


neu 


Yandıpır! 
u 


— — — 


Wuͤtete gegen ſich ſelbſt 


In einem Andalle von Lebensüber 
druß brachte der 36 Jahre alte Fer— 
dinand Mazhaänke, Nr. 2949 Quinn 
Str. ſich einen Meſſerſtich in die 
Bruſt bei. Der Lebensmüde hat Auf 
nahme im Countyhofpital gefunden. 
Sein Zuſtand wird für bedenklich ge— 


halten 


denſelben 


[Die 85 Gillette Rafirmefler 5u 52.69 


Achter Kloor, Mitte) 


Die weitbelannten Billette Sicheryeits-Rafiermeijer in plüfch-gefüttertem 


Kälthen— mit 12 Meflern— die Naftermeiier, vwelche im ganzen Yand 
zu $5.00 verfauft werden; am Samstag zu... 


Prices Our 


ostonStare 


Lowest 


52.69 


Attractions 


STATE MADISON ne DEARBORN STS. 
Berlauf von Männeranziigenzu sid 


Bierier 


Floor 


State Straße) 


int der beſte Beweis der Spar⸗Gelegenheiten in dieſem großen Kleider-Laden, 
und es wird uns gar nicht ſchwer fallen, Euch zu überzeugen, wenn Ihr herkomm 


und die Anzüge beſichtigt— 


dieſelben ſind von auffallen der 


Eleganz, wie nur 


gute Schneiderarbeit ſie hervorbriagen kann, und wie ſie nur ſeltin zu einem ſo 


niedrigen Breis gefunden werden iann 
erauen, blauen, lobfarbigen und grünen 


gemacht aus reinmpollenen, echtfarbigen, 


Norfteds, Cheviots, Serges, Flannels, 
Tweeds, Gaffimeres, Seide-Miichungen 
und in Salz und Bfeffer-Mifchungen, in 
Hlengarry und Glen Urquhaärt Blaids, 
Shepberd-Gheds und all die gewünschten 
Streifen-Gfiekte in einer aroben Auswahl 
A * 2* 6 
Kleider für Knaben 
Die Coats ſind handgeſchneidert und mit 
Seide genäht, in allen neueſten Facons. Die 
Hoſen „ſtraight“ oder ſchlicht zugeſchnitten, 
„Semi⸗Peg“, einfach oder mit Cuffs, die 
Weſten mit und ohne Kragen, durchweg ge— 
füttert u. in Athleti-Moden. Größen 33 
bis 46, für reguläre u. korpulente Perſonen. 


Ihr müßt 315.00 bie | i 


818.00 zahlen, wohin 

Ihr auch gehen möadt; 

hier habt Ihr die Aus— 

wahl zu nur ; 

Knaben-Anzüge, einreihig, in Yofe Nor— 
folf u. Balfan-Mioden— aus feinen ganzwoll. 
Cheviots, Tweeds u. Caſſimeres — in neuen 
gemiſchten grauen, lobfarbigen, braunen und 
blauen Farben—voll zugeichnittene „Peg 
Top“ Knickerbocker-Hoſen, durchweg gefüt— 
tert —¶CLoats mit Alpaca Serge ge— 


füttert. Größen 6 bis 18 Jahre; 9 45 
Werte bis zu 6.50; Auswahl zu. . O. 
Waſchbare Knaben-Anzuüge — NMorfolk, 
Oliver Twiſt und Tommy Tucker Moden, 
aus weißen Repps, Ducks, mercerized 
Boplins—in einfachem Blau, Lohfarbe, 
Weiß, mit Kragen u. Cuffs in abſtechenden 
Farben, mit Vatentleder-Gürteln, Hoſen 
ohne Cuffs, Größen 3 bis 8 

Jahre: ſpeziell zu 


Waſchbare Knaben-Anzüge — ommy 
Tucker, Oliver Twiſt, Bulgarian und 
Middy-Bluſenmoden —gemacht aus Ducks, 
Chambrays, Repps und Madrasc—in ein— 
fachem Blau, Lohfarbe, Grau u. Weiß — 


oder 


morgen) 


ſchön 
Folds —Hoſen ohne Cuffs. 


bis 


Verkauf zu 


beſetzt mit farbigen Braids und 
Größen 23 


iveziell in dielem 95 
c 


R y .9* 
8 Jahre; 


500 Kraben-Biufen mit „tapelch‘ Wailtband 
hober franzöfiicher Yin!-Nragen befeftiat, aus feiner 
bellaeitreiftien Bercaten, Wladras und Orforde, mit 


Zah und hörte nichts, 


Yiei in den Pfad eines Yaitfraftwagens 
und wurde überfahren. 

Bon feinem Arbeitsgenoffen Rocco 
PBarelli, Nr. 561 Gilpin Place, aus 
jugendlihem iebermut achebt, lief 
heute Mittag der 15jährige Depefchen 
bote Tony Donfrio, Nr. 1013 New 
berry Woe., vor dem Haufe Nr. 173 
MW. Late Straße, in den Pfad eines 
von Fred Hider, Nr. 14 N. Parkjide 
Ave., bedienten Kraftwagens der Fü 
ma Louis Eppinger, . 4726 W. 
Hdams Straße, und wurde von Ddie- 
fem überfahren und lebensasfährlih 
verlegt. 

An Wofhingten und Elarf Straße 
wurde heute der 39jährige Grund» 
eigentumshändler Paul Ritmann, Nr. 
1022 ©. Afhland Ave., von einem von | 
Mm. Norman, Nr. 2137 Greniham 
Avenue, bedienten Zajttraftmagen der 
Firma Rawjan & Fvand, Nr. 710 
DW. Washington Boulevard, aeitreift 
und zu Boten aeriffen. Der Berun 
alücte, der mit Quetfchungen davon 
tam, befindet fih in feiner Wohnung 
in ärztlicher Behandluna. 


N 
fr 


Zanite in die Tiefe. 

Während feiner Arbeit in der An 
(age der Nortdmweiiern Malt & Grain 
Somponn an Eortland und Kenton 
Str. glitt der 28jährige Keſſelſchmied 
Mm. Heiter, Nr.10,208 Avenue &, auf 
dem Gerüit aus und ftürzte aus 30 
Fub Höhe ab. Der Verunglüdte, der 
außer einem YUrm- und Rippenbrud 
ichmere Quetichungen und wahrichein 
lich aus innerlich Verlegungen erlitten 
bat, rinat im St. Annenhofpital mit 
dem Zope. 

Schlimm zugerichtet. 

An 18. und State Str. wurde ein 
Mann, deifen Berfonalien bisher nicht 
feitgeitellt werden fonnten, bon e.ner 
Acher Ave.-Slektrifchen überfahren 
und jo fchlimm zugerichtet, dab im 
St. Lulashbofpital, wo er Aufnahme 
fand, an feinem Auftommen geziwei- 
feit wird. 

Nam zu Rail. 

Während ſeines Rundganges alit 
der Botlizift Dennis Me&nrmid, Wr. 
921 Drleans Sir., an River und Dr 
Str. aus, fchlug lang Hin und erlitt 
auper Verlegungen am Rüdarat aud 
Duelihungen. Der Zuſtand des 
Verunglüdten gibt zu feinerlei Be 
fürchtungen Beranlaffuna. 


-——-.. 0 ——- — 


BDürge muß blechen. 


Sam Vort, der Schwerenöter, kam nicht 
sur Berkandiung eines Brozciter. 
Im Stadtgericht der Marmeil Str. 


P > 


Bezirlswache wurde geitern der Fall 
des Schneiders Samuel Pori, 1401 
Blue Island Aven aufgerufen, der des 
unordentlihen Betragens beſchuldigt 
wird, Es jtellte jich heraus, dak ber 
Schwerenöter Sam nicht zur Ber: 
handlung gelommen war. rl. Birbie | 
Wilhelm; eine 20jäbriae junge Dame, | 


Dole Rüden, offenen Euffs, 
Srößen 6 bie 10- Nabre; 


Ipeziell morgen zum 23c 


Breife- von nur 
Oliver Twiſt waſchbare 


Knaben-Ankige — ſchlicht 
oder mit Veſtee Fronts; 
gemacht aus Chambrays, 
Ginghams u. Madras —in 
ſchlichtem Blau, fey. loh— 
farbigen, grauen u. ſchwar— 
zen Streifen u. Combina= 
tionen. 3u baben in 
den Größen von 3 bis 
S Hahren. Eure Aus: 
wahl in diefem ungewöhn 


liben Berfauf zum 45 | 
Breife von mur.... c 


I 


— — — — —— u. 


die Nr. 1720 ©. 42. 


Ave. wohnt und 
deren Weußeres dem Geichmade Sa= 
muels alle Ehre macht, berichtete Rich- 
ter Sullivan, fie habe geſtern in 
einem Straßenbahnmwagen der 12. 
Straße-Linie neben Sam gefeffen, der 
the mit feinen Füßen fopiele Püffe ala 
Zeichen feiner Verliebtheit verfeßt hät- 
te, daß fie ihn fchliehlich durch einen 
Bolizilten, der gerade auf den Gtra= 
senbahniwagen aufftieq, verhaften lie, 

Da nichts über den Verbleib Sa= 
muels fejtgejtellt werden konnte, hielt 
ih der Richter an den Wirt Jofeph 
Arlin, 311 Marmell Straße, der die“ 
5400 betragende Bürafchaft für den 
Angeklagten aejtellt hatte, und verur=, 
teilte ihn zur Zahlung einer Geldftrafe 
bon F160 und den Gerichtsfoften. 

5 — 
Shon Wieder! 

Zwei Männer ichwer verlett, al Kraft: 
wagen und Elektriſche zuſammenſtoßen. 

An der Chicago Ave., nahe der 
Chriſtiania Ave. ereignete ſich geſtern 
Nachmittag ein ſchwerer Verkehrsun— 
fall, ein Kraftwagen in voller 
Fahrt mit einem Straßenbahnwagen 
der Chicago Abe.Linie zuſammen— 
prallte. Einer der beiden Inſaſſen des 
Kraftwagens, der 42jährige Angeſtellte 
der Chicago & Northmeitern Bahn 
Harıy Hanfon, Nr. 3810 W. Huron 
Str., erlitt einen Schädelbrud und fc 
Icömwere andere Verlegungen, daß er 
nah dem Si. Annen-Hojpitale ge 
Ichofft werden mußte, in dem die Aerzte— 
nur wenig Hoffnung haben, ihren Ba: 
tienten durd;zubringen. Der BBefiter‘ 


als 


und Lenker des Straftinagens3 war der“ 


35jahr. Grundeigentumsbändler Gen. 
Dbenauf, der Kr. 823 RN. Paulinar 
Str. wehnt und fein Geisäft Nr. 105- 
N. Clarft Str. hat. 


ner Wohnung mit zwei gebroceiten? 
Rippen im Bette liegen. 
Neueinrichtung. 

Auf der Marivell Str.-Beziriswace - 
Haben die Deiekltivefergeanten Garrett 
rleinina und Charles Yancy begon— 
nen, ein eigenes Identifizirungs- Büro 
für Dielen Bolizeikezirt 
Diele Neueinrichtung wurde bon ber 
Detective Sergeants Aſſociation ange— 
regt, die anstrebt, dah auf fammtlichen. 
Bezirkswachen eigene Verbrechergalles , 
rien eingerichtet werben. 


—— —— —— 


CASTOR!A, 


für Säuglinge und Kinder 


Die Sorte, Die Ihr immer Gekauft Habt * 


Tragt die 
Untersonrift von 


A 


Er ſoll nach den 
Unfalle ſchleunigſt verſchwunden ſein,“ 
und als Detektives ausgeſandt wurden,“— 
um ihn zu fuchen, fanden fie ihn in feiz? 


einzurichten. ns 





Abendpoft, Chicago, Freitag,, den 25. Juni 1915. 
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suünungs«- Wenweiier, | Stellungen fuhen: Männer uud Knaben. | Stellungen juhen: Frauen and Mädchen. Möbel, Sausgeräte u. f. w. Bu vermieten, Geihäftsgelegenheiten. - Gru.meigentum und Häufer. . 
ihn Bert * Her 1 Wittcaktionen (Anzeigen unter diefer ..ubrif 1 Cent das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) | (Hnaetgen unter dieler Nubril 2 Gents das Wort.) | (Anzeigen unter biefer Rubrit 2 €i3, das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 
— — — — 
4 * t 3 — Allerlei Attrallionen. Geſucht: Bartender, Vorter, 32, lann aufwar⸗ Geſucht: Deutſche Frau ſucht Waſch- 
e sarl. 


22 und Sr verfaufen: Neue Möbel, PBeiten, Defen, | Su vermieten: Modernes, belles, Iuftiges &| Kauft ein Roominghaus; c3 bringt ein fidheres Nordieite. 
— Allerlei Attraltionen. ten, jucht Stellung. Telepbon: Diverjen 9122, Keinmahpläke. 1527 Eicveland Ave, - Habor ttbillia 1625 © “| Binmmerflat. $16. 1726 Eiybourn Ave. Einkommen; ehrliche Behandlung garantirt. 
mard Garten. — Mahls Symphonie⸗ 22. 3uniiwt — —ñ — —S— Eisbox, ſpoitbillia. 1020 Lartabee — — —— 80 Zimmer, Einnal me $550 monatlib; lange Neuss 2 Flat Bridgebãude Eichenholgbertlet· 
— — — Geſlucht: Mabchen ſucht Stelle als Aindermäd⸗ 


heiter. - — F — 22 __ | Im vermieten: Grohes helles 4 Zimmer Flat, | Qeafe: billig: auf Teilzahlung zu baben. ung limd „Sußßüden, Wipjatf, Teeppengänge Sn 
Gefuht: Dritte Sand an Brot und Rolls fucht | Ken, bilft au bei Hausarbeit, Betri, 6604 rauf @ücenof —— jez | Pad und BPorch, nahe Hochbahn. 1027 Wons| 32 Zimmer, 9 Jahre Xeafe; jebr billige Miete; | tures, Fertig zur u 5 tia * Veſibnahme Fr 
Arbeit. Telepben: Radensmood 5892. 21inim: | Ridge ve. ıria „ Deren =: _ * u m * - = |tana Str. ftiajon | Brofit $150 gute "Möbel; jebt’3 aut. Slat "Serusicket an — Baus 30 Fuß 
‚ — — — — | DE, ——⏑ „gl mie neu, bexiaufe — - — — — - 20 Zimmer; Profit $100 monatl.; guter Bla. n 
id, — „All Over Ton.” Geſucht: Erſter Kaffe Drot» und Calebäder | Gefucht: Dentfhes Mädchen fucht Etelle für 2255 R, Walley Abe. "Ehone: Havensmwood | Kermicte zweiltödigen Brid-Ztall, 20 bei 33,) 17 Zimmer; freie Heizung; Preis nur $400. e Sichech Mahbardete — 
re a) — wünicht jtetigen Plag. Rbone Stewart 3726. r Simmerarbeit bei deutfher Kamilie. Bitte felött | 6430. bell. 1810 Larrabee Zir., Telepbon: Be Mande 22 u, fein; alle veeil. Gebt | voririften in prädtiger "Darfühnlicher. Umges 
nceß. „be Lady in Re mido serguipceiien, 3500 ©, California Mvre, Ede | Ti — u, tfa | au SKange, 704%. Dearborn Str, bun y 
En „Along Game Rutb.”* - - 5. Eir, Zu verlaufen: Kodoien mit Gas Range uud | — — — — — Niniwæe Nabensmoon Hodbaßniinie und 2 — — 
ufe. — Jeden Übend und Sonntag | Gejuht: Erfabrener Heiser umd Ingenieur — | Heizofen. 1734 GCleveland Yıde. doft Zu vermieten: 6_Bimmer, 2. Flat, mit drei - — — linien direft nah Domwntoon ohne umazufteigen 
g Konzert, fucht ftetige Stellung, vertraut mit allen bor« Geſucht: Junge deutſche Frau wünfdht irgend | — — — 8 Schlafzimmer in Nitic. Modern. $21. 2306 Verlaufe Reftaurant, ganze Einrichtung neu; | Preis $6475,. $1000 oder mehr Boat 035 Mn; 
u Tiny 15 North Abe.— Jeden Abend oınmenden Reparaturen, 3029 Eheifield Avde., | melde Belhäftigung. Tel. Calumet 1052, 2443 Rerfaufe Billig neues Le et, ipreddenden |*. Mapieivood Abe. frfa Wodeneinnabme $250, fjofort $600, wert dop= | natlich. P "19j unimw& 
und Sonntag Nachmittag Initrumental umd |1, Flat. mi-ir | Wentwortb Ave. Irfa apagei, 2 elegente Ziihe üble und andere | - — ge FE R peit. dragt ! Niorgens 9, 1565 N, Halſted Str. Wm. Zelos ty 1905 Belmont de 
Bolaltonzert. Küchengeräte, foiort wegen ? fe. 1403 Meta | Su vermieten: Seller Etore, mit oder obne —— Bar: h 
— EEE» Sefnat: Dentfä-böbmifbe Frau just Ralb- Strahe. . dofe | Wohnung; billig. 2837 N. Halſted Str. „aber gute, Saloons, Brocenies, „Delitateffen, Eur eG elegenheitffüreinen Tauf 
3 pläge. Nachzufrag 1500 Mohawl Str. Tele⸗ FEN ET EN EEE — j — — — zäcke cherſtores, Roominghäu⸗ Neb sine befferies 
Der Schmelztiegel Berlangt: Frauen und Mäbden. pbon: Lincoln 1863. : , we i ⸗ —— vermieten: Zimmer Bungalow, mit Ga 3. = Milhaeihäfte ichnell faufen oder verlauien Greene —— —— — 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent das Wort.) | —————_ nn „Berihleudere an Mohcıe 91 5 Baden zet 1837 Gortland Str., Telepbon: Albany 4432. | will, gebe Morgens 9 nach 1555 N. Halfted Sir. | zahl ung an einem modernen, Jalt Zr Stat 
z — — | Gefußt: Deutfhes, enalifh fprehendes Mi * I. A an, WED. | —— — ——— — —— und Wafement! Bridgebäude, aus —3 
Die an Plymouth Court und Har⸗ gäden und dabrilen. Gen mwünicht Etellung als zweites Rüden | in | =” — — = em u vermieten: 2, 3. und 4, — F —— eguthop. Nachzuira- | ftarf gebaut bom ande, ee 
N - Grfob a serinnen für@Ioata. | aute * Be ines j. N a, W. Bol . 231mm . 9’ 9” 3 — r te Alle Stranı r 
‚ a - ‚ Berlangt: ErjabreneBerläuferinnen fürCloals, | autem Haufe oder zur Beauffichti gung en 2 MB: 8 22% >92! m u mietet. Ulle Etraben gepflaftert und 
rijon Str. gelegene Jonesſchule nimmt Cuits, KRleider, Schmucdſachen. Oaarwaaren, Bü⸗ Kindes; gehbt and auswärt: ib SI. Nau initiae Geleaenbe ir Brsıttoaar Lam | bes „Abendpofi Gebänben, —* Da * * 3 Hauptſtrabenbahnlinien innerhalb 2 loc“ 
unter den öffentlichen Schulen der | der und Shreibmaterialien; deutih oder polnisch | 2402 Asentwortb Me. 3. Hlat, “hinten. Zel sene 3 site euvenn 78 an W. Waſhington Str.; groß, hell und luf⸗ Zu verlaufen: Grocery und Deuateffen Noerde Preis $7650. ĩonin 
St dt bet tlich 5 d Si Sprechende bevorzugt. Nachzufragen Superin⸗-phon: Calumet 4002. *38* BI 08 "bone ‘ Rise. tia: Dampfbeisung. Näheres beim Ge: | feite. Zelevbon: Radenswood 681. frja "Bm. Belostn, 1905 Belmont ve, 
Stel= | tendent-Difice: Wieboldt's, m —ñ — u . ' — — “9293 __995 — — — im i 
Ps Bun > —*— ejon Ben ee Ol Imaufee Abenue, bei Kaulind Cirafe. Gefuct: Deutfches Mädchen fucht Stelle fir | Mor 277 —— En eTübrer ber „Wbentyeh”, 33 17 I rinez |, Derkante für  $50 4 Simmer Roon ming Flat, | Neues 2 Flat Bridhaus Eigdenbolgberleidung 
lung ein, indem Jie nämlich vor Allem | — — — lgemeine Hausarbeit. 1513 Nortb Bart Mve — —— — . Wafbington Straße. - 1934 ute u — Batrl. und Fußböden, Mojail-Borhalle und Badezins« 
ů ů Ve Mädchen für Päd den, mit |3, Floor, binten. T afon | un Zu > Z WET . e — dudſo e., d bom Lincoln Be mer, 3 ir < z 
für Ermadhjene, für Eingervanberte, | zishant! ie Sorıh- To iaden, mit [3 Sloor, hinten 2 feiofon | zulammen oder teilmeile, Billig. 2223 Wald: | Zu’dermieten: In Mapwood, zum 1, Juli, (cö- fe1a | Weit-Sberande“ und Bemen Sialures; bolitanbige 
beitimmt iit Bon den 41 Schülern, | — — — — 7Ten iund liion voulevard. 22jnim& Ines 7 ‚immer Haus, aud große Lot, ſüdlich — 
n, a — — 


gepflaſterte Straße; bequem zu 2 Car⸗Linien un 
” —— ** Riffell € x — — |vpon M abe 5. & €. Station; "ichr u verlaufen: Guter Fabril- und Familien: | f <tati . 

; * Berlanat: Geübte Nadieberi n an © Ma: | Reinmaden. 1913 Biffell Eir., 2, STlat. 5 r — von Madiſon, nabe A, E. 3 
welchen geſtern das Zeugniß der Reife ſchine; —3 eu. 8 IL Emb, orte 3 site . 9 tu biefe Woche noch verlauft werden: Villia 


Worls, | —— 


a 
” 
* 


ER 
— 
o es 


A 


. 





— Addiſon Station der Ravenswood-Hochbaäahn. — 
Billig, |, ige Hed ; 4 8 * — Bihorfih 00999 en —— 
teilt d ſi d h ind Chicago Avenue  Srfafon | Gefucht: Deutihe Frau fır Kt Mafh- und ® alle im Laden befindliden Möbel, fowie Eista- |35 < been Un Zlben: Hacboiop 7: 38. ein — —————— — ꝓreis 6875, werl 37200. 31000 baar, $100 jede 
erteilt wurde, find nur zehn Finder, | —————— CR | 5 en nn 0 ften, Dreiler, Ehiffonier, Bas, Heiz und stod * 
— — — — — — ti gelvläße für Wit vn nd Donnerstan. * 


3 Monate, William jelos fd, 2359 Addilon Stk, 
‘ 22juni auf G billig er n —— S 
> — gelvläge für Mi und Tonne tub. | Dies Weiten. Eoeinas 1523 Rarraßee Glı do — — ar uno — en: Spam: Edjaloon, bill . Sraceland 4579. 19juniw 
während bie übrigen im Alter von 18 Handarbeit. Saumgartner, . Halfted Er. a imidofr | Zu vermieten: 2, und 3. Flat in Steinfront — — — ie Brid- in —* 
o Rerlanat: Dentihes 7 —A — — I . ein: = — —* BETT . 2 ** FR F 2 Be ‚Bri ttage, 5 Zim 
bis 30 Jahren ſtehen. Etwa ein ——— De — ur 7 oder 18| Gorucht: Junge Kraut fir Dt Sambarbeit, a — — — | gebäude, 7 und 8 beile, geräumige Zimmer, aufs) Zu verlaufen: Bäderei mit Haus umd Lot. Ipore u 2 5 Binumer auf einem Ylsor, 
Sabre alt, für Hausarbeit. 7 N, 26, Zirabe, |. m j 


: — > u F ı bobes Bajement, Octogon Dach mii grohem Dach 
Duhthzend Nationalitäten ſind unter ih⸗ 3, Sloor. 2, 26, St etid baufe f&lafen. 1817 Relfon Sit. Bafement. Verſchleudere fofo Jet: Leder Farloriect Roder, } er eite deforirt, Dfen: oder Sırrmacebeisung; 1104 9 Webiter Abe. Tin | Kran, Kan u ie Bee Hk rue 


tod Tcol 18, Ehsimme rfet feines seriinnbeit auie Fabraelca nbeit 2057 Sheffield Abve. — — —— — * n ge 
| Kr £ r u ⸗ * OT: — zu i e 2 = m. — N mern aust ebaut werden. Eleltriſches Licht, Hart⸗ 
te j * = — Gefuct Gute deutiche öcht fud t <telle für 2a) venyp , tg 12 u - d Abe. dDi— 7 berfaufen: un neben Meat-! Mayer. bolaverfleidung; gepflajterte Strabe , alles Be 
nen vertreten fie d h A t r v E — — init Br 8M ion 


Berlangt: f 2l m e 1 i s l be X In ımd % ofe >inlw I 

: zes unb en für allgemeine Sau: sarbeit, | oundroom oder Reitaurant, feine _Conntagars | 2. Slat, made Kincoln und Montrofe. >2inimä zahit; 1 Blod zu 2 Straßenbahniinien »irefi 

De ne Zee un muß englii® fpre- | Geis, 1842 Bine Island Ade., 3. Flat, Fr nt. | “ußergemwöonlid gute Transfer-Ede zu ber — — = * —— nad Downtown ohne umzujteigen, Preis 83650 
En Anzujtagen im Xaden, 2>12 Milwautee frialo | — _—- — — —— | mieten. Zu erfragen Vormittags bei der Peter | Zu verlaufen: 4 Zabre altes cleltriihes und : * 
Avenue. are 


s500 


: N an : rar, $15 monatlich. jı 
- — Vianos. mnſitaliſche Iuftrumente, Hand Brewing Co., 1612 Cheffield Ave, Sloffereineihäft, gebe auf die Farm. 3253 q un 19junimä 
— rue — — — 


3233 WBm. Zelosth, 1005 Belmont Aðbe. 
* um Sinim& | Armitage Ave., Zelepbon: Alban 1098. a 
Verlangt: Junges Mädchen von 16 oder 17 Inn Rüge jet 1 (ünzeigen unier diefer Hubrif 2 Gent das Wort) — — 


— —— — 


* Vor dem Hauſe 817 Milwaukee 
Avbe. wurde geſtern Nachmittag die 
16jährige Minnie Losner, Nr. 1115 | Larrabee Etr., nahe Pivifion Str. —fa | Roomingbaus. Mdr.: 9. 873, Abendpoit. 


ie © { a — 2 e 2 2 Sefuht: Frau ſucht Väſche in's DSaus zu nch» Ehton Abe. — — — — — — — — ter Cottage. 3343 N. Crawford Ave., naähe Mi— 
ä— — — —— — DW * — 7 IL, | men. 1425 Weit 40. Place, — a gg re j Su bermieten: 4 Zimmer Flat, $12. 2612—| Zu verlaufen: Roominghbaus Hotel megei | !waufee Abe. 
I; I oral EIN Tug. > 


| 
| 
$ In n 97 Gelectiond ng DE ftfajon 
Adams Crane. xt — — — — — — Ben — N —** — 3 — | 20i4 Evergreen Ave, "18iniw& | Krankheit, 839 N. Clark Str. 25junimt | - = 
y dams Straß 3 ht» Rumae Kran fucht Sausarbe an "7 8 nupf, 20 ) Barren ide, tiondi 
ſchmerzhafte Verletzungen am * > Gefudht: Junge Frau fuht Hausarbeit, von 7 . 
| 


vu 


Sabren, zur Mithilfe bei Hausarbeit, he 


— 


Mrs. 


— 
T } Saufe -n. 500 Sermitane be — -_ — —— ı defimieten: 4 feine, belle Zimmer, 1160| Zu faufen gefucht: 10 Simmer gut bejektes | Nordweiticite. 
Ked, 7520 Stewart ne. Bil zu Haufe fälafen. ! . Hermitageide.| Zu verlaufen: Eleftrifpes Piano, Mbr.: 4181 | graben ! d 3 u 6 ; i 


‚it verfaufen: Iegen Todesfall, billig, 7:3imts 


i 80: r , zs N 5 u vermieten: Kleines, pr H es Flat. . 3464 €@aloon muB fofort berlanft werden; 
Berlangt: t: M Jädahen für allgemeine Tani arbei 2; ] 990 8:09; Dann em Bacon, GREB VEREERB Tine. WE ji 3 — 


—* un zur | Bargain. Zweiſtöckiges Bridgebäude wei 
und an den Schultern. Der Kraft: gutes Heim umd guter Lohn. Virs, Marem born, zweites „lat. ; ufen: ®iano und 10 Zimmer Möbel. | Nord Clark Strabe. *E | die Stadt. 217 
wagen mwurbe von R. E. Greene, 1933 


betlaffe | moderne 5 ımd 6 Zimmer Flat3,$urnace im 
©. Halited Str frſaſon erſten Flat. Preis 55500. Straße gepflaſtert und 
ein — lig Michigan Abe. dofrfa |” —— 
5233 Michigan Abe, Tel. Kenwood 2 { 
Zunt Une., gelentt. 
. nf» n — 1 ol fir 25, »Blace, dDo—Ion S s 9 8 Mo t) PEN EEE a vivı w 1: 2902 
n . * 4 zn Gefudt: Unaariide Frau ſucht Stelle für Blace l n | (Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Eents da r ing vi weites Flai; Telephon Irving 90 
*Zu rund 83500 wurde das Heim —————— a.‘ Larrabee Str, Ede Zul | Sausarbeit, will zu Haufe fhlafen, 6. — —— * 
erto rim W v 


— — bezablt, Rabe, 5914 Rortb Vive, 
Gefuht: Deutihes Mädchen fudht allgemeine cn — 
x — alı tafch — — — Acht ing! Zu verlauſen: Spottbillig, Delile — — ass 
r 22 Giiaffaieentme — Deutſche. Records fur e Maſchinen. Won, 
der T5jährigen Frau Emma Evarf in| ja | j133 Wafhingten Vor. oft y 


et 


ı verlaufen: Dreizeihige fteiriide Garmonil | |, Berlaufe 30 Zimmer Roomingbaus, immer be | ——— — —— 

2. 2 : Saudarbe 315 Meft 52. € Hl raufen: Dreir Ste e Sarmonila, eßt; Lleine Anzablung genügt. 60 XSeit Grand | „u verlaufen: Billig, zweiltödiges Haus 

‚Derlangt: Mädchen für allgemeine Haus ! nt. uernradhan Seſt D2. Er 0 0 — — —_ I pilig, Fabrifat Zehner, „Schmitug“, 306 Zueft | immer und Board. tt; ie ' . tion | brinat 832 Niete, Zu erfräg en 3832 N. Hards 

bier in samilie, fünf Zimmer } 

: . Frau würnſcht Roomer. 409 Wells Straße fen ımd Leichte GSrocerics: Nordieite; deutihe | Zu verlaufen: Unterjucht, Bargain, neue ös 

N Mädd — — — — * Weſt Late Sit., nahe State. jan*x — — — und englifde Kundihaft; $1000 bi$ $1100 mo- Zinimer Burgalon gebaut dom Eigentümer, 

Verlangt: Mädchen für al Igemeine Sausarbei Sefucht: ife f brii ide Neu möblirtes n nit Board Biener | natl. Einfommen; Miete 313 _ monatli | > ı nabe fatholiicyer Stiche und Schule und Gars 

ainfield veriteiaer I Gefu Be nſtänt ehrliche deut Neu möblir Zimmer mit Board, Wien ( infommen; Miete $ | | ath r nd Schule Gar 

ni * nr nn wird) Kein Kochen, 86. Bertſon, 902 Marjbfield Abe. Wittwe wünft Stelle zusbaltuna bei — ſKüche, eleltriſches Licht, Bad, Telephon. 173731500. Eigentümer geht nach Kalifornien. Rach- field Part Hochbahnlinie, oder gpermiete diejels 

5 | — ee ee — | — Seit Monroe Sraße friafo | zuf > . H.Xear, u. Son, 2605 Xincoln?lv. | ben, möblixrt. 8 zonth Eait Ave, O zart 

em Maſſeverwalter der dortigen im Berlangt: tür | masıfensr | Familie, Bitte vorzufpresen. .| Pferde, Wagen, Hunde, Vögel uw. | onroe Strabe, afo | zufragen Ebas. H.Lcar, u. Eon, 2605 Xi ben, mm 18 South Eait Ave, Dat Bart. 
Dezember 1913 vertrachten Privatbank a i i z North be, 


allgemeine Hausarbeit, Meblman, 1412 South (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Eents das Wort) | Nermiete möblirte® Zimmer an einen foliden| Calvon, alter Plat, Transier-Ede g*- $300 Anzahlung 
F gr 9 — — — e 
des either flüchtigen Sohnes der Frau Eertral Part Ave, 1. Slat. 


—_ $65 für Pierbegeihirr uı * Erpreh wa on Seren, 19034 Bine Str, oben, Y% Blod vor | Station, wegen Stadtverlarjen billig au verfau : $20 monatlich 
< 65 erdege 1 agen, 0 | North Avenue. jen. 3415 Tincoln Avenue. frialo | und Zinien faufen cin „Zuetell“ awei Flat Brid 
übergeben merben. Einleger der Bank| _Terlangt: Deutiche Mädchen für allgemeine Stellungen fuchen: Eheleute. für 1100 Bid. Mblieferungs + cute; $2B für | > : * — = 


Hausarbeit. 2243 Bentwort "Ave. 3 fer Ru m vamilier-Bugabd. 2418 Superior Str. R F ners und Boarders 
haben $90,000 zu fordern. * (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Eent das Wort.) 001 e 


—1 — — ——— — — — gebäude, 30 Fuß Lot; ein Flat vermietet, das 
319 Er 


EEE 


— — —— — 


—— BEER. — En zauf ende bon populären orten, fräftig; Farm | Hcim-NKtomisrts, 18504 Wieland Str., nahe Yin- | verläßt die Stadt, Bargain, "Rhone 
Verlangt; Mädchen für allgemeine Hausarbeit, - | Nang 1e; narantirt echte Raſſen; RBoftbeitellungen 


— — 


Anzahlung oder 





* ne en er —— |pnie Etrahe, 2. Hlaı. cerieg, mit und ohne Market, Reitaurant3, Milli $150 Unzahlung 
— —— — — Verlangt; Mad ben. für allgemeine Haus But: Geſucht: Junges Ebepaar fucht iraend eine Weine, fromme 1100 ®id. Mäbre, trädtia, und | 
——— — — beit, einfhliehlih W afben; samilie von 2; Lohn Q air $2 Zu vermieten: Einzelne möblirte und Fronte | Hand. Bumann, 2912 Lincoln Ave. iumd Zinien laufen eine 5-3immer Brid s» Cots 
$4. A. Davis, 1412 Co, ©t, Louis Mde, Tel: | pen, 3624 N, Herndon Er, dofria [1952 Barf Uve., nabe Hoben, zimmer, $1.50 und $1.75, beibes Wailer; fepa= — — — — — lage; € Fuß 
eine ze — — 865 Taufe >. ®% tater Eingang. 571 North be. Zu verlaufen: 14 Zimmer NRooming Haus; | frei-VBajement; neu und ftrift modern. 
u ige: — — ————— ü üü⏑üö⏑ 565 laufen 1150 BPferd, Kaffeewagen, billig. zuetell 
Np . —M dor innar Xı — 22 rg: 3 j J 
nee Verlangt: Gute Müdden oder junge Frau ven, Berlangt: Roomers oder Boarders, 548 Nort 1503 RN. LaSalle Str. doir | 4101 
— für allgemeine Hausarbeit, muß Rinder vern Gefunden und Verloren. ll ee — * — — F — — he 
Verlangt: Männer und Anaben. aben, gutes Heim, Empfehlungen. 3125 Logaıt see — — N3u verkaufen: Erſter Klaſſe Bäckerei, ſofort; — 
gen, 1 Ervrehimagen und Geidirr, 1054 Ser Vermiete Zimmer mit Bad, eleftrifhes Licht, | feine Tage. 3704 N, Halited Str. 24jmtmk 
er Sund ift sunelaufen: fhtwara, | Mitage Ave. Zelepbon: Alban 2102, dofrfa - - 6 und 6 Zimmer, Dfendeizung, Lot 30 
g baubolen: Etraube, 5233 Genter 5 — — — —— — - Zu verlaufen: Bäderei, Rabensmwood 
Salle Straße. gutes Heim, guter Zohn. 906 R, California Ave. | sy frfa * aten, -Preife für Juni bedeutend billiger, 6 und 6 Zimmer; Dampideisung; 
en ! surf Gottage oder Bauſtellen in Tauſch 
— — — — coln Par rſa 463. 
Verlangt: Schuhmacher-Helfer. John Roß. Empfehlungen. 4641 Wichigan Avenue. | > — - | ber, +17 %. LaCalle Str. Main 2358 diriafo 
Yve., nabe Lale. Eonntags offer 22iniwX s — — N — 
— — — riDe,, nal Zale, & T 05 n. sel »X — 
— * Auswahl Taufen op ieten: 100 mer, feine Hoff; aute Car: und Hochbabnvder: | rei mit allem Zubehör, neuer Portable Dich, | Zu verlaufen: 2-Slat-ı Set Bünde, 6. Bimmerftats 
Berlangt: Junge, um Wagen zu fahren und | muß Crlabrung baben, die Zar zu bejorgen, — — u An — — > Tür 
in der Bäderei mitzubelfen. 1234 N. Clarf Str, wenn Kigentümer abmeiend ift, Zimmer und Nort T Sbore u utomo bi { f chule Flat 3. junge Leule. Agenten verbeten. 3805 Went- nach Belieben; muß ſoſort verlauft werden: 


verlangt, Euge- Zu verlaufen: Mehrere Butcherfhops, Gro- | andere fertig zum Einzichen, 
1 — — Inerh Store, Schub-Ctore; babe Baarläufer aıt | $10 monatlich 
2, 20 Stelle, Mann fann mit allem Werfzeug umge Geibirr; nur $40. Auch jtarles Top Bugay, $25 ; i 
Eıhen-Fubböden und =Berfleidung; Konas 
De [ . , ; — — gute Möbel; $700, wenn fofort genommen. — Zuetell 
2255 Weit Chicago Uve,, oben dofria Fullerton Ave. 2201 N. Koſtner Ave. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Gents das Wort) | „„n“ verfaufen: Preiswert, 3 Pferde, 1 Topwa-| —- 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort) | Boul levard. —— Berkaufe oder vertauſche: Neues 2 Flat Brick⸗ 
Si } an 1 oder 2 Serren. 2131 Hudlon pe. — — — — — — gebäude 
Verlangt: Mann für Stallarbeit. 2342 2a Verlang:: Muüdcen für allgeı e Hausarbeit, | mei, gelb, WUba — —— er ber - “ eeigiet | bei ‚ Ntevitone und Armitage Ave; neues 
* DIR Zu vermieten: Zimmer in Privatiamilie, | für Ehepaar, neu und dollftändia. Eig er Flat Brid, i 
. : doreja | genommen für Anteil, Ni 35 G. Sanmwe 
seria Ur ausgefübrt. United Hatcheries, 187 Rortb Fıitb | — — 5 ee a Ntüpere 3 —— — 
9200 Cottage Grove A I — rierrich. Intelligente Familie vermietet ſchönes Zim- Zu verkaufen: Wegen Todesfall, Heine Bäde- | — — — — = 
Verlangt: Zwei Köchinnen für Saloon, eine | (üingeigen unter diefer Nubrit 2 2 Cenis das Wort) — — — 
dung = y 9 — f fi, x de ı % ode we brina 820: de u 
| Pferde (1000 Bid 1800 Pfb.), Draudbar tür binpung. 1446 Sedawid Str, nahe North Nve., | paifend für ein oder zwei Frauen der zivet | bringt 820; verlauie für $100 
* — Board. 670 ®. Kinzie Str., Ede Union. fria| richtet neue Slaffen ein in Iag- und ule 5. |jeiveden Bwed, Mag Zauber, 1720 Milwaufee 


—————— —— — — - I Zurien, Spezielle Abendlurie für Diejenigen, die de, 19jn,imox Roomer oder Boarder verlangt, deuticher pr — rn ren Hand — — N in — — — 
Verlangt: Mann, um Bäume, Sträucher, Ro en r s > rien, Spezielle Abendlurie a se , . t00 d ‚ Deut] en an nn — tande, gute zransporlation, hcrean Abenue, 
n Beerenfträuder u vertuufen. Cie B oron Verlangt: Junges Nadgen für allgemeine während des Tages beihäftigt jind, an Montag, | ", fo a 1 i A — Iteftantifher Herr beboraugt. Abr.: 5 59 Abdpoft. | Bu verfaufen: 8 Stühle Barbieritube, 25 |nabe Gentral Kart. Eigentümer 1343 N. Kidges 
‚ er e n 9, STOWM | Hausarbeit bei Yamilie, weihe für den Soms | Mittwoh umb jreit ag !ibenden. Zagkurje, $3ö Derlaufe 18 Pferde, alle Größen, Wagen, G»| ____ — Noͤrth Ave. defr way Ave 
others Nurſeries, Rocheſter New dort. mer aufs Land geht, Kochen nicht unbedingt Ypendfurfe, $25. Auf Abzsablung. irre, alle Soxten. SEhulg Teaming ko,, 2560 En 


) r x . — = Vermiete ſchönes helles Zimmer, Blod von — — — 
j nötig, mu& aber 5eim mwajden mitbelfen und | Zel,; Graceland 700, 3551—53 Sheffield Ave, | Sud Dallied Straße, 2in,imtX n Pr 
Berlangt: Zwei erfahrene Delilateffen-Männer | gut bügeln fönnen. Antwort mit Lohnangabe 


z| Park, privat, 82.50 wödhentlid. 1739 Wells] Zu verlaufen: NRooming Houje, 13 Bimmer, Verlaufe Steinirontbaus, zwei 6 Zimmerzlats, 
a 24jan®; € 
fer Erfahrung im Lunch Room und Delilatei- | und Niter an Adr.: S 58 Abendpoft. frfamo — — | 


Etr., 3. Plat. frfadi | büofh möblirt; nahe Lincoln Park gelegen; | 2 Furnaced, Gas ımd eleitriiches Kicht, Kot st 
— et Mm t B ı - — | — — ti — - . — — — —— — wohlſeiler vreis. 522 Fullerton Parkway. — hei 125; gute Fahrverbindung. Eigentuͤmer Leiſt, 
enszaben. Seht „ir. pammesiabr, am saue — — — Die einzige deutſche Automobilſchule in der maſchine Boarders oder Roomers finden autes Heim. 22in1wæ 712 R. Spaulding Ave. mife 
ag, Zorm. 9 libr, in 28 Weit albington Str. Verlangt: Deutfches Mädden für allgemeine Ztadt Niele Kachfragen für deutſche ——— (Nr Nah — je Rabe 20 is u. 1. W. * Mrs Berwig 1031 R. Salfted hr —— Se eh 
— —— —— Sausarbeit in Bäckerei. 1344 Sedawick Str. ind Reparirleute. Leichte Bablı ungen Zag- und ıgeigen unier diejer Ru due Ce das! Bert) denne, = Vertaufhe neues, modernes 2 Flat _Brid, 5 
Berlangt: Sofort, eriabrener Rorter ober — — ee een —— | Ypendflaiie. Chicago School of Motoring ) o |- — — — — — - | Geihä : und 6 Zimmer, 3 Plod weitlib don Humboldt 
er zerlangt: Erſter Klaffe Waſchfrau Die⸗ e Falb rifate on Drop Head Näbmajci 2, eſchüftsteilhaber 
Rundman, 3963 Lincoln Ave, — ud oligeln. 642% re 3 ie a8 ı - in Str >afp' x . h Fo A Bu! —* majd Ay bermicten: Kreundlic he Zimmer, nebft dent: | ſchüf 


au — i Part Tür eine Cottage. steim Geld notwendig. 
auf 
Derlangı: R. fahfundige Schneider, McBiders 

eb 


sincom VE Ifcber Koit, bei alleinitehender Frau, 1965 Bur: | (Anzeigen under diefer Nubrif 2 E12. das Wort.) | Televpon: Humboldt 123 oder Adr.: M 949 
Br ee ee — r Abendpoſt. in17,27,23,28,26,27 

Xhenter 

— — — * 


I Iüı tr abe Karf. irlaloı — — — — — — — 
Verlangt: Srau in mittleren Jabren als S ö 2. 5 ing Str., nabe Bart en en 18 a li a a _ au 0 vr 
äude, Zimmer 63, hälterin: PBarbier al3 Teilbaber gel ucht zu q — 


— — — bartner 
— babe 3 Kinder, das _jünglie 4 FJahre dinanzielles. — — ER bermieten: Zimmer mit Boar > bei dei ıticher | öffnumg eines Geihäfts; babe je ‚icarren Zu verfaufer n: 2: 5lat, Schlenderpreis, 2440 %, 
= ar 2 2 nn > di Reilen von Chicago: Lob una [pres n unzeigen unter biefer Rubrif 2 2 Eentd dad W Bort) Geichaftseinricdtunnen, Winirinerie njw. | Frau, ante stoit, 1805 Sedgwid Ztr., 1. lat. | umd * tereinritung und gute — n. Chwago ide., T—S Zimmer, dDurdyiweg modern; 
Berlangt: Ehuhmader. 5610 Co. Roben Etr. | sugebe Linfemier, Galien, Midigan. (in ei en unter diefe ER brit 2 Cents das fi fefaion | 4252 R. Keavitt ir. Zpottpreis $4500, lung. PBlotfe & 
verlaufen: — — 6% erite Hupoibelen — seig veiet RUDEN ents das Wort) 





Verlangt: Schuhm ache 5610 <o Robey Str, | .„erlana Rüden für Hausarbei 


: RI riet usa ee I®rosbH, Televbon: Tuperior 6288. 19mimX 
er al t, | Auf bebauted Chicago Grundeigentun — a un : Be ju bermieten: Hübfe möblirtes großes Sim« - 
— — | Wells Si, ©. S100r, $1000.00...... Grundeigentum. .....53500.00 3u Faufer 61: Rational Cory tegüiter; 


Calovon-Partner verlangt oder be ' ie \ Zur N TEE, 
— — ⸗ — — en - i zo u mputing Scale, Bbone Superior 175 De tür 1 oder 2 ‚Herren; 9 eleftrifhes Licht; — en rg in der tadt Ber: Weftieite, 
erlangt: Porter, mub etwa3 vom Bartenden | Perlanat: Frau für Küchenarbeit, 2358 Bel 5000.00. Ne 5000.08 Sjunimz | Peihiva fer. 1637 Ouilerion be, laufsgrund habe zwei Pläße. Dub gute Referen-| Griter Kaffe moderne 2-lat Bridgebäude, 
beritehen umd 2 am Zifh aufwarten lönnen; | mont be. 1500.00. = nn 00 i Zu bermieten: Möblirtes rontihlaisimmer | ZEN haben, Eriahrumg nicht notwendig, gebe auf | Morton Bart, gepflaiterte Straßen, ailes be» 
88 Dollar die Woche, Koit und Logis. 426 Chers ne zes Ss TEE. Verlaufe CSoda-Fountain und Scecrcam-Mus- f ö = h almmick | Brobe menn gewunſcht. Kleine Baaranzablung, | zahlt, Nädtiihes Xeitungswalier, 5 Eis, Fahr⸗ 
yan Etr Berlanat: Haußbälterin und Aödin mit auten 1200.00... . ern. 2700,00 ftattung, mit allem Jubel di 9 an am tändigen Herrn, $1.75 mwödentlih. 213 
> Ss at: Haushälte ı C guien ' 


tung, u Zubehör, NRorivood Reit in Noten. Nachzufragen 340 N, Clarf Str, | geld, Hod- und Straßenbahn; niedrige Steuern, 
i 000.00, . .o... 2500.00 nn “ : > 0 4 Zr e: Sr? = ö 
Meferenzen, Zahnarzt, 1151 Milmaufee Ave . 2 Bar! Avenue, R. Lincoln Strabe. Subdidifion, Alle Stadivorteile ud 


600.00 — — ——— — Zelepbon sranflin 3732, „Reitricted“ 
Berlangt: Ein Porter, 1613 Milmaulee Ave. | —————— ——- — Kavlere un — — — ih öblirt immer. — s R ——— | jeite Raielle. Echt und, che SHE -Zuufl, 
frfa | _ Berlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine | yinarb U. Mad, 25 ber t 1 1000 See, Moulevar ed Beet ZU "fefafo Berlangt: Partner mit $200 Ravital im erjter | Preis $5700 und aufwärts, Zeil Baar, Reſt 
Hausarbeit und Hoden; Lleinesamilie. $7, MrS, | yipends: s55 Horib 9 Eds Serzaes’ dir Kauft Eure Laden » Eineitung bei zn : Klaffe Bbotographengeſchaft Teutiher oder Un: | monatlich. 
* F ge « > >. ’ er —— ww». uw. . %. 4 xutdabe zil, ” y r 2 357 3. D Straße. p 9 karl < umeif 9 e RL 
Berlangt: 25 erfahrene Hand-Knopf- sn A re ain”E 64 Welt Radiion "Straße Roomers verlangt, mit Board oder ohne | 9A vorgezogen. 367 W. Dibiſion Stra „| Earl U. Carljon, Baumeijter und Eigentümer, 
loch· Macher, fofort. * — — 


ı om - midoft | 2126 ©, 48. Abe., Eicero, gegenüber 48, Abe 
snridhtun 4 Geicäü Board, bei Mirs, Lenbard, 1027 Larrabee Eir, ee ee ee ee en Pe 
— Sreensbaum Sons Banf 2338 für jedes Geigäft, auß einzelne | Hinten, nahe North Ave. : u ee Te SE ie 48. Ade. 
Sart, Shaffner & Marr, VBerklangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit,| "'gompenn, Kapital $1,850,000. berieibt Gogenitände; niedrigite Preife_und befte Dua- | - - z oder 22, Str, Cars, 
35 Market Strafe mit oder ohne WWajchen. 906 Xalefide Blace, 3. | rin anf (Armıf a or  Aität garaniirt, Unjere eigene Fabrilation. 


. n = 4 * J 

R Ebenfalls feine Geſchäfts-Bauſtellen zu ver⸗ 

n en Geld auf Grundeigentum und zum Bauen. Nies | E ) Bermiete nahe Lincoln Park, fchöne, große, Geld auf Möbel u. ut. w. . —* 
gent. Telephon: Edgewater 726 Rn . fe — Zoda Foumeins in allen modernen Exempla- — laufen. 10m *x 

19. und Waſhtenaw. — — — „|drigiter Zinsiuß. Sichere eriie Ohpothelen und j sn. (Anzeigen unter diefer Hubrit 2 Cents das Wort) | — — 


ren; auigeitells r Beittigung, beile Zimmer, jedes mit beibem und taltem _ 
D Bonds nr beliebigen Summer ımf bebaute 4 ac se Sm = Sailer. 1409 NR, X Salle Str, friafo 
Rarlov und Rolf Straße. Berlanat: Erfabrene Reftaurantfößin; muß nt er ARE u bebautes | 5444» Weit Mabilon Str, Berkaufsränme, | * * 
— — Fleiſch ſchneiden 1onnen und eigene Meſſer brin. pi untelte Banf für anälın rauen Baar oder monatlibe Zahlungen 
„Agenten, die Geid verdien wollen, lommt nach gen; guter Lohn. Nachzufragen nach 


— ——— 


—— — — Drei 2-ftödige Gebä ude, 3029, } 
BEE BEE PER — — Alles Geld, daß Jbr Haben woli! 31 y sofer 1, Mur Pin 
.: © nnä Ba X ö 5 = 9 on “ J —04 ler Ave. Auf Abzahlung. 
gr — Ui r Sa ıı betibela in! fur aus! Zelepbor: Monroe 2406 Ze green: < — 5— Mn und auf Eure Möbel, Pianos, Pferde und Isanen etc in1?,13, 0,20,25,26,27 
4 95 9. fh 8 bi 0 !»Iben TEN! fe St h ( ! . hr im SUB ABSESEWER. 08 ———— w— \ Jor babt von ein bis zwölf Monate zum |. e . — 
— Kann er ” e delt Tale Eir. ‚ot an in rent neuen IRRE | paar, auf Wunfich leichte Hanshaltung. Serarı- Apzahıen " — en room _(Srhf Tpreis, 605 
Morgens, 5 bi3 7 Abends. diftmo ge — T i Berläumen <ie mit, Di Je Ten — „ter Eingang, Alle Beguemlickeiten; bei allei⸗ù ir Segablen Eure Schulden Ridaeway Ylbe, 9 Zimı er Br, 5 ——— 
— * riangt ! teil yausar» |, \ z h * ri - un i. nie <ı - | ftebender deuticer 5 9229 Weit No ne. ur un — zmmer Brich,« 
Berlangt: Guter Concer tinafpieler für Auto | beit. 4428 PWincennes !ive., 2. Flat d ve. Ben BR Be w tchender Deui Ge sau, = ä vet Rorib For fünmt 2 a et —— Be na zung: of 15 P3200, Abza ig. * iotfe 
säfls ann 97 f n . — ie . & J zurüczahlen in wochentlichen oder nal-| x 6 & > . Z erior 6 £ 
susfing Sonntag, d. 27. Juni, —— — are autes deutiched Dienit u bermieten: Stoff und Bimmer au rn : ren en KETDDN Bes ERPERFOR UBER: Anlwe 
2ad 7 Uhr Abos. 2050 Shejtield Ave., Ch: Due. | SEUESBEngE: SEE N , gutes Deuliwes Dienils * ae Ben i der Ebevaar, 3044 Nacine Ave, irfa | nirt Nandeipb 3075. Fragt nad > 
r r derei au arbe —* — ei» —⸗ wur — 36 —— - - — — ee y a ed Si e ni 3 4 — —7—9 Süpielte. 
— — — was bom ochen ritehen. 306 die Woche. eine | di n I i Icil, t mi «€ vermieten: emor it Board tar Ssıuldı BR si vu ‘ 0, z MI EIER VRCCHR n y * 
a Sn ne un | a > t — sfr | Sobr tat ablı 1. wenn aemwünicht. | (Yinaeiaen unter diefer N 2 18 dad Wort) | _ Zt bermieten: Simmer mit Doard an guten, Zimmet 00 vartford Blog. 8S. Dearborn Str, ‚ır verfaufen: Cpotibillie, aute 4 Zimmer 
en nn — — se — —* — ————— doſt I — * —— fer Rubrit 2 Cents das Sort) zn Mann; gutes Heim, 743 North Simmer (03, Dartjord 08. X age, nur $1709. — Modernes 2:%lat, 4— 
Mrä en ütcher ommiſſion. Nachzufragen — — cao. inane umang . ar . v * frf | > r 2 Fr > “anne ui an 
036 Eüd Clart A Zimmer 342 tab 3 Uhr. Ncı rat Kuıdd m Saloon Geidirr zu wa | dor IT. in" i na Eovpering, Blalterina, billig Balcı 8 2 — tjafo — ee — PREEE z . u u — ee 8 
ini | iben. 387 Neit , ir. boiria | - * u ! 2 ba immer; Wrbeit garantirt Berlangt: Zwei Boarders, deutſche Familie | KöonntJ be Geld gebrauden? var (äberes ei W. Strueger, 1950 8, 5 k 
| s - — — >00 bie on t berfeiben auf Sausdelgen “ iel, Humboldt 7973, frfafo ** Kill : F Flat ’ * u 5 $ı0 bis $100 in einigen Stumd Kommt | <Irabe. frion 
Berlangt: Griabrenes Mädchen für allgemeine] tur r nm - — Billow Etr., 2. Flat. 
igi. LIUVTLIED AUDI “i. ls 4 n. — ani »t ji E IL it, 


e | ınab der Weftfeite, wenn Ibhr leibeır mwoilt | - a " ne ET 
Stellungen iuchen: Männer und Knaben Hausarbeit, Empfehlungen erforderlid. A| in*; u. umd — werden gut 2.) bil» — — — möblirtes belles Zimmer aui Eure Möbel oder Piano, ces iit beveutend Bu verfanfen: Nene 5 und 6 Zimmer 
» + 15612 Eoutb ®Barf Ave, dofr — lig aenäbt. Mrs. Stidlig, 3716 ©o, Hallteb Str, ur . e — 
| 
- | 


_ u ee : \ - : billiger — Koiten find nur balb io groß, alsıy 

i | zwei Yenten, billig, Bad. 2116 Orchard a En — — — Brickhäuſer modernſter Einrichtung auf 
+ 0 — — — u — — —— ⸗ ⸗ die DownTown Companies berechnen. Kleine J * n 

2 nF aususuhessnundassesnnndlechnssnchaundhennneund gg VVV ar erw Privataeider auf zweite Gmvothet zu — — 2. Flat Monatliche Abzablungen. Ebritwe Beban- leichte Abzahlung. In Marguette Manor, 

Geſucht: Alleinitehender Mann, ganz mittel | itaurant. 2151 PBotomac be, do or verleien, auf verbeiiertes Grundeignen- ht beusfhber Biutr ! unagst 

los, winfct irgend eine Arbeit. Adr.: WR 510 | — — —— — 


\ ‘crütiete Ihön möblirte Srontzimmter, mit ling. Seine ebrbare Perſon wird abgewieſen, Sid Rodwell Straße und 59. Strafe (4 
W * tum: leichte Zahlungen, müßige Raten. ı Das tem umd erteilt neue Xeben 5 : 


stau Kunze, 570 W. Mad ‚nme Weld erbalten au babe 1. 
Abendro JBerlangt: Madchen für Hausarbeit; fein An im 19 


ee ä — nz un 1 Jobne Av } ey 


\ 7 0, 31.75. Srau Su 0%. Mad € — J kurze Blocks weſtl. von Weſtern Ave.) 
* = Fr g * Iräfte, ir Hinder u Friwachlene ii rıbiab — caao Soan %o. g nit Rilzer, | 2 m £ .. 

eine. »lotle, 177%, Tearborn Str, Sims | uncntbenri = m wäre, | 16 re immer 207, Mid-Citb Bant Blde., 2, Floor, Alle Straßenverbeſſerungen gemacht und 

Gefuät: Junger Mann wünfcht Arbeit mer 1444, IL Hauiltanl 1, Abeimarismurs gen, Ye rg rn Madifon und Haifted Strase, beaablt. Eigentümer am Plaätz, au am 

Saeior ober Porıer, | ille Reparaturen Kangi: haben Tür allgemeine Sau re — ja Re — | älteren ann, mil voart 320 Poomid nt | Sonntag. — B. Pinfert & Söhne, 4810 

beloracit, 1926 Ns, GConareb Sir. Zelepbon: | | tonmore Mide .Apt. un wa ! an u ee Ti . * 1t 7 5 : Straße, Hauptoffi 

et 2097 * — lavensmwoot . mia | Anaclca ndct Sı t i en oder Direct j edrige Naten für Möbel- umd Biaı no Dar W. 22. Straße, Hauptoffice. u 

— — — - Diden ler ı ı be. | bon ? i c J — — æ IJlehen, $25 tie T5c monatl. $50 für $1.50 monatl., i — uind 

Gefucht: Ziwe Dand Galesbäder jucht jteti Berlangt; Aellere utihe Frau al 5 Gele t 155 ib u ste Eicvelant diben. 5857 *roadivan. 3. Zlat. binten. paar Ztumden. ir geben alle 2 jorieile, = Te 

Arbeit. Telepbı niet: uperior 661 irialo | Ihafterin für zwei Stinder, leichte beit, Heiner | - tai* ’ * — — 


miiriom die Andere offeriren. Telepbo : Eentr 5405, | Boritädte. 


— — Grundeigentum, Säuler ober - — Mutual Secvrity Co. (G. red Keller, War), Zu verkaufen: 4 Zimmer Cottage, alle Verbeſ— 

Geſucht: Alleinſtehender Mann mittleren raceland 38, 21jniw& | Baurteli * ben eben eine Zpezialtiat, 20 2 iauna von uzänen an ıletoig u bermisten: 2 ihüne möblirte Zimmer an 2'145 R. Tearborn Ztr., Ede Randolpo, Zi. &4. | gen, $1450 wenn jofort genommen. 1510 $, 
ter3 fucht Arbeit als Zimmermann er ex— — — 01 . u. Ssione & Do.,|t n en ım I ' : is 3 Herren oder Damien, Damen lowen umd 11078 Dal »arl 2ive., ©. Tai Karl, Ill. dofrſa 
2408 North Ave. Verlanat: Tüchtiges Mädchen rt Frau ſür pooöne: A andolph 300, 16 28. Dionzoe Eirabe. | stiomvel Yr Acago Ab ni ben erlaubt, biliia. 913 se r Vlbe * — J 

* — — Hausarbeit: muß fohen Fönnen umd englija — * doiria | - 2 — Zu verfaufe Vaar oder Abzablungen, acht⸗ 

eſucht: Mann, 30 JZahre, ſucht einen Platz ſpr 1; dei alien oder Vügeln; guter Kohn | —— —— — -) Not ie Aaubigungen, Vollmachten, Te⸗ * um und u Simmer-Haus im vrachtigen Dat Rark, modern, 

für leichte Arbeit für Noard und Zimmer, fein |und gute Behandlung; ann Abends nah Haufe | _ amcnte u. 1. I. VEOMDE UND ziuderiuig bei ju bermieten: Schönes Simmmer, nabe Hod- Grundeigentu en dauſer. Wafferbersung, Garage umw.: Lot 100X150, ganz 
Lohn; aber nur auf der Weftfeite. 4844 Medill | gchen, w fie will, 4617 Stenmore \ibe., : zucdh ı toltet, ob irgenowel ‚Ber- | Sarloriu ntllder Notar, 225 Kohn bu * babnitation, 1909 “dbilon Zur. dire | (Amaeinen ueter Dieter :Kuprıl 2 18, das Wori 
Abenue. Apartme —A | aiıtı arieben und ne Kor f tr ds u ; Q — 1— 


oder seilweile, Jede vernünſftige Offerte ange— 
Ba Sn SE el ln a [ [ 4 * cı r Te > Tr) er — 


— nommen. Räheres: Telephon Daft Barl 582 
x Mm * nat: 9 i ü 1 — — Abe ae ne A i ’ u vermieten: Schlafzimmer, billig. 2112| _ : Nordſeite. bdodbder 1023 2 na Ave., zwei VlodS don der 
Sefucht: Junger Maı \ i mwünfcht, | Verlangt:_ Mädchen für allgemeine Hausar- | Criahrı c o. imm ni — dofrfa Au verlaufen: $300 Anzahlung Taufen eine! Home ve, Station, Sariield Kart Hodbabn 
gend welde Arbeit. ©. R., 1 Sudfon "ve. | beit, 5623 ©. kaulina Str 2Diniwk& | 704, 106 N. ırborn Straße, zur ıwerbanging, Painting, Calfomining; billig. | } | a - feine 6-3immer-Gottage, Heikiwaflerbei | not 
sei x ’ i t | — ri ⸗ 2 31 erm eter Schönes belles Zimmer, mit |Muberb AÄbe, nahe Robey Str. gelegen; Preis | — — une 
zn  sunger berbeirateier ann Tut A| Berlangt: Dentfge Fran al Haushälterin auf | ————- - 3,25,27 0 | oHer ohne Trünitikt. . abe Ho. umd Ztras | mr S3500, Neft auf leichte Mözablungen 
un einer "Datage oder al I, 8 DET rm I nen n racı in 117 p 1 — * VVVV—— bas Arbogaſt 09037 R. Robey Str. i . z — 
Zeit in einer Garage gearbeiltet can \ msi Männer: Tan amd ein itinh nen Ti Uichert —* Fabr:ieren galfominin b — Jabeland Y J— —— Chas. J. Arbogaſt, 4037 N. R ir = Verkaufe 10 Ader in Palle 4, Mi Zara 
1444 Larrabee it. ie ein: teil. 1 Farm en Anzeigen le ! ‚iD 3 Gent das Nvorı nart Blafterr rd umter : z er | SPERREN — — fiir Sommerbeim oder Hühne farm, nettessaus. 
asat: Gtelluna als her v Hütche mp | TUNEN II wenden an: Aigole llton, R. Kranf.! &ı Alııt. — FE — — Vermiete helle neit immer, Board wenn ge | Bu verfauien: 6-Zimmer Cottage ait Glebe- |, en _ nahe need —— 
— Mdr.: E 329 Mbendtn.. — * *⸗⸗ dimidoſtſa rante! Veſondere = ur, Kerden- und wirnscht. lat 6, 344 Mrisconlin Str. yofrfa | Tano Mve., nördlih don North Ave., nur $1700, 5 
—— — ———— genane 


Sarmländercien. 


— — han : ” 04 de £ eim. i c r jun — 
x 


- - | leiwte Abzablungen. | 2 a u. "20 
— — 7— nen ; a > nit eine Farın int den DOrchard Highlands 
n u berinisten: Möblirte: ‚immer an Serm sool& Wederlin, 1526 Zarrabee Str. — 
Gefucht: Neinliber Korter, flotter Bartender, | want ar Ahitbilfe bet Amitsarbeti 5 7, Arztline Unierincung, Blut» und Yrins ı nc ı (Derdaun- Zi Ä * mner an Herme & s 18, 
Kiavieripieler jucht Stelle. Adr.: GE. 319, -| 2 lat, in der Gegend von Robey umd Bel. | lonie ctablirt, Si !leres $400; 3100 Baar, $10 
19jn ave. —— ar srobes, belles, möbliertes Frontzinzmer an 1 |mont, $3100. Hohes Valement und Attic; Hart: | Monatlio; Leine Dinfen oder Steuern für aivet 
Gefuct: Mann, ber mit Baunverfzeug Bi na Calſominer — JL— U Yincoln Bart. mi Bedingungen: 8500 Baar, 820 monaätlich. Zoeſe, Manager des Deutſchen Dept. Martin 
ag . > bebandelt alle Frauenfranfbeiten, ieit ( aumier Ir ervanget, Bauol “ | ago. 
4107 N, 64, Abe, „Srdlenvermittlungs-Bhros, I hırle, Staatserı bereitung; inne | Mi in jEDBE NICH : »omers und Bo s ſin utes und bil- 2350 Addiſon Str Tel. Graceland 4579. Irjaloıp 
— Inzeigen unter diefer Kı ibrif 2 ent3 da3 Wort) | Ertbindungen an vaufee Ave,, vier | gar scan, 10-5 Sremoms <ir. A: s F 5 — 
Geſucht: Züchtiger „Yuchba Iter, doppelt und 5 seigen e X ort) { — n a } zümche Farm jur © Sramebänfer, Eh ſechs 7 
⸗ * .s ANDNTE . =) I * * ENT u: i yohmumaen: Miet 58 * 9 — 
tt (tb w * : Ehepaare, Eoopers, Ainners Sarn⸗ ON rpertarbeit: mühige % 9 — — | 2 Flat Framebaus, auf Konfret-Fund * wohnungen; Miete 558 per Monat. 
genz, erfahren in allgeı einer Off eit, per: | men. Central U uplobment, 154 Waſhington Str tal EUREN 2 ar ——— 1 niete 
Fett in enaliich iniſch und iſch, ſucht od Sbevaar 5 i J de 1, c silafie Zuitand Blod von 2 Ka ? et — — 2 
Bern mittlungs » Wü — a a u : Ss ellinetor niomiimg | Oder Ebevaar, » snarlel, Ri. * Do N ern ut wratlich. zu vertaufchen für 2 Flat-Gebüude: 80 Me fer 
ii itaura: 29 y Sp 42 a . j {9trrin ‚alwimerie, fTomie 6 Zimmer Gotlage. 2205 
be : Furt ö be — N Kali ifornia Ude. midoir 
5, . e ze i : De nr rien ben ı t nern hornit Zu mieten geſucht. er u Br . g 
—E Zpoitpreis 83000. Ylbaa sı5 ‚ | berühmten: Yharengo Tal; 14 Meile zur Erien 
h I i i x wi = r 8 * ınhır 2 z 2 VProie 8 J f Iort 
Geſuch * — fragen fertig zur Arbeit, 765 Rilwauiee Abe. ohn N därztli yeration.!” e t Blaiter- umd = Teer Mann ft Yorrd bei Privatlcuten, | $rosbh, 207 W. P babnitation und Stadt, Preis $1000. Auf Zeit. 
Sejubt: Guter Bäder an Brod, [3 und | Kantowo Empiob imimia i (14 l rneha arpenter alter md Feuen Seit oder "\ordiventer “ 
Tales ſucht Stelle als erite oder A — u en —— — — — ae c iten, 174 obat ir. Tel: Diverſer 


n 
= 4 klare "de en b: i „| bon Urfanlas abe Hot Springs, deutihe Kos 
e ’ a A I, | Kacine Ude, Teleppoit: Radenswoo J Analyie. 958 Center Str., 2. Floor. ER — 
Abendpoit, | i 1 3 — * r 
m - e > sabı <ured I l t r 
| | = 2 bis > Herzen billig zu bermieten, 16 Genter | bolaverfleidung und loors; gepflaiterte Straf; „abre, <predt dor der Ichreibt an Ed. 9. 
| essen r. Weiß riahrener, vertraulicher Arzt, en BNNGET i ö a 
geben lanıt, jucdt jterige Arbeit, fein Zrinfer, Re mu. e Bm. Zelosty, Sauldim, 239 NY, Erb, Blödg., Chicago. 
I unut uunere J eu; y 
| 
einfach, mit "mehr als durcchichnittlicher < ; 5 ı 
4 * ermieten: 2 groß imm an mode |ır, immer ınd PBadesimnter, moderne Blımıbs | »* 1: €: endpot. doftſa 
i i — — = . => mtr r Zısiter * 4 r rt va ti tim ii . Hol, 29 x ı wii * cr ? * J 
Stellung per jofort. Mdr.: E, 34, Abendpoit utich-um 3 irar! "Zchmer:loli i * ke 
n f Un Belostiy, 3 » ISeitern Pb ssconlin Farm, 2 Pferde, 2 Kühe und alle 
” | _Bu berlaufen: Mefidenz, < uderprei \ a een —* — —— 
rlangt idchen fü teitaurant®, Hoiels, ne . s TE ‚ (Ninzetaen unıer dichter Ntubeil 2 eins da3 Wort) | Fremont Str., 9 zimmer Brick, Furngcehe zuma, | , Bu verlaufen: 160 Me Yultivirtes Land im 
ıSarbeit, Fabrifarbeit au m Yar Anzu allenſtei nti t —— 
Kichter, 2614 N. | rior 6288, 19intivk | Folß, 1943 Grace Str. 23in*t 
Nrbeit, gebt au aude 


— 8500 Anzahlung, Reſt wie Miete, Zaufen 6 | _40 Ader feiner X tehmboden, 1 bis 2 Meilen dort 

2 x e a. Be f J M⸗ fir 

den für Da — Köchinnen; beiter Lohn, 542 >in,diirionim J— zu mieten geluchi: Yente ohne stinder fuchen | Zinmer Srame-Cottage, nabe Lincolntve., 32300, | Stadt und Eifenbahn, Sawyer Co., Wisconfin. 

— — - | North Ave nade Xarrabee. Zel.: Cincoln 2160.|- ze $ oliimmen, TZeiepbon: Humboldt 0. d h ma mit Moch, srant Bed, 3934 N. Robey Str. Einige, Ader jind Tultivirt zum Unbau. Bir 

Sefudt: Deutiber Barbiergchilfe, fpriht aut iu nabe Sara ik dr. Hai E 1570- iord» sder Nordh i abe Straßenbahn. | 5 famiir | garantiren jedem Anjiedler jtetige Arbeit. Preis 

nalif ftetige Stellung i d Ber . — —— er we ——— - * srnft Kae ee i _ b s18 bis $22 per der. Leichte Bedingungen. 

u ch, ſucht tetige tel ng in oder auber: - Bebaı i € omiuiiation fr -© im Geibäft auf demielben Plate. | \ i $ go Mi S — ——————— ‚IS, Cchniter, 127 %. Deatborn Straße, Kim 
alb der Stadt. Bricflih anzufragen. Mdr.: € Berlangt: Wir baben mcörere Privatpiät ir 1443 'adilon St Zprebitunden . ahr eıwart auf i en \ . — In verkaufen: öck. Brick Ste 2 ER Straß 

deine Anzahl erfahrene Mädchen, t ohn, a ir find Yaumciter boı c üden t z 


y 2 2 an: En o|mer 443 di 
*F Roranid u mieten geſucht: Mann und Frau jucen | Ziunmerwohnumgen Beim Eiger u mer d4S. mi oft 
— — in (Shi ; , in iefern Ge toranic * 3 — 5 4 * > a — — — 
= * | Ycago und Boritäüdten; Köchi ı, alla ee u,1.10,,  srelt 'w, i 22 En on | X mer ‚lat, Nordleite, Tele» | Drummmond Blace, Il, ‚lat. ofcia ee a Ze ö Wis 
Gefucht: Starler Mann, 25 Sabre alt, Kauf Ku —2* —— ru I, od a 31, früber Miliftens ı I i n ton FTOmIDic ic „ Frltas. bo1 :acelanıd T31H, ria ; 3 verlaufen oder vertauſche u: bochfeine wis 
nam, fucdht irgend melde Arbeit. 4502 ©. | mittlungas-Pureau, T55 *yeit Irtb de » der »iener linive ber einitienunf I, ude a icborn su verfaufen: 916 Garfield Ave., 8 Zimmer , COıin Sara, 160 Meres, mit allemt Sube en 
Dearborn Str. TIelepbon: Dalland 2853. — — re 'wan*% ialie Sranibeiten. 1164 MWilivcufee Pipe. nabe J liches wünscht Simmer mit Brid-Nefivenz: Preis $2850, Abzablıng. — | Rübe, Pierde u.j.w.; guter, jwaizer Boden. 
— ee. USER 5 wait * “a Sivifion Str —5 ii s —— habe Lincoln Rarf vor ı r srosbHb, 207 W, Dipifion ‚, $ute Bedingungen. ©. Dette, 4220 Xincoln Ant, 
: Gefuct: Schuhmacher, zwei Sabre im Lande, = — — — — ee ap*: reiben bente nad meinem Berzeichmi et. Bi avec, Mdr.: E 336 Abendvoit.  zelepbon: Zuperior 628 {9inin 20inim£ 
ucht Stelle, 26 13 Corte; tr ae bon Erfü ven, Die 1 — —— * Ba 
_ — Siellungen ſuchen: Franen und Nadchen. — — — 2. 3. canders, 116 %. Ban Duren Str, Chlcane, Zu dertaufchen: S50—852 Scdqwir Rünie | 30 DerEnute: BOB Wider Bess „greis une. 
Geſucht: Deutich gelernter Koh Sucht Arbeit. (Iinzeigen unter dieler Nubrif 1 Cont da& Wort.) * — 2 a ‚la —— — —— —— — — — 31644: Hypothet 36000: w imiche | L. . vor Ye ich ‚geeignet Tür Sie Buchi und J —— 
Diſerten unter Adr S 96 Abendooit. i 2 h * = sarben, sirnin und Lack. Ba — — OR Aar 2158 60 incom “pe, 68al, reihe l; - . re ne in zablung, ——— * Pen 
Geſucht: Deutſche Näherin fucht irbeit außer (Anzeigen unter dieſer ubril 2 Cents das Wort — __ m | Heirate geimm c. Miele 31014: Hopothet 87000 Ic ‚e ! Brozent. Albert BE 15 rand 
Selugt: _ Nungei Bartender und _ Ro oriet | dem Saufe, ZU00 N, Mfbland Line Ne ehtdanwälte. (Auzergen unier Dieter Kırbrit 0 Eontd das Wort. | ftellet. Plot tie & Grosbu, — avids. B 15junimit 
sünjcht Beihältiguig; bat Zeugnifie,. B.Alberts, | - : sarben, $i die Gallone, Farben und aher feine Inzeige umter einem Dollar.) jion Str. Tel.: Superior 62 nim.t 27 0 Mai smatlich kaufe ch 
74 Wells Str. di Gefecht: Deutiwe Näberin fucht Arbeit auser | web, beite Qualität. Re irer Rreis $1.25 bis (inzeigen unter diefer Kubrif 2 Genis das Wort) — — a. SR — Far „{aufen ne 
— — — — ——— Haufe, 3543 R. Salfıed Str, Balement, | $2.25, Firnißh, itlone, ie wir das - - intsaeiuch: Isitfiwer in mittleren Jahren, 3u verlaufen: 441 Wisconſin Str. 2-7 en 4 und = —— * 1650 rfbland 
Gefuht: Guter Bormanı an Brot und Rolls - nadyen: Ztains, Enamel nd ‚sarben zu went: Kred Klotke, deuticder Rechtsanwalt. ohne yang, fucht auf diefem Yscge mit nen | Framebans, Kreis $2500, Adzablung. 445 Isis | DAUDE, 155 Su ——— TEEN. Sind“ 
0, ROSE. DE. 5 prmeN:  tnupisge Senden Tacik Ile für „als de aufende bon SHannen Ale Rectsiachen prompt beiorat. Bratti- |Ülleren, Milben Ddcr TSRINE Im u A A — — 
"Sr i e wur — er un WERDER  TEDER . sarben md wicmiB, 1 enen nur Die Eulen ori R frei. i27 9 reramı wde, DR zu ind ei „u — ———4 Verlangt: rmers nach den ördlichen 
Geſucht: Bartender mit gauten Empfehl 'arrabee Zireke, 1. Sloor, Fron oder die Hann Dt beibädigt find, werden uns Fit im allen Berichten. Rat frei. N. | Mor E 333 Abendpoit Ihlagszablungen zu baben. Rlotle & Gros ER ——— Asaezeicht —— — 
ucht Sleile. Adr.: vV. 422, Abendvoſt. dofr von den ‚sabrifanten zug eiöhdt, Der Ruf dieier Dearborn Str., Zimmer 1444. 16° x — 7— bo, 207 W. Divifion Sir, Tel.: Superior 6258. | 38 En "ai driger s, leichte Abzadlungen 
— — Se -; Gejucht: Zwei ungariihe Frauen ven Stelle | Farben ilt nm ommt md febt diefe Kaas . -| sHeiratsgeluhb: Suuger TDeutiher, 26 IJabre, 19jmimwz | boden, miebriger MEEIn, FE y 
Geſucht: Lunchmann, eriabren in allen © zum Hot utzen 1660 Orward Si l ren * 101 promy seht J— * * Hp: ffen 8, 3 Rrorerfi * indbe iR. bei taiferiiher Marine - .  wobibabende BE nabe Silenbabuen, 
5 — Betelin Reihe ad Pt re u 1 ae TWard ir, ©, Floox. ni ICHUNGEN _ Pomp MNSgeludrl, — Derticer NAdvofat, vifen Abends, Nat Fi omit, ci f : *2 — RER ET TIERZE — — Häriien. Kirchen, Schulen. Beſchäftigung im 
oonarbeiten, ucht Stelle, gebt auch nach au— binten. Gentra . N Barebonufe, 15358 |, : a 4 nf = BR tliche N tar gedient, wünfat die Velanntihaft eines netten, HU berfanfen: 2046 Limcoln Ive,, 3-ylat De 3 She Sprecbt vor v ichreibt Goobman 
vãrts. Adr.: P. 418, Abendvpoſt. dofr Iellern Ave, Ehicago. Telephon: Canal 189, Tre. 2.92. a B 0, DIIEN! IAjer AD8AT, | anständigen, bünslihen gut deutichdenfenden | foiwie grober Wricitall; Wiiete $1200 jährlich: inter — Goodind 1, 16ap“ X 
7 — —— = euch: „Sunges Zhadaben luwi Icuble Haus 109mai’X | 1544 Larrabee Straße, Zimmer 4. deiuttiben oder öit srreihifchen Rädwens mit Ber- | Preis 33000, Riot A & $rosbd, 207 Zen | Yuinber Compand, — 
eh Gier Porter, im Dartenden, | arbeit oder zu aindern, 9 Karravce Ziı 26maiimiX | mögen zweds Heirat. Disiretion zugelicert - | Divilion Str., Iel.: Superior 6258 int _— 
udt Stellung, um Bariden bolliommen zu ier- | — 
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SS 


——— 


S — * HR 32 ⸗ —— — denes. 
ıen pricht engliſch, prima Refere ı Phone ud R ra u 5 5 Titerien möglioiı mi Bild an Mor.: &, 4 - N 
.„ epri eng —* ing teſerenzen. Si Selucht: rail > Sud an it Yin 


1 b Na sl mL f Redhtsanmwalt, Abendpof Berlanie 2itödiged® MWobngebände, vier Zim Kir baben 

bahmarfet 1375. dofcta | Yubos, Zelepyon: Zecler J Billard und Fodet Tiidıe. Er nn Bl onäten ncläbrt. wile ibendpoll, } 

— — — i- (HInzeigen unter diefer Rubrif 2 Gents das Wort) piegeidhilte beitens beiorat. Erbicalten ein Heiratsgeſuch. 
Geſucht: Zweite Hand an Cales und Brot ſucht Geſucht: Zivei tüctig Mädiben Tucden q - gezogen. Anſprüche überall — Lohne Heim, große 

Arbeit: auch als erſte Hand in Tleiner Bäderei, | wörnlibe Hausarbeit, Wicher Sourt, 3u berlaui n: Pillard: Tiiche volljiändig neu, ı tchirell follefiiri. Mbltrafic x tirt. Beite wi» | mit einer 

8035 Aacine Ave, Zelevbon: Graceland 9433. | - - _ | Earom oder Podet, mit vollftändigem ubebor 

RT Geſucht: Frau nimmt Wäſche ins Haus, PVirs, | $115; gebrau hte Ziiche 

I 

Te 


Tauſend armen, Cot» 
mer Nsohnungen; Miete 363; Preis $5200, ages ebaudo uw. zu verlauſchen. Laßt 
Biwer, 36 Jahre alt, ſchönes Ruedel, 602 North Ave. uns Ener Grundeigentum vergleichen. Wir verz 
BSirichaft, vnicht Belanichäſt 19n1w leiben um! eigenes Seld, ums Käufern behilflich 
Dame oder wWittwe. awede DEERRE, | — zu ſein, Verläufe abzuſchließen. Chas. H. Se⸗ 
pichlungen. 520 Harris Truft dd. Taov“X | Ernitgemeinte Offerten nuter Adr: E 27 Abdpoit, | Zu derlanien: Neues, Sftöcdiges Bridhaus, 2-5 | rum, Broler, 3501 2%. Chicago Ave. 

su berabgeiebten Brci- | - - — — — — — —  Bimmer Flais. 2340 Eullom Mde, Modreifire: 19jumtmt 

i h Sahblungen, Sir vermlelen Tüſche Hausbeliker! Schlebte Mieter berausgeiekt; | Heiratsgeſuch. Ganz alle initebender Man, 35 | Virs, Bope, 222 Waruer Ave. 1108 | —— ——— 
Geſucht: Junger Mann wünſcht Arbeit als — — mit’ deut Pribilegium, die Miete dom Raujpreis | alte Untofien nur 35.00, Candlords’ Aid Au. | Sabre wünict die Nelanitichait einer aufrichti- | — — Wenn Sie Ihre Farm, Geſchäft oder Haus 


Rorter oder Vartender oder irgend gine Arbeit Geſuch : Deutjches Mädchen wünfet Etelle für | abzuzieben, öigarrenladen + Elur idaunge a eine! 25 N. Deasborn Str, 7. Flur, Abends oder Som | gen Dame oder Bitiwe mit Bermögen zweds 31050 Tanfen 2421 Zeminary Ave, PBrid, | gegen anderes_ Grundeigentum bertaufchen wols 
In Neftaurant; fpriht vier Spradben. 1843 allgemeine Hausarbeit, 11836 Harvard Ave., | Spezialität. be Brunsiwid » Balfe » Collender 


un. t; 5 ® j ’ au et — iierte srirdfti = lat: e 7 Mietsertr Sie zu U iehrer, BZinımer DON, 
= : - ° lag Moraens 555 Kertb Yhe.. Bde Larraber. | yeirat. Aue rcell gemeinte Offerten berüdfid- | Store, Flat; Mortgage $170U, Mietsertrag | len, Tommen < Cie aut Brodit 3 
Allvort Str i midoft | stenfingiou Co. 23-020 ©. Vabaſo Ude, biau | vap”X |tigt, Keine Agenten. E 317 Abendpoft, 133?” 22in2wX | 118 :%, LaSalle @tr, isjinim& 


Kremer, 1442 Cleveland Avenue. ſen; leichte 





Abendyoft, Chicago, Freitag, den 25. Juni 1915. 


Finanzielle. 
a, Er 


ITIEE zo 
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Wir ſind Teutonen. 


ee Die Maflen fommen nah dem großen Nothichild-Laden! 
tungsfchreiber und Berichterftatter, — 0 er 
Sommer-Anzüge für Weänner und 
pi Ein großer Einkauf s13 () 
uge Männer 45 513.5 


Deutsches Bank- und 
Wechslergeschaeft 


„Seconds“ von $4 bis $6 Partien 


Panama : Hüte 
zu $2.85 


Es ſind echte 
ſüdamerikaniſche 
Panamas, wenn 
auch nicht fch 
lerlos3, jo iind 
die ‚Fehler doch 
faum zu merfen. 
$2.50 Männer: 
Strobbüte, 1.85 

Moderne neue 
Split Porto 
Ricos und Sen- 
nitte, in allen 
Facons. 


Die Fenſter⸗ 
Auslage 

wird Euch 

die Marke 
bekannt 
geben. 


die mit den Engländern und Klee 
Checks u. Draits nach | fen liebäugeln, bezeichnen das beutjche | 
ER Heer und Volt jegt mit Vorliebe als | 
EINZUG v.GELDERN „Ze Zeutond,“ „Ihe Teutonic 
in Deutschlan 4, Ös Army.“ Das Wort „German“ wird 
t Ungarn eic. zu den |permieden. Wir fuchten der Urfache 
ns koulantesten Bedin. | diefes Verfahrens auf die Spur zu! 
Er I > 
gungen \fommen und hatten dabei Erfolg. | fü V 
GELDSENDUNGEN |Dah das Wort „Zeutone“ von biejen' ur nellen * erkauf 
Deutſchenfreſſern nicht aus Liebe * 
DEUTSCHLAND, ÖSTERREICH-UNGARN beutichen Sade gebraucht wird, iſt *3 an! q er: . > s . . a . . 9 . . Un 
a ee ante | Hat und felbftverftänlih. Man hat 3 Für morgen offeriren Retsiild & —— anferorbentlidie Were in einem —— von in ganz Amerika angezeigten An 
———— und fürchtet dieſe Teutonen und da— zügen zu weniger als den Wholeſalepreiſen. Verſäumt nicht, den Reſt dieſer Anzeige zu leſen, denn die Offerte iſt ſtannenerregend — 
Kronen 100 heute $16.30 um jucht man fie jegt zu vernichten. | etwas Aehnliches jeht Ihr micht oft 
I . . x ® 
Mark 100 heute $21.60 |Nennt doch der englifche Philologe ©. 2 kt 2 Grüne Stamps bis Mitta 
Pontoirei ine Haus. . IB. Mari den Krieg der Alliitten „a 1) elte A S 5 ' 
Bei grösseren Summen, ebenso Clubs und Verei- | „use of the Guropean Continent pp d. ' p 8 
‚sen machen wir stark reduzierte Vorzugspreise. againft being Teutonized.“ 
"ALLGEMEINES BANKGESCHAEFT. | Wir haben gefunden daß uni die Dieje Anzüge werden in den ganzen Vereinigten Staaten zu $20.00, $22.50 und $25.00 
a BED SAYING ACCOUNTS | {if \ { ikani verkauft. Aus Geſchäftsgründen können wir den Namen in dieſer Anzeige nicht veröffentlichen, 
OSIT VAULTS engliide und angloameritanijche — — — Bu HER e[ättiaiten bef ine Machart. die * 
100 Mark 5°.ige Deutsche Kriegs- Shriftiteller- undZeitungämelt „Ieu- aber er ift in ganz Amerifa als einer der zuverläſſigſten ekannt — eine Ma yart, Die von den am 
anleihe ...... $22.05 Itonen“ nennt, indem fie diefes Wort‘ beiten gefleideten Männern getragen wird, wo immer Ihr geht. Es ijt eine Machart, melde we: 
* Kr. er Oesterreichische $15.50 "auf die gleiche Stufe mit dem Worte jen ihres modernen Schnitts, genauen Paſſens, vorzüglihen Stoffen und Arbeit jehr hod) iteht. 
rn I < a 5 
100 men 6°o.ige Ungarische 15.50 |„Barbaren“ ftellt. Sie jagen uns: 
Kriegsanleihe $15. |„Die Teutonen waren ein barbari- 


Es it eine Machart, die überall angezeigt wird—in Chicago, New York, San Fran- 
eisco, New Orleans, in der Heinen Stadt nnd in der Metropole. hr lejet von diejen 


Orders efiektuirt hierauf, und Information über diese | & 8 rmaniſches Volk; ie —“ B — 
|fjeß, zobes, germanii SE Sleidern anf den Neflameichildern, in den Zeitihriften, Strafenbahnen und Zeitungen. 


ie üder alle österr.-ungar u. deutschen | 
Hank. u. ladastrie-Wertpapiere gratis und {ranko erteilt. verbreiteten Tod und Verderben und] 
Erstclassige — —— Estate Bonds | Schreien, wohin fie zogen und tmur- 

— ————— den glücklicherweiſe, nachdem ſie in 
Schiffskarten, Erbschaftssachen, Voll- | Italien eingedrungen waren, von dem 
machten a. Documente aller ligst besorgt. | ömifchen Feldheren Marius im Jahre 
102 vor Chrifti Geburt vor Mquä 


STATE COMMERCIAL BAN K | 


— Sextiä geſchlagen und größtenteils 
1935 Milwaukee Ave; 1-2 | vernichtet. Dies Schidjal wird aud 
— | den modernen Teutonen blühen, | 
|troß ihrer Graufamleiten, die fie in | 
ihrer Kriegömethode verwenden.“ | 
Sn diefer Darftellung ift viel Lüge) 
und nur ein Körnlein Wahrheit ent=| 
halten, — fo ift e& heutzutage bei den 
Teinden Deutichlands zur Mode ge- 
worden: „Frifch gelogen, ift halb ge- 
wonnen!“ 

Aus der Weltgeſchichte wiſ— 
fen wir, daß die Teutonen ein tapfe— 
res, freiheitsliebendes Volk waren, 
bei denen beſonders Gaſtfreundſchaft, 
Treue, deutſche Zucht und Achtung 
vor den Frauen gepflegt wurde. Sie 

— hielten * einmal gegebenes Wort und 

zeigten ſich auch dem Feinde gegen- 
Grundeigentumsdarlehen ven 15 | 
anf verbeffertes Ghicage Grundeigentum Im Kampfe waren die Teutonen 
su den niebrigften Naten gelichen allerdings furchtbar. Die Römer zit: 


. se, ferien vor dem „furor teutonicus.“ 
Allgemeines Bantgeihäfl Daß diefe beutfäien Stämme das ro 
Kapital u. 


ımifche Krieadheerr zu  verfchiedenen 
$1,500,00 
Bi5lomiid 


Wahriheinlih Fönnt Ahr den Namen erraten, aber auf jeden Fall werdet Ihr wijien, wein 
hr die Etikette jeht, dab Ihr einen ausgezeichneten Wert in diejem Berfauf erhaltet. Eine große 
Anzahl neuer Effekte in den neueiten Geweben. Auswahl von hellen und dunklen Effekten, halb, 
ein Viertel oder ganz gefüttert, manche mit Seide gefüttert, einjchließlicd; Aermel und Riten der 
Weiten. Bat) Tajhyen und einfnöpfige Effekte, $20.00 bis $25.00 Werte, $13.50. 


313.50 


Kühle Balm Beah Anzüge für Männer zu 87.50 


Gerade der redjte Anzug für beiizes Wetter, No und Hoſen, in hübſchen Schattirungen von 
Lohfarbe und Grau, pajien gut und jehen aut aus, alle Größen in der Partie, 


Sehet 
diefe An- 
züge in 
unſerem 
Schau⸗ 

fenſter 
und leſet 
den Na— 
men der 

Etikette 
auf der 
Innen⸗ 
ſeite des 
Kragens 


Homeſpuns, 
Cheviots, 
Worſteds 


Caſſimeres, 
Flanelle 
u. ſ. w. 


Foreman Bros. 
Banking, Co. 


5..W.:Ecie Ca Calle u. Wafhinglan Ste, 


Ched: Kontos erwünſcht. 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


$7.50 Banama Männerbüte zu $5. 


Feine Ranamag, in allen Kacond und 


a 


Dimensionen. Biweiter Floor. 


Second Floor 


Martet 


Friſch geſchlachtetes Geflügel. 
Fanch junge Hennen, durchſchnittlich 4 bis 
5 Rfund, Pfund 1728. — 
Fanch Spring Chidens, burhichnittlih 1% 
bis 2 Pinnd, Pfund Bde. 
Fanch Spring Enten, durdhihnittliih 44% 
bi3 5 Pfund, Pfund 22« 


Korngefüttertes Native Beef. 
Prime Rib Nonit, Biund 22c und 16c. 
Fancy Koll Ronit, Piund 200 and 17c, 
Zarter Pot Roait, Pfund 16c und 14e. 
Borterhonie oder Sirloin Steals, Pfd. 25€. 

—— ſriſch oder geſalzen, Pfund 
Gar. 
Beef Sweet Breads, jtritt frifch, Pfund 20c. 


Spring Lainnm, Mutton und Kalb- 
fleiſch. 
Hinterviertel von Spring Lamm, Bid. 208, 
—— — von Spring Lamm, Pfund 
De, a 
Short Leg of Mutton, Pfund 16c. 
Leg oder Loin of fanch Beal, Bid. 18ec. 
Schulter oder Bruit, janch Veal, Bid. 14 
Rib oder Loin Beal Chops, Pfd. 20c. 


Delikateſſen. 


Singers Koſher gekochtes Corned Beef, 
in Scheiben, Pfund 48. 

Geröſtete Spring Ghiden®, mit delilatem 
Dreiiing neitopft, Stüdf, 60c. 

Selbgemanter Kartoffelialat, veutiche Art, 
Pfund 10r. 7. Blooxr 


Zu 81.95 


Offeriren wir Männern die Ge— 
legenheit, anszuwählen von 


82.50 u. 83 Par⸗ 
tien von Schuhen 
und Orfordes 


Mehrere Hundert Paar feine 
Sommerſchuhe, alle Größen, in 
weißem, braunem und grauem 
Canvas Cloth, Schnürſchuhe und 

Orxfords; kleine Nummern in Pa— 
tent- und mattem Leder. Niedrige 
und hohe Schuhe, $2.50 und $3 
Werte, zu $1.95. 

„Korrect Shape” Scube für 
Männer, $4 und $5. Cbhicagoer 
Hauptquartier fiir dieje berühmte | 
Machart von Burt & Packard's 

Korrect“ Shape Schuhe und Ox— 
fords. Schuhe, die allen ſich gut 
kleidenden Männern anſprechen. 
Nedes Paar garantirt. Xobfar- 


ı n P der 22 Bi \ 
big, mattem und Batenleder, zu ‘24 Stamps FreeW; APR? 


$4.00 und $5.00. Me J a 0% a dadalds 
K er e Entrances State. Jackson andVan Buren 


der Gegend der unteren Seine im da- 
maligen Gallien, jet Frankreich, 
——— fhlugen, davon jagen unjere Eng- 
a  landfreunde nichte. Diefe Teutonen 
wurden jpäter bei NAauä Sertiä (Mir 
im jüblichen Frankreich) durch die rö- 
mifche Uebermadt einfach vernichtet. | € 
Einen Sieg nannten es die Römer. 
‚Diefe alten Deutfhen ſchloſſen ſich J 
mit Ketten zufammen, um in ben! 
 Schlachtreihen nicht voneinander ge= | 
| trennt zu werben, ihre Weiber ftürzten | 
'fich unter die Kämpfenden und töteten 
ſich Telbft und ihre Kinder, ehe fie fich 
ergeben hätten. 

Davon jagen unsere heutigen?Feinde | 
nichts. Auch die Hermannsichlacht im 
| Zeutoburger Walde (9 n. Chr.) wird 
‚Hlugerweife verfchiwiegen, denn fie, * 
‚erinnert jo verzmeifelt unangenehm | 
jan den großartigen Sieg der Deut-| 
‚fchen bei Iannenberg in Oftpreußen. 

Wenn unfere englifchen und anglo- 
amerifanifchenFeinde dag Wort „Ieu 
tone“ in gehäffigem Sinne gebrauchen, 
jo jchlagen fie jich dadurch einfach aufs 
eigene Haupt. Das Wort Teutone 


. - * p * 
Hemden zu einer Erſparniß 
haben wir unſere Ladentiſche Samſtag Morgens mit Hackney 
Hemden angehäuft und zu Tauſenden verkauft. Dies iſt eine 
Weiche Negligee Coat Facon, franz. Cuffs, gemacht aus gewebtem und 
| Malen in mörberifhen Schlachten in Eorded Madras, Eryital und Crepe Elotb, hübjche, helle Muiter, I5C 
> ( 
in al Fr 209 J 225 ip f 
Aeberſchuß fiir $1.50, $2.00 und jogar $2.50 verfauft werden, zu 
—ß— — Das Wonder Scarf zu 50c. 
zu 58c. 
mermufter; Slip-Band von voller Länge, Aihletichacon, feine Nermel, Ainielänge, 
mit Satin Bad gemadıt. | clojed Erotic. 
$2 jeidegeitreifte Bier | 81.50 Lisle Union Euit3 für! $2.50 Union Cuit3 für 
$1.35. Ceid. Frog. Surze Nermel, Snöchellänge. |L2iele, weiß und farbig. 


Eine Gelegenheit zum Ginkauf Jehr anter 
Seit unjer großer Einkauf zuerit amgefündigt wurde, 9, 

der beiten Sadney Dfferten—iüber 3000 feine Sommerhemden [ 

perfeft pajfend; Stoffe in Hemden verarbeitet, welche gewöhnlich 
| 7de Nainioof Union Suits für Männer, 

Hübjche, Ichwere Eeide, elegante Some 

das Tie am Brechen zu verhindern, auch | arone Plaid oder Feine Erog Bar Ched3, 
dras. Männer Pajamas, | Männer, Ydc. Leichtes Getwicht, | Männer, $1.45. Mercer. 

„First Big Store inthe 


Main Floor, 


Sr 2 ee Groceries. 
NORTH ÄVENU NENNT 


58c für zwei Pfund ertra Ereamerh Butts 
ter, mit Grocerhy Beiltellung von $1 oder 
nebr (Eier, frifhed Doft und Gemüfe nicht 
eingeſchloſſen). 

Bogota Kaffee, 2 Pijund für 65c. 

Baslet fired Japan Tee, Pfund 69c, 
Sniderd Catfup, 2 Pint Flafche, 3öc. 
Queen Oliven, 30 Unzen Slafhe für 39c, 
Sulzerd Gefundbeits-Brot, Laib 19c. 


ES 
NORTH AVE.& LARRABEE ST. 
— ec 
— 
37, 0N SAVINGS 


Yo, 
— * 

Gelder vor oder am 10. eines jeden 
Monats hinterlegt, ziehen Zinfen vom 
erſten desſelben Monais. 


Sicherheits-Gewölbe 


Laudou Cabell Roſe, Präſident. 
Dohn T. Emery. Bizepräſident. 
Charies G. Schick, Kaſſirer. 
Oito G. Roehling, Hilfstaflirer. _ 
Clareuce E. Stimming, Hilfslaſſirer. 


» 


Die Kampfe in Hlamerumn. |„Gefecht“ bat die Engländer viel 
— Geld gekoſtet, da in der Minute 
ud ec \Taujende von Schüffen abgegeben 


Von Dr. 
y. | und trogdem ibnen Die 


geplündert hat, überläßt er feine! Tag im Freien. Man fährt mit der! AS G ’ 
Beute den engliichen jchiwarzen Sol-| Haljtev Str.- oder Wentmorth — — 


daten, und nad) diefen folgen erjt die| Linie bis 63. und Halited und jteigt | Zahnärzte, ‚Herabgeiekte Preife, fo niedrig iwie 
* — de 7 b Aus 8 * dort die Bl Island Lini Alle Kronen 38 bis 64 
Am 1. Oktober 1914 rücktte die Wurden, Eingeborenen. Aus Lome iſt mir auf dort um auf die Blue Island Linie, enes ge Whalebone 
engliihe Truppe von Duala nach | Dualas mit Buſchmeſſern zur Seite der Laurentic“ engliſches armirtes.| Die zum Feſtplatz führt. Tickets ZU] gäpne NE gähne 
Maka vor. (Maka liegt in Kamerun, Ntanden, war es ihnen nicht möglid), | Schiff von 15,000 Tonnen) erzählt |25c im Vorverfauf gelten für Herr 54 Fr PYLYD / 0 
; | in der Nähe von Duala.) In Maka die ſieben Soldaten zu töten. worden, daß ein engliſcher Offizier und Dame, an der Kaſſe nur für eine W UkBB $5.0 
* vird vom altdeutſchen Wort „Diot,“ | paren mır ein Weiher amd fechs Da ich die englische Berichteritat-|mit einem XTropenfoffer in Zome Perſon. — Sulz sh unterfucht, andgezogem, ga" 
—_ angelſächſich „theod“ abgeleitet und deutſche ſchwarze Soldaten, die ſich tung kenne, ſo iſt kein Zweifel, daß angekommen, jedoch mit 65 abgezo⸗ Der Verein Saronia veran=| is i —8 aeipro —— — 
d | : bebeutet „Volt.“ Zum  teutonifchen | ya zwei Kilometer vor Mafa an, od in derjelben Stunde, als die/gen jei!! sch könnte eine Reihe Vei-|ftaltet am Sonntag, dem 4. Jult, | UNION DENTAL CO 
S * . J — .. . 2 g = } u Bey . En “ 2. * nn - 2 » 
g p zu Del Pl Pl. Stamm gehören aber nicht nur der Bahnlinie aufgeitellt hatten. Da Engländer den Bahnhof Mala betra- | jpiele mit Zeugen anführen. — Da-|einen Sommerausflug nad) Palos | 
Rir mahen eine Spezialität ans 


riim. 


ar. 
AR 


Offen Samstaa3 Abend von G bis 9 





Borm, bis 9 Abends. Conniags 9—3, 
in18frfondi* 


zahlreicher Beteiligung jeitens ver| 


bie 
| — Sn * — —* = . Fe SE 21 Sabre etablirt, 
Deutichen, fondern auch die neutralen Igmarı im Dunlabezirt liegt und bie ten, ein Telegramm nad Haufe ge- mit man feine jhändlichen Taten nicht Park, wo ſächſiſches Volksfeſt abge- 408 S. Wabaſh Ave Subweſteae Wabafh Au 
verräterifhen Dualas den Enalän- jhhidt wurde, in dem jie ihre Erfolge | erfahren joll, läßt er einfach jammt- 
Wir haben einen fpeziellen Funds zum 


Schweden, Norweger, Holländer und| halten werden wird. Der Verein fieht und Ban Yuren Str. — Gtunden: Tägl, 8:3 
'&® ei e ae ze 3 > — — F . . B—uü— ⸗ z 2 oe. — 
Schweizer und die Englän dern beiftanden, fo mußten fie über befannt madıten. lihg Ziviliiten ins Schwarzengefäng 

Ausleihen zu 5% Binjen, tvo die Eicher: 

beit dreimal jo groß, wie die Anleihe ift. 


HOME BANK and TRUST (0, 


Milmanfee und Aihland Ave. 
Offen Dienstag und Samstag Abends bi 9 Ubr. 
m;22momiftr* 


American Telephone & Telegraph Co. 


matt 
zoll 


Eine Dividende von 
wird ausbezahlt am Tonmerstag, 
1915 an Altienbeiiger, die beim Geſchäftsſchluß 
am Mittwod, den 30, mi 1915 
find, ® 


n. 


Neil endung 


ars pro Mitie 
N 


den 15. Suli 


Zwei 


eingetragen 


Milne, Schatz 
ini ( 
Befordern wir ſchnell und ſicher nach Deutſch⸗ 
land, Oeſterreich, Ungarn u. Rußland, uuter 
vollſter Garantie, billiger als irgendwo! 


Nirgends Lönnen befier bedient werden. 
Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffsfarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dokumente jeder Art 
werben billig und ſachverſtändig verfertigt 


J. V. ZINNER & CO. 


Gröhte dentichungariiche Agentur in Chicago. 
619 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str. Ede Loomis 


Diien 8 Morgens bis 8 Alds. Conntans 9—1, 
37 Wegen Neubau bes Gebäudes 140 N, Dear. 
born Str. haben wir vorläufig feine Dffice 

Down Town. Sin*Xx 


Sie 


und 


Kriegsanleihe 
„Wiener Bankverein“ 


Geldſendungen 


unter meiner Garantie. Portofrei in? Haus, 


Zum billigſten Tageskurs. 


Echſchaſlsſachen, hollmachlen 


Sonntags offen von 9 bis 12 uhhr. 


K. W. KEMPF 


: IZO N. LaSalle Str. 
. 6in*t 


ı 
’ 


| mit dem 


ſiſches Blut 


Dieje heutigen Engländer find teil- 
weiſe Nachkommen der deutſchen 
Volksſtämme Angeln und Sachſen, 
die von der unteren Weſer und Elbe 
im fünften Jahrhundert nach Eng— 
land überſetzten und die eingeborenen 
Briten verdrängten. Wir ſchämen 
uns heute dieſer Verwandtſchaft und 
jind froh, daß un die Herren Eng— 
länder .TZeutonen“ nennen. Mus | 
tig mie ihre teutonifchen Vorfahren 
tampfen heute die deutichen Heere auf 
den Schlacdhtfeldern. Barbarifche Roh: 
heit und Gefinnung find nicht der‘ 
Zeutonen Eigenichaften. 

Seit dem neunten Jahrhundert un- 
ternahmen die Normannen, fühneSee- 
rauber, aljährlih Naubzüge nad 
England und eroberten das Land im 
Sabre 1013; fie plünderten und ver- 
heerten e3 und viele hunderttaufende 
Ungelfachfen fielen unter der GStreit- 
art biefer wilden Räuber. Dat jomit 
die Engländer Seeräuberblut 
in den Ubdern haben, bezweifeln wir 
feit Beginn des jegigen Wölterfrieges 
durdaus nicht. Der Normannenführer 
Rurif gründete im Yahre 862 das 
ruffifche Reich und daber ift ja auch 
meh! die Freundichaft der Engländer 
dem „hochgebilbeten, reinlichen“ 
Ruſſen ſelbſtverſtändlich. Angelfäch— 
fließt ſeit dem elften 
Jahrhundert recht wenig in den Adern 
der Briten, aber normanniſches See— 
räuberblut läßt ſich in der Geſchichte 


Englands beſonders im Jahre 1915 


recht deutlich nachweiſen. 
Wir aber wollen Teutonen bleiben, 


wie unſere Vorfahren, ohne Hinterliſt 
und Völferverhegung, gerechtigfeitlie- | 
|bend, treu, wahr, offen fämpfend und 


— fiegend. 
—19> 9 — 

— Eine franzöfiihe VBürgersiran | 
erzahlt einer Freundin, daß jetzt in 
ihrem Hauſe alles ſo ordentlich und 
ſauber ſei wie nie zuvor. Dieſe gra— 
tulirt ihr, daß ſie endlich ein ſo tüch— 


wiſcht habe. „Dienſt- und Stuben⸗ 
mächen? Ach wo! Das beſorgt ja al— 
les unſere Einquartierung, die deut— 
ihen Soldaten!“ | 


die deutijhe Truppenitärfe vollkom: | 
men unterrichtet jein. Gegen 2 Uhr! 
Nachmittags fielen die eriten Schüſ— 
je, die jich rajch näberten. Die Eng- 
ander famen mit einigen Hundert | 
Mann am Bahnaeleije entlang. Sie! 
hatten einige Majcdhinengewehre, ja 
jogar zwei Nevolverfanonen, und | 
jhoffen auf die jteben Soldaten mit | 


‚einer Munitionsverfhwendung, von) 


der man jich 
machen fanı, wenn man nicht jelbit 
dabei war. Wir hielten es für aus-| 


geichlojien, dai ein deuticher Soldat!und gab mir zu veritehen, da ich! 


no am XYeben jein fonnte, da er ji! 
anı Babhngeleife entlang obneDdedung | 
zurüdziehen mußte. Alle Soldaten 
famen unverjehrt auf dem Bahnhof 
in Mafa an, und cs wurde befannt, 
dal; fie fhon vier weile und jechs 
ihwarze engliihe Soldaten getötet 
hatten. Offenbar batten die Englän- 
der jchon den Mut verloren, vor- 
mwärts zu riiden, denn es war 4 libr 
vorbei und fie hatten den Bahnhof 
Mafa noch nicht eingenommien, ob- 
Ihon die fieben Deutichen nur Ge- 
mwebre bei jich trugen. 

Plöglih Erfchienen in der laufe 
auf dem Sand- und Wafjerweg wei- 
tere engliihe Peritärfungen, etwa 
200 Meter vom Bahnhof entfernt. 
Dieſe Veritärfungen betrugen eben- 
falls einige Sundert Mann und 
führten Mafchinengewehre bei fic. 
Troß dem Angriff von drei Punkten 
aelang es den Engländern nad) wei- 
teren zwei Stunden nicht, die jieben 
Soldaten, die underlebbar zu fein 
ihienen, vom Bahnhof zu vertrei-! 


... . 2 z om 2 . I» — 
ben. Dieſe knallten immer daruf Krieg, ſondern iſt ein Raubzug, in ſehen wollten. Ein Volk, 


los, ſo daß es eine wahre Freude war, 
dieſen Mutigen zuzuſehen. Im Gan— 
zen mußten den ſieben Deutſchen ſi— 
cherlich 600 Engländer gegenüber- | 


ftehen, fo daß man mir faum glauben | plündert der engliihe Offizier; dazu | 
fann, wenn ich weiter berichte, dah |Täht er jogar fnitematiich Aufgrabum- | 
die Nacht einbradh und die Englän-|gen um die Häufer und in den Gär-|veranftaltet die Bater3& Con= 
der den Bahnhof nod nicht in ihren ten, ja auch in den Häufern maden!|fectioners Union Nr. 2 


Sanden hatten! 


ls alle Ziviliiten aus Mafa gc- 
tloben waren, 309g ein intelligenter 
Schwarzer die weihe Fahne bod. 
Dieje Tatjfache jollte dahin ausgelegt 
werden, dal; die deutiche Truppe die 
sahne bocdhgezogen hätte, Schon 
juchte man nad) jemandem, der ihnen 
über den Mißbrauch der weißen 
Fahne von ſeiten der Deutſchen einen 


Bericht ſchreiben ſollte. Als ich ſpä— 
gar keinen Begriff ter in die Gefangenſchaft nach Duala 


abgeführt worden war, bat man mich, 
darüber etwas bekannt zu machen, 


könnte. Nach 
aka zu urteilen, 


freikommen 
1 
ck 


dadurd) 
dem „Gefecht“ in V 


Iwerden wir auch nicht eritaunt jein 


zu erfahren, da die Engländer nad 
Ausfage eines engliihen Offiziers an 
der ganzen Nordbahn 67 Weihe und 
500 Schwarze verloren haben, mwäb- 
rend die Deutihen im Gefecht Feine 


- 


Meihen und vielleiht 25 Schwarze 


— 


einbüßten. Es iſt auch kein Zweifel, 


daß die Verluſte der Engländer viel 
höher ſind. 

Ich hörte auch, wie ein engliſcher 
Offizier in Nkongſamba zum ande— 
ren ſagte: „Es iſt doch eigentümlich! 
Wir ſchießen viel und treffen nichts, 
die Deutſchen aber ſchießen wenig und 
treffen viel!“ In Nkonſamba 
waren die Engländer ganz eritaunt, 
dat; im Truppenlazaret der Deutichen 
feine VBewundeten vorhanden waren. 
Bei der Uebergabe lag nur ein Ein- 
neborener, der furz vorher an Dy- 
ienterie itarb, in demjelben, vier an- 
dere batten die Flucht ergriffen. 

Der Hrieg in Kamerun ijt fein 


eriter Linie gegen die Deutſchen und 
neutralen Ziviliſten. Die Ziviliſten 
werden gewöhnlich nicht nur einmal, 


ſondern dreimal geplündert. Zuerſt 


—J Ja, ſie getrauten Er ſucht ſtets nach Geld, nach Geld Samstag, dem 17. Juli, im Calumet 
|tiges Dienft- und Stubenmädcdhen er-|fih erit am nädjiten Morgen früh und wiederum nach Geld! So nimmt | Grove, Blue Island. Die ſchöne Lage 
auf den Bahnhof zu gehen, als die er den Züliſten nicht nur das Geld des Feſtplatzes und die Vorkehrungen, 
ſieben Deutſchen, von denen am Ende bis auf 100 Mark ab, ſondern nimmt die der Feſiausſchuß auch diesmal ge— 


Mitglieder und Angehörigen nicht nur, 
ſondern auch ſeitens ſeiner vielen 
Freunde entgegen. Für Unterhaltung 
wird durch Preisvogelſchießen, Preis— 
Schwarzen ſtehlen furchtbar, die Eng⸗ kegeln, Volks- und Kinderſpiele hin— 
\länder aber noch viel mehr.“ Was |teichend geforgt fein, jo daß bie Zeil- 
\müffen fich die Schwarzen von der | nehmer einen vergnügungsreiden Tag 
\englifchen Kultur jagen? In Bula | du gewärtigen haben. Hin> und Rüd- 
fam es ausnahmsweife vor, daß ein | fahrt foftet 50c, bie Züge jahren um 
Schwarzer einen Koffer eines Weiken | 3:30 und 1:50 vom Polf Str. Bahn- 
vor dem Engländer äffnete. Diejer | HoF ab. 

Schwarze wurde vor den Augen des|, ‚Der deutfche Frauenverein Mar: 
Schweizer Miffionärs Stadlin mit|tba Wafhington veranftaltet 
Stodhieben totgefhlagen! Was müj. | am Donnerstag, dem 22. Suli, im Er- 
fen die Eingeborenen über den Eng. |delfior Park, Srving Park Boul. und 
‚länder denten? — Im Bibundige- Elſton Ube., ein großes Pilnit. Preis- 
biet haben die Engländer durd; be-|tegeln, Wettlaufen und andere Belu- 


Iniß oder jfonjt wohin abführen. 
Die Schwarzen jehen aber 

|Sandlungen der Engländer. 

\jagte ein Schwarzer zu mir: „Die 


die 


So 





I 


daten!) einen Pilanzer von der Bi, | vorbereitet, an deifen Spike die Pr 
bundipflanzung abführen laffen. Sie dentin Lina Yurmeifter fteht. Das 
haben ibn vollfommen ausgezogen, | Felt deginnt um 2 Uhr Nachmittags, 
\baben ibn verprügelt, baben ihm! 
Hände und Füße gebunden und mit | 
dem Kopf auf der Erde etwa 100) 2 
Meter geichleift, bis ihm Tongoneger| Der, Germania 
befreiten! Diefe Graujamkeiten hie, | Perein hält am Mittwoch, dem 4. 
ben die engliichen Offiziere qut, mäh- | Auguft, fein jährliches Pitnit im Er- 
renddem Togoneger ihn befreiten! | “elliot Part, Jrbing Part Blod., nahe 
Sie zeigen aljo ion eine Zivilifa, | Elton Ave, ad. Ein erfahrenes Ko- 
tion und jtellten dadurd) die Englän- mite if unter dem Vorjig der Präfi- 
\der bloß. Wir, die wir uns zu den |“. h 
Kulturvöltern redinen, follen aljo | deit, um den Befuchern recht vergnügte 
foldhe Leute neben uns dulden? Ge. | Stunden zu bereiten. 
wiß kann es im Krieg ausnahms- das Freiskegeln find prachtvolle und 
weiſe zu Grauſamkeiten kommen, | Mügliche Gegenftände 
aber in Kamerun liegt in diefem | Außerbem werben Spiele aller 
Preismwettlaufen, Rinderparade uf. 


|Verfahren Spitem. Der oben ange- — 
führte Fall ift ja auch nur ein nil- auf dem Programm ſtehen. Auch für 


\der, wenn mir bon den bezablten 
|Meucdelmördern der Engländer ab- 
das fchon | 
\folhe Degenerationszeihen aufweiit, 
muß zugrunde gehen.“ 
—_———.0° — 


Aus Vereinstreiſen. 


der Name des Vereins. Der Eintritt 
koſtet 15 Cents. 


geſorgt ſein, und wenn die Sonne 
herablacht, wird das Vergnügen gewiß 
ein gelungenes ſein. Für beſte Muſik 
iſt ebenfalls geſorgt. Anfang 12 Uhr. 
Tickets 15 Cts. die Perſon, Kinder bis 
zu 12 Jahren frei. 

Die Körner Loge Nr. 54, O. 
M. P., macht bekannt, daß ſie am 
fommenden Dienftag Abend in ber 
am | Fogenhalle, 815 W, North Uve., eine 

| gemütliche Unterhaltung für die Mit- 
glieder veranftaltet, Alles ift frei, auch 
die Beteiligung an der Verloofung, die 
mit dem Feit verbunden ift. 


Ein großes Pilnit mit Preistegeln | 


— 


einer ganz leicht verletzt wurde, in auch noch die Kaſſabücher und andere troffen hat, gewährleiſten allen Teil— 


der Nacht verſchwanden! — Dieſes Belege an ſich. Wenn er genügend, nehmern einen höchſt 


genußreichen Sefet Die „Benntagponn 


Frauen- 


dentin Anna Trieb fleißig an der Ar⸗ 
Beſonders für 


angeſchafft. 
Art, 


gute Bewirtung wird auf das Beſte 


| 


I 


| 


zahlte ſchwarze Banden (nicht Sol- ſtigungen werden vom Deitausiguß |» 
a:|p 


| 


für einen genußreichen Verlauf bürgt |; 


| 
| 





Bruch 


Rupture, Hermnia 
lann in vielen Fällen geheilt werden mit einem 
gut pafjenden Bruchband. Wir haben über 100 
berſchiedene Eorten, ein gut pailendes für Je 
den, jtel3 vorrätig, einjeitiges Etahlband $1.00 
u. aufw., Dbopbelte3 $2.00 aufm,  Gleftiiche 
Strümpfe, Zeibbinden, Bandagen, Gerapchalter 
uw. zu den niedrigitenyabriivreifen, Erfahrene 
VBandagiften für Herren u. Damen; offen tün- 
lid bon 9 bis 9 Uhr. Eonntags von 9 bis 12. 


Hottingers Factory, 
Etablirt 1860, 


801 Diilwanlee Avenue, Ede Chicags Ave 
6. Etod, Nchmt Elevator, 


Wichtig für Männer. 


Denn Aerzte oder Arzneien Euch nicht helfen, 
erfucht unfere erprobten Heilmittel, die jelten 
jehlihlagen, bei folgenden geheimen Aranl« 
eiten: Sormulare Nr. 1 u. 2 furiren die metiten 
nod fo hartnädigen Fälle von geheimen Krani- 
beiten und Urinleiden, tie FF——— 
und Sab im Urin. Preis $1.00 die Fiaſe — 
oltor Zuders Blut-Evecific _ für _ Biuiber 

ftung in allen Stadien. Prei3 $2,00 per 
Flaſche. — Prof, Deloid Paftilles Bigorateur 
für Müännerfhwäde, ichlajlofe Nächte, Nerbor 
firät, Melandolie und nicht Aufriedenftellendes 
&heleben. Preis $1.00 die Schachtel, 3 für 2.60 
Die obigenHeilmittel find nur bei uns au baden 


Behlkes Dentiche Apotheke, 
5 Süd State Straße, Chica ao. RI 
1fp.friondi‘ 
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Krankheiten 


der Man⸗er, Frauenleiden, Magen⸗, Nie⸗ 
gen», Dacme, Reber, Blnfene, Blut und 
Nerbenleiven, Aheumatismus, Bergiſtun⸗ 
gen, Sefhwüre u. Anftedungen werben 
aründlid und ebrenbaft behandelt, 


Dr. Schwarz, deutiher Mrzt, 


39 W. Udamß Str., Bimmer 60, 

ehe Ba er ar i 
pre nden: Te lo > 

Abends. i2 Mittags. 


Sonntaes 10 5b 


Chroniſch Kranke 


die bisher nirgends Heilung ſanden, müfſſen ſich 
deim Deutſchen Spezialiften, Roonm, 3, 1546 Lav 
rabee Etr., a. d. „L“ Et. u. North Ade., melden. 
a — —— ſKoſten. Freie 
Austunft für Ungeilbar erklärte. 
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QAbendpoft, Chicago, Freitag, den 25. Juni 1915. 
bindung des Promenadenbeds nebit 
Kabinen ber 1., 2. und 8, Klafje in 
vollftändiger Ausftattung. Beſonders 
intereffant ift die 2, Klaffe, bie heut- 
äutage vor allem auf gebilvete, aber N 
weniger reihe Leute Rüdficht nimmt, 
noch mehr aber die 3. Klafje. Diefe 
Klaffe fommt den Reifenden entgegen, 
für die noch die 2. Klaffe zu teuer ift, 
die aber do nicht Luft haben, das 
Zwifchended zu benugen. Wenn man 
ſieht, wie hübſch und wohnlich die Ka— 
binen dieſer Klaſſe auf der „Staten⸗ 
dam“ ausgeſtattet ſind, ſo begreift 
man, daß hier im transatlantiſchen 
Reiſeverlehr eine klaffende Lücke aus⸗ 
gefüllt iſt. Der „kleine“ Geſchäfts⸗ 
mann oder Angeſtellte ann es ji 
jetzt leiſten, eine Europareiſe zu ma⸗ 
chen in durchaus anſtändiger Umge⸗ 
bung und zu einem Preiſe, den er er— 
ſchwingen kann (ungefähr 340). Auch 
die „Pacific Coaſt Steamſhip Co.“, 
die nach Britiſch Columbia, Staat er 
Wafhington und Alaska führt, zeigt 
dad Mopell einer Zimmerflucht erfter 
Klafje ihrer Dampfer. Aehnlih zeigt 
die „American Hamwaiian Steamſhip 
Eo.” ein Modell des oberen Deda und 
ber Kapitändbrüde ihres Dampferd 
„America“. Bon fremden Ländern 
find Japan und China mit eigenen 
Ausstellungen erfhienen, die die Ent⸗ 
mwidelungen ihres Verlehrsweſens vor 
Augen führen. Japan 3. ®. hat außer | 
& |dem filbernen Modell einer Lolomo- 
EEE HESS | tive Modelle der älteften Kriegägalee- 

Br. D. MeJunkin Advertifing Agench, Chicago 2461 ten aus dem Nahre 1630, mie ber 

— — zn Maru“, bid zum modernften 

j 2 achtlreuzger „Haruna”“, ebenfalld 

hat fie zwei elegante Wagen (bay coa- a le ae daß 35 
— MEER. Tee: a große Schiffälinien hier nicht vertreten 
Bei Meinen De Bertbanio&fen |Gild- Theater gemat. Wan hat Hier|| gen Gegenfiänden von allgemer 
neueiter Dampfer, — Im „Balaft der freien Die Vorſtellung, man fäße in einem nem Intereſſe gehören auch die im 
Meiſtermaſchinenfchrei· dahinfahrenden Zuge, der die Reifen „Balaft der freien Künfte“ (Palace of 


Künſte“. — Wie der 
ber die Prohivitioniiten abbligen ließ. — Das | den Durch den Diten des Landes fährt, liberal Arts) ausgeftellten. Hier im: 
ponirt die Regierung der Vereinigten 


—— in die Alleghenn Berge, vorüber an 
San Francisco, ben 21. Juni 1915. | Dörfern und Städten und Eilzügen, | Staaten durch die Fülle und den 
Sch muß meine verehrten Lejer bit- | die dem Reifenden aus der Tyerne ent- Wert des Gebotenen; fie veranfchaus | 
ten (jo leid e8 mir tut), heute mit mir | gegen fommen. Dazu gibt ein Schaff- [ih die Tätigfeit des Minifteriums 
ben „Palace of Macinery“ zu befu: | mer im der jehmuden Tracht der Unges | yes Yeuhern, des Jmnern, des Han: 
hen. Denn ich weiß, Mafhinen find ftellten diefer Bahn (duntelblauer Anz | yorz "deg Krieges der Zivildienft om: 
genau genommen nur für ben Yad)- | zug mit weißer Müge) Erläuterungen. | niffion, der Konarekbibliothet, des Au A 
mann bon ntereffe und für alle An- | Wir erfahren unter Anderm, baß bie Smithfonian Inftituts uf. Da fieht F Fri — - 
dern ziemlich langweilig. Da ich al3 | Bahn eine Strede von 26,198 Meilen man Zenfus-Statiftiten bie Eintid- * 


* 5 Sn. _ ———— i a — 
gewiſſenhaftet Verichterſtatter dieſes dect daß ſie 7561 Lotomotiven 6G884 bee Rolet Kreuzes, gedrudte Ia ⸗ — * 


Gebäude nicht völlig überfehen darf, | Paſſagierwagen und 281,590 Fracht⸗ die Me- — 


| 
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Die „Abendpofl“‘ war die einzige Zeitung in Chicago, in welcher die nach— 
ftehende Anzeige vom vorigen Samdtag veröffentlicht wurde, und das Ergebniß 
war fo zufriedenftellend für H. ©. Stone & Co., daß jie beichlojjen, die Anzeige 
in diefem Blatte einen Tag früher als in allen anderen Zeitungen einzurüden, 
fodaß die Pefer der „Abendpoft“ die erfle Gelegenheit und Wahl haben von 
fämmtlihen ots in der Shönen Subdivifion vor dem aroßen Derkauf, der am 


Sonntag, den 27. Funi, um 9 Ahr Dorm., jtattfindet. 
Nie zuvor hat eine Firma Vor: Information ausgegeben oder einer Zeitung geitattet, ihren 
Lejern foldhe Gelegenheit zu bieten. 


Pefet die Anzeige aufmerkfam durd. Kommt, wenn möglich, heraus am 
Samstag, den 26. Iumi, oder fommt früh am 
großer Andrang erwartet. 
Bedenkt, daß Ihr morgen die erfle Gelegenheit habt! 
Die Anzeige wird in jeder Zeitung ericheinen. 


RER 


0380599308405950329000000 00 


Erfreut Euch 


der Annehmlichkeit, der Wohl— 
feilheit, des geſundheitlichen 
ſicheren elektriſchen Lichts. 


S chreibt heute oder telephonirt Ran⸗ 

dolph 1280 — Kontrakt⸗Departe⸗ 
ment, wegen voller Eingelheiten der 
wenig teuren Einrichtung fuͤr Elektrizität 


Commonwealth 
Edison Company 


Edison Building 
Adams und Clark Strasse 
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(Eigener Betrag der „Abenbpoft”.) 
Auf der Weltansitellung. 


fo will ich den Rundgang mwenigitens | wagen hat, daß fie 220,000 Ungeftellte | Torpm der glpilbienhprüfingen Mos 
Einen | hat, denen fie täglich $500,000 an Ge- delle’ von Regierungsbauten tie das 
großen Raum nehmen hier die fo über- | hältern zahlt, daß fie mehr ald 3000 Sincoln Memorial“ in Wafhington 
aus wichtigen Werkzeug-Mafchinen | Züge an jedem Tage im Jahre 1914 das Reben in der Militärafabemie wu 
ein, die heute jo verbollfommnet find, | laufen ließ, und daß von den 189,- Weit Point, und Sammlungen aller 
daß jie mit nahezu menjchlicher Ge- | 167,326 Reifenden, die im Jahre ae 4 un Smitbfonian Duleum in 
hidlichteit alle nur denkbaren Werk-| fördert wurden, nicht ein einziger fein margin, ion nah munberuelien plafli- 
zeuge aus dem härteten Metall fchnei= | Leben verlor — was ben Qumorvollen | en Nachbilbun — u. 
den, al märe e& Holz. Mafchinen | Ausiprud Mark Imains bejtätigt, |, = en —32 2 * 
diefer Art find die Schraubenjchneide- | daß e3 ficherer fei, auf der Eifenbahn * en eeilaniice Keikun E 
Mafchine, dann die Mafchine zum|zu fahren, als zu Haufe im Bett BU | ort haft —* J. —8 
ichleifen von Flächen oder zum prejjen |Dleiben. Denn bedeutend mehr Leute = aut 7 *21 En al $ 
von Metall’ 3. 8. Patronenhülfen, |ftürben jährlich im Bett ala auf der — — n u e Ze 
Kragentnöpfe, Metallihachteln. Zu|Eifenbahn. Wir erfahren ferner, daß phon Co.) yers drahtloſe Tele 


ſo kurz wie möglich machen. 


Auf der Spitze des Hügels 
Ueberblickt das Land meilenweit 


N 


den intereſſanteſten Maſchinen gehö— 
ren unſtreitig die der Max Ams Co. 
in Mount Vernon, New Vork, zur 
Herſtellung vonKonſervenbüchſen ohne 
Lötung. Ich erwähnte ſie ſchon, als 
ich von der Frucht-Konſervierung im 
Hortikultur-Palaſt erzählte. Es grenzt 
wirklich ans Wunderbare, wie dieſe 
Maſchinen die Blechplatten ſchneiden, 
zuſammenrollen, den Boden einſetzen 
und den Deckel formen. Alles in un— 
glaublich kurzer Zeit. Ferner ſind hier 
zu ſehen: hydrauliſche Preſſen, die 
Herſtellung von Treibriemen, Zentri— 
fugal-Pumpen, Gasmaſchinen für 
Motorboote. Die bekannte „Weſting— 
houſe Electrie and Manufacturing 
Co.“ hat eine bewundernswerte Son— 
der⸗Ausſtellung veranſtaltet. Viel 
Aufmerkſamkeit bei Elektrikern erregt 
eine neue ſenſationelle Erfindung | 
eines jungen deutſch-ruſſiſchen Mecha—⸗ 
nikers in New York, namens Alphon— 
ſe Neuland, eines völligen Autodidak— 
ten in ſeinem Fach. Er hat einen Ge— 
nerator erfunden, der einen neuen In— 
duktions-Typ darſtellt, inſoferne als 
er keine Bewegungs-Konduktoren hat. 
Die Maſchine wiegt 262 Pfund, gibt 
32 Kilowatt bei 600 Umdrehungen in 
der Minute und liefert 300 Lichter 
von 100 Watt-Kapazität — gegen 20 
bisher mögliche Lichter. Verſtändlicher 
auch für Laien ſind die ſchweren Ma— 
ſchinen zum Wegebau, zum Beiſpiel 
zum Ausheben von Gräben, zum ſtein— 
brechen, zur Miſchung der Pflaſte— 
rungsmaſſe (concrete), zum ebenen des 
Weges, oder zum beſpritzen und fegen 
der Wege (Auſtin Weſtern Road Ma 

chinery Co. Chicago). Daneben gibt 
es feinere Maſchinen für Buchbinderei, 
Herſtellung von Schachteln oder zum 
ſchleifen von Edelſteinen, Perlmutter 
und Glas. Auch die amerikaniſche Re— 
gierung fehlt hier nicht. Heer und 
Flotte ſind mit ihren verſchiedenen 
Waffen vertreten, während das fried— 
lichere Ackerbau-Miniſterium zeigt, | 
wie es Wege baut. 


ſewagen, 


die Bahn Millionen ausgibt für ſani— 
täre Einrichtungen in Geſtalt modern⸗ 
ſter Ventilation-Vorkehrungen für die 
Wagen, für Behandlung des Trink— 
waſſers, der Nahrungsmittel im Spei— 
Lüftung und „Durchſon-— 
nung“ der Leibmwäjche, der Staubauf: | 
ſaugung uſw. — Vorkehrungen, die in | 
joldher Ausdehnung nicht einmal im 
fortichrittlicden Deutichland zu finden 
find. Hier kann ich übrigens noch die 
„National Malleable Caftings Co.” 
bon Cleveland erwähnen, die ihre 
Eiſenbahn-Erzeugniſſe ausftellt, tie 
Kuppelungen, Luftbremfen und Ande 

res. 

Auch eine der großen amerikaniſchen 
Expreß-Geſellſchaften, Wells, Fargo 
Co., hat eine beſondere Ausſtellung 
veranſtaltet, und zeigt die Beförderung 
von Gütern von ihren Anfängen an in 
Form des alten „Pony Expreß“ be— 
ſtehend aus Poſtreitern, die an gewiſ— 
ſen Stationen friſche Pferde beſtiegen 
und dann weiterjagten, oft verfolgt 
von Indianern und Räubern. Ihnen 
folgte die alte „Concord Coach“, die 
berühmte Poſtkutſche, deren Inſaſſen 
ebenfalls nie vorlleberfällen ſicher wa— 
ren und ohne die keine „Wild Weſt 
Show“ denkbar iſt. Und dann be— 
trachte man im Gegenſatz hierzu den 
heutigen Expreß-Eiſenbahnwagen von 
Wells Fargo & Eo. und ihr Spitem 
der Güterbeförderung. 

Sehr reihhaltig ift die Austellung 
bonAutomobilen der befannteften Fir=| 
men, darunter natürlich die yorb Co. 
aus Detroit, über. deren billige Auto- 
mobile jo endlos jchlechte und qute 
Witze gemacht werden. Ford läßt durd), 
geübte Arbeiter dem Publitum vor=!| 
führen, mit welcher Schnelligteit ein 
Automobil aus den fertigen und in 
höchſter Vollkommenheit hergeſtellten 
Teilen zuſammengeſetzt werden kann. 
Auch Motorräder ſind vorhanden und 
der Luftverkehr, wiewohl noch in den 
Windeln liegend, iſt durch Aeroplane 
und Hydroplane vertreten — nicht zu 


hafte Leiſtungsfähigkeit 


phonie und Telegraphie und Schreib⸗ 
maſchinen (Remington, Underwood). 
Viel Anziehungskraft übt die Under— 
wood⸗Geſellſchaft durch eine Rieſen⸗ 
Schreibmaſchine aus, die 28,000 Pfd. 


wiegt und mit vier eleltriſchen Moto— 


ren betrieben wird. Außerdem iſt ein 
Meiſter⸗Maſchinenſchreiber“ da, der 
einmal einen Preis von $1000 errun- 


‚gen bat und feine Kunft im Schnell- 


ichreiben nad Diktat, jogar mit ber- 
bundenen Augen, und nah Ablihrift 
zeigt. Diefer „Meifterfchreiber“ jhreibt 


130 Wörter und mehr in der Minute. | 


Hier fteht immer eine bemwunbernbe | 
Menge namentlih von Kollegen und | 


Kolleginnen des „Meifterfchreibers“ | 


und fiebt ihm zu. Es ift fogar er=-| 
laubt, an den Meifter während bes | 
Schreibens Fragen zu richten, um| 
feine „Unfeblbarteit“ zu erproben. | 


‚Eine Prohibitioniftin in Männerfras | 


gen, Männer-Dberhemb und maädhti- | 


gem grünen Schlips und mit blafjem | 


MWafferaeficht fragte ihn eines Nach: | 
mittags, ob er Altohol zu fich nähme. | 
„Jeden Zag!" ermiberte der Meiiter 
lächelnd, ohne au) nur eine Sekunde 
in feinem fFingergalopp aufzubören. 
Ein fchallendes Gelähter erbödb id) 


'unv die Wafjerapoftolin oder Trau- 


benjafttante verfhwand. Gie hatte jo 
gehofft, er mürde fich ala Bryan: 
Jünger befennen, um dann feine fabel 
dem Wajjer 
zuzuſchreiben. 

Ferner intereſſirt die belkannte 
„Eaſtman Kodak Company“ mit ihren 
photographiſchen Erzeugniſſen, die ihr 
einen Weltruf verſchafft haben, dar— 
unter farbige Photographien in grün 
und rot und die Erfindung, die ermög 


licht, dem Film während der Exponi 
rung eine Inſchrift zu geben. 


Dazu 
tommen an 400 beſondere Ausſteller 
auf allen nur denkbaren Gebieten: in 
Typographie, Chemie, Ingenieurswe— 
ſen, Medizin. Wir ſehen Muſikinſtru— 
mente, Präziſionsinſtrumente, Dr. 
Richard Roſenthals Sprachen-Phono— 
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72. (Harlem) und Grand Avenue 
Die ſchönſten Heimplätze nahe Chicago 


ſtelle bekommen für ſo wenig wie 
Schattenbäume, das Planiren der Strafen ujm. — 
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A 
Bedingungen 525 —$10 den Monat 


Wir beforgen die Verbejlerungen — Bürgeriteige, 
und zwar alles frei, 

Und Ahr fünnt die 100 Fuk in vier 25 Fuh Lots zerlegen und jede einzelne für mehr verfaufen, als 
das Ganze Euch foitet — oder hr baut auf einer und verfauft die anderen drei. 


de Fahrgeld von irgendivo in Chicago nad Hill Ereit 


Es it einen Blof bis zur Grand Avenue Straßenbahn — nur 20 Minuten mit dem Zug nad dem 
Unton Bahnhof an Canal und Adams Straße. 

Hill» Grejt it ungefähr SO Fur höher als der Michigan-Scee — von 40 bis 60 Fur höher, als 
andere Teile von Chicago. Schönheit grüjt Euch in jeder Richtung. Bon irgend einen Punkt in 
Hill-Greit fünnt Ihr in die Ferne ſehen ſüdlich — Oak PBarf und River Foreft — und beachtet — 
Ihr fcht darauf hinab. Ks it eine wunderbare Lage und jcheint ganz bejonders für Heimjtätten 
gemacht zu jein. Als Grumdeigentumsleute, die etwas von Grundeigentums-Werten verjtehen, jagen 
wir frant und frei: Hill-Greit it 


ey) . 4 IH . * 2 2 * 

Der größte Wert, den wir je offerirten. 
Ihr würdet unter gewöhnlichen Umſtänden dieſe Lots jetzt nicht unter 81000 bis 81500 kaufen können, 
wäre es nicht, daß wir uns eine außerordentliche Gelegenheit, dieſes Grundſtück zu einem ſehr niedrigen 
Preis zu erlangen, zunutze gemacht hätten. Denn nur weil wir das baare Geld dafür hinzulegen 
imſtande waren, war uns dies möglich. Das iſt der Grund, weshalb Ihr jetzt eine 100 Fuß Lot 
für 8465 kaufen könnt. 
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Deshalb kommt heute oder morgen hinaus nach Hill-Creſt — bringt Eure Gattin und Familie. 
Ihr werdet ſofort den Vorteil erkennen, der in der Erlangung von einigen dieſer Lots liegt. Eine moderne 
oͤffentliche Schule befindet ſich hier, ebenſo Kirchen und Läden. Ihr genießt alle Vorteile, die die Stadt 
bietet, und Komfort, Geſundheit und reine Luft, die nicht in der Stadt zu finden ſind. Ihr ſeid dem Geſchäft 
näher, als die Leute, die in der Stadt wohnen. Ihr könnt Euren ſchönen Grasplatz und Blumen haben. 
Ihr könnt einen Gemüſegarten beſitzen und auch Hühner und Tauben züchten. 

Hill-Creſt iſt am Ende der Grand Avenue-Straßenbahn, einen Block von Fullerton Avenue, mit der 
der Front an 72. (Harlem) Avenue, und geht bis 76. Avenue. 
Jeder Beſitzer einer Lot wird Geld machen. Ihr könnt garnicht umhin. 
die Lot behaltet oder ſie verkauft. Sie ſteigen jede Minute im Wert. 
Kommt ſo früh Ihr könnt. Wahrſcheinlich wird der Andrang groß werden. 
Eigentum und trefft frühzeitige Auswahl in der beſten Lage. 


Verkauf beginnt morgen Vormittag um 9 Uhr 30. 


Doch genug des trockenen Geredes vergefſen die „Weſtinghouſe Electrie gtaph. Waagen (Toledo Scales Co.), 
von Mafchinen. Sehen wir uns lie- Co.” und die „General Electric Co.“, künſtliche Gliedmaßen (Chicago Arti— 
ber an, was im „Palaſt für Trans- die ihre Erzeugniſſe zeigen, ſofern ſie ficial Limb Co.) uſw. Sie hier alle 
portweſen“ enthalten iſt. Automobile, auf Verkehrsweſen Bezug haben. einzeln anzuführen, wäre zu ermü— 
Luftfahrzeuge, Dampfer und Eiſen- Den gewaltigen Fortſchritt des Ver- dend. Ganz beſondere Erwmähnung 
bahnwagen ſind ſicherlich für Jeder⸗ kehrs zu Waffer endlich lernen wir derdient jedenfalls das verbeſſerte Ze— 
mann bon Intereſſe. Was Amerika begreifen, wenn wir bie Ausftellung !egtaphone, bie Erfindung des be 
auf dieſem Gebiete leiſtet, iſt als her⸗ Faͤglands und Hollands betrachten. kühmten däniſchen Erfinders Walde— 
vorragend weltbekannt. Wir können Beide Länder zeigen ihre neueften Mo- Mar Poulfen im Kopenhagen. Das 
alfo. zunädit majeftätifhe Lolomo- dene von Palfagierfeiffen, Holland Inſtrument iſt 3. B. für Aerzte von 
tiven beiwundern, bie majeftätijchefte sogar die Nachbildung eines Aus— böchſtem Wert. ESs verzeichnet in Ab 
davon die „Mallet:Majchine” ver fchnitt® feines neueften urusdam- ‚mejenbeit bes Arztes jeden Aufruf 
"Sputhern-PBacifice Railroad“ von pfers Statendam“ in wirklicher eined Patienten fomwie den Wortlaut 
94,880 Pfund Zugkraft. Welden un: Gröpe und zivar in Form einer Ver- feine® Aufrufs und meldet dem Auf- 
gebeuren Zortfhritt diefe Mafchine__ | _ _  __ ;rufenden zugleih, mann der Doktor 
darjtellt, bemeijt die Daneben ausge | ···· ccz3zurüũücklehrt. Auch für Gefchäftzleute 
ftellte erfte Mafchine derfelben Eifen- Kheumaliſche Schmerzen ift e8 von gleichem Wert. Vertreter 
bahn aus dem Jahre 1861, die nur i der Erfindung ift H. P. OReily &! 
3510 Pfund Zugfraft hatte. Neben | und Dein bald Co., 202 Granger Building, San 
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Ahr werdet Geld maden, ob Ahr 


Beieht Euch das 
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Wie dahin zu gelangen — Man nehme irgend eine „Croß-Town Car“, transferire nad) 
Grand Avenue, und am Ende der Bahn iſt man direlt vor der Office unſerer Subdiviſion. 


-H. 0. STONE & CO. 


Zubdiviſion Office: 72. (Harlem) und Grand Ave, 


den Lokomotiven find natürlih aud| Diego, Kal., oder biß 31. Dezember! 
die neuejten —— Re vergeſſen die gleiche dirma, Liberal Arts Yuild- 
pe] > 7 ER 
. Ben. eo | : .| 
veich ift in biejer Beziehung bie Aus: | 2 No al! Gamph lin Japan, Portugal, Uruguay, Ytalien 
ftellung der Pennſylvania-Eiſenbahn⸗ J 2 „Eine Saide für mit nicht ſonderlich bedeutenden Dar— 
Gefellichaft, die befanntlich ala äußerit | % Zur Beadtung — >» n \ 

' — Eine 50c BüchfeCam- —— in dieſem Gebäude habe ich 
ben Reifenben > a Di * | Me En tige Eömersen und Bein, ereifheit In Den Rn. tar —* Urba | 
quemlichkeiten Biete ie Gejellihaft | Gelenten und Mudfeln, Kreusfhmerzen, 9. %. Urban. 

als | — 
Höfe in Amerita ausgeftellt. Berner! äum Seriguf og alien Ipeieiib geſet die „Aonntagpoſt· 
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tlich als außer! Fämerzen u. Fein“ | nietumgen. Ueber Deutichlands Aus: 
„bornehm“ und als diejenige gilt, bie Tine 50: Lücfebam, 
bat Modelle ihrer fämmtlichen Bahn: | raleie, Bruftigmersen und Berrentungen 
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